Er 
Kleitte Anzeigen } 
in der „Abendpoft“ verfpredien & 
vollen Erfolg. 3 
Telephon Franklin 5900. 
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10 Seiten.) 2 Cents 
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Die Begnadigten. 

Präſident Harding wird am Spätnach— 
mittag Namen der Begnadigten be— 

* Zu a 2 kanntgeben 

Englands Vertreter ſind allein für BR 


— Wafhinat C. Dez. Die 
Ansmerz Taucdhboote als | ..  .' ei - 
Ansmerzung ber Tandıb ; \vollftändige Namenzlifte der Perſo— 


Inen, die Präfident Harding anlählicd 
‚des Meihnachtsfeftes zu begnadigen 
jgedentt, traf in der Mittagsftunde im 


Die Tauhboolfrage. 
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Kriegswaffe. 


Debatte noch unbeendet. 


|Ber » 


Chicago, Freitag, den 23. Dezember 1921. — % 5 lihr Ausgabe. 


ier 


— 


Durch ihn alle Kriegsmöglichkeiten 
behoben, ſagt Japans Pre— 
mierminiſter. 


Seine Anſichten über China. 


Weißen Hauſe ein, und man erwar— 
Itet, daß der Präſident ſie nach einer 
Lord Lee of Fareham proteſtiert im nochmaligen Durchſicht kurz nach Es 
Namen Englands energiſch gegen Ver- vier Uhr bekannt geben wird. Das 
wendung von Tauchbooten im Kriegs- Gerücht, daß ſich unter den Begna⸗ 
Fall. — Vertreter der übrigen Mächte digken auch der greiſe Sozialiſtenfüh— 
ſtellen ſich auf den entgegengeſetzten rer Eugene V. Debs befindet, konnte 
Standpunft.—Iebereinfommen wahr: ;joweit aus amtlichen Quellen nicht 
icheinlich, durch welches Lerfenten von | beftätigt werben. 
Schiffen durch Tauchbonte verurteilt | Merifo dementiert. (Depeſche der „AUffoctated Preb”.) 
werben wird, ehe Die an Bord befind- | Nachricht von der angeblichen Gründung Baris, 23. 
lichen Berfonen fi in Sicherheit Br einer Sowjetrenierung in Puebla ala | Depeiche des Korrefpondenten 
gen können. Erfindung bezeichnet. hieſigen „Excelſior“ in Tokio ſagte 
| ne en Der |der japanifhe Premierminifter Ba— 
| des Aeußern, 


China. — Die Witnfche de3 Bundes: 
"nis bezüglich des Vertrags. 


“).) mr 
=ö, id 
Benoid 


zcriiWwt 


= Ar 12 ıy * > Eu: > 

Sefretär des Alberto 8. Iron Tafabafbi das Folacnde: 

2. ı Tanffta Yarıt, 84 Nor . . — En ⸗ 
Lani, ſtellte heute das in den Ver.“ „Durch die Vierbund Entente, die 


Ba u 2. ' mn 
Woſhington, L 


bundvertrag. 


ae x — 2 — 
Dezember. Laut einer United States of America, 


Die Radikalen. 

New York, 23. Dezember. Vertre— 
ter radikaler Organiſationen traten 
heute hier zu einer Konvention | 
Jammen, gelegentlid welcher alle 
revolutionären Elemente der Verei- 


‚nigten Staaten zur „rbeiterpartet | 


Anerifas“ vereinigt werden follen. 
We  balbantlih befanntgegeben 
wurde, jollen in diefe Bereinigung 
alle Organifationen eingejchloflen 
iverden, „die fic) zu der Führerſchaft 


ift im Verfall begriffen, wie er Ge: ‚der Dritten Nommmmiltiichen Inter: 
anptet. — Zapan hat, wie er ver- | nationale in dem Kampf zur Siche- 
ſichert, keinerlei Abſichen auf Indo- rung der Amerikaniſchen Arbeiterre— 


publik befennen“. 

Die Konvention dauert biS Mon: | 
tag umd zu derfelben werden Ber: 
treter der folgenden Organtijationen 
erwartet: Workers Council of tbe 
Jewiſh 


des Socialiſt Federation, Der Deutſche Während der Nacht begrub er die 


Arbeiter-Bildungsverein, Finiſh) 
Socialiſt Federation; Jewiſh Wor—⸗ 
kers Federation, Scandinavian S 

cialiſt Federation, Greek Socialiſt 


| 
=. 
ShE 


fuhren mit Church in dem ‚Auto 


en en m an gen nn nn 


Räuber erfhoffen. 


nadı dejien Wohnung, 2922 W. 
Fulton Ste.,, wo Churdy für das 
Automobil bezablen follte. 
Daugberty wurde nach dem Erd 
geſchoſſe gelockt, und, nachdem ihn 
Church mit einem Baſeballknüppel 
niedergeſchlagen und ihm Hand— 
ſchellen angelegt hatte, durchſchnitt 
er ihm den Hals und ſchlug ihm 


Poliziſt machte durch zwei wohlge— 
zielte Schüſſe deſſen Leben ein Ende 


Die wilde Jagd. 


*Ipräfentant Monbell 


| 


! 
} 


REM * 
The Cireulation of the “Abend- 
post” Is regularly examined and 
certified to by the Audit Bureau 
of Circulations. 
Greg eeinteinieen 


ses 


2 Gents 

Nicht zu machen. 

Rep. Monsctt will von Freigab. von 
Rier und Wein im Anterefie 868 —T- 
date. uus nichts wiſſen. 
Waſhington, D. C., 23. Dez. Re— 

von Wyoming, 

der Führer der Republikaner im 

Repräſentantenhauſe, erklärte, daß 

die Annahme eines Geſetzes, durch 


33. Jahrgang. — Nr. 303. 


Gährt in Aegyplen. 


— 


Eugland ſendet eilends Kriegs— 


ſchiffe nach Kairo. 


Ernite Ausichreimugen. 


| welches die zur Bezahlung des Benus 

Frau James J. Callahan, ihr Bruber an die riegsveteranen benötigten 
und ihre Tochter von Banditen ent- Gelder durch die Freigabe von Bier 
führt. — Ihr Chauffeur von dieſen ‚und feichten Weinen gefichert werden 
niedergefnalit. : jollen, völlig ausgefchloffen ift. 

\ Eine im diefem Sinne gehaltene 


mit einem Beil den Schädel ein. 
Von demſelben Schickſal ereilt. 
Als Daugherty nach geraumer 

Zeit noch nicht zurückgekehrt war, 

ſchöpfte Ausmus, der vor dem Hauſe 


Einer der Führer der Nationaliſten in 
‚eghpten gewaltiam aus Kairo nad 
Zuez gebradt, — Hierbei fam 8 ;. 
ernſten Krawallen. —Engliſche Kriegs— 
ichiffe im Mittelländiichen Meer ange: 


int Auto wartete, Verdacht, dal; 
etwas nicht in Ordnung jet. Er 
begab ji in das Erdaefhoh und 
wurde auf ähnlide Weile ab: 
geichlachtet. Die Leichen veritecte 
Church zunächſt im Kohlenſchuppen. 


Frau James J. Callahan, die 
Frau des früheren Geſchäftsleiters 
des „White Sox Baſe Ball Clubs“, 
Nr. 4816 S. Kenwood Ave., ihr 
Bruder George Hardin und ihre 
17jährige Tochter Margaret wurden 
geſtern abend, nachdem ſie eben vor 


ihrer Wohnung 


RE — — — — — 


Leiche von Ausmus in einer Garage 
hinter ſeiner Wohnung, ſchleppte 
diejenige von Daugherty in das 
Automobil und warf ſie in den in * 


ihren Kraft— | 


Vorlage war vom Repräfentanten 
Hogan, einem Republifaner von Nem | 
1 Mor, eingereicht worden. Die — 
lage ſieh‘ eine Steuer von 57 pro 
3a für Vier mit einem Wltoholger| gyarta, 23. Dezember. Zwei hier 
halt von 2,75 Prozent vor, und nach Fu —— 
ver Anſicht Hogans würde dieſe befindliche Kriegsſchiffe haben Wei— 
Steuer zur Deckung der Bonuszah⸗ ſung erhalten, unverzüglich nach 
lungen genügen. Egypten in See zu gehen. 


| "arding gebt anf Reifen. Weiteren Schiffen der 
Mittelmeer:zylotte tt 


wieien, fofort nacy Aegnpten zu fahren, 


nn nn — — 


Datınt 


Tcheihe der „Alfociated Breb”.) 


engliſchen 
ebenfalls der 
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23. 


Marineausſchuß der Fünfzehn 

gann in ſeiner geſtrigen Nachmit 
tagsſitzung Erörterung der 
Tauchbootfrage und es ſtellte ſich 
heraus, daß England mit ſeiner 
Forderung der ANusmerzung der 
Tauchboote ganz 


allein ſteht, denn die Vertreter der 


die 


als Kriegswaffe, 


Staaten im Umlauf beſindliche Ge— 


rücht in Abrede, daß eine regelrechte 
Sowjetregierung in der Stadt 
Puebla das Heft in Händen habe. 
| Auf der Hazienda Mavyorazgo, int 
Apliro Bezirk des Staates Pueblo, 
hatte. wie der Sekretär erklärte, 
eine Firma vierhundert ihrer Fabrik— 
arbeiter entlaſſen, und ohne vorher 


J 


Union, Iriſh American Labor Desplaines Fluß 
fü— . a tl 3 n iſcheing— m 3 17% Wrhınttar A : 5 
| ür Japan an Stelle des engliſch ia — reg ——— Am nachſten Morgen fuhr Church 
paniſchen Bündniſſes tritt und A ie Italian Workers' Federa- mit feiner Muster nad) Adams, 
von weitgehender Bedeutung tit, find | OT- ER two er Ipäter nach Auffindung 
| alle Kriegsmöglichfeiten behoben der Leiche Daughertys verhaftet 
worden wurde. Nach anfänglichem Leugnen 
legte er ein volles Geſtändnis ab, 
Ich wage zu behaupten, daß durch das er aber jpäter widerrief. E38 
* Waſhingtoner Konferenz eine | I 


2 2 wurden zwei AUnklagen gegen ibn 
nene Epoche für den Stillen Ozean 


Schuldig befunden. 


Harvey W, Church der Grimordung |erhoben, eine der Ermor— 


wagen geſtiegen war, von zwei Ban 


a. 


Aufgefhoben 


Dat der Dail Gireann die Tebatt 


L 


— — — 
— 
— 
—2 


Waſhington, Dez. Präſident 

2 2 to Hardiug hat die Abjicht, die Weih- Vefehl zugegangen, 
* en Pinehurft, N. E., 
entführt.  Glitelicherweile erlang- |, Zsrar: 

* ge zu berbringen. 
ten jie bald" ihre Freiheit zurück, 
denn einer der Räuber wurde von | 
|dent 60 Jahre alten Boliziiten Win. | 
MeNaughton von der Hyde Bart | 
Mache erfchoffen, während man den ! 
anderen hinter Schloß und Riegel 
brachte, 


baldmöglichſt 
die Fahrt nach Egypten anzutreten. 
—J37 Ausſchreitungen in Kaire. 
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Kairo, Eabpten, 23. 
aid Tagloul Paſcha, 
gührer der egyptiſchen Nationali— 
ſten, der ſich geſtern weigerte, auf 
Geheiß der Militärbehörden ſeine 


Dezember. 
einer der 


übricen Möchte erffärten fi durch» | eine gerichtliche Enticheidung zu er. | * 

ik; a. x iL * = 1 . 1 \ n 

wen für die Peibehaltung der jlangen, * etliche Diejer Arbeiter— | und fi Wege 
— — " 5 a Sur og» — on IM. n £: g 

Tauchboote, wennſchon fie gegen ei- | familien aus dem der yirma ac- | vde. Meiner Anficht nad) 


ir die ganze Welt in die 
geleitet ton 


% 
NE 


von B. J. Dangherty überführt. 


nen 
Stellung nahmen. 

Die Debatte wird heute fortgeſetzt 
werden und man dürfte ich auf ein 
Uebereinkommen einigen' demzu— 
folge das rückſichtsloſe Verſenken 
von Schiffen durch die Tauchboote 
für eine Zuwiderhandlung gegen 
die Aricasiaßıngen erü werden 
wird.  Höchit tva ;richeinlich wird 
den Mannſchaften der Tauch— 
boste das Recht zugeſtanden 
werden, an Bord von Schiffen 
zu kommen und Durchſuchungen 
porzunehmen, jedoch mit dem Vor— 
behalt, dab bei.itkte Kauffahrtei— 
ihiffe und Schiffe, die Kriegskon— 
trabande an PVord haben, erit ver- 
ienft werden dürfen, nachdem die 
Mannſchaft und etwaige Paſſagiere 
Gelegenheit erhalten haben, ſich in 
Sicherheit zu bringen. 

Der Wortführer der 
Delegation war der erſte 
Admiralität, Lord Lee of Fareham, 
der offen erklärte, England müſſe 
gegen die Verwendung der Tauch— 
boote proteſtieren, weil es mit Be— 
zug auf die Lebensmittelzufuhr auf 


lört 


das Ausland angewieſen ſei und es 


daher nicht dulden könne, daß die 


Tauchboote auf den Handelsſtraßen 
trieben. 
Außerdem wies er auf die Graue | 


der Meere ihr Unweſen 


— 
7014 
„iu 


ſamkeiten des chbootkriegs hin. 

Im Namen Frankreichs trat A. 
Sarraut zu Gunſten der Verwen— 
dung der Tauchboote im Kriegsfall 


Exmittierten bauten ſich auf Ge— 
lände, das der Firma gehörte, von 


aus 
ſchwarze Flagge hißten und die ent— 
laſſenen Arbeit 
Beſitzergreifung 
wegen verſuchten. 
wandten 


Travpen nach der Gegend —— 


rückſichtsloſen Tauchbootkrieg hörigen Häuſern herausgeſetzt. Die wird durch dieſe Entente das japani— 
Volk nicht nur glücklicher wer— 
| 
| 


Todesftrafe verfügt. 


ven, Jondern auch die Stellung Sa: 
pans im fernen Diten wird durch die 
uns zugeficherten Garantien bedeu: 
tend geſtärkt.“ TEE ö - 

Amir 9 ——— ſten, die je in Chicago verübt rden. 

Mit Bezug auf China ſagte der! | 
Premierminiſter: — | 
Harver, W. Church iſt von Geſchwo— 


ihren Schickſalsgenoſſen unterſtützt, 
Baracken. Daraufhin kamen Hetzer 
Pueblo, welche die rot und 


Berteir!> ng Hatte Irrſinn geltend ge— 
nacht. — Das von Church begaͤngene 
Vorbrechen war eines der abſcheulich- 


er zur gewaltſamen 
der Fabrik zu be— 
Die Eigentümer nn * — —— 
Sn * „China befindet ſich im vorgeſchrit-— 
ſich ſofort um Schutz an * = * ge org 1 it | 
. ' mer“ 113 rrorſon 
die Behörden, und es wurden tenenſtadium der zerſetzung. Japan 10. Seplember Bernard J. Daugher⸗ 
wird ſich in einer höchſt untngeneh· ne Yngeftellten Ser ® 
2 - ee.» s ! < ( 4 U aut | 
Sp ’ aelanı 5 Genera Joſé tet N » ho No 18 . —— * t 
— — nn —* —⏑——————— und es wird ein Juͤtomobile Co. ermordet zu haben. 
—* — nn 2 Unglüd für China fein, wen es in- !&3 war furz ad, 9 Uhr gejtern 
rungen, Jetzt herrſcht wieder vollige folge der in ſeinem Lande herrſchen- abend, als die.zwölt Männer, die! 
Ruhe, die rot-ſchwarze Fahne iſt | 


renen jehuldig befunden worden, am! 


den, 


IDer MWetterenfel Stell, fiir die öſtl' 


wegen 
dung Daughertys und eine wegen 
der Ermordung von Ausmus. Pro— 
zeſſiert wurde er unter der Anklage, 
Daugherty ermordet zu 


| srau Callahan trat furz vor acht 
haben. 
Wäre er nit jchuldig befiumden 
| 
| 


Ur aus ihrer Wohnung, um Ti 
mit ihrer Jantilie nad) dem „Sout) 
Shore Country Club“ ze begeben, 
wo Sie eine Anzahl Freunde zum 
Abendejien eingeladen hatte, Ihr 
Bruder und ihre Toter folgten 
ihr auf dent Juße, be Chauffeur 
Emil Krotbher, 2653 Burling Str, 
von der „NAnterican Motor Livery 
Ko.“ bielt die I ) 


worden oder mit einer verbältnis- 
mäßig leichten Strafe davongefons 
men, dam kpäre er, tie im Falle 
Wanderer, nocmals brozeiitert wor- 


itt des N 
fie eingeitiegen waren. 
Wann befand Fin noch auf 
Stufen zum Ei des 

als zwei Räuber, Revolver 
Hand, auf die. Gruppe 
famen. Krothen verſuchte, 


Ein Syaßvrerderber. J 


J 


ws 
— “* 


Aandeshälfte Regen ihnachten 
Ausſicht. 
Wafhington, D. E., 223. Dez. Yaut 
den heutigen Angaben der Bunbes- 
metterwarte Iteht Heute und morgeit 


. 
u 
’ £ 


einent 


lutos offen, 


vH 
sul 


| 
| 
| 
| 


DEN | 
Hauſes, — 
J 

los⸗ 
ann beſchloß geſtern init 
der Angreifer die Waffe aus der Stimmen die weitere Erörterung des 
— ey .+ rt . * — B 
Sand zu Ächlagen, jein Gegner gab Friedensvertrag 


— En politiſche Tätigkeit einzujtellen und 
| über den Sricdensvertrag bis äujammten mit jenen Saubtanhän- 
| gern Kairo zu vberlajien, wurde 
I heute unter engliicher Milttaresforte 
nach dem hieitgen Bahnhof gebradit. 


zum 9. Kanıtar. | 
n 
| Sierbei fan eS zu verichtedentli- 
| 
| 
I 
J 


Vertragsgeguer unterlegen. 
chen Ausſchreitungen, wobei ziemlich 
viel Glas zertrümmert wurde. 
ra SE Später wurde bezüglich der Pläne 
einer endguitigen Abftimming bean— | kr die Abſchiebung Said Zaglonl 
trant. — Dieſer Vorſchlag abgeletnt. Paſchas eine Aenderung geiroffen, 
Bertagung mit 77 gegen 44 Stim- ind er wurde per Straßenbahn nach 
men beſchloſſen. | ite, geſchafft. 
Die Behörden gi gegen ihn 
veil es am Donnerstag vor 
ſeiner Wohnung zu einem Kampi 
gefommer war, gelegentlich defie-” 
zwei der Anhänger des Paſchas ge— 
tötet und ſechs verwundet wurden. 
Die Militärbehörden haben min— 


Hatten ununterbrochene Debatte bis zu 


e 


— 
— 


11 117— 
ngen 


iftsergton ) 
23. Der. Der Dail * 


77 gegen 44 


u 
Dublin, 


mit England bis 


engliſchen 
Lord der 


eingezogen und die Baracken werden 
| abgeriſſen. 

| Graniiger Mord. 

ı Xershe eines füntjährigen Kindes im ei- 
| ne... ffer aufgefunden. 

New Brunswick, N. J., 
ie verſtümmelte Leiche der fünf 
Jahre alten Teſſie Zucharski, die von 
ihrer Mutter, der Eigentümerin bes 
Bellmore Hotels, als vermißt gemel— 
det worden war, iſt in einem Hand— 
koffer verpackt in dem Wandſchrank 
eines Zimmers im Hotel Albany ge— 
funden worden. 

Laut den Angaben Polizei be 
t die Kleine geſtern abend gegen 
chs Uhr zuſammen mit dem 45 
Jahre alten Zimmermann George 
Garris, der im Hotel Albany wohnte, 
das Hotel, und er ſtellte ſie als ſeine 
Enkelin vor. Etwa eine Stunde ſpä— 


D 


n 


der 


wei 
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und | 


den Anarchie nicht mit den freund- über Tod und Leben zu entſcheiden | für Die ganze Öftliche Hälfte des Laıı- 
Iichaftlich gefinnten Mächten, die Ei. ; hatten, fi zur Beratung zurüdzogen. nes mit Ausnahme der ganz nördlich) 
nigung in feinem Lande anitreben, Ns Richter Caverly, vor dem der gelegenen Staaten wärmeres, regne— 
gemeinſame Sache macht.“ Prozeß verhandelt wurde, um 11 Uhr riſches Wetter in Ausſicht. 

Baron Takahaſhi bezeichnete das noch nichts von ihnen „gehört BOB, Meitlih vom Miffiffippt ſtehen 
ı Gerücht, Japan hätte Abfichten auf | begab en ſich — ar ‚rs hosiße Weihnachten in Ausficht,- we 
das franzoͤſiſche Indo China als cin ee on Be cn apr, ı).1gfiens find aug „er Gegend feine 
Hirngeſpinſt, das weder in der Ver —— — En er nr J Berichte über Tauwetter eingetroffen 
gangenheit begründet war, noch es ſtruch geeinigt hatten, der dann heute Iind der Schnee dürfle unter den ÜUm— 
in der Zukunft fein wird. Wenn in morgen ſofort nach Eröffnung des ſtänden dort liegen bleiben. 
| Navan von Indo China die Rede Gerichts verleſen wurde. Es wird m. Angaben der Veamten der 
ſei, ſo würde dieſes einzig und allein darin die Todesſtrafe verfügt. Ueber — 


eo. :Metterwarte zufolge ift es jedoch 
| : ee & i S . d x 2 
dadurch verurfacht, dah Japan dort den Antrag auf einen neuen Prozeß möglich, daß der während des heuti— 
nicht die Beſtbegünſi 8klauſelwird am 12. Januar van 
nicht Dre ‚Beltbeguningungstlameli v gen 
heute nach angekündigte Regen nicht 
daß durch ein Sandelsabfonmen die) Nur eine Abitimmung wurde bon | - 3 3 
Iauten Beziehungen zwiihen Napan den Geſchworenen borgenommen. In;  negeniwärtine Schneedede zu 
x 
würden. — — ne mitteilie, | der Eüdgrenze Pennfplvaniens 
wurde das vorgebrachte Beweismate— dürf — Ra 
1 we 0 ürfte der jeßt dort liegende 
trial genau in Erwägung gezogen | Rn 1 g 
geprüft | 
und nachdem Died gejchehen, waren 


pr 
A 


Senat dürfte min neue Sally des Vier: , 
| bund-Vertrags erſuchen. | 
I 


3 
v6 
/ 


} 


verhandelt ; : i J * 
— ge — h Tages niedergehende oder für 

zugeſtanden worden ſei. Er hoffe, werden. 
genügen wird, um in etlichen Teilen 

Be * a SE a ie an se Ri ma! 
und Frankreich noch gebeifert werden | Wie der Obmann Willem 9. Mil ‚Schmelzen, aber fiplich vom Ohio und 

am 
gr : ſchmelzen. 

— und auf ſeinen Wert hin | a in 2 a I 
Mafhinaton, 23. Dezeniber. Aller | Um Weihnactätage jelbit wird 1: 


jedoch zwei Schuffe auf ihn ab, und — 
er erhielt eine Wunde am Kinn und |° = 
eine zweite it die Schulter, ſodaß! 
er zu Boden fiel. | 
| Nimmt Verfolgu auf. | 
’ Einer der Banditen Jprang daor— züglich eiens 
‚auf auf den Vorderſitz des Kraftwa- nern 
gens, der andere ſeßte ſich zu Frau 
Callahan und ihren Be 
der Straftivagen rajte, gefolgt von|., ui 
Herrn Gallahan, der ihn jedoch bis die endgültige Ab 
natürlich nicht einholen konnte, da- die Frage der Ratifizierung des Ver— 
von. 

Herr Percy L. Deutſch, der Vizeprä- nung dieſes Antrags 
ſident der Brunswick-Balke Callen- mein der Schluß gezogen, 
der Co. mit Frau Claire Dux, ſchließliche 

Mitglied der Chicagoer Großen trags ſicher 

Oper, und Morris Roſenwald heit zu Gunſten des B 
in ſeinem Kraftwagen angefahren. ganz ſo groß 
Er war im Begriff, vor dem Hauſe gentlich des Ankrags 
von Martin Schwab, 4830 Ken— Etliche der Gegner 
ood Ave., auszuſteigen, als Herr erachten dieſe Theorie für binfälli 


Januar 
vertagte ſich bis dahin. 


au 


eingereisten 


demzufolge die D 
gleitern und 6 


Art 
di 


12 
Une 
— 
* 
ei, 


IYntrag auf Vertagung fondern ke- 
von. den. Beriragsges= 
Amendements, | fer) 
ebatte ohne Unter- 
rechungen fortgeſetzt werden ſollle, 


.. I 
immung über 


In dieſem Augenblicke kam trags erfolgt ſei und aus der Ableh⸗ 
wurde otiges: 
daß die 
Ratifizierung dez Ver- ſcher Hefe für die Mufftändifchen in 
it, wennjchen Die Mehr: ’ 


fzuſchieben und mehr die Kontrolle iiber die Star 
Die Abſtim— 
mug erfolgte nicht direkt über den Von Truppen in 


übernommen. Die Straßen werden 


len abpatrouilliert und die Militär— 
behörden haben angekündigt, daß ſe 
jedwede Ausſchreitungen prompt un, 
| rücken würden 


| Finne 3 wird von Rußland - t. 
Riga, 23. De. Die Somjetregiei 
‚tung hat der finnifchen Regierung 
Leine Note gefandt, ii. welcher eine ge⸗— 
Forderungen 
Außlands verlangt wird, vie fich auf 
das Zurüdziehen angeblicher finni: 


raue Erfüllung der 


!Harelien beziehen, und auf die Auss 


n bes Vertrags nicht meifung des Generalg Bor’s Gavin: 
ſein dürfte, wie gele— 
auf Vertagung. 


} 
bes Vertraas! 


foff aus Finnland, einem Mitglie? 
|der Kerensfy-Pegierung, deifen Auz4 
weilung aus Polen Rußland vcı 


g | kurzem durchſetzte. 


Panzerautomobi 


ſter verließ Garris das H 
iter verließ Garris das Hotel wird Wräfident 
republifanifchen 
Senats erſucht 
Waſhingtoner Kon: 


ein, wennichon er int Verlauf feiner 2 ıgioN, - 

Yusführungen zugeftand, dab im |iwird jekt von den Vehörden geſucht. Wahrſcheinlichkeit 
verfloffienen Krieg Mikbrauch mit | lingarns Gejandter.  parding bon ‚den 
den Tauchbooten getrieben worden : Führern ae 
die 


* Graf Laszlo Szechenyi dürfte Vertreter werden, 


der öſtlihen Hälfte des Landes, der Callahan auf ihn zuſtürzte und ihm — behaupten, daß eine ſtattliche An- Finnlands Antworinote vom 11 


fr ıY: of 5 j — 2 gu IR Y 18) nr 8* 
ſämtliche Geſchworenen von der Vorausſage der Wetterwarte zufolge, mitteilte, was ſich zugetragen hatte. zahl der Gegner des Vertrags fÜT | Dezember wird für unbefriedigen 


© es % ü zeugt. 2* n ! tl, . & Satan" $ . . . 
Schuld des Angeklagten überzeugt „kälteres Wetter herrſchen. Deutſch gab darauf ſeinem Wagen-die Vertagung ſtimmten, da es ihnen ertlärt, und Rußland gibt der finni⸗ 
Angehörige des ermordeten Aus— führer Befehl, mit Callahan die darum zu tun war, die Weihnachts— 


hara die Tauchboote als 
wafſo. 

Staatsſekretär Hughes gab dann 
eine Ueberſicht über die ganze Er: 
örterung und wies daraufhin, daß 
die Vertreter Englands allein die 
völlige Ausmerzung der 


geht, daß gegen die ſtrupelloſe Ver— 
wendung der Tauchboote im Krieg 
Einſpruch erhoben werden ſollte. 
Der Staatsſekretär verlas auch 
Empfehlungen des beratenden Aus 
ſchuſſes der amerikaniſchen Delega— 
tion, in denen bemerkt wird, die 
Ber, Staaten würden ſelbſtredend 
nie zugeben, daß ihre Tauchboote 
einen rückſichtsloſen Krieg führten, 
aber eine völlige Ausmerzung der 
Tauchboote ſei ausgeſchloſſen, ſoweit 


Amerika in Betracht käme, da es der 


Tauchboote dringend zur Verteidi— 
gung ſeiner Küſten bedürfe. Außer 
dem würde bei gegebener Gelegen 
heit Amerika im Falle eines An— 
griffs im Stande ſein, mit Hilfe 
von Tauchbooten ſeine überſeeiſchen 
Beſitzungen zu behaupten. 

Frankreich nimmt Rate für Schlacht— 


Für Italien befürwortete Sig- 
nor Schanzer und für Japan Hani- 
Kriegs⸗ 


Tauch- | 
boote befürmorten, während die An- im Sabre 1908 mit Gladys M.Ban: | mede Kontroverſe iiber ſeine Ausle— 
ſicht der übrigen Mächte dahin derbilt von New York vermählte, iſt gung unmöglich zu machen, hat einen 
vor einiger Zeit der Regierung der 


Ungarns u Waſhington werden. 
hingtor, ©. GE, m 
Seitens Ungarns werden die vorbe- 
‚reiienden Schritte zur Ernennung 
des Braten Yaszlo Szehenyi zum 
ungarischen Gelandten in Waibing: 
jton getan, . 
| Der Name des Grafen, der Sich 


— ‘ 
W. 23 


|Der,. Staaten amtlich zur Guthei- 
ping unterbreitet worden und Un 
aarıı Hit, wie es heilt, davon ver: 
tandiat worden, dal; die Ermen. 
nung bier aenebm it, 
Geben’s anf, 
Lendons Arbeitsloſe jtehen von einer ne- 
planten Kundgebung ab. 

London, 23. Dez. Die für heute 
abend anaeblih aeplant geweſene 
‚Niefenfundgebung der Arbeitäfofen 
Londons in dem vornehmen Laden= 
‚bezirt im Weitend wird nicht ftattfin= 
den, Wie es heit, wurde die rund: 


‚gebung aufgegeben, weil die Polizei 


‚borzeitig Wind von der Sache erhal: ! 


ten und Gegenmaßnahmen getroffen 
| hatte, 

Vankkrach. 
Montgomery, Ala., 23 


di | 4 | 1. — 
* mus, die zugegen waren, als der . m: x Mar 
ferenz entweder 3 per ö } Ba | * Die 25 Nabre alte Frau Mora 
erenz entweder zu einer Um Wahrſpruch berleſen wurde, gaben Jahrec 


airbeitung des Vierbund-Vertrags zu J nn 07 | Mendeljon, 3016 el: North Avenue 
J en ihrer Befriedigung darüber Ausdruch Ars: nun i 
Iveranlatten, oder fie zu bewege, |, — | 


as: a ur « ; die bor drei Wionaten von einem Yuto 
— En Aa on ‚und Iüitelten ven Geichmorenen die ; Die e 2. u, = 
|dent Vertrag weitpre Vorbehalte zu- | Sünde. Bon Daugherips Anaebö ‚uberfabreit und jchmwer verlegt wurde, 
! 223 — Bl v. BL 2) l 2 7 2 — — 
zufügen, ehe er dem Senat zur Ra⸗ e— ——— erichlenen unb iſt heute morgen im St. Elizabeth 
tifizierung vorgelegt wird. —— une BHoſpita en. 
an A lau die Eltern und Gefchwifter des |YoTpital geftorben 
J Die Stimmung im Senat für cine | grmgeflagten waren fernaeblieben. 
I “fan? “ & en o = S 5 * 2 * 
| Umarbeitung d rtrags, um jed Church felbft vernahm die Worte, die 
ihn an den Galaen bringen follen, 
{ ‚anscheinend ruhig und gelaffen. Mit! 
derartigen Umfang angenommen, | teiner Miene verriet er irgend welche 
dat; die Führer der Republikaner zu Erre u 
der Ueberzeugung fangt Find gung. 
Inc, erchaling gan MU Die Verteidigung hatte Zrrfinn 
die Gegneriigatt de3 Senats gegen! liend gemacht und behau tad, das 
den Vertrag Fönne am Befien da; [geltend gemacht und behauptet, Das 
gegen den Anaellaaten borgebracte 


dur), Wenigitens zum aroßen Teil, 39°. er ri — 
e h { ., 

behoben werden, da; die Stonferen; en jei von an nö 
jeldit die Menderumgen vornimmt, |fabriziert worben, Dieje Behaup- 
tung wurde heftig von dem Hilfs- 


or 


x 
15 No 
en Be 


ſceinlich Schnee. Heute nacht ein wenig 
kälter. Niedrigſte Temveratur ungefähr 
25 Grab. Mäßige bis friſche nördliche 
Winde. 

Illinois: Schnee im nördlichen und Regen 
im ſüdlichen Teil heute abend und morgen. 
veute nacht ein wenig kälter. 

Wisconſin: Klar im nördlichen, etwas unbe— 
ſtändig im füdlichen Teil heute ahend und 


mit denen im Senat gedroht wird. 
Seitens verſchied ner der republi |ftaatsanvalt Edgar Jonas angegrif⸗ morgen. Seute nacht fälter, im nördliden Teil 

zn 8 Inn . 213 s m . zmorgen. Heute nae er, wnordliche c 
Ir id — — — — der mit ſeinem Kollegen Milz | taite Fr ——— —— 
san hen Fuhrer wurde zugeſ —— liam Scott Stewart die Anklagebe- | wa: Wabrſcheinlich Schnee heute abend 
daß die Gegnerſchaft gegen den Wer: |... md morgen. Heute nacht Fälter. 
Fr ' ee hörbe vertrat. Jirdiana: Heute abend Regen, der fih mor: 
trag m den lebten zagen 1m zenat| ; —— — „a \gen wabriheinlih in Schnee verwandeln wird. 
bedeutend zugenommen hat amd |, „Church ijt ein guter Schaujpieler”, !Wtorgen -- im nördlichen Teil bereits beute 
| . u, — Fſaote Herr Ronas Er ſpielt den abeud — lälter. Morgen abend viel kälter. 
zwar in Kreiſen, in denen man es ſagte Herr Jonas. „Er ſpielte | Nieder Michigan: Vewoltt wahrſcheimüch 
| nicht erivartet hatte wo h X benden Mann, als er Zchnee heute abend und moöorgen. Kälter. 
| Senator MeCumber Mord vergab, von der Padard Automobile, —nnnenaugang Morgen: 7210 

Nr .. ı - \ . 4 — - J —i sul ityl, — z 10 
Co. einen wertvollen Kraftwagen Mondaufgang: Morgen früh 2:32. 
Ikcufen zu wollen, und jetzt ſpielt er 

den wilden Mann, in der Hoff 
nung, dadurch ſeiner gerechten Be— 
ſtrafung entgehen zu können.“ 


von 
| Dafota, das rangälteite Mitalied d 
Senatsausichuffes für auswärtige 
Angelegenbeiten, der gelegentlich de 
Kampfs um den Völferbimd zır den 


Der Temperaturſtand: 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
bon geſtern nachmittag 83 Uhr an’ 
3 Uhr nachm...... .291 3 Uhr 


21 
— 


5 
2 


‚Verfolgung der Alichenden aufzus | Feiertage im Kreife ihrer Familie 
‚nehmen, was denn aud) gejchad. Iverleben. Unter diefen Bert 
‘ Ter reftivagen mit de 
führten hog in dieſem Augenblicke 
in die 49. Straße ein, fuhr durch 
die Blackſtone Avenue bis zum Mid— 
way, am Del Prado Hotel vorbei 
und dann öſtlich in die Stony Is— 
land Avenue hinein. Herr Calla— 
han war ungefähr ein Häuſerge— 
viert hinterher. An der Ecke der 
53. Straße und Dorceiter Ave. rief | itimmt hätten, fo dak für 
er den Poligziſten. WeRaughton an, ſchließliche Ratifizſerung augenfchein 
der ſich zu ihm auf das Trittbrett iſch ane anſehnliche Mehrheit ſicher 
ſtellte, und mit größter Geſchwoindig- jſt, 

ging es weiter. 
Inzwiſchen ha. der eine der 
‚Räuber mit aller Kaltblütigfeit an- 
gefangen, feine Opfi. zu berauben. 
Frau Callahan mußt ibm ihre 
Ringe und ein Perlenhalsband im 
Werte von $3000 aushändigen. 

Zwet Kugeln trafen. 

Poliziſt MeNaughton hielt ſeinen 
Revolver bereit und war mehrere 
Mal iin Begriff, auf da3 tor ihm 
herſauſende Auto zu ſchießen zögerte 


| av 


_» 
eı 


inie die Gräfin Markievicz, Di 


tagungsantrag fofort unterjtügte, 


drud, dab für die Vertagung höch- 


fer | 

| — ——— — — 

drei Tagen in 

| haben will, 

Ter Hanbüberfall in Iacob Lochs Woh« 
nung. 


| Sofort angeitellte Nachforichun- 
| 
\ 


Smaha getroffen 


gen ergaben, dal Ddieje Angaben 
nicht den Tatſachen entiprechen. Der 
Verhaftete heißt nämlich in Wirk— 
lichkeit Clyde Timmons und ſtammt 


en aus Denver, 


rauen zu treffen. An der Ede 56. | 
Str. wurden die Räuber von ihrem! 
Scidfal ereilt.e Der am Steuer: 
rade jiende Bandit verfuchte, den 


Chicago und der Umgegend, bejon- 
ders in Hammtond, bereits jeit läan- 
aerer Zeit jet Inmwejen trieb, und 


Itagumg erfiärten befand fich in exiter 
en 
von Michael Collins geſtellten Ver— 


Desmond Fitzgerald, der Propa— 
gandaminiſter, gab der Anſicht Aus— 


ſtens zehn Gegner des Vertrags ge— 
die 


ſchen Regierung die genaue Adrefid 


zu des Generals Savinkoff in Helſinc⸗ 
rags⸗ 

= & — age 
n Ent gegnern, die ſich zu Gunſten der Ver— 


fors ſowie auch die Adreſſen angeb⸗ 

licher Rekrutierungsbureaus der Re— 

bellen Kareliens an und fährt dann 
ort: 

„Sollte die finniſche Regierung ſich 
noch immer weigern, die ihr geſtellten 
Bedingungen zu erfüllen, jo wird fig 
au die Verantwortung für ei 

jetiwaige Gefährdung der Beziehungen 

\ömwifchen den beiden Ländern tragen.“ 

Ferner bat der rulfiihe Minister 
des Aeußern Tſchiterin auch eine 

Note an Eſtland geſandt, in welcher 
er dagegen proteſtiert, daß die eſtni— 
Ihe Regierung Sich zufammen mit 

Ider finnifchen Regierung an den Völs 
terbund gewendet und um eine 
Schlichtung der Kontroverſe in Kare— 
lien nachgeſucht hat. 

General Diaz in der Heimat. 


Neapel, 23. Dez. General Armada 
Diaz, der während des Meltfries 
die italieniſchen Truppen befehligte, 


2 
x 

im 

( 


' 


= > um. nt ,trof heute auf dem Dampfer „Gui- 
| zer Erichoflene 1 |feppe Verdi“ 
aber jedesmal aus Furcht, eine verein Vetter Carl Timmmons, der in | 


aus den Vereinigten 
Staaten ein, Ivo er zwei Monate’ al 
Eaſt der American Leaion weilte. 
Shm tmurbe bei feiner Ankunft ein 
begeijterter Empfang bereitet. Wäh— 


Des, Die 


’ u, 


Refürwortern „aclinder Vorbehalte“ 


ihiff: an. 
Pari?, 23. Des. Bremierminiiter 
Briand hat dem Botichafter Juffe: 


rand eine Depefche zugeben Iaffen, in |tintendent 9, 9. Montgomery hat | des Vertrags feitens der 


welcger Frankreih die von Amerika 
porgeihlagene Rate für die Schladt- 


ichiffe be. der geplanten Beichräntung 


%ı  Mearinerüftungen annimmt. 


Gleichzeitig beharrt isrankreih auf 
jeiren Forderungen mit Bezua auf 
Inuchboote, Kreiger und Kriegsichiffe | 
zur Küftenverteidigung, ift jedoch zu 


Unterhandlungen bereit. 
Franfreich befteht darauf, daß 
die verlangten Gchiffe 


braucht, ist jedoch 1.llend, mit ben | 
Bereinigten Staaten, foweit e& mög- | 


‚Fit, zufammenzuarbeiten. 
an Wwinicht m." 


4 
win 


‘rc Konferenz. 


Waldington, D. €., 23. Dez. Die; Konferenz follte eine weitere Konfe- 
Delegaten Jtalienz zur Wafhingtoner |renz einberufen werben, bie fih in 
Konferenz haben dem Marineaudsleriter Linie mit Yauchbooten und 
ſchuß den Vorſchlag gemacht, nach Hilfsfahrzeugen beſchäftigen follte. 


es 
tatſächlich 


Der Hilfsſtactsanwalt bat die Ge— 


Merchants Bank wurde heute hie 
* IS de heute bier . : > 
fchworenen, fiih nicht von de, Weib- 


geſchloſſen und der Staatsbankſupe— 


gehört hatte, befindet ſich unter den 
Senatoren, die eine Umarbeitung 


vorläufig die Kontrolle übernom— befürworten. Sehr bezeichnend iſt ſen, und verlaugte, daß die Zodes⸗ 
Imen. Laut einer Ankündigung der ferner dieTatſache, daß Senator Me— ſtrafe über den Angeklagten verhängt 
Direltoren erfolgte die Schließung Cormick, Republikaner, von Illi⸗ wede. 
der Bant zum Schuß der Depofito- | nois, feit feiner Nücfehr aus Haiti, 
jren. Das Aftienfapital der Bant |wo ein Senatsausihuß unter eis 
(beläuft fi) auf $100,000, nen Vorjiß die dortigen Zujtande 
— — unterſucht hat, ſich ſoweit überhaupt 
nicht über den Vertrag geäußert hat. 
— — —— 

* Von einem ihm unbekannten 
Manne wurde Frank R. Dithmer, 
dr Chicagoer Vertreter der „Hoeh— 
fer Felt Co.“, in ſeinem Bureau, 
Di — Nr, 304 W. Jackſon Boul. über— 
# ir Ba fallen und ſchwer mißhandelt. Er 
der Vertagung der gegenwärtigen glaubt. da; e8 der eiferfüichtige 

Satte einer jungen Frau war, 
weld;e in Iegter Zeit wiederholt in 
jein Bureau Tan md dort den 
a Fernſprecher benützte 


Das Verbrechen. 

Das Verbrechen, deſſen Church 
überführt wurde, war eines der 
abſcheulichſten, die je in Chicago 
verübt worden ſind. Es war das 
Verlangen, einen hübſchen Kraft— 
wagen zu beſitzen, das Church zum 
Doppelmörder machte. Mehrere 
Male kam er nach dem Geſchäfte 
der „Packard Automobile Co.“, um 
ſich einen Kraftwagen, der ihm 
gefieſ, anzuſehen. Schließlich ſagte 
er Daugherty, der als Verkäufer 
dort angeſtellt war, daß er ent— 
ſchloſſen ſei, den Kraftwagen zu 
kaufen. Daugherty und Ausmus, 
der letztere ein Kraftwagenlenker, 


— In Madera, in der Nähe von 
Altoona, Pa., wurden durch eine 
Feuersbrunſt drei Gebäude im 
Stadtzentrum eingeäſchert. Der 
Schaden beläuft ſich auf etwa 
$300,000. 


I 
Konferenz |nahtsftimmung beeinfluffen zu laf=| 7 

| 

| 


morgen3,...: 
morgen®....St 
morgens... „3 
morgens 
morgens. ... 
miergen®.... 
morgens, ...?: 
vorm.. .....ↄ 


Ubr nadım...... .2C Ubr 
5 Uhr nahm.......20| 8 Ubr 
> Uhr abends... .. .21 ; UÜbr 
Ubr abend3,..... .: 7 Uhr 
Uhr abendS..... 291 8 Uhr 
9 Mr abenb3..... .2% Uhr 
1 m abend®,.... .2 Ubr 
t Ihr aben>d2......?! Uhr borm.......: 
12 Uhr mitternacht. 2 Bor mittnes..... ‚| !brangen un 
Ufr morgen... .2« Ndr nadm........ | 
Uhr morgenS....! 


Kratfwagen fcharf herumzuimerfen, 
diefer fing aber auf der mit Glattei3 


rieß gegen die „.ante 


"|Str. liefen. MeNaughton eilte den 
rliehenden nad, die er an der Ede 
ber 55. und Bladftene pe. einholte. 
Mit zwei Schüffen traf er den einen 
der Banditen, ver jofort tot zufam- 
menbrach; der andere verfuchte, dn3 
Teuer des Poliziften zu eriwidern, er- 
gab fich aber, nachdem ein paar Kus 
geln an feinem Arpfe 

| waren. 

Namen al3 Claude Thomas 
Geattle an. Er it 233% 


Poſt- und Dampfer- 
nachrichten. 
Angekommene Tampie . 
Gopenhagen, 22. Dez. „United 
ates“ von New York. 

Venedin, 16. Dez. „"racitin 
"ew Dorf, 

Trieft, 17. Dez. 
"ow Porf. 

© arjeilies, 1 ez. „Patria“ von 

Rew Vork. * 
Monaco, 20. Dez. „Garonia“ von flites Verbrechen war. Sein Genoſſe, 
— * ſaate er, ſei der 30 Jahre alte Carl 
New York. Gilbert, den er dor einem Jahre 
— — in San Francisco und dann vor 


von 


g ‘ “u 1 
„Belv dere von — 


m 
x 


„Arabic“ von 


Mary Roberts, welche fich in letzter 3 
porbeigefauft | Zeit viel in 
Auf der Wache aab er feinen | Earl 


Ie_» * * 
23 Jahre alt und ſein ſoll, aufhielt. 
behauptet, Daß der LUeberfalt fein er- |nanze Menae 


bringen. 


Y 
nn 


der unter anderen aud) den Raub-|rend feines Aufenthalts in Amerifx 
überfall in Jakob Loebs Wohnung, hat General Diaz nicht weniger als 
19. Straße und Kimball Ave., wel- 110 Reden und Anſprachen gehalten, 


bededten Straße an zu gleiten und cher ſeinerzeit ſo großes Aufſehen und bei dem HändeſHütteln gelegent⸗ 
des Bürger- erregte, verübte. 
teiges, worauſ beide Räuber beraus- ſoll eingeſtanden haben, daß 


Der 
— 


N 


Verhaftete lich des ihm zu Ehren in der italeni⸗ 
auch ſchen Botſchaft in Waſhington veran- 


d öſtlich bis zur Cornell er daran teilnahm, und wie es heißt ſtalteten Empfangs verſtauchte er ſich 
Avbe. und dann weſtlich bis zur 55. hat man auch verſchiedene damals 


a 1 \ einen Finger der rechten Hand. 
geraubte Schmuckſachen bei ipm ge» 
funden. Polizei verſucht 200 

nm, beide mit einer ganzen Reihe | des ganzen Vorfalles ihre Ruhe, umd 
weiterer Verbrehen, auch mit meh-|al3 fie auf der Polizeiwache ankam, 
teren Morden, in Verbindung zufimar ihr erjte!, an ihre Gäfte im 
Country Elub telephonieren zu Iaf- 
Verhaftet wurde auch) eine gewifje | jen, um fich wegen der Veripätung 
entjchuldigen. Der Chauffeur 
der Gejellihaft von | Rrothen murde na dem Wafhington 
Timmons, der übriaens der | Boulevard Hofpital. gebracht; feine 
eines Chicagoer Tierarztes | Wunden find ziemlich ernit. P 

Es wurde eine) Dem 60jähriaen Voliziften, über 
von geitohlenen Ge- |dejfen umfichtiges und zielbemußtes 


Die - 
{ 
ik 


rt 


aenitänden in ihrem Bejig vorge- | Verhalten nur eine Stimme des 2o- 


funden. 


* bes herrſcht, iſt vom Polizeichef die 
Krothen im Herital. Beförderung zum Sergeanien in 
Frau Callahan bewahrte während Ausſicht geſtellt worden. 





Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 23. Dezember 1921. 


nn ne nn: — — — — — 


| jende Stirn: Man wird Di nad)" eine höchft "unangenehme Ueber» 
dem Kobizill fragen? ftieß fie erregt | rafhung, Herr Rechtsanwalt, bie 


hervor. Sie uns da bereiten. Ein Kodizill 
[ al | Er jchlug mit der Hand dur DR | ein fo wichtiges Papier — ab» 
—— ie ı Luft: Ya, mein Gott, ja, rief ex hef: 


handen gelommen — ich bitte Gie! 
tig — ich darf e3 mir nicht borz | Umbegreiflich! 


Unperzeihlih! Was 
‚stellen. Mir graut dor biefer:ift zu tun? Cine Abjchrift aibt es 


—M 
t ab cl ert a nicht — nein? AUlfo nicht. So, fo. 
. | Sie erhob fich mühfam von ihren | Dann werden wir abtvarten mürjen, 


— Plage und warf ſich an ſeine Bruſt. was die Polizei ausrichtet. Wir wer⸗ 

— u Mein Sohn, fam e3 zitternd bon. den zu anderen Dingen übergehen. 

Affe Waren, eingefanft Samstag bis 7 abends | ren Lippen, e3 mu — e3 wird! Ich empfehle mic Ahnen, Herr 
—. ſich wiederfinden. nechtsanmalt. 

Oper e8 ift vernichtet von dem, der | _ Wie im Taumel bermeigte ſich 

es entivendet bat, fagie er aufgeregt, ,Vand; der WUmtsgerichisrat reichte 

fonft hätten die Polizeibeamten, die  ellin nicht bie Hand ivie vorhin, 


Feuer Feuer Feuer 


mit der Fyener-Verfichernng 
er: lid. e8 ıms, * 


Lebten 284 
Phonographs 


direkt an das Bublifum zu 


RE ta 


a VERET 2 vr A 
nv or 


Alle Waren, eingefauft Samstag biS 5 abends 
EEE "EV — FITD RN aD mit A Mh. uch — —— — — nr a 


werden an demielben Tage abgeliefert nadı 
alien Punkten innerhalb der Stratgrenzen 


werden an demfelben Tage abgeliefert nad) 


allen Bunften innerhalb der Stadtgrenzen 


und nad) irgend einem Vorjtadtpunfte, der im 
Bereid) unferes umfangreidien Ablieferungs: 
ſyſtems liegt. 


Park und Maywood weſtlich. 


Kader 
Stunden : 


9:50 Ahr 
morgens 
bis 
9 Ahr 
abends 


Offen 
beute abend 
und 
jeden abend 
bis 
Weib 
nachten, 


5 a 
—* 


MAD 


Bi 


tige Renigfeiten für die Feiertags— 
Käufer der lebten Minute‘ 


NM ırfın 
Aufſme 


— 


euigkeiten von der Art, welche Gure rkſamkeit ſofort auf ſich ziehen, weil ſie von Wichiigkeit wegen Gelder— 
ſparung find— denn hier ſind Feiertagswaren jeder Art, in jeder Niſche und Ecke des Ladens. in Uebereinſtimmung mit 
unſerer feſt etablierten Sitte, am Tage vor Weihnachten eine Räumung der Tauſenden von übriggebliebenen Geſchenke 
von unſerem rieligen 2 zu veran““alten, ohne Rückſicht auf frühere P Ihr werdet finden 


Uhren Spielwaaren 
Taſchentücher 


Roſenkränze 
Shreibmaterialien 
Bilder 

Sweater Coats 


Schmuckſachen 
Suppen 


Bänder 

Damentradten 

Raucher⸗ 
Artikel 


e 


Regenſchirme 

Silberwaren 

Pelz Sets 

Parfüme 
Töpferwaren 
Candies 
Babytrachten 


Schlittichuhe 


Männertrachten 
Toilet Sets 
Schürzen 
Arbeitskaſtchen 
Fanch Körbe 

Tiig- Lampen 
rloor : Lampen 

Uhren nimw. 


Schliffglas 
Lederwaren 
Bücher 
Waiſts 
Seidene Strümpfe 

Fancy Zeinen 

Handſchuhe 

Fancy Boxes 


Slippers 

Fancy Waren 

Meilerwaren 
men-Halstrachten 


Natürlich ſind die Varietäten unvollſtändig — es ſind einzelne Partien und Reſter von Partien in vielen Sachen übrig 


von einer Feiertags-Verkaufsſaiſon, welche nicht ihresgleichen hatte, aber ihr 5 verhältnismäßig leicht finden, 
etwas Dufridenjtellende3 ansgumählen, einerlei ob das Geicdhen? für Kung oder Mit, ob c8 ein Gelchen! für tvenige 
Cents oder für ollarz tit, und aut zu Grfparniiten markiert, welche j ı für Euch lohnen werden, denn 


dis Breiie von allen ereriagswaren ſind ſtark herabgeſeßt. 
Kon 10 bis 11:50 vormittags: Von 10 Bis 11:30 vormittags 
Ron 7 bio 830 be 


Schr fpeziell in unierem Baicment von $ Sehr fpeziell in unseren Bajement von 10 bis 11:30 
10 bi8 11:30 Uhr vormittags — Ini- Uhr vormitiags — Flannelette Nachtgewänder für Da— 
tial Taſchentücher für Männer, mit be- j men, roſa oder blau geſtreift; gut 6 
ſticktem Block Initial; ebenſo Initial-J gemacht; ſehr hübſch abgefertigt — 
Taſchentücher für Damen; drei inJ überall anderswo iſt der Preis für 
fanch Geſchenkſchachtel, wert bis 48c; J dieſelben 81.003 ganz außerge— 
ſpeziell zun wöhnliche Werie, ſpeziell zu 

Sehr ſpeziell in unſerem Baſement von 7 bis 8:30 abends — 

Filz-Slippers für Damen, in Roſe, Marineblau, Lavender 
uſw.; mit Vand beſetztes Pompon am 
Vorderteil; andere mit Pompon an daznu 
paſſendem Vamp; weich gepolſterte Elch— 
ſtin-Sohlen; in allen Größen von 4 bis 
zu 8 — dies ſind die gewöhnlichen $1.75 
Werte; ſpeziell für nur 


39 850 


| KIE | Sriichgebadene mit Schofolade überzog. Wiarih: 


mallow Finger ımd mit Cihofolade überzogene 
Marihpmallow Buffs, wert 40c (nur 3 Pfund 


an jeden Käufer), ganz jpeziell, das Pfund. ... 
— 
| mann Bezieyung zu biefer neuen, eine jchtwarzgekleidete Dame bei ihm 
ch X tt 4 1. | überrafchenden Erfheinung und | geivefen fei, mit einen Waldkranze 
— weckte hundert unbeantwortete Fra- in der Hand, die ſich nach Herrn 
gen. Eine ſchattenhafte Geſtalt dort Rehſes Grab erkundigt habe. Aber 
im Carten — eine gleiche Geſtalt an weder der Toteng:äber noch ber 
Ueberict mo) dem friichen Grabe des Ermordeien! | Gärtner, den er ebenfall3 auffuchte, 
ı Wenn hier eme Spur des Merbres  vermodhten ihm Auskunft zu aeben. 
cher3 zu finden wäre! Mißmutig beſchloß er endlich heim— 
AS er aber an Rehfes Grabe an- | _ Nellin Tief auf die Straße; er — und — — Em. 
Iangte, fiel ihm unter den Viumen- 1pahte umber, ob er ie Erſcheinung | 2 BE Trambahn, die 
ranzen, den Lorbeer⸗ und Palmen- Et irgendwo entbeden könnte; ex| DOTUDERAUNE, 
smeigen ein beicheidener Kranz auf, | boffte, ſie wiederzuerkennen, trotzdem Pr. 
ein neuer, zuvor nicht bageiwefener et 1hr Gelicht micht nejehen und | 
Kranz, rührend in feiner Schmud: ſelbſt die warze Geſtalt nur flüch— 
loſigkeit gegen die anderen, koſt- I = ‚den Biden. umfapt hatte. | niffe Kebjes fah Frau von Wellin 
baren Gewinde abftechend. Er war Die Linien dieſer Menten Figur am' Fenſter ihres Wohnzimmers. 
offenbar ſelbſt gewunden, von uns | Aarten ſich in ſein Gedächtnis ein- Die Handarbeit lag in ihrem 
geübter Hand aus Moos, Flechten | geprägt, don in ber zunehmenden | Scoße; fie fdjaute mit matten 
und Beeren aefhmadvoll zufam |; Dunfelheit, imo Die Laternen fon | Augen in das Schneegeftöber hin 
mengeftellt. Cie — die jehlante | !hren hellen Schein auf bie Straße | aus, das mie mit mogenden Schleiern 
Frauengeftalt mußte ihm bort Hinz | eg Fa —2— her Ars | die Straße verhülte. a litt fie 
gelegt haken. Wer war fie? Sie | Fetter, bie nad) ber Stadt zu gingen; | nicht lange auf ihrem Plate. Sie 
fonnte dem Ioten feine Frembe fein, ı — — Dahn verſchwand legie das Sirichzeug auf den Näh- 
die zu diefer ſpäten Stunde von ſei- den en. der Unterführung, tiſch und wickelte langſam den Faden 
nem Grabe kam nachdem ber | = u 5 te zweiter Kloeſſe auf; die nervöſe Schwäche in ihren 
Hügel fi kaum über ihm geſchloſ⸗ Zumpelte ſaperfällig über das Pfla- Händen war fo groß, ba das 
fen haite. Beſaß der alte Mann | er. © —*—— ſehrte Hans noch Knäuel ihr entglitt und auf ben 
doch nahe Verwandte und Fremde? | Audte [ Friedhofe zurüd, Cr Boden rollt Geufzend büdte fie 
Mellin bücte jich zu dem Hügel hin |. en Soiengräber in feinem | fig, um es aufzuheben. 8 murbe 
ab, um ben Kranz zu betrachten; da | Wnfsit par ue —* ihn, Ob ihr ſchwer. Die kleinſie Muhe der— 
fand er in dem frifch umgegrabenen or einer halben Stunde urſachte ihr jet Schteinbel und trieb 
Grbreich die Spuren fhmaler Füße. | —— 'ihr Schweißperlen auf die Stirn, 
sein Zweifel, dai; fie, die Frauen Bul | hr Sohn trat ins Zimmer, zum 
geitalt, die Sperderin war! en | Ausgehen gerüftet. Er umfahte die 
Eie gewaltire- Grregung ergriff sungen in zarte Geftalt feiner Mutter und 
ihn. Die Erzästung Itingards bon — Mierenleiken und bilft das drüdte ſie an ſich. 
der dunklen, ſcheinbar ſchwarzgeklei⸗ —————— Eurem Ano-| 
beten Frauenaeitalt, bie diefe abenbE | mitieninaditet $1.25, oder 3 Halt, I ntobe Du 
in Rehſes Garten erblidt hatte, |: 55.20. 


J E : Mödreffiert?: Marbel Products Company, 924 
wachte in feiner Erinnerung auf, ges! Diarvel Builping, Pittsburgh, Pa, 


+ 
+ 


ur 


Ron 7 bis 8:30 abends: 
Ron 7 bis 8:30 abends: 
Zi Schr fpeziell in nnierem Bafiement 
ton 7 bis 5:30 libr abends 
zuglide Gualität Domet Flannelette 
Najamas fir Männer, nett geftreifte 
‚uiter, regulär für $3.00 berfauft; 
dies find aufergetwöbnliche Werte — 
ſpeziell für nur 


— ⸗ 
— Vor— 


— — — — — — 


5 
* 
Roman von J. Kaulbach. 


insbeſondere das 
recht, vorbehalten. 


dechte, 


(4. Fortſetzung.) 


Einige Tage nach dem Begräb— 


— — — —ñ—— — —— 


garifcher Bluttee 


gebrauchen dieſe 


J UAcee, 
zu vertreiben; ſie nehmen ihr 


Er heilt rſiopfung 


Ja, Mutter, Du weißt, um elf 
Uhr tft die Teflament2eröffnung. 
Gie legte die Hand an bie fÄhmer: 


und Svanfton und Wilmette nördlich und Oak}! 


Du wilit fortgehen, mein Sohn? | 


ich mit der Nachforfhung beauftragt 
63 hit 
Lebe wohl, 


habe, e8 Jänait entbedt, 
nichts, ich muß gehen, 
Pros. 

Zärtlich Schloß fie ihn noch einmal 
j in die Arme. Deit fanfter Gemalt 
Ichob er fie von fih und eilie fort. 


und der junge Referendar grüßte ihn 
fteif und fürmii. 

Als die Tür fich hinter ihm ges 
Tchlofjen hatte, ftrich fi der Amtäs 
\aericptörat bebäcdhtig über bie ſpär— 
lien Haare feines runden Schäbels 
und wandte fich mit boshaften Xä- 


Zu feiner Erleichterung " war in! ein an den blonden Referendar. | 
1 
4 


N} 


| 
| 


den Raume, wo die Tejtamentser: 
| öffnung ftattfand, niemand zugegen 
als der Amtägerichtärat und ber 
| prototolführende Referendar, 

| Nah gegenfeitiger Begrübkung 
nahmen bie drei Herren ihre Pläpe 
ein. Der Amtögerichtörat rücte feir 
Inen Stneifer auf der breiten Nafe zu- 
recht und prüfte umftändlich bie 
Siegel des Teſtaments. Nachdem 
er dieſe unverſehrt gefunden hatte, 
öffnete er das Teſtament und begann 
die Verleſung. Da der Verſtorbene 
keine näheren Verwandten mehr be— 
ſaß, hatte er für milde Stiftungen 
große Summen ausgeſetzt und den 
Erlös aus dem Verkauf der Villa 
für Krankenhäuſer beſtimmt. Seine 
langjährigen Dienſtboten, vor allen 
ſein Hausmeiſter Auguſt Pettinger, 
waren reichlich bedacht. 

Der Rechtsanwalt ſaß, den Ell—⸗ 
bogen aufs Knie geſtützt, den Kopf 
in der Hand haltend, auf feinem 
Platze und folgte nervös geſpannt 
der Verleſung des Schriftſtücks. 
Plötzlich ging ein Zucken über ſein 
Geſicht; er richtete ſich auf und 
beugte den Oberkörper weit vor. Der 
Amisgerichtsrat las: Meiner Geſell⸗ 
ſchafterin Irmgard Weber, die mich 
mit Treue und Hingebung gepflegt 
hat und im Laufe der Jahre meinem 
Herzen teuer geworden iſt wie eine 
Tochter, vermache ich den Reſt mei— 
nes Vermögens, hundertttauſend 
Mark. 

Ohne ſich zu unterbrechen, fuhr 
der Amtsgerichtsrat im Leſen der 
folgenden Paragraphen des letzten 
Willens fort: 

Unter meinen Schmuckſachen und 
anderen Wertgegenſtänden ſoll ſich 
Irmgard Weber dasjenige auswäh— 
len. was ſie am liebſten beſitzen 
möchte. Der Reſt ſoll ebenfalls ver— 
kauft und der Erlös dem Armen— 
hauſe geſpendet werden. 

Der Amisgerichtrat faltete das 
Schreiben zuſammen, legte es vor 
ſich hin und ließ den Kneifer fallen. 
Er wandte ſich nach Mellin um, der 
ſtumm und mit abweſendem Ge— 
ſichtsausdruck auf ſeinem Platze ſaß. 

Nun, Herr Rechtsanwalt? Was 
ſagen Sie? 

Wie? fragte Hans, mit der Hand 
über ſeine Augen ſtreichend, als habe 
ihn jemand aus ſchwerem Traume 
aufgerüttelt. 

Was halten Sie von dieſem Teſta— 
mente? fl e3 nicht auffallend, tie 
reich Diefes Fräulein eher bedacht 
| toorden tft? 

Sie bat den Kommerzienrat mit 
| Aufopferung gepfleat, antmortete 
| Hans auöweicdhend, 

Kennen Sie die Dame? 
| &a, ich kenne fie. 
| ©», Sie kennen fie. Halten Sie fie 
| für ſchuldig? 

Nein, ich werde ihre Verteidigung 
übernehmen, ſagte Mellin. 
Dieſes Teſtament wird für den 
Herrn Unterſuchungsrichter von gro— 
ßem Intereſſe ſein. 

Hans ſchwieg; mit keiner Miene 


—— er den Argwohn gegen Irm⸗ 


gard, der fi in fein Herz hineins | 


iborhte, Der Amtsgerichtsrat beob—⸗ 
| achtete ihn forfchend durch bie furt= 
| feinden Gläfer feines Kneifers. 

Nun — und haben Sie, Herr 
Rechtsanwalt, das Kodizill, deſſen 
Vorhandenfein ein Schein beitätigt, 
ver fih im Nachlaß Herrn Rebies 
fand — ift das Schriftftüd zur 
Stelle? 

Nein, Herr Amtögeridtsrat. 

Der Kueifer fchnellie bon ber 
|Nafe des tunblichen Herrn, der fich 
I richt Teicht zu erregen pflegte, Doc; 
Inun bibig fragte: Nein? Crlauben 
ı Sie gefälliaft, mein Herr Nechtsan- 

malt — das Schriftftüd muß vor= 
handen fein — bei Ihnen vorhanden 
en...) 

Ueber Hans Fam eine ftarre Ruhe; 
im Augenblick der Entſcheidung löſt 
ſich die 

ihm. 

Das Kodizill iſt mir auf uner— 
klärliche Weiſe aus meinem Geld— 

ſchranke abhanden gekommen, berich— 
tete er; die Polizei iſt benachrichtigt, 
und die Nachforſchungen ſind im 
Gange. 

War Ihnen der Inhalt des 
Schriftſtücks bekannt? forſchte der 
Gerichtsrat. 
| Nein! 

I & — fo, alfo nicht. 


9 


furtbare Spannung in 


Das iſt ja 


„Haemozon“ 


das abſolut barmloſe, aber echte, zuverläffige 
Naturbeilmittel deutſcher Crſorſchung (Sauer⸗ 
ſtoff⸗Oxygen in feſter Form) ſollte Niemand 
unverfücht laſſen, der irgendwie leibet. E 
Dat Tauſenden geholfen und viele falt hoff—⸗ 
nungslofe Fälle dauernd 
aoriftlich oder mündlich. 


The Haemczon Produsts Co, 
13808 Oea⸗ 


gaeheilt. Unstunſt 


Budinah. 1507 

Theo. Pilgram, Vertr, s 
1054 Larrabce Etr,, 468 Nortd We, 1830 
Warner Ude, 1307 ©, Kalin ve., 2120 Line 
colm de, 5501 Lincoln Ave.. 5025 Irving BE 
Aivd., Nufd Eir., 
Rn, 9i2, 4 €, Jadjon Dip, 18dafondifr* 


ei 


od Sir,, nahe Grace. | 


Nette Sache, die dem Herrn bon 
I Mellin da begegnet ift. Ein ihm ans 
vertrautes Schriftſtück von folder 
— einfach verloren! 
Denn er wird doch niemand weis— 
machen können, daß das Ding ihm 
geſtohlen iſt. 

| Er brüdte auf den Anopf ber 
: eleftrifchen Slingel, die vor ihm 
ftand, Zur nächften Sache, rief er 
dem hereinjehenden Gerichtödiener 
zu. — 

Mellin ging dicht. an den Häufern 
entlang, mit hochgefplagenem Dans 
telfragen, und pries im Gtillen das 
mirbeinde GSchneegeftöber, das Die 
Menfhen ummallte wie ein merke: 
| Gewoge und die Blide von ihm ab» 
lenkte. Ihm war, ald müffe man das 


_—— 


Gejchenhe im anfehen. Welche Nies Fabrik, 19. Str. und 52. Ave., verfauft. | 
Sein Ehrgefühl frümmte ! 


berlage! 


Damanged by Fire. 
Sale 


rice 


75 


Offen aben 


Bere 


De 


— — — — 


Vom Grundeigeutumsmarkt 
4 
Zwei neue Bankhäuſer auf Weſtſeite.— 


Die vor vierzehn Tagen gegrün— 


ſich unter der Demütigung, die ihm deie Weſt Eenttal State Bank hat 


widerfahren war. 
Mellin, war abgekanzelt worden wie 
ein Primaner, der ſich eine Nachläſ— 


| 


Er, Hans bom von He ehemaligen Privatbanier | 
Andreas Drefiel defien Bank» md | 


Burcaugebäaude am Schnittpunkt 


figfeit hatte zufchulden fommen lafz | per Nooievelt Road und Dgden 


fen. Wie würde er vor der Welt da= 


Ave., Grund 125 bei 120 bei 163 


ftehen als Verteidiger Semgarbs? | Sun, mit $25,000 belaitet, zu an. 


Sein Anfehen war erfchüttert; man 


geölich H110,000 gefauft und - die 


würde über ih die Uchleln zuden yon Alexander Flower, Bräfidenten 


und feine Oemifjenhaftigfeit ans 
zweifeln. Noch hörte er den beihen- 
ben Ton bes Amtsgerichtärat3 und 
Jah defien fpöttiige Miene. Zum 
Verzweifelns war's! Er eilte nad 


der Polizei, um nadzufragen, ob|pard und der 
man dem Diebe de3 Kobizills nach | pachtet 


immer nicht auf der Spur Sei. 
5. Kapiter. 
Ein paar Tage Später machte ftc) 
Mellin nad Beendigung der Sprech 


ftunde auf ben Weg nach der Villa aelamt 3 
Kommerzienrat3 angeblich 52,000 gekauft, 


bes 
Rehſe. 


ermordeien 


der Rooſevelt Staatsbank, gegrün— 
dete Bankers State Bank hat die 
früher von der Kenwood National— 
bank benutzten Räumlichkeiten an 
der Nordoſtecke des Grand Boule— 
Oſt 47. Straße ge— 


Die Electro-Magnetie Tool Co. 
hat von G. S. Blakeslee & Co. das 
einſtöckige Fabrikgebäude an der 19. 
Straße und 52. Ave., mit 24,000 
Geviertfuß Flächeninhalt und ins— 
ſamt 90,000 Geviertfuß Raum zu 


Zu 820,500 hat die Squire Din— 


Er wollte Auguſt Pettinger, den gee Co. von George Dianovsky das 
Hausmeiſier, ſprechen, von dem leb⸗ zweiſtöckige Gebäude an der Süd- 
haften Wunſche befeelt, durch ihn weſtecke der Elſton Ave. und Croſ— 


vielleicht Tatſachen zu erfahren, die 
Irmgard entlaſien könnten. 

Ueber die winterlich ſtillen Wege 
des Tiergartens hinſchreitend, rings⸗ 
um die Einſamkeit des verſchneiten, 
phantaſtiſch flimmernden Waldes, 
atmete er in durſtigen Zügen die 
reine Luft. Ihm war, als müſſe 
hier die Verworrenheit in ihm ſich 
klären. Klarheit — wie er ſie er— 
ſehnte! Dieſe furchtbaren Zweifel 
lan Jrmgard, bie feit der Zefta- 
mentseröffnung fein Herz zerriffen, 
wollten nicht weichen, hr, der ars 
men Gejellfchafterin, war ein 2ers 
mögen zugefallen durch Rehſes Tod. 
Hatte ſie um das Teſtament gewußt? 
War ſie dennoch ſchuldig? 

Zorn gegen ſeine Leidenſchaft zu 
ihr packte ihn. Warum zermarterte 


er ſich um ihretwillen? Alles wollte hon Eleanore Mundorf, Harry und 


ſing Straße, neben ihrer Fabrik, 
Grund 45 bei 114 Fuß, gekauft. 

James und Willard MeNitt ha— 
ben die Kraftwagenremiſe 5652 bis 
58 Broadway, Grund 100 bei 125 
Fuß, zu $56,000 an D. Limbero- 
pulus verfauft md diefer einen 
Halbanteil zu $30,000 an Henn S. 
Goldblatt. 

Das ınit H50,000 belaitete Adıt- 
ehnfamilienhaus an der Nordweit- 
ede der Brairie Nveme und 49, 
Strahe nebit Grund iit zu $67,500 
bon Edward Waline an Jakob 
Weinſtein und das Sechsfamilien— 
haus 4843 und 45 Prairie Avenue, 
nebſt Grund, mit $11,500 belaitet, 
zu #26,500 von Fran Rofe Wagıter 
an Frau Beatrice Maimbour ver: 
kauft worden, 

Die F. 


hat 


ry 
W. 


Woolworth Co. 


er daranſetzen, um ihre Unſchuld an Walter Dibben den Laden 1021 


‚den Tag zu bringen ihr die Freiheit Zelmont Ape. 28 bein 


zu verſchaffen. 
Ein Mädchen, das aus der Unter— 
ſuchungshaft wieder ins Leben trat, 
deſſen Herkunft und Familie er nicht 
kannte — konnte das die Seine wer— 
den? Doch in demſelben Augen— 
blide fchämte er fich eines folchen 
Gedankens. 
jemals flammte die Liebe zu ihr in 
ihm auf: Sein mußte ſie werden! 
Un Seinem Herzen follte fie aus— 
ruben bon Schmad) und Elend, und 
er wollte ihre wunde Seele heilen. — 


Schon fah er Nehjes Haus zii: | 
Then ben weißen Meften der Bäume | 


| 


auftauchen. 

Er jah daran empor, Deröpet, 
gleihgiltig fchien es ihm, ſeitdem 
Semgard nicht mehr darinnen meilte, 


Mit den Augen fuchte er die Fenfter 
Erinnerungen et- 
griffen ihn Wie hatte fein Herz bor I Meter Conlaw 
ivenn | 
ihr dunkler Kopf dort binter ben 
Scheiben’ aufgetaudht war... . und 
manchmal hatte fie ihm bon oben i@o, 8 


ihrer Zimmer. 


heimlicher Freude geichlaaen, 


einen Gruß zugenidt... 
Er 309 die Olode. 
| Pforte ſprang mit dumpf ſchallen⸗ 
dem Geräuſch auf und fiel lautlos 
wieder ins Schloß, als Mellin ein— 
getreten war und auf den Marmor— 
flieſen des hohen Vorplatzes ſtand. 
— in Filzpantoffeln dem 
| Sie wünjchen? 
| Darf ih Sie eine Hal 
| ftören? fragte M 


Rechtäanmwalt entgegen und fragte 
nach furzem Gruß: 


rebe er mit feinesgleichen. 


{ 


| 


1 


4 


5 Zuß. auf 


8 > “m. Y — an “a y 
Doch was dann? fünfzehn Zahre zu $3600 das Zah 


gevachtet. 

Das zweite Stockwerk in dem 
Neubau 637 bis 641 S. Dearborn 
Straße iſt von Robert E. Hunter 
zu insgeſamt 329,750 an die 


— 
de 


> uE Tm [€ nith⸗MeCarthy Typeſetting Co, 
Mit heißerer Glut als und das dritte Stockwerk nebſt klei— 


nem Abteil im erſten Stockwerk, zu 
insgeſamt 338,000 an H. C. Sher— 
man & Co. auf je fünf Jahre ver— 
pachtet worden. 

eis 


Freundliches Entgegenkommen. 


Unterredung der Hopfen- und Malz— 
Gändler mit dem Poliz:.cder. 

Ein Ausſchuß der Interſtate Pure 

3500d Broducts Wiloctattion und ih— 


res Chicagover Siveigverbandes, Les | 


\itehend aus oe Grein, Vorfiger, 


5a Shaw, $. ©. 


MeMillan, Tony Klotter und ©. 
L. Goldman, ſowie Vertretern der 


U 
zur 


American Can Co., Fleiſchman Malt 


| 


! 


I 


| 


| 


1 be Stunde |emige der größten Snduftri 
dellin ſo höflich, als rilas gehören, wie die 


1 


881 


vi 


itafe Co., 


a“ Mm 


c A 


Chemical 


er & Jung 


alt Dia- 
Paloma 


Co. 


Die ſchwere und andern Firmen, hat geſtern mit 


Polizeichef Fitzmorris Rückſprache 
genommen bezüglich der Politik der 
Verbandsmitglieder, welche jetzt 
Malz, Hopfen, Eſſenzen uſw. her— 
ſtellen und verkaufen. Serr Yik- 


Der Hausmeifler fam langfam und !morris Tam ihm ſehr freundlich) 
mürrifch auß der Tür feiner Stube, |entgegen umd verfprach ihm, fich in 


feiner Wetje ir Ja3 offenbar völlig 


geſetliche Geſchäft einzumiſchen. 


Es wurde dem Polizeichef mitge— 
teilt, daß dieſe Firmen, zu denen 
en Ame—⸗ 
American 
Cereal Syrup Co. und die Bayer 


Pettinger Fniff die Augen zufams Sugar Co., ihr Geidhäft ftreng nad) 
men und blinzelte ihn mißtrauifg} | den Vorſchriften des Voliteadgeiekes 
an. Was wollte diefer Rechtsanwalt |petrichen und daß ihr Betrieb von 


ı bier? 


| Menn ich man wüßte, mo ich Sie 


Irinführen fol! Oben hat da3 Ge: | 


1: CASTO 8 IA 


richt alle Zimmer zugeliegelt. 
| Vielleicht fönnen wir in 
Stube achen? 

Meinetiwegen; fommen Se rin. 


(Fortlegung folgt.) 


— ent 


I 


' 


te | 
| 


den Gerichten vieler Staaten al3 
— —- 


— — 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEIT IEHRÄLS JO JAHREN 


Immer mitder 
Unterschrift 
von 


— ” m 7 


ds wäh 


verfaufen. 
Die Gelegenheit eines Lebens für 
Diejenigen, die fih für 
Gin hochfeines Initrument 

intereifieren. In dieſem Verkauf 
find ebenfalls eingeichloifen 114 hodh- 
feine Phonographen, welche nicht 
durch Feuer beſchädigt wurden, zu 
lächerlich niedrigen Preiſen. Dies iſt 
die größte Offerte, welche jemals von 
einem Fabrikanten gemacht wurde. 
Wir laden Euch zur Beſichtigung ein. 
Ihr werdet dann den Wert würdigen. 
Jede Maſchine in unſerer Fabrik muß 
bis zum 23. Dezember verkauft wer⸗ 
den. Wünſcht Ihr den feinſten Pho— 
nographen in Amerika, ſo müßt Ihr 
ſchnell handeln. 


La Salle Mig. Co. 
2 „Jabrıt und Außitellungsraum 
25 S. Hoyne Ave., nahe Madiſon 


rabril⸗Zweigſtelle 


742 S. Wabaſh Ave., 2. Floor 


ren 


— — — — 


| ee een 


’ 
| 


WEIHNACHTEN 


ift Die beite Beit Euer 


VICTROLA 


zu kaufen. 


| 


| 
| 


| 
| 
| 


Unfere Yuswahl an Bictrola$ ift 
groß und wir können jede Beſtellung, 
ob klein oder groß, ausführen. 


ee 


A Case & 
| 


t 


rend Diejes Verkaufs 


REICHARDT PIAROCO. 


1311 Milwaukee Ave., bei Paulina Str. 


—— Offen jeden Abend bis 10 Mir. —— 
EEE 


bi3 1) 


Te" 


momi 


Deutſehe 
Records 


PECDERUR NER Tr 


wie ar 


Dentidhe 


Auswahl. Weihnachtslieder, Volkslie⸗ 
der, Initrninental Records, Ländler 
u. ſ. w. KLalien Sie fi diefe Ne« 
cords in unſeren Privatzimmer 
vorſpielen. 


Records in großer 


* 


ν 


Martin’s 


# Alince und 


Pumpkin Pics 


ſie ſeither ihr Geſchäft in Illinois 
auch dem Staatshausſuchungsgeſetz 
das viel draſtiſcher iſt als das Vol— 
ſteadgeſetz, anpaßten durch Einſtel⸗ 
lung des Verkaufs von kupfernen 
Keſſeln, Röhren u. ſ. w. 

Herr Grein ſetzte dem Polizeichef 
ferner auseinander, daß die jetzt 
ermarkteten Erzeugniſſe nur für 
ebensmittel, für mediziniſche und 
Temperenzgetränke verkauft wür— 
den; Malz diene als Erſatz für 
Zucker beim Backen und Candy— 
machen, Hopfen werde zu Tee, Hefe 
und Wundpflaſtern verwendet, wäh— 
rend die Eſſenzen ſelbſt vonProhibi— 
tioniſten empfohlen würden als Er— 
ſatz für berauſchende Getränke, weil 
ſie denGeſchmack von ſolchen erzeug— 
ten, ohne aber Alkohol zu erzeugen. 
Hausbier könne nicht ohne Hefe ge— 
macht werden, die ſei aber in jedem 
Kram- und Bäckerladen im Lande 
zu haben; der Polizeichef müßte 
alſo, um das Hausbräu zu unter— 
drücken, alle Hefe in der Stadt mit 
Beſchlag belegen. 

Dem Polizeichef wurde auch ein 
Schreiben des ehemaligen Prohibi— 
tionskommiſſärs John F. Kramer 
vorgelegt, in dem dieſer erklärt, daß 
der Verkauf von Hopfen und Malz 
zur Herſtellung von Getränken von 
weniger als einem halben Prozent 
Alkohol ſtreng geſetzlich und in 
jedem Staat des Landes erlaubt ſei. 

Die Beſucher teilten dem Polizei— 
chef mit, daß ihr Verband mit den 
Behörden auf alle mögliche Weiſe 
in voller Uebereinſtimmung zu— 
ſammenarbeiten wolle behufs Unter— 
drückung des Mondſcheinſchnapſes 
und anderer ungeſetzlichen Getränke, 
da deren Herſtellung ihr eigenes 
Geſchäft ſchädige. Es wurde dem 
Chef daher zu jeder Zeit 


geſetzlich anerkannt wurde. Daß 


12 


- 
u 


für die Feiertage 


8 
! 
| 
1 
— 2T 'sıpın 12105 ED 
> Roi wegen irgend eis 
5 wer Sranlbeit uber 
cywãche au konfulties 
sen. Die neneften Hell 
methoden für Rheu⸗ 
ratismus Magens, 
R Zcberleiden, SKtatarch, 
A NTevwenihwäde Haut 
| A 3 nd frestelle Aranls 
| heiten. 
Dr. No 2ölährige 
DD praltiide Erfahrung 
. > 113 Epestalift bietet 
ven Krahlen Eicherheit ettter erfolgreiien und 
ohrlihen Webandlung 

Eine Kunfutativn oder vertraulihe Unter- 
mehuitg koftet nich'3 und verpflichtet Eie nicht, 
die Wehandlung anzunehmen. Jede Perſon 
follte den wahren Buftand ihrer Kranlheit fen- 
ner. Kein Beitderiuit 

Kommen Eie fofort, ehe hr Leiden weiter 
tortichreitet. 

Die Koften der Behandlung find mäßig, 19 
dab fein Aranfer feinen Zufiand zu vernach⸗ 
läfligen braudt. 
| Private Behandlungsaimmer. KHonk-Ttation 
Jetreng ertraul 


|Dr.E.M.ROSS ,Spejialill 
Etadliert in Chicago 1892, 


24 Jahre auf demſelben Platz. 
Ein gradnierter und Lisenfierter Arzt feit 1882, 


35 Sud Tearborn straße 
Ede Monroe, Chicago, 
tm Griliy-Gebäude, Sgite 506-607, 
Mehmt Elevator zum .b. Hloor. 


Eprebitunden: Reden Tag von 10 vorm. Did 
> nad... Conntags 10 bis 1. Auch Abend» 
ltunden am Montag. Mittwoh und az 
von 5:30 bi8 8 abendd. — Ed wird deuti 


gcipruchen. fpi1strfonut®*, 


wirkung der VBerbandsmitglieder an« 
geboten, Der Bolizeihef beglüd- 
wünjchte diefe zu ihrer Politik umd 
verfprady ihnen feine volle Unter- 
ftügung, fo lange das Geſchäft in 
der gehörigen Weiſe geführt werde. 
— e — 

* Wer ſein Grundeigentum ver- 
Ifaufen will, erreicht fange feinen 
Zweck dur eine Slleine Anzeige in 
der „Abenhhoft “ 


* > 





— Seit, * 2. Degennber 1... 4% 


SEE en 


Dee Seinen 
— * 


ea Ne 


— — —— —⸗ 


nn ne ⸗— —— 


Eau "ii ie hoch gehen die Wellen? 


HABEN 


7 IE 
—8 


Wi: 


In den Schilderungen großer | 
Meeresjtürme lejen mir oft von 
Jaushohen Wellen, die das Schiff 


| 
\ J| I —5 
N überfluten; man bat fogar von 
& Nellen geiprochen. 
Der 


derghohen 
Seefahrer iſt aber auf 
dem ſchwankenden Boden ſei— 
108 der Schägung 
|IDEPARTMENT STORE. 
1272-78 Milwaukez Ano., "rasse 
Stunden bis Meihnadjiten 8.30 vorm. bis ! 


RR 


WEL 


| 1 3 8 ll En ; 


2 


der Wellenhöhen ſehr leicht Irrtü— 
nern ausgeſetzt, er wird die Welle 
yiel zu arol; annehmen. | 
Di iſſenſchaft hat jekt ganz ae 
Jane Mefiungen der MWellenhöhe auf | 
yent Meere vorgenommen. 1leber| 
die Ergebnijfe berichtet Bruno | 
Schulz in den „N aturwiſſenſchaften“. 
Die Dimenſionen einer Welle häne! 
cr ab von der Wellenböbe, dem 
Abſtand des höchſten vom tieiſten 
Punkt einer Welle, von der Wellen⸗ 
länge, der Entfernung von einem 
Wellenkamm bis zum nächſten und 
don der Wellenperiode, der Zeit 
zwiſchen dem Vorübergang zweier 
Wellenkämme an einem feſten 
Punkt. Wellenlänge und Wellen- 
beriode laſſen ſich verhältnismäßig 
leicht meſſen; aber die Beſtimmung 
— der Wellenhöhe bereitet große 
lität Schaf Schwierigkeiten. Man hat nun in 

fellen; mit einer doppelten Sohle; in allen Grö— 


$1 49 lester Zeit die Mellenhöhe mit Silfe 
Ben bis 11; fpeziell zu mun........ ® 


Ynöitaftunsen für Nine . 


ien und hat dabei gefunden, daß die 
Wellenhöben bei Winditärfen von 10) 
Bad NRobes für Mämer, ein anögezeichne- 8 
tes Weihnachtsgeſchenk; 


Beaufort bis zu 10 Meter hoch ſind. 
bis zu 315; ſpeziell zu 


N 
Die M 


Schiffes Dei 
.30 abds. 


— ein & ol u mb ; q 
Grafonola 


Schenft Mufik in diefem Jahre — Der Bhonograph, 
18 Geſchenk, an dem die ganze Ja- 

lie, jung ımd alt, Anteil hat md 
as Ihre willfonunen jein und an dem 
‚ie fid) erfreuen wird. Wenn Ihr Deu- 
ſik ſchenkt, ſchenkt Ihr Glück, das 
dauern und wachſen wird, während an— 
dere Weihnachtsgaben verloren gehen, 
verbraucht oder vergeſſen werden. 


a, 


Was kann mehr zufriedenſtel⸗ 
len, als warme Slippers? 


in vräch-⸗ * 


=> en 


— 


— 


— 


* 


Fils⸗ Slippers und Bootees für Miſſes und Kinder, 
tigen Farben, Elfſtin Sohlen — alle Sröben, 8 bis 
2 — von $1.29 bi3 


et 
nn 5 


Männer, dunkelgrau 
su $1.49 und 


Slippers für 


Sohlen; 


Elkſkin 


Filz⸗Haus 
und blau; 


der den größten 


Slippers fir Damen u. Männer; aus guter Qua 


Muſikwert gibt, iſt das Grafonola. 


Der Phonograph, der den klarſten, 
lieblichſten Ton hat, iſt das Grafonola. 
Der Phonograph, der das hübſcheſte 
Gehäuſe hat, iſt das Grafonola. 
Phonograph, den Ihr kaufen ſolltet, 
iſt das Grafonola. 


Alle Preiſe herabgeſetzt 
8275 Nlodell jetzt 8175 
8225 5150 
$165 $140 
5150 $125 


8140 5100 
$125 $ 85 
$ 75 5 60 
5 50 $ 45 
$ 32.50 5 30 


Alle Händler auf nachitchender 
Lifte geben Euch dieje Preije und 
leichte Abzahlungen. 


Liste der deutschen Händler: 


Z. GANIS ....... ........ 326 8. State St. Chicago, IN. BoROWN MUSsIC Cb. . . . . . . . . .. 
JEROME H. REMICK CO........249 $. State St BECKER RYAN & CO... 
BERNETT’S MUSIC SHOP. ......85981 Fullerton Ave. ENGLEWOOD T. M. CO .... 
THEO. EVEN ESTATE..........4774 Milwaukee Ave. FH FR . M. x 
.0. GEISLER ........... 3743 Fullerton Ave. ‚A FURNITURE CO...... 
1. E. GUSTAFSON...............3151 Irving Park Bivd. H. SILBERHORN 
WM. HERZOG .......... 3750 V. Chicago Ave. 6EORGI & ViTAK 
HM. M. HENRICKSEN............ 3743 Fullerton Ave. INTERNAT. MUSIC SHOP CO.. 
ItL:PERIALT.M SHOP..........2308 W. Madison St. F. P. LLOYD 
KAPP'S MUSIC STORE..........2847 W. Madison St. A.C .WILLIAMS 
KAY&BEE MUSIC STORE .2503 Milwaukee Ave. C.F.WOOLLEY .... 
KLAPKA & HOLICKY .3905 W. 26. St. CHAS. H. HESS.. 
L. KLEIN & CO.. 14. & Halsted $t. W. C. BARTELT 
SOL KLEIN & riet & Halsted St. 
R. KOENIG ‚4106 W. North Ave. 
LAZzAR & SOM . . . . . . . . . . . . . . . . 1976 Mihvaukee Ave. 
N. G. NELSEM. .............. . 2407 Lavrence Ave. 
A. J. MELICh . . . . . . . . . . . . . . . . 3028 W. Roosevelt Rd. 
F. 0. PIETSCH 2220... 1439 Milwaukee Ave. 
PATEK’S MUSIC STORE........769 Milwaukee Ave. 
REICHARDT MUSIC SHOP. .....5151 No. Clark St. 
ROYAL MUSIC PARLOR........3620 Irving Park Bivd. 
ULLMAN MUSIC SHOP.......... 4056 Armitage Ave. 
W. A. WIEBOLDT & CO.......... 1279 Milwaukee Ave. 
FISH FURNITURE CO .654 North Ave. 
L. FIS7 FURNITURE CO.........3035 Lincoln Ave. 
CARL LANG ........... 115 W. North Ave. 
A. SCHLESINGER . .....644 W North Ave. 
SINGER FURN. CO.............912 North Ave. 
E. WEXBERG ........ 3349 Lincoln Ave. 
W. A WIEBOLDT & co.. .....9239 Lincoln Ave. 
. M. — Lincoln Ave. 
REICHARDT PIANO CO......... 13il Milwaukee Ave. 
NORTH AVE.T. M.SHOP...... 


Die Schätzung der Wellenhöhe, Die! 
von erfahrenen Seeleuten ‚vorge nom 
# Imen wurde, betrug in dieien Fäle 
fen 12 Meter, Man hat fodann die 
Benutzung eimed Negiitrierbarogra:, 
| PE yen vorgefc;lagen und zu dieſem 


Zweck einen beſonderen Baͤrographen 
-$1. wo; 4 


# Fonitruiert, der nad, Moöglichtert alle! 
für 


CA are 
Ver 


Mufflers für Männer, 34, $5 und 86 
Werte; ſpeziell zu $1.00, 
33.00 und 
Fehler bei der Meſſung vermeidet | 
Doch wurden nur die Aufzeichnungen 
des Barographen bis zu Windſar. 
len von fünf Beaufort beachtet, weil! 
u Darüber hinaus Die Regiitrierung, 
nit mehr einwandfrei ilt. Die größ. | 
te Wellenhöhe, die auf diefe Weife 
‚|eitgeiteift wurde, war 11 Meter 
ie tm fidlicher | 


Candy und zwar wurde 
ſonſt wa 


| 
 Dochfeine gebrochene reine Milch» + | Stillen Dzcan beobachtet; 
Chofolade, reguläre 60€ 350 rei die W elienhöden itets geringer | 
Es läßt ſich daher mit ziemlichen 


Sorte, zu, vom . * 
Reine Ouder Granit Bon Mond S | Sicherheit jageıt, dal; Wellen be 
|10 Meter Höhe im Mtlantijcher 


t 50 ) te, 290* | 
eilt —— 2 C g Opean und in den der Antarktis be 
Alle Zuder Kindergarten Miich- Ki nachbarten Meeren äußerſt * 
—— 19e 8 E find, und man fann behaupten, dat 
ver- Rund. c J Wellen von 12 Meter Höhe nur ir! 
Reine Puder Mint Stiees: ive- A Ausnahmefällen vorfommen mi) 
deine Zucker Mint Slices; ſpe daß die Angaben noch größerer Sö 

ch 


seiertaas Männerbalstrad)- 
‚reg, 51.50 Merto; zu. 
— Broadeli oth Senden 


ten 
Männer, 


”» » 


Er 


„ „ 


„ » 





Spielladhen 
51.00 Roller Ehined mit Bilder: 


Seiten (fo lange fie reicıen), 390 


Spiel⸗Violinen; finiſhed in Maha— 
mißt 19 Zoll über 


goni, mit — ** 
allem; $1.50 ) Mert (ſolange «409 
fie reichen), jede zu... c 
Jufammenlcabare Bu pr p en betten; 
Stahlrahbmen, weiß emuailiert; 23 
Zoll lang; reg. $1.50 Wert 
(folange fie reichen), jede3 
Buppenfleider; affortierte 
und Muiter; reg. 50c N 


ni 


5 


„ [A 


„> 
* 
J 


NN 


„ „ 


» „ 


„ 


1 
’ 


» 


” „ 


Faſſons 
sie au, per sen b13 zu 30 Meter ins Reich der! 
| Sabel gehören. 


Taſchentücher 
Sport Damentaſchentücher; gemacht 
von Jap Seide mit farbiger 

Borde; jedes gut 16e wert; 


ſpeziell jedes zu. be 


Weiße Männer-Taſchentücher, alle 


ſind ſchön Bea: er 12e 


gut 95c wert; Speziell 
Perlen und „Beads“ 


jede? ; 
Echte Toco Perlen, 18 Zoll Stränge; 
nır in Ereant, mit antem reaulären 


$7.50 Wert; fpegicll 54. 45 


zu 

c 

Hodjfeine Perlen, 15 Poll Steanae; 
nur im Gream, mitt auter Qualität 


Cat; $5 Wert; 62 50 
°. 


ſpeziell zu 

Cryſtal Schlif f Beads, gleicht 
graduiert, in ee begebrien 
ben; fpezielln VPompeian Geſicht— 
Strang zu ſpe 


Frühreife Genies. 


Die Jugendzeit, d. b. die Zeit von 
Artifel ER wer | 15, bi3 25. Qebensjahre, bedeute 
% Ö Be — — 
. f - zweifellos die maßgebende Veriod | 
Sarfüm: Par : des Schöpferiſchen im Menjchen | 
ns |Xonatello® berühmte Statue de: | 
— Ele Heiligen Georg ilt das Werk eine: 
(y: Schachtel:  2Ojahrigen, Raffael ſchuf das Bil 
der Bermählung Mariae Epoſali 
| 510) mit 21 Jahren, var Dre wa 
bereit3 nit 19 Nahren anerfannte 
Metiter der berühmten St.-Quca? 
Meiiter-Gilde in Antwerken. Bo 
=g | Dichtern wäre Love de Boga zu nen 
> C = | nen, der al3 1sjähriger jein erite, 
Fa Re | Schaufpiel veröffentlichte, Leffing 
Mulſified Cocoanut Shampoo; — — Luſtſpiel „Der junge Ge 
ſpeziell die Flaſche e“ mit 17 Jahren ſchrieb 
Eu Mi Goethe, Gichendorff, de 
jdn underganglide Lied „Sn einen 
= | fühlen Grunde“ in feinem 20. Ye: 
e | bensjahre verfaßte. Bejonders auffal 
lend ſind die Jugendleiſtungen der 
großen Tondichter. Johann Seba— 
ſtian Bach war ſchon mit 15 wahren 
GHofmuſilus in Weimar; daß Mozart 
ein ſogen „Wunderfind” war, it 
albefannt; die jchöniten Lieder 
Franz Schuberts — ſei nur der 
At genannt — entita den 
ziwilken dem 18. md 21. 
4 jahre des Meiſters. Auch un 1 ter * n 
Voertretern der ſtrengen Wiſſenſchaft 
fin den wir zahlt eihe frühreife Go 
nies. Newton entdedte mit 22 Jah 
Dt | ren Die Sa vertraft der Erde, Gauß 
| erfand mit 18 Sabren die —— 
der kleinſten Quadrate. Paul Eh 


ützliche Feſgeu— Für die Dam 
| Ih war 20 Sahre alt alö er die X 


Bloomerz, feine Cualität Sateen, alle neuen Schatz # 
tterum aen, elaſtiſch an Waiſt und ſhirred am Knie; — ng don Anilintarben bei 
roifopiihen Bräparaten einfügrt 


regulare und ertvra Größen; Cure Aus— $1. 00 
— erfand mit 21 Jahren 


wahl, das Saar zu de 
sitüd, drahtloſe Telegraphie. 


.201l8 E. 91. 8t. 
..63. & Halsted St. 
..6238 $. Halsted St. 
19. St. & Wahash Ave. 
519 So. Wahash Ave. 
4539 S. Aslhıland Ave. 
‚11241 SS, ‚#ichigan Ave. 
2989 W. 35. St 
. 1603 W. 3 St. 
. 2937 Archer Ave. 
„118 N. York St. 
Ft. Atkinson, 
.. Oshkosh, 
....Shehoygan. 
..Oshkosh, 
Manitowor. 
.. Shehoygan, 
.. Wausau, 
.... 1611 Vliet St. 
... 1216 Walnut St. 
0 Wisconsin St. 
sreneeenen.DI6 Grand Ave. 


ſpeziell — Chicago, I 


* 


Parfüm 
ſpezie I! 


näßig ” 
—W 


Elmhurst. 
Wiseonsin 


„ 


puder; 


tel zu. 


sicll die € Schadck — —2—————22 


— 


J. & W. JUNG CO 
MULLER POTTER DRUG CO.. 
URBANEK & WATTAWA.. 
W A. VOIGHT 
RITTER & DEUTSCH.. 
CARL EULER 
FRANK PREUSS .. 
KAUN MUSIC CO 
— PIANO CO. 
DE BROTHERS .Kr 
VCLLMER BROS te 
BENJAMIN TEMPLE OF MUSIC...Danville. 
BERBERET BROTFERS +. Springfield, 
.‚Deeatur, .. 
.. Fort Wayne, 
.. Fort Wayne, 
Gary, 
.. Hammond, 
..Cedar Rapids, 
Clinton, 


Halstrachten 


Auswahl von Netz⸗⸗ 


Eine große 
und Cuff Sets; alle ſind —— 
mit Spitzen be— 


vom beſten Netz und 


ſetzt; regulär 
$1.98; 5 Ipegiell, 
Set. 
⁊ 
Bän be er 
Cchmale Satin Bande fanch 
Etrumpfbänder; in all en 
Baitel-Schattierungen; 
jpeziell, Yard.. 


Handſchuhe 
Gauntlets; 
Kid; 


8 


* 


gemacht von jr 
fönnen in allen Größen $% 
bezogen werden; 


Damen 
franz. 
und 


trag 
* 
Farben * 
34.50 


regu⸗* 
lärer 


el! 
ei 


Milwaukee, Wis. 


„ „ 


ſpezie 


* 1 


Klaſpen 


2⸗Knöpfe 


Dame n-Glaec e⸗ * 
Points und be— Wisconsin 
Illnois 


* 


N 
fiir Jandichı Parise 


ſtickte Rüden: 
We ert 85.00; 
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Grepe de Chine Gowns, ei — Kl eidu ngs 
ein nützliches Geſchenk bild 
und Georgette beſetzt 
Waſch Satin Damen 
Giürtel und Knie; 
wirklicher S2.95 
fürmur.... 
Walch: Zatin oder Greve de Gbine Chem 
nen; neit mıt Epiken beiebt; fl 
farbig; wirklicher 83.98 Wert, zur. 
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ca. 55 Sabre: alt. 
20. 7. 1998. 


Ipegtell | Hermann Merten, 


Alfred Henkel, ae. 


De: Einbrud wurde in einem 


Zeitraum von Fan acht Minuten | ..: a : red 5 
a 5 * “ Eine Reihe von Reichsdeutſchen, der Luiſe Hill aus Lud 
ausgeführt. Eine große Menge liſe Hill aus Ludwigsburg. 


r 
anderer Wertſachen entging de Abreffe nicht zu ermitteln war. | -Inton md u zisla Ciechannowsti, 
andere Her F grulig \ 


. * — | Helena, Mic 
Späherbliden der Räuber, El— 


las die Klaſſe Goethes 

Jüngling war 
freut, 

der mieiit im 
Minne hauſt, 
bei Coethes 


— in einer verzweifelten Lage“, hub | 
Cis * ⸗ * 

der eine an. „In kurzer Zeit haben 
wir einen Prozeß zu beſtehen, der 
viel Geld koſtet; wir müſſen dieſes 


aufbringen und find zu dem Zwecke 


lohnte Aid). 
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t ne 
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Kung, Neih Der 
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Schaufelpierde: apfelgrau, 
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Ta jprad der Lehrer mit Begeiiterung 
„Nun laſſen Sie uns repetiern ge: 
ſchwind: 
du ererbt w 
ter. 
Sie bei 


8 


geht es wei— 


Was te 
4 * Yung, 
Ich hoffe, daß der Sache ſind.“ 
Gymnaſiaſt 
fängt's bei ihm zu tager 
an: 
ererbt 
haſt, 
Das Ewig-Weibliche zieht 
— — — — 


Beider Landzeitung. 
Redakteur (einer Landzeitung, zum 
neuen Austräger): „Daß 
aber auch gar nichts merken? .. 

Da war Ihr Vorgänger ein anderer 
M nn de bat J 0 
Menſch er hat unſere — 


Verſtört blickt der verliebte 
Doch pi ötzlich 


Was du von deinen Väterr 


es hinan. 


GELDSERDUNGER 


su Zaqeölurıen. 


SCHIFFSKARTEN 


su Origtualpreiſen. 
S. Yıbertin Bonds Teuttde Bonds 
Dart, Nnbet, Kronen, Bantuoten. 


J. $. LOWITZ 


312 3. Cları Straße hist 
Offen tcglig 9--d; Eoumtags 10—12 1 Bess 4 


im Wert von 812, 


Sie ſick 
Wohnung 


ihnen indie Hände. 


in 
glocke läutete. 


900 abgenommen. gekommen, Sie zu erſuchein, unsIhre 
beiden wertvollen Steine und was 
immer Sie ſonſt an Wertſachen im 
Beſitz haben, auszuliefern. Damit 
Sie ſehen, daß es unſer bitterer 
(Srnit fit, teilen wir Ihnen mit, dat; 
wir entſchloſſen ſind, kurzen Prozeß 
alt mit Ihnen zu , macdıen, . wenn 
Ant einen! Te nicht ohne Weiteres alles | 
| hr Iſdia der 
herausgeben und Ihren Geldſchrank 
ſöffnen.“ In demſelben Augenblick 
ſah ſie ſich der Mündung zweier 
Ein von großer Kaltblütigfeit |Reve’ver gegenüber. Mls Ara 
und Ver rwegenheit zeugender Raub- Malato erklerte, ſie habe keine 8 
überfall wurde von zwei Banditen Wertſachen zu Hauſe, ſchickte einer 
am geſtrigen Nachmittag in der der Banditen ſich an, bandareitlich 
des ehemaligen Hilfs: | zu werden, worauf die Erjchrodene | 
taatsanmwalt3 Stephan Malato, |das Sicherheitsgewölbe im der 
1252 Gatalpa Mve., ausgeführt Mauer öffnete, im- dem Sich alles Ih 
Er brachte jenen reiche Beute, denn |befand, was Sie an Wertiadent | | 
Sumelen’ in Werte von 819.000 | eiai, Man band ste ichliehlic | 
und $150 in barem Gelde Feten mit Xederriomen auf einem Stuhl | 
im Wohnzimmer feit. Die beiden | 
Banditen verabſchiedeten ſich mit 
der Erklärung, wenn ihr viel au 
den Wertſachen gelegen ſei, fo möge | 


Mährend 
Leuten geſtern 


In ihrer Wohnung überfallen. 


Mit dem Tode bedroht, °> 3 fie nicht 
den “:ldir zant Tine vr 
zertſachen herausgebe. 


Stuhl feſtgebunden. 


ſich bemühten, 


beſcheidenen 
Kſiaks, 
eine 
Alter von zwei 


frühen Morgen 
hinein die 


Kinder 


ging über 
Bias 
r denn, 
Gr nahm Gift, 


jeine 
Frau. Malato befand ich allein 
ihrer Wohnung, als die Tür- 
Nichts Böſes abnend, 
öffnete ſie ohne Bedenken, und ehe 
es zu verhindern war, ſtanden zwei ſechzig Tagen au einen „Mr. Kings 
Kerle neben ihr in dem Sallengana. |ton“ jchreiben, poitlagernd, den 
ichoben. ste ins Wohnzinmer md [dritten Teildeg Wertes der Sadıen 
rüctten atnberziglich- it ihrem Ver- | beifügen, nd man werde ihe alles 
langen Jerank, „Wir befinden gewilienhait wieder aufteilen: 


der 


zug. 


Konnte kein Brot fiür ſie ſchaffe 


Hunderttauſende 


beim Weihnachtsmann machten und 
ihren 
Freude zu bereiten, 


2309 N. 


Tragödie ab, die aus ſieben im 


ſtehenden Kindern Waiſen machten. 
Die Mutter war vor einigen Wochen 
geſtorben, und der Vater lief vom 


Straßen auf und ab, um! 
den, 
m nicht gelingen, 
Brot von ihm verlangten, 
ler e$ ihmen aber nicht geben Fonnte, 
packte ihn die Verzweiflung. 
Kraft, 
zuzuſehen, 
dem ein Ende 


ſie innerhalb eines Zeitraums von meldete bald darauf einem Nachbar, 
Vater ſei plötzlich unwohl 
|morden, man jolle ihın doch helfen. 
Es war aber zu fpät. 
| darauf tat er ſeinen letzten Atem 


Abteilung Intereſſeen, 
werden die folgenden Reichsdeutſchen 
geſucht: 

Paul Unger, 


Al} 
Wis. 


gen. Gäriner, Madiſon, 


von 


ihre Beſtellungen Guſtav Woerheide aus Joellenbeck bei 
Bielefeld. 
Otto Barentine, 
Johannes Loerz, 
Auguſt Schilde, 
Minna Dttmer, New Lisbon, 
Heinrich Hahn, geb. 8. 2. 1864. 
Robert Bachmann aus Ilme na, 
Herman md Lina Wiesner, 
Herr Boldt, gefucht von Clara 
Berlin. 
Otto FJäarber aus Danzig. 
Mori Braun, geb. 6. 2. 
Heinrich Rudolf Seller, 
1904. 
Nobannes bon der geb. 
John Wiesheu, Chicago, Ill. 
Herr Drews, geſucht von Otto Prohl. 
Luiſe Rivbppſtein, Chicago 
Frau Kea Stemgrafe, 1368 
Ave., Chicago. 
Albertine Behlow, geb. 
Wilhelmine und Ulrike 
Farmer Albert Zemke. 
| Herbert Schreiner, eb. 
Natberine Schmidt, 165 
Chicago. 
Heinrich, Johann, 
Shwarting. aus Schiffdorf. 
Reinhold Seppelt, geb. 29. 1. 
Amanda Koyen aus Schwerin a.Warthe. 
George Melzer. r 
Leon Marfzalkowski, ea. w Nahre alt. 
Ernit Silinterfues, geb. 2 „10, 1330, 


Jowa. 
Mich. 
Stanı. 


Wis. 


Kamrar, 
Saline, 
Concordia, 


Lieben eine 
ſpielte ſich 
Behauſung Joe 
Lockwood Straße, 


in 


Thür. 
Chicago. 


bis zwölf Jahren Kaitke, 


1886. 
eingewandert 
bis in die Nacht 
Hei ide i 1 87 t. 
wollte | 


als dic 


Doch es 
und 
Spaulding 


Kübl. 


Es 
Kühl. 


dem Elend 
und ſo beſchloß 
zu machen. 
der Kleinen 


26; 11. 1898. 
Auguſta Str., 
Eines un 
und Luife 


Marie 
ge: 


1358. 


I 
| 
Eine runde. 


Ferdinand 
Bruder von Louis 


| Tr. Alfred 
Caroline Robrbacher ‚geb. Koekler, oder 


| Franz Yu, aeb. 


= Lothringen. 
Hemrich !rditen, "Chicago, 
Ziegle aus Horrheim. \ 
Berta Verendt, geb. Herz, und Albert 
Stibbe, Chicago. 

Hartwig aus Coethen 
Anhalt. 
Nartba Spretfe, ca. 52 Nabre alt. 
Schmid, Chicago. 


thre Nachfommen. 
Naufınann Neuffel, Chicago. 
1879, Eldridge, Jowa. 
Josef H. 339 Addiſon Ave. 


Chicaoo. 


Wagner, 


Baumeiſter Großmann, Chicago, Ill. 
Bertha Freiwald, 
Wilhelmine 
Wilhelm Kabelitz aus Karow. 


geb. 
Yambper, 


Vettin,: Chicago, 
geb. Graner. 


rau Hipfchen, geb. Barth. 

Hedwig Proton, aeb. Schnell. 

Tavid Adolf Lichte aus Efchtvege. 

Nobannes Ribow aus Stavenhager. 
Meckl. 

Franz Raniſchewski, cac. 52 Jahre alt. 

Willi Eite, geb. 1884 in Einbed. 

_.. Chde aus Siedenbollenim. 

Die Gencnnten iwerbeen "gebeten, 
entweder ſelbſt auf dem ſchweizeri— 
ſchen Konſulat vorzuſprechen (Fim⸗ 
mer 916 des Peoples Gas Gebaudes, 
Adams Str. und Michigan Ave.), 
oder aber ihre Adreſſe einzuſchicken 

* Wer ſein Grandeigentum vers 
laufen will. erreicht ſchnell ‚feinen 
Zmed durch eine Kleine ** in 
der „Abendpoſt.“ 
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33. Jahrgang. — Nr. 303. 


Schutzzölle — Subſidienzölle. 


Seit ihrem Beſtehen trat die republikaniſche 
Partei in allen ihren Parteiplatformen für den 
Schutzzollgedanken ein. Auch in der Partei— 
platform von 1920 war — ſelbſtverſtändlich — 
eine ſtarke Schutzzollplanke enthalten, und da 
die auf dieſer Platform ſtehenden Kandidaten 
ſiegreich waren und der 67. Kongreß, deſſen 
Abgeordnetenhaus aus der legtjährigen National« 
wahl hervorging, eine jtarfe republifaniihe®tehr. 
beit aufiveiit, fühlt er fich verpflichtet, ein Zoll- 
gejch auszuarbeiten md anzunehnen, in dein 
dem Schußzollgedanfen Rehnung getragen wird, 

Dem Durdichnittsbürger wird es allerdings 
iheinen, al3 habe die Scyhußzollirage mit der 
legtjährigen Nationaltvahl herzlich wenig zu tun 
aehabt; als habe nicht ein Wähler aus Hundert 
diefeer Planfe der republifaniichen Platform 
während der Ietten Wahlfanıpagne iraendwelde 
Beachtung geichenft, ımd nicht einer aus Taufend 
daran gedacht, da die Zollfrage in irgendeiner 
Weife als ein „Iilue“ in der Wahlfampagne 
gelten fönne, Aber wenn heute jemand fragen 
mollte, warum denn das große Mühen um em 
neues Sollgejeß, da doch jo jehr viel anderes 
zu erledigen und e3 ungeheuer jchwer tit, bei der 
Unflarheit und Unficherheit der wirtichaftlicyen 
Zage ein den Berhältnijien einigermaßen ent», 
fpredhende3 ımd allen Anterefien einigermaßen 
gerechte Zollgejet zu Ichatten, danı wird ihm 
republikaniſcherſeits nachdrücklichſt bedeutet wer— 
den, daß die Wählerſchaft des Landes mit rund 
ſieben Millionen Stimmen Mehrheit ein Schutz— 
zollgeſet verlangte, indem ſie für die 
republikaniſche Partei ſtimmte, und daß die 
Partei gewohnt iſt, ihren Platformverſprechen 
nachzukommen, gleichviel, wiſe ſchwer ihr das 
auch werden mag. Die Pflicht über alles — 
und es iſt Pflicht der republikaniſchen Partei, 
ein wirkſames Schußtzzollgeſetz zurechtzuzimmern. 

Ein Schutz zollgeſetz iſt uns alſo gewiß. 
Die Frage iſt nur, wie wird es werden. Und da 
jeder Schutzzoll immer eine Art Subſidie für ge— 
wiſſe Fabrik⸗, Bergbau- oder Landwirtſchaft-In— 
tereſſen iſt, die letzten Endes von den Verbrau— 
chern, der Maſſen des Volkes bezahlt werden 
muß, ſcheint es angemeſſen, ſich einmal mit der 
Frage zu beſchäftigen, welche ntereilen wohl 
in erſter Reihe ſolche Zollſubſidien verdienen, 
bezw. nötig haben—die zweite Frage wäre dann, 
wie das allgemeine Wohl, das Geſamtgeſchäft des 
Landes, bei der Gewährung von Zollſubſidien 
für ſolche Intereſſen fahren würde. 

Geſtern plaidierten Vertreter der Papier. 
mihlen vor dem Finanzansihun des Senats ein- 
dringlidy für bobe Hölle auf Papier, als „not: 
wendigen” Schuß gegen fhiwediiche und deutiche 
Rapierfabrifanten, die drohten, den amerifant- 
schen Marft mit billigem Druckpapier zu über— 
ſchwemmen. Wer irgend etwas vom Papier 
markt weiß, der wird wiſſen, daß der Preis von 
Zeitungspapier, Deiipmw., von 31.90 das hundert 
Pfund im Jahre 1916 hinaufgetrieben wurde 
auf 312 und 314 das Hundert im offenen Marlkt 
in 1920 und der Kontraktpreis noch im 
Frühjahr 1921 ſich auf 860.50 ſtellte; daß im 
Laufe des Frühjahrs und Sommers deutſches 
und ſchwediſches Papier im Markte erſchien und 
der Preis allmählich auf 84.00 das Hundert 
f. o. b. Mühle zurückging und hier ſtehen blieb; 
alſo heute immer noch um mehr als hundert 
Prozent höher iſt als vor fünf Jahren. Er wird 
mit den Papierverbrauchern glauben, daß die 
duſtrie keinen beſonderen Schutz nötig hat, wenn 
ſie angeſichts der ausländiſchen Konkurrenz eine 
ſolche Preisſteigerung aufrechterhalten kann, ſon— 
dern daß, viel eher, die Verbraucher einigen 
Schutzes vor der Profitgier dieſer Induſtrie be— 
dürfen. 

Da ſind aber andere große Induſtrien, die 
mehr noch als die Popierinduſtrie nad Schutz— 
zöllen ſchreien und behaupten, ohne ſolche nicht 
beſtehen zu können. Beiſpielsweiſe die Eiſen— 
Nund Stahlinduſtrie! Eine wie hohe Zollſubſidie 

kann dieſe etwa mit Recht von uns fordern? In 
1920 exportierten wir nur 182,000 Tonnen Mul. 
deneiſen, oder ungefähr einhalb Prozent unſeres 
geſamten Stahlverbrauchs von 31,000,000 das 
Jahr. In derſelben Zeit erportierten wir aber 
553,000 Tonnen Stahlſchienen, während wir 
nur 23,000 Tonnen Schienen einführten. Das 


* 
dh? 


m — nn 


Zoll auf Potafche verlangt, und die Frage ift 
um wie viel fol da3 Düngemittel den Yarmern 
verteuert werden, eine Indujtrie zu „ſchützen“, der 
e3 offenfihtlic) in abjehbarer Zeit nicht möglid) 
werden fann, die Potafhe-Bedürfniife unferer 
Farmer auch nur annähernd deden zu Förnen? 


Zu normalen Zeiten und unter normalen 
Berhältnifien importieren wir etwa 42% der 
von unferen abrifen verarbeiteten Wolle. Unter 
dent Notbehelftarif wird die amerifaniihe Wolle 
ausgiebig befhüßt. Sekt werden höhere Ein- 
fuhrzöle auf Wolle für den neuen Tarif ge- 
fordert, und behufs Unterjtirgung diefer Yyorde- 
rung wird darauf hingewiejen, dab unter dem 
Notdehelftarif die Wolleeinfuhr fo gut wie auf: 
hörte und die Preife für Snlandwolle anzogen — 
es wird dabei aber nicht aejagt, dab jenes der 
Tatjade zu danken ijt, da vor dem Snfraft- 
treten des Notbehelftarif3 ganz riefige Vorräte 
ausländiicher Wolle eingelegt wurden, den hohen 
Yollfägen zır entgehen, und daß, nachdent dieje 
verbraucht wurden, die Einfuhr wieder einjegen 
ipird und muB, weil gewiffe Wollearten bier- 
zulande überhaupt nicht, oder nur im ganz un— 
genitgenden Mengen, gewonnen werden Tönnen. 
63 wurde aud) nicht gejagt, dah die Verbraucher 
die Zölle der Notbehelfvorlage bezahlen mußten 
in den reifen, die ihnen für Kleider abgefordert 
wurden, wenngleich die Regierung feinen Cent 
befam. 

Die Berbraucder werden auch die neuen 
Mollezölle bezahlen miüjffen, gleiähviel ob der 
Regierung Einnahmen aus ihnen werden oder 
nicht, md ob fie der Wolleinduftrie zugute Font- 
men oder nur den Wollehändlern und -Speku— 
lanten. Und fo wird e3 überall, in allen Fällen, 
jein. Man mag irgend eine belichige ISnönftrie, 
die nah Zolichuß fchreit, herausgreifen, in jedem 
Falle wird fidh’S zeigen, dab entiveder der Zoll 
nicht nötig fit, oder aud) der Zollihug nicht ge- 
nügen würde, die Induſtrie groß und wettbewerb— 
fähig zu machen, die Subſidienzahlung ſeitens 
der Verbraucher, des Volkes, alſo für alle abſeh— 
bare Zeit andauern muß, ſoll die beſchützte 
Induſtrie dauern. 

An einem Subſidienzoll-, nicht an einem 
Schutzolltarif arbeitet man zur Zeit in 
Waſhington. — — 


Amerikaniſche Zollfreihäfen. 


Der dem Kongreß überſandte Jahresbericht 
des Vorſitzers der Bundesſchiffahrtsbehörde, 
Albert D. Lasker, hat aufs Neue die Aufmerkſam—⸗ 
keit auf die unbefriedigende Lage unſerer Han— 
delsſchiffahrt gelenkt. An dem überſeeiſchen 
Warenverkehr im Rechnungsjahr 1921 haben 
ſich amerikaniſche Schiffe nur mit 39.8 Proz. 
beteiligt, während ihr Anteil im vorhergehenden 
Jahre 42.7 Prozent betragen hatte. Angeſichts 
der nach Tauſenden von Millionen Dollars zäh— 
lenden Aufwendungen für die Ausgeſtaltung 
unſerer Handelsmarine iſt das ein klägliches 
Verhältnis, unter dem nicht nur das Reederei— 
weſen, ſondern auch die ganze Induſtrie unſere 
Landes zu leiden hat. 

In anderen Ländern hat ſich die Einrichtung 
von Zollfreihäfen als ein ſehr wirkſames Mittel 
für die Entwicklung der eigenen Handelsſchiff— 
fahrt erwieſen. Am bekannteſten dürfte den 
Leſern der Hamburger Freihafen ſein. Im 
allgemeinen charakteriſieren ſie ſich dadurch, daß 
ſonſt zollpflichtige Waren bei ihrer Einfuhr in 
dieſe Häfen keinen Zoll zu bezahlen haben und 
dort beliebig lange gelagert werden dürfen, um 
nach Bedarf weiter verſandt zu werden. In den 
meiſten derartigen Freihäfen iſt auch die Ver— 
arbeitung der eingeführten Rohſtoffe geſtattet. 
JSöänder, die eine Freihandelspolitik verfolgen, 
| bedürfen natürlich feine befonderen Zollfreihäfen, 
* Ländern aber, die Einfuhrzölle erheben, wird 


8 
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durd) die Einrichtung bon Freihäfen die Möglich 
feit geihaffen, die fi) aus der Verzollung cr« 
gebende Erihwerung des internationalen Waren: 
verfehrs zu befeitigen. Die Beiterfparnis jpielt 
befanntlih auh im Schiffahrtäverfehr eine fehr 
große Rolle, In einen: Freihafen fan ein Schiff 
leine ganze Ladung Löfhen und alöbald weiter 
fahren, wonad) der chva für den Inlandverbrautd 
beitimmte Teil des Nargos iiber die Zollgrenze 
gebradht werden Fan, Dit aber fein Freibafen 
vorhanden, jo muß das Schiff bis zur Erledi- 
gung der Zollabfertigung für die ganze Ladung 
warten, was haufig mit großem Zeitverluit ver- 
knüpft iſt. 
Ein weiterer Vorteil beſteht in der Beſeiti— 
gung der Rückerſtattung der Zollgebühren für 
eingeführte Waren bei ihrer Wiederausfuhr. 
Das in den Vereinigten Staaten geltende Zoll 
tarifgejeg bejtinunt, dab in folden Fällen ein 
„Rabatt“ in Höhe des bezahlten Zolles abzüglich 
ein Prozent von der Zollvermaltung zu gewähren 
it. Mbgefehen von der Ausichaltung des ein« 
brozentigen Berlujtes würde die Einrihtung von 
| sreibäfen auch eine Arbeitserleihterung mit ic) 
| bringen, für die Zollbehörden fowohl wie für die 
ı gabrifanten, die einen genauen Nachweis itver 
die für die Seritellung der Yabrifate benuiten 
ausländiſchen Rohitoffe zu liefern haben. 
. Dem Nongreß liegt zurzeit ein Gejekenhvurf 
für die Einrichtung von Zollfreihäfen in den Ver, 
Staaten vor. Er jtanımt von Sen. Nones, dem 
Urheber der nad ihm benannten Schiffahrtsatte, 
md wird natürlich namentlich von den Reoderci- 
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für die Neuerung agitiert haben, Während man 


— UEBENBES: — — 


Lreſſeſtimmen. 


Frankreich und Japan. 


Das „Journal de Paris“ gibt der allgemeinen 
Stimmung der franzöſiſchen Staatsmänner Aus- 
druck, indem das Blatt in einem geharniſchten 
Artikel erklärt: 

„Man hat fälſchlicherweiſe (man glaubt von 
engliſcher Seite aus) das Gerücht ausgeſprengt, 
Frankreich habe einen geheimen Vertrag mit 
Japan. 

„Was daran Wahres ſein könne, beweiſt 
unſere Ueberzeugung, daß Japan ein Doppel— 
ſpiel treibe. 

„Es war wirklich ein meiſterlicher Schachzug 
von Japan, den Kronprinzen Hirohito als Re— 
genten einzuſetzen. Die amerikaniſche Preſſe hat 
ſeit geraumer Zeit den Japanern vorgeworfen, 
eine veraltete feudale Regierung zu haben und 
da; alle japaniihen Staatsmänner reaftionär 
jeien. Sn ganz Napan Icbe bloß ein fort» 
Ihrittlic; geiinnter Mann, und der fer der Kron— 
prinz, der bekanntlich erſt zwanzig Jahro alt iſt 
und der ſoeben von einer Weltreiſe zurück— 
gekehrt iſt. 

„Der Prinz Hirohito trägt einen Zylinder— 
hut; anläßlich ſeiner Heimkehr erlaubte er dem 
Volke, ihn öffentlich zu begrüßen, entgegen der 
jahrtauſende alten Gepflogenheit, den Herrſcher 
für eine heilige Perſon zu halten, den man nie 
zu Geſicht bekam, und nach der man ſogar ver— 
pflichtet war, falls der Herrſcher mit ſeinem 
Gefolge öffentlich erſchien, ſich ſofort zu ver— 
ſchleiern. 

„Hirohito als Regent bedeutet eine Revolu— 
tion, die faſt ſo wichtig in ihren Folgen ſein 
dürfte, wie die Revolution in 1868. 

„Aber es kann kein Zweifel darüber herr— 
ſchen“, ſchreibt das „Journal“, „daß die wirk— 
lichen Führer, welche dahinter ſtecken und die 
Regierungszügel in Händen halten, eine ge— 
ſchickte Komödie aufführten, zum Zwecke, den 
plötzlichen Liberalismus‘ Japans in's günſtigſte 
Licht vor der Waſhingtoner Konferenz zu ſetzen. 

„Warum geſchah dies erſt geſtern, und nicht 
ſchon vor drei Monaten oder vor einem Jahre? 
Es iſt nicht von geſtern her, daß der Mikado 
Yoſhihito nicht imſtande iſt, ſelbſt die Regierung 
zu leiten. Man hatte keinen Grund dafür und 
daher kein Intereſſe daran, die Kriſe zu be— 
ſchleunigen. 

„Die Zeit iſt reif, und wer da glaubt, daß 
die kleinen gelben Kerle fich auf der Waſhing- 
toner Konferenz in eine Ecke treiben laſſen, iſt 
auf dem Holzwege. 

„Es ſcheint, daß es noch immer ſolche Leute 
gibt. Die Regentſchaft des Prinzen Hirohito iſt 
weiter nichts als ein Komödienſpiel.“ 

nn o——— 

Eine chineſiſche Sonderwiſſenſchaft. Wieder— 
holt hat man feſtſtellen können, daß ſich gewiſſe 
Naturphänomene mit auffälliger Regelmäßigkeit 
an den nämlichen Orten wiederholen. So konnte 
man beiſpielsweiſe beobachten, daß an einem be— 
wohnten Platz der Blitz zumeiſt an ganz beſtimm— 
ten Stellen einſchlug, ohne daß man eine Urſache 
dieſer ſeltſamen Bevorzugungen zu entdecken ver— 
mochte. Und im Altlantiſchen Ozean beobachtet 
man in beſtimmten Zonen eine auffallende 
Häufigkeit von Schiffsbränden, für die ebenfalls 
keine ſtichhaltige Erklärung gegeben werden 
kann. Die Chineſen, die den Vorteil einer an 
die dreißig Jahrhunderte umfaſſenden Natur— 
beobachtung vor uns voraus haben, haben aus 
dem Studium dieſer Phänomene eine beſondere 
wiſſenſchaftliche Disziplin gemacht. Sie führt 
im Chineſiſchen den Namen „Fong,tſchtuei“, die 
Wiſſenſchaft der Einflüſſe von Winden und Ge— 
wäſſern. Die Vertreter dieſer chineſiſchen Geo— 
mantie erfreuen ſich des Rufes, daß ſie die ver— 
ſchiedenen Wirkungen der Bodenzuſammenſetzung, 
der Anziehungs- und Abſtoßungskraft, die die 
Bergmaſſen und verborgenen unterirdiſchen 
Waſſerläufe ausüben, von Grund aus erkennen. 
Wenn deshalb jemand in China ein Gelände zu 
einem Hausbau ſucht, ſo wendet er ſich ſtets um 
Rat an dieſe „Erdwäahrſager“, und er tut das— 
ſelbe, wenn ihn die Verhältniſſe zum Bau an 
einem beſtimmten Punkt zwingen, um ſich den 
Ort angeben zu laſſen, wo die Gefahr, durch 
feindliche Naturgewalt beſchädigt zu werden, am 
geringſten iſt. Man darf zwar annehmen, daß 
an dieſen Auskünften der Erdwahrſager Aber— 
glaube und Charlanterie den Hauptanteil haben. 
Immerhin aber mag auch hier an dieſen „Wiſſen— 
ſchaften“ wie in der mittelalterlichen Alchimie 
ein Körnchen Wahrheit verborgen ſein, das zu 
entdecken der Zukunft vorbehalten bleibt. 

* * * 


Ein Proteſt der finniſchen Gelehrten. Der 
„Münchener Mediziniſchen Wochenſchrift“ zu— 
folge haben angeſehene finniſche Chirurgen an 
den Vorſitzenden der Internationalen Geſell— 
ſchaft für Chirurgie, Siet William Macewen in 
Glasgow, nachſtehendes Schreiben 


Geſellſchaft für Chirurgie in Paris gefaßte Be— 
ſchluß, die den Zentralmächten angehörigen 
Mitglieder der Geſellſchaft aus der Mitglieder- 
liſte zu ſtreichen, hat bei den finnländiſchen Chi— 


neutraler Länder, ein Gefühl der Enttäuſchung 


gerichtet: ı 
„Der auf dem 5. Kongrei der Internationalen | 


rurgen, cebenfo wie bet den Chirurgen anderer | 


— — —— —— 


wiriſwafllie⸗ aus 
Deutſchland. 


Von Alfred Stecher. 
(Mitropoft - Bericht.) 


Berlin, 19, Nov. 1921. 


Endlich hat ſich die Reichsregie— 
rung aufgerafft und ernſtliche Maß— 
nahmen gegen den Ausverkauf 
Deutſchlands ergriffen, wenn auch 
noch nicht in allen Stücken, denn 
in einer ganzen Reihe von Fällen 
werden ſolche Maßnahmen erſt „be— 
abſichtigt“. Jedenfalls iſt aber doch 
einmal ein Anfang gemacht worden, 
wenn man ſich auch verſucht fühlt, 
von dem Kind und dem Brunnen, 
in den es gefallen, zu ſprechen. Es 
gab ja ſchließlich nichts mehr, was 
vor der Raffgier der valutaſtarken 
Nachbarn ſicher war; von den See— 
fiſchen angefangen bis zum einfach— 
ſten Volksnahrungsmittel, der Kar— 
toffel. 

Die deutſchen Hausfrauen haben 
wochenlang bittere Klage geführt, 
daß es ihnen nicht möglich war, 
Heringe zu kaufen, obwohl ſie auf 
den Markt kamen. Aber die Menge 
der Zufuhr war in dem Maße ge— 
ring, wie die dafür geforderten 
Preiſe hoch waren, und der Einkauf 
verbot ſich von ſelbſt. Seit etwa 
acht Tagen iſt da wenigſtens eine 
Beſſerung eingetreten; das Reichs— 
ernährungsminiſterium bat den 
allfeitig erhobenen Borjtellungen 
des Fiſchgroßhandels nachgegeben 
und die Genehmigung zur Ausfuhr 
von Fluß- und Seefiſchen wieder 
aufgehoben. 
ſofort in Kraft getreten; 
mittelbare Veranlaſſung zu dieſer 


unerlaßlich gewordenen Sperre gab! 
bie Tatfache, dag fat der gefamte| Ti | 
Fang an Seefiihen nad Holland | Pneumonien find in wilfenfchaftlicher | Erfahrungen diefer Art haben dazu | 

Hinficht urfählich fo eng verknüpft | geführt, die Pneumoniekranken auch 


verkauft wurde. Die Preiſe waren 
ſchon im Einkauf ſo hoch, daß der 
Handel das Riſiko des Weiterver— 
ſandes einfach nicht mehr übernahm, 
weil er die Fiſche eben im Inlande 
nicht loswerden konnte. Es iſt ſelbſt— 
verſtändlich, daß der deutſche Käu— 


fer in keinem Falle mit dem Hol—⸗ 


länder konkurrieren konnte. 
Die Frage der Kartoffelausfuhr 


wird in der Deffentlichfeit mit wil» | 


rung befindet. Die Klagen 


mwiderrechtlihen Kartoffelervorte — | Angriff auf menfchliche Gewebe bes | Patienten und führen 


denn felbitverftäandlih it ihre 
Außerlandesbringung nicht erlaubt 
wollen nicht verſtummen, namentlich 


ſeit im engliſchen Parlament die Be⸗ 


hauptung laut geworden iſt, der 
engliſche Kartoffelmarkt werde 
durch deutſche Transporte gefähr— 
det und dadurch unterboten. Die 
Regierung hat eine Unterſuchung 


eingeleitet, die angeblich die Un abſpielen, wiſſen wir nicht. Im Licht gen in unſeren ſtädtiſchen Eiſenbah 
aller Erfahrungen betrachtet, wiſſen 


richtigfeit diefer Behauptungen er=| all ngen pe | 
iwiefen hat und die Deffentlichteit | ir aber zur Genüge, daß eine uner- 


Die Verordnung üft| 
die un⸗ 


u benbpoft,. Chicago, Freitag, den 28, Dezember 1921. 


Ralfdläge zur Gelundheitspflege. 


Bon Dr. W. 9. Weis, Chicago. 


Eoyhrigät, 1919, by Dr. U. 9 Weis Chicago. Sil.) 


ANAAAMAMAAAAAMAAAAAAAAAGOAUGGAGGLLLAGLAGLALGAIAGULLINEN 


Dr. Wei3 beipridt unter Diefem 
Kitel, wie Krankheiten verhütet werden 
fünnen, und wie Das Leben auf ge» 
funder Grundlage geführt werden foll. 


!G&r wird perfönliche Anfragen anf bie» 


fem Gebiet in Diefer Nubrit beant- 
worten, foweit c8 der Raum und bie 
Urt der Frage zuläßt. Anfragen, Denen 
ein adrejjierter Briefumfdlag beilicpt, 
werben brieflid) beantwortet. Tiagnofen 
und Berfchreibungen für irgendwelche 
Fälle werden nicht geliefert. 

68 wird gebeten, die Zuichriften 
möglichſt kurz alzufaſſen. 


Die Lungenentzündung. 


(Pneumonie.) 


Wir ſind gerade jetzt wieder in der 
Jahreszeit, in welcher die Lungen— 
entzündung, die Pneumonie, ihre 
meiſten Opfer fordert. Wer es nicht 
in der eigenen Familie oder 
Freundeskreis erfahren muß, lieſt in 
der Tagespreſſe den Namen gar 
mancher der Größen unſeres Landes, 
die dieſe Krankheit dahingerafft hat. 


Und trotz alledem iſt der Zuſam-⸗ 


menhang mit der Witterung, mit 
Kälte und Näſſe und der Infektion 


der Lunge, nicht recht erſichtlich und 


verſtändlich — auch nicht den Aerz— 
ten. 


fährlicher Weiſe angreifen, finden ſich 
auch bei den meiſten völlig Geſunden 
in den Sekreten der Mund-, Hals— 
und Naſenſchleimhäute als ganz 
barmloje Schmaroger. Ins Zungen: 
gewebe und ins Blut gelangt, ent- 
falten biefe Erreger erft ihre verbäng- 
nispolle Tätigkeit. 

Die Erfältungsfrantheiten und 


mit dieſen Infektionserregern, daß 
ſich heutzutage die Aerziewelt dem 
Begriffe der „Erkältung“ ſehr ſtep— 


tiſch und fraglich gegenüber verhält. Horter Hoſpitälern der Fall iſt, fie, 


Die Tatſachen ſprechen aber allzu 
deutlich dafür, daß wir gerade in der 
ſchlechten kalten Jahreszeit beſonders 
von der Pneumonie heimgeſucht wer— 
den. Wir können der Schlußfolge— 
rung trotz aller wiſſenſchaftlichen 


deutſam unterſtützend zur Seite ſtehen 
muß. Irgend eine plötzliche Abküh— 
lung oder Schädigung der zarten 
Schleimhäute, irgend eine Verminde— 
rung der Widerſtandskraft des Kör— 
pers, ſelbſt durch Kälteeinflüſſe, muß 
ſich geltend machen, um der pneumo— 
niſchen Infektion die Wege zu bah— 
nen. Wie dieſe Vorgänge ſich genau 


alaubt ihr in diefem Pırnfte im alf-| wartete, plöglihe Abkühlung des 


gemeinen, 
gierung darauf hingewiefen, day im 


Aber fofort wird die Re | 


Störpers, ein Naßiverden ber Füße, 
ein Fall ins Waller und dergleichen 


im | 


Diefelben Mikroben (Kleinlebe: | 
mwejen), welche die Lungen in fo ge 


Iroß der unfäglichen Härte deg Strie- 
ges im Winter fahen wir Die Mann— 
IIwaften der friegführenden Kationen 
bei ihrem Xeben imiselde und in den 
Schanze viel mehr verjchont von 


Lungenentzündungen al die Menz | 


foyen, die fich in aeyeizten täumlich- 
teiten aufhalten tonnen. 

An anderen Worten, ber Wechjel 
bon der fünglich erwärmten Innen— 
\atmojphäre in die falte Aupgenluft 
'ift das Gefährliche. Wir ftreben nad) 
den Wnnehmlicyleiten bes Lebens, 
|deshaib heizen wir im Winter unjere 
| Wohnräume, und duch diefe Ge 
mwohnheit bedingen und begründen 
wir unfere Emptanglichkeit fur „Er= 
lältungskrankheiten“ und Pneumo— 
nien. 
| Werden Menfchen wilder Stämne 
|in eine moderne Stabi berpflangt, jo 
erliegen jte noch weit leichterals wir 


im Winter denRefpirationstranfhei- | 


ten. 

| Man jollte es fich zur Vorfchrift 
machen, mit dem möglichiten Weint- 
| mum von Heizung auszutommen, bie 
Schlafräume überhaupt wenig zu er= 
und deren wYyener 
Nachts zu öffnen, 

Wir follten für fortwährende Zu- 
‚fuhr frifcher Außenluft im unere 
Yufer und Yrbeitsraume jorgen, Es 
it das eine merfwürdigeSade, Che. 
miſch läßt fi) auch bei mangelnder 
ı Bentilation faum eine Uenderung ber 
| Luft nachiveilen und trogdem kennen 
mir auf Grund jahrelanger Be= 
\obahtung den großen Wert und ras 
dikalen Unterſchied der Außenluft. 


Imparmen des 


bei ſtrengem Winter in Räume mit 
weit geöffneten Fenſtern zu legen, 
oder gar, mie 


Iin offenen Pavillons oder auf ben 
|bazu eingerichteten Dächer der Ho= 
| Tpitäler zu behandelt. 

| Berfammlungen großer Menjchen: 
ımengen in Konzerthallen, im Theater 


uſw. follten im Winter möglichjt ge: | 
der Erbitterung erörtert, wobei die! Feltitellungen nicht aus dem Üege | mieben werden, denit die Grfältungs= | 
Brefie jich im Gegenjag zur Regte-!gehen, daß noch ein Faktor, die Bat- |trankheiten find anftedend, verbreiten ; 
derterien bei ihrer Anfiedlung in ihrem | fich durch das Niefen und Hujten der |öi 


in manchen 
|Tällen zu einfachen Katarrhen, in 
anderen wieder zu fhweren Pneumo> 
Inien. Danı ift die Einatmuny ber 


ſchlechten Luft in dieſen Verſammlun-⸗ 


gen an und für ſich prädisponierend. 

Ferner ſollten wir im öffentlichen 
Leben mannhaft für unſer gutes 
Recht eintreten und gegen den Miß— 
brauch ankämpfen, in den kalten Ta 


nen (Surface and Elevated) die Men 
ſchen im engen Raum ohne irgend 
welche genügende Einrichtung für die 
| Ventilation zufammenzupferchen. Ge: 
Irade in diefen Verfehrämittein mird 


Meiten Deutfchlands nad) wie vor | mehr in vielen Fällen Lungenentzünz | jy der Keim zu mander verhängnis- 


ganze Eiſenbahnwagen voll Kartof— 
feln über die Grenze nach Belgien 
und Frankreich rollen, und dieſe Be— 
hauptungen ſind noch nicht wider— 
legt worden. Daß die gereizte 
Stimmung im Volle zunimmt, 


wird niemand mundernehmen, der)! 


ſich auch nur oberflächlich auf die 
Volksſpychologie verſteht. 

Der deutſche Ausverkauf hat all⸗ 
mählich groteske Formen angenom— 
men und einen Umfang erreicht, 
von dem ſich ſchwer eine Vorſtellung 
gewinnen läßt. Deutlich aber wird 
wenigſtens der Umfang durch die 
Tatſache, daß im September 1255 
000 Dänen die ſchleswigſche Grenze 
überſchritten haben, um in dem ſüd— 
lichen Nachbarlande einzukaufen. 
Aber erſt der Oktober brachte dei 
nie geahnten Niedergang des deut— 
ſchen Geldes; im September waren 
wir „erſt“ ſo weit wie im Januar 
1920, und es iſt ganz klar, daß mit 
jedem weiteren Fallen der Marl 
der Zuſtrom der Fremden zunimmt. 


Dieſen Reiſenden kann man am ehe— 


ſten beikommen, denn die deutſchen 


gewiſſen 


Geſetze gewähren einen 
Schutz gegen das Verſchlepen von 
Waren über die Grenze im NReijever: | 
fehr, aber gegen die dauernd, d. h. 
längere Zeit in Deutſchland leben- 
den iſt das deutſche Geſetz machtlos. 
Und dieſe Menſchen ſind vielleicht 
noch größere Schädlinge als die 


dung zur Folge hat. 
Die Erfcheinungen der Pneumonie 


md durchaus die einer bakteriellen | 


Veraiftung: Hohes, Tontinuierliches 
Fieber, Schwäche, befonders des Her- 
zens, Durchträntung der Zungen mit 


den Entzündungsproduftten und Balz: | 


terien, welch’ leßtere auch in das zir: 


lulierende Blut eimmandern fünnen. | 


Nachdem der Körper genügend 


MWiderftandsträfte (Jmmunität) ans | 
gefammelt hat, fallt auf einmal ba3 | 
rieber zur Norm zurüd und der! 


Patient aeneft. Dielen 
nennt man die Krile. 


Vorgang 
Sehr viel 


fommt bei dem günftigen Verlauf der 
Pneumpnie auf die Araft des Her: 


zens an. 

Dann haben wir noch bet Lungen 
entzüindung eine Reihe von aefähr- 
lien Komplikationen, welche 
lange anhalten und das Leben 
Kranken gefährden. 

Hat die Erfahrung uns ſo den Zu— 
ſammenhang zwiſchen Pneumonie und 
Witterungseinflüſſen gezeigt, ſo hat 


des 


ſie uns auch Belehrung gebracht, wie 
wir uns am beſten zu ſchützen vermö— 


Der Menſch, der ſich daran ge— 
wöhnt hat, die Unbill des Wetiers 
auszuhalten, it viel mehr gefeit ge ‚en 
Tnemonie als der Verweichlichte, 


m—— 


geil. 


Staatsangehörigen irgend einer der 
alliterten und affoziterten Mächte 


oft | 


— 


vol 


len Krankheit gelegt. 
* * * 

Erteilte Auskünfte. 
Wir haben einen Bruder jüngſt durch 
eine Pneumonie verloren. Wieſo kommt 
es, daß im Winter es ſo viel mehr Lun— 
genentzündung gibt, als in der warmen 
Jahreszeit, und wie klann man ſich davor 
ſchützen? Bus 

Antwort: Ihre Yufchrift war der Ans 


Yak zum Thema de3 heutigen Artitel 


in welchem Sie Ihre Fragen beamtiwor- 


2, 


tet finden werden. 

Ein Leer: Wie mein Doftor feit- 
stellte, habe ich jchlecht Ylutzirkulatton. 
|Wie fann man diefelbe fördern und wie 
|twäre e3, ivenn ein halber oder ganzer 
Liter Wut von einer jüngeren gefunden 
Rerion in meinen Körper übergeleitet 
wiirde? Augenbliklicdy gebraume ich name 
lich keinen Dottor. Mir iſt immer kalt 
an Armen und Beinen, und ich hebe auch 
hie und da Schüttelfroſt. 

Antwort: 
Trandfuiion, die Ueberleitung einer 
Quantität Wut bon einem Venjchen 
lauf den andern. 


große Schwäche des 
„Schlechte Zir⸗ 


menge oder eine 
Blutes eingetreten iſt. 3 
kulation“ iſt etwas anderes. Ein wirk— 
licher Schüttelfroſt hängt mit einer In— 
feltion, etwa Malaria, zuſammen. 

M. S. In Betreff des Schlagfluſſes, 
den die Schweſter erlitten hat: Das 
Schreiben iſt zum Teil derart unleſerlich, 
daß es 
ſtehen und die gewünſchte Antwort zu er— 
teilen. 


— — 


aufs freudigſte zu begrüßen, 


es in manchen New 


Sie meinen offenbar eine 


Es wird dies nur ge⸗ 
tan, wenn ein großer Mangel an Blut-⸗ 


| Dei 


unmöglich ift, den Sinn zu vers in 


I aeichriebene 


demt | 
und nach Turkeſtan geſchickt werden. 


Brieilaiten. 


Anfragen müllen den > „en “nd Die 
dreſſe des Frageſtellers tragen; aut 

unſch wird die Autwort uiuer, enet de 

aigen Chiffre ert ilt. — Schruiſtliche An 
tagen die ſich auf Rechtsaugeiegenheiten 
‘sieben, werden vom Rechtsberater bei 
rivifaltens, Ynw .ıt Fred Pıiotfe, Zimmer 
r2u im American Bond ° Mortaarr Ge 
sünde, 127 N. Tearborn Ste, im Priet 
alten unentgeltlid Yeantworter, Colde 
Yinfragen dürfen abe nidt an Anmalt 
slotfe bireft fondern möülffen an bie 
Kibendpoft” eingeihidt werden, Alle Am 
fragen müllen mögıtahrt Mlar ums fura ge 
balten, deutlih acihrieben und der Ariel» 
umjchfag mit dem Termert „Für den Brief 
taiten“ verfehen fein, 


— ———————————————— 


G. 9. — Die Zabl der im Weltftiege Ges 
töteten wird auf 7,500,000, die der VBerwuns 
deten auf etma 25,000,000 amgeneben. (es 
naue Bahlen jtehen uns nicht zur Verfügung, 

8 — Ihre Anfiht Über die Hlleiderpafere, 
welde da3 Eertral Relief Committee nad 
I Deutichland fehidt, At eine irrige, Cie erw 
| den zwar den Adreffaten in Deutihland foiten, 
frei zugeftellt, zubor iit aber bier in den Ber, 
| Staaten Zahlung dafür zu leiten. Damit 
|dab man bier einfah den Nanten einfhidt, il 
es niche getan; wenn das der Fall wäre, rüw 
den fiber im furzer Zeit Millionen bot Par 
ı Zoten beitellt werden. Die Anzeigen bes Gen 
tral Relief Committee, Nr. 247 Eait 41. Str. 
New Vorl City, find übrigen auch i 
„Abendpoit” erfhtenen, Avenn Ste diefe 
fältig gelefen bätten, würden Cie fie 
überfeben haben. 

©, 8. — 3 werden Meder in BDeutfi 
noch in Deutichöfterreih Zigarren oder Tab 
;ollfrei eingelafien. — Den Kaffce fhütten Sig 
| an Beiten in eitte möglichit Iuftdicht fließend 
Blechbüchſe, damit er unterwegs leinen Schw 
(dem erleidet. u 
| G. 3. F. — Zur @Finfehr don medizinifcher 
Initeumenten ift feine befondere Erlaubnid 
nötig, wollen fie jene aber aufammen mit phao 
mazeulifhen Bräparaten bverfaufen, indem Cie 
| bezw. bre Angeiteilten, von Haus au Haus 
ı geheit, fo hedürfen Cie einer Haufiererligen“ 
j welde ie bein Ctadtfhreider belommen 
Handelt eS fib um ein Kadengefhäft, fo I 
cine behördliche Zuftimmung erforderlich. 

I 659 — Bie Cie ans der „Abendpolt” er 
fchen baden werden, wird Dr. Lorenz ivabr 
ı Ibeinlih Anfang Februar nad Chicago lom 
Imen, Die Sofpitäler, in welhen er tätig feis 
| wird, 
Sie fönnen 


Sie 


werden fpäter befannt gegeben werden 
Ihren Cohn dann dorthin Frinaen 
R. R. Wenn Sie leine weiteren Anhalts 
punkte haben als den mit einer lateiniſchen Ju 
ſchrift verſehenen Ring, ſo wird es ſebr ſchwe; 
halten, die Familie Schuttler oder Scholtle 
au ermittelm Aber felöft wenn Eie fie finder 
follten, fit c3 doch wohl fehr zweifelhaft, o 
Ifie fi bereit finden laifen wide, Ahrem iı 
| Bien wohndaften Onfel vie $1500, welge fit 
einer ihrer Anaehörigeit von dieſem geliehen 
j haben ſoll, zurück ei. 
|... 9. — Füre Deutfger Hält «3 fe 
ı fhiver, Arbeit auf en englifden oder ame 
rilaniſchen Schiff zu finden Ob es Isbren 
Freund, welcher als Koch auf einem folde: 
tätig iſt, gelingen wird, Sie dort unterzubrin 
gen, iſt ſehr zweifelhaft. — Um nach Deutſch 
land hineingelaſſen zu werden, bedürfen Sie 
ie ſich nur wenige Tage dort auf 
balten wolle, eines Paffcd, 
D. — Unſerer Anſicht nach haben Ch 
Freunde alles gegeben, was ihm zu 
Er erhielt nicht nur die 35,000 jugo 
welche Sie ſich in 
der alten Heimat, von ihm borgten, ſonder 
| fogar nod mehr, da er für das amerilanifch 


I 8. 
N 

kommt. 
ſlawiſchen Kronen zurück., 


Geld, das Sie ihm einhändigten, hier eine be 
trächt arößere Enmme fauien Tann. es 
balb er Zie unter diefen Umftänden al3 Räu 
ber bezeichnet, ift ung eim Rätfel. 

A. &t. — Pi3 azum 1. Juli nächſten Jahre— 

lönnen aus Jugoſlawien keine weiteren Ein 
wanderer hierher lommen, da es ſich bei Ihne 
un die Frau md die Ainder bandelt, ift e 
aber möglid, daiz diefe nicht in die Quote ei 
gerechnet werden, Bir raten Jbhnen, fih a! 
das bhiejige Einmwanderungsamt, Nr. 542 € 
Dearborn Etr., zır wenden ımd bort eine: 
esbezünlihen Antrag zu ftellem. 

| Fran RW. — MWent der Weibnadtstan um! 
der 1. Januar wie dietes mal auf eiten Zomm 
tan fallen, fo werden fie ofiiziell am dent dar 
| auf folgenden Montag gefeiert, nit am bor 
hergehenden Samstag. 

Frau H., Center Str. — In Slorida gibt es 
abgeſehen von Sägemühlen und Zigarrenfabri 
len, leine aroßen Induſtrien: es iſt aber an 
zunehmen, daß ſich eine arbeitswillige Fro 
in Jadiondille oder in Zampa in einem Echnet 
Een ihren Lebensunterhalt eriwerbeı 

anır 


| 2.2. — Milwaufse ift 85 Meilen bon Chi 
| cano entfernt, Cie fünnen mit der Northwe 
t itern Eifenbahn (Nortbiveitern Bahnbof), mt 
|der Milwanfee & St.Baul Bahr (Unton Bahn 
IBof) und mit der Milwanfee Gleltrifens di: 
ihre Wagen auf den Geleifen der Northieiteri 
Sochbahn nach dem Haubigeſchäftsleit de 
Stadt lar läßt, dahin fahren, Es geht jed 
volle Etintde ein Zug bon der Adams Str. um 
| Wabafh e, ab; 20 Minuten darauf hält e: 
har der Wilfon Ave. Auch auf den gerarmmtgı 
Eifendabnen fährt falt ide Stunde ein Zug 
nah Milwanlee. Die Sahrzeit beträgt etwai 
intehr al3 zwei Stunden, 

Anton 9. — Eine Organifatlon, melde fid 
der hier anſäſſigen deutſchen Kriegsbeſchädig 
ten annimmt, gibt es nicht, wir vermögen Ih 

j men alfo nicht zu fagen, an wen Eie fih wen 
[den lönnen. DBab Eie fih, naddem Eie bo 
neun Moden int „gelodten Land” anlamteır 
| in bitterer Not befinden, ift fehr traurig. Wi— 
werden ıns Ihre Adreſſe aufbewahren um 
ı Eie, fall3 wir bon irgend einer für Cie palı 
en Stellung hören follten, debon In Kennt 
leben. 


a1 
I fen 
nis 
. T. — Vielleiht wurde die Aahldeit ar 
der Pruft Ihres Kangrienvogels durch Milbe— 
verurſacht. Bedecken Sie den Käfig abends mi 
einem weißen Tuch; finden Sie am nächſter 
I Morgen Leine ſchwarze Puntte darauf, ſ⸗ 
find dieſes Milben, die vernichtet werden mül 
ſen. Es iſt dann der ganze Käfig mit kochen 
dem Wafſſer ausaubrühen, und überdies agy 
einer anderen Stelle aufaubängen, da die Mib | 
ben fi$ am Tage in der Risen der Tavbeter 
in der Naht über da? 


9 8. Adrefſe des Leo Haufes ir 
New Pork iſt 3. 23, Ste., der Lutherar 
Emigrant Su { 3. Eir. 
Im Dee Lurideran Emigrant Cociety 234 Eat 


aufhalten und dann 
| Opfer Gerfallen. 
a 


AN: 
Die 


30 


1 0%, 
J 


A. Ri r Gielle Bereits wie 
| derbolt dargelegt wurde, läbt fih dur Etro 
i fen das Uebel des PVettnäffens nicht beheben 
18 liegen irgend Melde Iranlbafte Zuſtänd⸗ 
ine Körber vor, mie 4. B. Verbauungsftörum 
aert, berarüßerte Mandeln, Talte Füße u. 1. iv 
Man follte fih alio an einen Arit enden 
| Natürlich iit darauf zu feben, dab die am dem 
| lIebel Leidenden am Lbend mögnlihft mente 
Flüffinfeitenr zu fih nehmen, Auch foliten fie 
keine ſchwer verdaulichen Speiſen eſſen. 
Sehr gute Refultate dar man mit falten Sit 
bädern, die Turz bor dem Eclafengeben Av 
nehmen find, erjielt. 3 genügt, went ba? 
Taffer eftva die Bimmtertemderatur, 70 Grad 
Dat. Patürlihd mu man bei dem Bade, dad 
10 bi3 29 Minsten währen follte, duch warme 
Deren einer eimaiaen Erfültuna borbeugen. 

ER. Mittelit Roftanweifungen Tanv 
man nodb Fein Geld nach Deutfchland Ichiden. 
it dem von Tag zu Taa, ja fogar bon Etmde 
ı Stunde fhmwanfender Kur3 der Mark ii 
auch wohl an eine Henmädite MWicderaninahme 
jener Ginrihtung nidt zu denlen, E3 mnk 
zunäcft ein befonderer Bertrag baräber ge 
ſchloſſen werden. 

Wie feinerzeit in der Abendvoſt“ 

dc, fomtenr ſeit dem 15. Dezember 
auf da3 Rififo des Ubfender3 wieder nicht ein 
Talcte nah Rußland, dem cure- 
päilsen wie dent aliatifhen, nad der Lfräne 
Für die 


| Serh 


P. M 
borichtet wi 


aber früher nur an die Schaffung von etwa zwei Soweit übrigen, die das Sand weniajtens | feinerlei Veihränfung aufzuerlegen, |waS bei dem täglichen Grenzwed;iel| Yinterszeit aciten die felnenhen erhöhten Ma- 
Soweit 


läßt doch gewiß nicht darauf ſchließen, daß un 
ſere Stahl- und Eiſeninduſtrie im Wettbe— 
werö der Welt zurückgedrängt wird und eine 
gpobe ES ubjidie nötig bat, fie vor den Ruin zu 
ewahren, Cs will Sheinen, daß eine recht Kleine 
Subfidie, ein geringer Zollihug, Ihon genügen 
würde, den Verpflichtimaen des Volkes, bezw, der 
republifaniichen Partei, der Eifen- md Ztahl- 
induftrie gegemüber zu entiprechen. 

Ein anderes Bild — PRotaibe: Wir haben 
hierzulande eine junge PRotaiheinduitrie, Wir 
gewinnen etwas Botaiche aus amwiiien ſalzhalti— 
gen Seen in Nebraska, California, Utah uſ. w., 
etwas mehr als Nebenprodukt von Zementfabri— 
ken und Hochöfen und das landwirtſchaftliche De— 
vartement bemüht ſich ſeit Langem, eine kom— 
merziell angängige Methode zur Gewinnung 
von Potaſche aus dem Seetang an der pazifiſchen 
ſKüſte, auszuarbeiten. Es wird uns geſagt, un 
geheure Mengen Potaſche lägen gebunden in den 
Maſſen vulkaniſcher Aſche auf den hawaiiſchen 
Inſeln, nur ſei jede bis jetzt bekannte 
Art, fie herauszuziehen, ſo koſtſpielig, daß 
die Arbeit ſich nicht bezahlen würde — ſelbii 
das Möglichſte an Zollſubſidien würde dazu 
noch nicht genügen. Es wird augenſcheinlich 
überhaupt nichts genügen, eine leiſtungsfähige 
Potaſche-Induſtrie großzuziehen. Denn während 
des Krieges, als wir keine Potaſche vom Ausland 
erhalten und die hieſigen Fabrikanten demzufolge 
den Preis nach Belieben in die Höhe ſchrauben 
konnten, war es dieſen nur möglich, insgeſamt 
55,000 Tonnen zu eritelfen, etwa ein Sünftel 
fo viel wie wir brauchten. Iekt wird ein hoher 


mr 
Lili 


36 211 


oder drei Freihäfen am Atlantiſchen Ozean und 
von einem oder zwei Freihäfen am Stillen Ozean 
gedacht hatte, ſoll nach der Vorlage in jedem 
bedeutenderen Einfuhrhafen eine Freizone ein— 
gerichtet werden. Letzteres würde ſich ſchon zu 
dem Zweck empfehlen, um den ausländiſchen 
Warenverkehr nicht noch mehr, als bereits jetzt 
der Fall iſt, 
* 


Ar 
rs 


= befürwortet, die fchon jeit Nabr und Tag 
| 


auf einige wenige Safenpläße zu 
zentrieren. 
Im Intereſſe unſerer Handelsmarine wie 
der ganzen Wwirtichaftlichen Entwidhung unferes 
Landes ijt zu winihen, dak der Gefegentinurf 
möglichtt bald die Zuftimmung des Kongrefies 
erhält, 
—— · —ñ 

Die Befähigung zum Richteramt. Der Deutſche 
Juriſtenbund, der Deutſche Anwaltsverein und 
der Deutſche Notarverein veröffentlichen eine Er— 
klärung, in der ſie ſchärfſten Widerſpruch gegen 
den im preußiſchen Landtag angenommenen Än— 
trag erheben, nach welchem hervorragend be— 
fähigte und praktiſch erfahrene Perſonen aus 
allen Kreiſen des Volkes nach Ablegung der ver— 
ſchiedenen Aſſeſſorenprüfungen die Befähigung 
zum Richteramt ſollen erlangen können, auch 
wenn ſie den bisher vorgeſchriebenen Aus— 
bildungsgang nicht durchgemacht haben. In der 
Erklärung wird hervorgehoben, daß für den 
Juriſten nicht nur Kenntniſſe, ſondern eine be— 
rufsmäßige Schulung erforderlich ſeien; die Be— 
fürchtung wird ausgeſprochen, daß bei der Be— 
urteilung der geiſtigen Hochwertigkeit politiſche 
Geſichtspunkte eine nur zu große Rolle ſpielen 
werden 


und des Erſtaunens hervorgerufen. 
unſere Kenntnis reicht, hat man den deutſchen 


| Strieges nodr nachher irgend eine Tatjadhe vor- 


werfen Tonnen, die diefe demütigende Entichei- 
dung gegen fie rechtfertigen Fonnte und ander- 
| jeitö, follte das Ziel der Internationalen Ge- 
jellihaft fir Chirurgie nicht fein, die Chirurgen 
der verihiedenen Kander einander näherzubrin- 
an, ftatt fie zu trennen? Nachden der ?Tsriede 
ziwiichen den Ffriegführenden Mächten endlich 
aeihlofien iit, fchen wir feinen Grund ein, die 
teindieligfeiten auf dent Gebiete der Miilfenichaft 
wieder aufzunehmen. Wir unterzeichneten finn. 
landiihen Mitglieder der internationalen Gefell- 
Ichaft für Chtrurgte haben c3 für unfere Brlicht 
| achalten, Ihnen diefe unfere Ansicht mitzuteilen 
und bitten Sie, jie auch zur Kenntnis der Gefell- 
Ihaft bringen zu wolleit, ebenio wie unfere Hoff- 
nung auf eine baldige Nenderung diejes verderb- 
lihen Beichlufies.“ Das Schreiben tft umter- 
zeichnet von den Herren: 8. dp. Bonsdorff, 
ehemal, ao. Rrof. der Chirurgie an der Unipverji- 
tät Sellingfors, R, Yaltin, ao, Prof, der Chir. 


an der Uniderfität von Helſingfors, P. W. Gran⸗ 
berg, Prof., leitender Chirurg am Allgemeinen | 


Hoſpital Wiborg, Ali Krogius, Prof. der Chir. 
an der Univerſität Helſingfors, G. v. Numers, 
Chirurg am Allgemeinen Krankenhaus Wiborg, 
Prof. E. Sandelin, Dozent der Chirurgie an der 
Univerſität Helſingfors, L. Strahle, Prof. leiten— 
der Chirurg des Allgemeinen Krankenhauſes zu 
Abo, G. J. Winter, ehemal. leitender Chirurg 
am Allgemeinen Krankenhaus zur Softavala. 


und öfterreihtichen Kollegen weder während des | 


bald wieder verlafien, Leider Ieben | 
aber Sunderttaufende innerhalb der | 
deutihen Grenzen, die hier nicht her | 
gehören, die ſich alles gönnen kön— 
nen, und die, weil ſie alles haben 
wollen, auch jeden Preis zahlen und 
darum doppelt ſchädlich wirken, in— 
dem ſie der heimiſchen Kundſchaft 
nicht allein alles vor der Naſe weg— 
faufen, Sondern aud) ihr umnötiger- 
weiſe die Preiſe verteuern. 

Es fehlt nicht an deutſchen Ge⸗ 
ſchäften, die verſucht haben, dieſer 
Ausländerpeſt dadurch zu begegnen, 
daß ſie erklären, nicht an nicht- 
deutſche Kunden zu verkaufen, oder 
daß ſie von Fremden höhere Preiſe 
fordern. Das kann in dem einen 
oder anderen Falle gelingen, doch 
nur ſo lange, als der davon betrof⸗ 
fene Ausländer ſich dazu ſtill ver— 
hält. Denn er braucht ſich ein 
Ausgeſperrtwerden nicht gefallen 
zu laſſen und kann unter Anrufung 
der verſchiedenen Ententekommiſſio— 
nen jeden Geſchäftsmann in ganz 
Deutſchland zwingen, ihm ſeine 
Ware genau zum gleichen Preiſe ab— 
zugeben wie dem deutſchen Kunden. 
Dem Ausländer ſteht dabei nämlich 
als Rechtstitel der Verſailler Ver— 


'traq zur Seite, der im Kapitel TV, 


Artifel 276 d, ausdrüdlich befagt: 


Deutſchland verpflichtet ‘ fich, den für den fogenannten Fleinen Grenz- hingegen in der Nähe des Flufies 


die nicht amı 1. Nult 1914 auf die 
Angehörigen diefer Mächte anmend- 
bar waren, fofern nicht jeinen eige- 
nen Angehörigen diefelbe Belchran- 
fung gleichfalls auferleat wird,” Da 
es nun aber faıım anders als alli- 
ierte md afloziierte Mächte arbt, iit 
ohne weiteres klar, dal; das TDeutiche 
Neih außerſtande iſt, irgendwelche 
Sperrmaßregeln im eigenen Lande 
gegen die ausländiſchen Hamſter zu 
ergreifen. Denn ſolche Maßregelen 


I 
verfehr gedacht, und diefer Erlaf tit 
| 


Ausfuhrerlaubnis 


aus | fen: Für das eurnpätfhe Rukland: 1—3 TI, 
KAT ITR Sonts: 4 bis 7 Mund, 84 Gents: 8 bis 11 
Pfund, 66 Cents: für das aftatifhe Rukland: 
t Bi3 3 Pfund, $1.08: 9 bis 7 Pfımb, $1.14; 
8 bi3 11 Pfund, $1.26. 


im Weiten und im Diten 
Deutſchland hinausgetragen worden 
iſt, läßt ſich nicht in Zahlenwerten 
ausdrücken. Gewiße Waren 
kleinen Grenzverkehr ohne 
exportiert 

den; damit iſt es jetzt vorbei, 
allgemein mit Befriedigung feſtge- 
ſtellt wird. Der Ausverkauf äſt be— 
reits derart gründlich geweſen, daß Zenor bezahlen, die Miete vorauenthalten. 

es heute z. B. nicht moͤglich iſt, eine KAtter Leſer. — Wer feit ſieben Jahren ver⸗ 


| fchollen ift, wird als tot betrachtet, und ſein⸗ 
Nachlaßangelegenbeiten lönnen gerichtlich ge⸗ 


konn⸗ 
| Beantwortete Nechtsfragen, 

| ©. 2. — onen Abre Mutter nit meiter 
wer | tat, al3 dahk fie die lärmenden Mieter zur 
DIE | Rube verwies. jo brauden Sie fi feine Sorge 
au maden. Die Mieter haben nit das Nedt, 
Ihnen unter der Angabe, der Worttuchfel babe 
die fhmere Erfranfing eines der fRamilien- 
mitalieder herbeigeführt und man mülfe den 


ten im 


fabrifneue „Stöwer“ - Schreibnia- 


nur gegen die mehr oder minder | ichine zu faufen. Der Käufer ınuß | — werden. Cpreden Cie mit einem Ans 


neutral gebliebenen Länder und deren | auf die Lieferung ein Bierteljahr 
Angebörige zu ichaffen, ift aus mehr | warten, 


als einent Grunde nicht angängig; 
erſtens würde die Wirkung doch nur 
ſehr gering ſein und zweitens ver— 
wirkte Deutſchland ſich gerade die 


Sympathie der wenigen Länder, die 


es fertig bekommen haben, im Krie— 
ge als bloße Zuſchauer beiſeite zu 
ſtehen. Bemerkenswert bleibt aber 


der Eak des Friedensvertrages in-| amtlichen 
deifen darum, weil er den Eindrud | Tämpfe in Maroffo heift c8, da 
erweckt, al hätten die Väter des |feitens der Spanischen Kolonmen, die. | 
modernen „Serenhammer“, wie ıhn von Ceuta, Tetuan und von El) 


der Neichsfanzler unlängit einmal! 

in öffentlicher Rede genannt bat, die) 

heutigen Zuftände vorausgeahnt. 
Gegen das Berjhleppen von Wa- 


Frau A. &. — Cie Fünnen ben Mann bush 
Klage im Stadtneriht aur Fruähruna der Fin» 
z . - der anhalten. Verlaffen fünnen Sie ihn, wann 
handen iſt, und bei der beſten deut⸗ Sie von⸗en tönnen aber dann nicht ertvarten, 


ſchen Schreibmaſchine, der Conti. —— Cie ernährt. Für die Kinder muß er 
nental“, muß er fogar volle jcdhs | 
Monate warten, che fein Muftrag 
ausgeführt werden ann. | 
—e — 
Die Kämpfe in Maroifo. 
Madrid, 23. Des. 
Bericht 


weil fein Vorrat mehr vor- 


— 77 
Weihnachtspoft. 

New Nork, 23. Dez. Der Damp- 
fer „Mödriatic”, der heute aus Eng- 
Zr fand bier eintraf, bradite 7000 
‚Sn einem | Site Meihnachtspoft mit. Außer. 
über die dem haue er auch $3,500,000 in 
vGold für hieſige Banken an Bord. 


Araiſh aus vorrücken, Stellungen Kert auf erbitterten Widerſtand und 
auf den Höhen von Azeran ohne es kam verſchiedentlich zu Nahkämp— 


Verluſte und nach nur geringem fen. In dem Bericht wird der 
Widerſtand erobert wurden. 


ap⸗ 
ferkeit der Fremdenlegion beſondere 


ren über die Grenze iſt hauptſächlich Die von Melilla aus borgehen- | Anerfeunung gezollt, die mehrfahe 


die Aufhebung jeder VBergünftigung|den fpanifhen Truppen ftiegen da- | Angriffe abgewwiejen und 


den Feind 
bat, 


ir 


um Rüdzug gezwungen 


I 





Offen 
jeden 
Abend 
bis 
Weih— 
nachten 


Offen 
jeden 
Abend 
bis 
Weih- 
achten 


North Ave. und Larrabee Str. 


Großer Feiertans-Verfauf van 


hanzwollenen Üeberziehem 5 


zu radikalen verabſe 


ier iſt ein Verkauf, welcher äußerſt 
wichtig iſt ! Gerade zu Anfang der 
* lleberzieher « Satjon könnt Abe jet 
einen remtvollenen Stern lleberzteber von 
feinjter Qualität zu einer großen Herabjeß- 
ung Zaufen. Nedes Nleidungsjtüd friih in 
diefer Saijon eingefauft, Dieje Ueberzicher 
würden jelbit zu Den reguläre n Stern 
Rreifen mınderbolle Werte fein. Nebt zu die- 
fen bedeutend herabgejeßten Preifen könnt 
She e3 Euch einfach nicht Teijten, Ddieje Ges 
legendeit zu verpafien I 


Enre unbeihränfte Auswahl 


9 
$50 Ueberzieher, & A A 7 5 
Verkaufspreis.. © 
545 leberzicher, 539 15 
Derfanfspreis.. n 
$40 leberzicher, 53 A 7 5 
Berfaufspreis.. e 
835 Ueberzieher, 829 75 
Verkaufspreis.. ® 
830 Weberzicher, 82 4 J 5 
Berfaufspreis.. 3 
Vorzügliche Uſters —warme Ulſterettes — 
feſch geſchneiderte Cheſterfields, alle ſind mit 
eingeſchloſſen. Auswahl von ſchlichten oder 
Raglan Schultern; einfachem oder Gürtel— 
Rücken. Paſſen, Zufriedenheit und Erſpar— 
nis gar antiert. 
7 * 
Nützliche Geſchenke 
Kauft „ſein“ Geſchenk bei Sterns 
Welcher Nann oder Knabe würde nicht 
ſtolz darauf ſein, etwas von Sterns 
zu tragen. Hier ſind Ratſchläge für die letzte 
Minute. Ceht die Exiparniiie, : 
‚De 
.10e 


Hemden — * 
mwärts von .. 
SHalstradten — 
aufwärts von 
Handſchuhe — 
aufwärts von.. 
Taſchentücher — 
aufwärts von.. 


Männeritrüimpfe — 
aufwärts bon.. 
| Relsfappen — 
aufwärts bon. 
Wolle Mufflers, 
aufwärts von.. 
Wolle ESweaters, 
aufwärts bon. 


‚10e 
87. 50 
51.00 


| 
| 
"950 


Lebkuchen 


Eine vorzüglihe Auswahl von Marzivan-Lebtuhen, braunen bidgemanbdeiten Xebindıen, 
Bieifernüffen, Bflaiterfteinen, birfen Honigfuchen, Epringerle, Huwelbrod, Weinlebluhen, 
Matronen, Badler m, f. w. 


Marzipan 
Torten Srüchte und Gemüſe 


Delikatessen 


' 

| 

Für die Kelttage haben wir un mit einen befonder3 reihaltigen Lager der fetniten | 
Eorten von Fildern, Burft, Küfe uf, verfchen und empfehlen u. a.t | 


Import. Brat-Heriuge! Rollmops! 


Sclitateh Heringe in Meinfance; Biämard Heringe, Lie die Kanne; ? Duart Kanne, $1.25; \ 
geräucerte Sprotten, 40c bie Kanne; Ancdovis, 40c; Gaffelbitar, 4Uc die Kanne, 


Geräuderte Gänfebrüfte und «Kculen, Gänielchberwurft, Mettwurit, Zungeniwurit, Emmen- | 
thaler Käſe, Limburger⸗, — —— 


Smportierte Hußeln, | 
Mandeln, Mohnfamen, Kümmel, Gardamon, weißer Klecblüten Honig, 82.75 für 10 Pld.-Hanne, 


Henry Schoellkopf Sons 


309-311 W. Randolph Str. 


Zelephon: 
Sranflin 5356, 


Gegründet 1851 


desi8,fondifr* | 


Todeßanzeige, 
und Belammtent 
mein gelichter 


Rec 
richt, dab 


icber Vater 


na 
den 


die traurige 


ERBEN. Sattc 


unfer 
1 bie ran iige 
ie Carl Werr 


en 

Sqwieger 

56 Jahren Di rd) Autort 
ft ip 


Elizabeth Stte, 


tin des verſtorb. 


im Alter von 
ſall ums Lebe 
Samstag 5 
Irauerbaufe, 6801 ©, Clizabeth Str., 
Der Jeſu Kirche, ino feterliche 

effe äciebriert wird, 

ia rien⸗Ge ttesacker. 
ki n die trauernden 


Anna M, Werr, gel 


ge 
nach der 


et. 


bon da nad D em 
ſti e bit⸗ 


Um ſtill eilnahm 
Hin l 
u * Dipfpr 
. Diefenbad, 
id I itten die a 
Francis, Elizabeth, wiliam und Chris 
ftian, > Anna, Katherine und 
Bena, Schiveltern. Zohn Rutt, Schivies 
gerfohn, Dorothy und Walter, Entcl, 
doft 


inder. 


Frant Albert, 


„äberes zu 


te mon Normal 5 


Ic eine u Iume n. 
Todesanzeige. 
iden und Bekannten die traurige Na 
daß unfere gelichte Mutter und 
utter 


’ Freut 
Tode ſanseige. — 

Freunden und B nten die traurige k 
Nachricht, daß unſer ter 
und Schwiegermutter 

Angelica Schramm, ach, Zins, 

Gattin Dde3 
felig im H 
er digu ing X n {det it amst 
um 9 Ubr morg,, bor r 
haufe, 464 M, 27, t, 
Antonius-Kirche, wo cin feierliche Re 
auiem Hochamt ſta autfi dc n —* * on da 
nit Muto nad de St Haziud 
Gottedader. ln ftilfe Ina me bit 
ten die trauernden Sinterblicbenen?! 
Jacob, Yon und Michael, Cöbne, 

Martha, Matbilda und Gertrude, 

Schwiegertöchter. 
Mitglied des St. An 


r 
t, Schw 
am Ghriitiana Biihnit 
Alter bon 68 Rabren nach ſchwer 
nit entiel afe n it. Tie ——— 
t am Zamı { en 24. Te 
rſtorb. Jacol ramm, vom Zrauerbaufe, Naæ Ba eil l 
ie s dem Safvoods: edbo Tie f = van sort de 
Gmma, Anna md Heinrich, nder, pu⸗ 
Humich, John Binks. Schw Anna 
— Schwiegertochte 
ind Verwandten. 
um Nüberes rufe man Part 


hr s 
DC ve 


. 2a. 


tie, 
ſt Entel 


2; nel 
ba © 322 auf, 


Todbedanzetige, 
sreunden und Belannten die traurige Na: 
richt, dab nein geliebter Gatte, unfer licher 
ter, Eobn und Bruder 
Peter %. Gerhardt 
im Herrn entichlaien iit, 
3, den 24. Des., 
406 ) 
°, bon ba mit: Autos n 
. Marten:Sotiedader,. Um ftille Zeil 
Ditten die trauernden Hinterbliebenen: 
Anna Gerhardt, ach. Kanlitroh, Sattiır, 
| Sohn. Herr und Frau 
Eltern. Jacob und Joſeph Gerhardt, Brüber, 
bofr 


na Mütterbereing, 
dofr 


Todesanzertge. 

sreumden und Relannten die traurige 

richt, daß unfere liebe Mutter 
Catherine R. Kell, geb. Killig, 

Gattin de3 berftorb. Mathias Kell, am 22. Der. | 
1921 im Alter von 74 Zabren felig im Herr 
entiälafen ift, — am Montag, den 

Dez. 1921, 0220 votrm. vom Trauerhaufe, 
4239 Wentworth Abe nach der St. George⸗ 
Kirche, wo feierlihe Nequiem Hochmeffe ze!e 
Priert wird, von da mit Aırtos nad dem Et. 
Donifasius-Gottesader, Um ftilles Beileid | 
bitten die trauernden Fi nder: 


Frau Margaret EC. Miller, Kran A., Michael 
A, Zoievh H. und Mathias G, Kell. 
Mitglied der Chriftian Mothers Sodalitt, 8. 
DOrber of Et. Wiatibeiws, und bes &t. Ma 
tilba Eourt Nr. 42,®.cC. 0. 5%. 
Clebeland, Ohio, Beitungen bitte au — 
a 


Ma 
Nach— 


* Sur Erinnerung 

ebender und mehmit 

geliebte Gattiıt und M 

Auguita frrieie, 

welde beute por einem Jabre, am 23. T 
1920, geitorben, it, 


An 
a\ 


li 
J 
.n 


utter 


Gegangen, aber nicht beraefien! 


Gewidmet von deinem dich Tichenden Gatten | 
William #riefe und Frau 2, Eljenmann, 
Tochter 


Nauch-Jackets — 
aufwärts von.. 
Bade-Roben — 
aufwärts von... 
Hofenträger — 
aufwärts von 
Hüte — auf 
wärts von 


| Die Seerdigung findet ftatt am 


Weichſeltirſchen, Zwetſchenmus, Springerleinrnen, führe und ER 


Nad: | 


Requiem Hoch⸗ 


‚Gattin. a 
Unna, Roicph, Frau Gatherinte Niehl, Gecctia, | 


Ave., 


eın Leiden! 


8 findet | Ri 


findern 
| 


Charles, | 
Joſeph Gerhardt, 


tiger Erinnerung an 


Vesbr. | 


bungen 


* 


88.50 
87.50 


Todebanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 

richt, daß unſere liebe Mutter, 
tr und Großmutter 

Sophia Herbit 

m Alter bon 84 Jahren fanit entichlaien ilt. 

Samstag, den 

0 nachm., vom Zrauerbaufe, 3111 

Monticeilo AUbe., nah dem Concordig⸗Fried⸗ 

Um ftille Teilnahme bitten die trauern: 


ige Nadı» 
Shtwiegermut 


24. Des., 


bot. 


| der Hinterbliebenen: 
! Frau Wenbold, Frau Äyrederida Alitzte, Töch⸗ 


ter. Katie — 


Verwandten ı 


Schwiegertochter; 
nd Defannten, 


nebit 


Um Näheres rufe man Canal 0357 auf, 


— 


Zodedanzeige, 


Br reunden und Delannten bie traurige Na» 
richt — — ine geliebte Gattin und unſere 
aute 
x 
a Dwors, och. Wolaß, 

De sember nad) | langem, ſchwerem Lei⸗ 

den ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die — 

digı ma Finde ot flatt am Canıätag, den 24. 

sm 1 Uhr nacht, vom Trauerbaufe, 20iz Be 

geb Ctr,, nad — St. Lıfasstsriedhof m 

Zeilmabme bitten Die trauerndeit Hin 
erl liebene n: 

Wilhelm Diword, Gatte. Frau Maric Braun, 
Stto G, Tword, Fran Frieda Nettelhorit, 
Kinder, Herman Wolat, Br uder; nebit Vers 
wandten. dofr 


am 21. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten bie traurine Nad- 
richt, daß unter liebes Söhnen u. Brüderchen 
George Kulovits, 

Bruder der beritorb. Rudalpb und Aus 
lopits, am 22, Dez. 1921 im Alter don 10 Mo» 
naten entihlafen ift. Beerdigung am Sams: 
tag, dei 24. DTez., 9 Ihr morgens, bom Deint, 
5150 Princeton Ude, nah der Et. Martin 
Kirche, von da nah dem c 

mit Mırtos, Um ftille Teilnahme bitten: 
Kohn und Thereic Anlovits, Eltern, 
Glara, Schweiter. 


Todesanzetge. 


Mark 
March 


=t+ 


nmBadiſcher Unterſtütz: masvertin ber Südſeite. 


Den Mitgliedern zur 
Nachricht dak unfere | 
langjährigen Mitglieder 

John Sichert md 

Garl Werr 
—F acſtorden ſind. Die 
rdigung von John © 
dert findet am 24. 
ont Trauerbaufe, 6044 
Oalwoods-⸗Friedhof ſtatt. 
19 bon Garl Werr findet am 
vom Zrauerhaufe, 6501 
abeth Sir, nah dem St. Mariensfricohof 
itatt. — Die BReamten und V 
ſucht, pü nit! ih zu erfheinen, 
Lorenz No, Rräfident, 
Karl Zipfel, Cefrctär, 


'Uhr nachm., 

nach dem 
Beerdigur 
du 0:30 borm., 


Sur Erinnerung 
n Webmut ıımd Liche gedenken mir 
° de>3 Todestag nterer gelichten 
c — und Schweite 
Bertha Koeppen, 
ute bor drei Jahren 
918, von uns geſchieden iſt. 


Ihe ° am 22, 
Dar 


ch. 
Stille Trauer, tiefer ERDE erz 
Exfull t unfer einfant, verlafi ent 
Venn wir gedenien der Icgte 
\o der Tod ſchloß 
To er jerriß mit I 
Unfer Glüd und Licbesh e 
Treu und redlich war dein © 
YVich’ und 2 Wohltu ın dein ganz e 
dein ſfreues Herz, dein ſfüßer Bli c 
Ach, tonnten unfere Zränen rufen di 
A surüd, 
Ach, köonnten unſere Seufzer dich er— 
wecken, 
würde lein Erdenhügel dich bedecken. 


ch 


Gewidmet von deiner dich nie vergel⸗ 


ſenden Mutter Friedericka Koeppen, 
nebſt Geſchwiſtern. 


Chas. Burmeister & Co. | 


Leichenbestatter 
— Kapelle 


1424 Larrabee Strasse 


aimssin 5146, u. 8170. 


— 


© “a | 
Marien: sriedbof 


De! Q 


Ds: 
0 


Rhodes 


titglieder find er» 


Wendyoſt, C 


Todedanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nach: 
richt, daß unfere vielgeliebte Mutter 


Sofephine Gnttiter, geb. Bucher, 


Gattin des dverftorb, Sofepb ®alliker, im Alter 
von 69 Sahren amt 21. Des. 1921 felig im 
Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung findet 
flatt am Camstag, den 24. Dez,, um 9 Uhr 
morgens, bot Srauerbaufe, 2038 Wabeland 
Ave,, nad der Et. Venedilt3:stirhe, Ivo Ne- 
auiem Hodhamt aclelert wird, bon da nah dem 
&t. PBonifazgiug-Gottesader. Un ftille Xeil« 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
gificer Joſeph T, Galliler, Frau E, Aramer, 

Fran I. Kemper, Fran G. Darber, Frau M. 

Kriete und Ida Battiter, Kinder; nebft Ver: 

wandten. dofr 


Zur Erinnerung 


an unſeren inniggeliebten Sohn und Bruder 
Auguſt Kuſch, 
der heute vor 2 Jahren von uns geſchieden iſt. 


Geliebter Sohn, du ruheſt nun in ſtillem 
Frieden, 

Den ünfer Herz im Tod noch liebt; 

Ach, viel zu früh von uns geſchieden, 

Sat tief die Trennung uns betrübt, 

Doch lan ed in des Höcften Blar, 

as Gott tut, dad iſt wohlgetan. 

Ach bin der böfen Melt entflohen, 

In welcher Ihr ſeid noch betrübt, 

ich bat der Herr zu fi genommen, 
Der mich biel mehr al8 euch gelicht. 

Ach fhaue Iefu Angeficht, 

adran gedentt und weinet nicht, 


ewidmet bon deinen tiefbetrübten 
BR Eltern, Bruder und Schweitern. 


—— 


— 
hicago, Freilag, 


— — 


Bücher für Veihnachten 


Klaſſiſche Werke: Romane, Ge—⸗ 
dichte, Gefchichtsbucher, Jugend⸗ 
ſchriften und Bilderbücher. 

Spiele aller Art, — Kalender für 
1922. — Weihnadhts- und Neu 
jahrsaruftarten, 6 Städ für 2öc, 


Unſer Laden iſt jeben Abend offen. V 


Koellıng & Klappenbach 


Ghicagos beutihe Buchhandlung, 
206 u. Raupoiph Str. 


Mb 


OPER 


Mary Garden, Gen. Director, 


Auditorium Theater 


Morgen, 24. Dez, 2 nahm: „Lucia Di 
Lammermoor‘; Galli: Curci, Schipa, Ri—⸗ 
mini, Lazzari. Ballett. Dir.: Cimini. 

Morgen, 24. Des., 8 abends: „Tosca“; 
(popul. Breife); NRaifa, Pattiera, Nolla» 
noff, Dir: Serrari, 

Montag, 26. Des, 8 abend3: 
Mafon, Muratore, Maguenat, Payan, 
Oufrainsty und »Ballett. Dir.: Groples. 

Dienstag, 27. Des., 8 Uhr abb8.: „Jewels 
of the Madonna“; Raiſa, Claeſſens, La— 
mont, Rimini, Pavley-Oukrainslh und 
Ballett, Dir.: Cimini. 

Mittwoch, 28. Der. 8280 abends: „Sa 
lome“; Garden, M uratore, Duͤfranne, Reh⸗ 
nolds. Dir.: Polacco. 

Donnerstag, 29, Dez., 8 abends: „Bar- 
bier von Sevilla”; Galli-Eurei, Echipa, 
Trebifan, Baleiter (erftes Auftreten), Luz: 
zari. Dir: Ferrari, 

Areitag, 30, Dei, 8 abends: MWelt-PBre- 
mierc: „Ihe Love for Three Dranges“; 
$100,000 Broduftion von Prolofieff's Fairh 
Tale Opera, 3 Jahre in Vorbereitung, — 
Koſhetz (Debut), Pavlovska, Dua, Mojſica, 
Beck, Defrere, Dufranne, Cotreuil. dir 
— (Debut). Sn feiner Abonnens 
ten⸗Serie, aus aenonmen Logen. Das ganze 
Haus zum Berfauf heute, reguläre PBreife, 
Libretto in € igliſh in der Lobby. 

Reg. Preiſe (plus Steuer), 77e, 81, 81.80, 
82, 82.60. 83, 84, 86. 
Weihnachts⸗Zertifilate, 

ebt gelauft, ſind giltig ſür jedeVorſtellung. 

„Sagt es mit Opern⸗Sitzen.“ 

Renjahrs abend — Carmen“; All⸗Star⸗ 
Beſetzung: Garden, Maſon, Muratore, Val⸗ 
lanoff: Pavley-Oufrainsky und BVallet. Di⸗ 
rigent: Polacco. Sitze jetzt zum Verlauf. 

Preife $1.00 bi $10.00 plus Steuer. 

Nur Mafon & Hamlin Piano gebraucht. 


az uU u u u u u m m m 
tee 


„Manon“; 


— — — — — —— — — ——r — —— — — — — — — — — — — — 


A. L. Erlanger und Harry J. Powers 


Illiino!s Theater 
Küchllen Sonntug für 3 Worhen 


Henry MW, Savane bietet cine vollftändig 
neue TDarfteliung von 


Die 


Enllige 


Lehar's 
weli- 

Berühmte 
Oper 


—F 


2 
Broadivnn 
Trinmph 


Wilwe 


mit Dorothy Syrancis, (Ickte Beten bet ber 
Chicago Op pera Go.) 
Jefferſon De Angelis und All— Star Caſt. 
Sitze jeßt zum Verkauf. 


d 


Aurora Qurnverein 


3100 Belmont Ave. 


ofria 


| 
| 
( 
| 


Weihnacht— Schantutnen 


verbunden mit Beſcherung der Ainder und Zög« 
lingce, am Sonntag, den 25. Tezember, 8 Uyr 
abends beginnend, wozu alle Turner und Tur- 
nterfreunde berzli eigeladen find, Zum Edhiub 
Tanı für Alt und Jung, Bft 


Die Erfte Zpiritualiften: 
Kirche Der Züdjeite 


bält am Sonntag, ben 5. Des., nahm, 3 Uhr, ; 


Weißnadjtsfeier u. Kinder: Beicherung 


in der Halle 1602 W. Garfield Yıvd. — Sute | 


Redner anmwerend. Nach der — gemütliche 
Interbaltung, Eintritt 156. Alle willfomment. 


frfa 

een und Beichernng | 
mit Ball 

amt Sonntag, den 25. Dezember, 

in 

e der Lincoln Turnhalle, 

Diverfeh Anfang 6 Uhr abend? sit 

| Speifen, Getränfe u, Beluftigungen ift geforgt. 

frfafon 


oYy 
Ibe, 


Spiritualifiifhe Berfammilunrg 


jeden Sonnabend abend in der Halle 613 Ma- 
fonie Temple, State und Randolyd, 
7 Ubr: Heilen bei Frie Chrod. 
8 Uhr Konferenz; Thenta, „Zeit, 
Liebe”. 
se Botihaiten, Singen und Mufit. 
en mittwoch nachmittag von 12 bi 5 Uhr: 
Gemütlihe Unterhaltung, Heilen und be: | 
ſchaften. Kaffee ſerviert. 
Nächſten Sonnaber id, al end 
eht nächſte Anz 


Arbeit und 


Sylveſterfeler. 


Ghriftine Saifen, — iſidentin. 


Pr 
"Lincoln Turnhalle 


1005 Diverfen Barliwan 
(Unter neuer Verwaltung.) 


Erſtklaſſiges — 5 


Beste Getränke. 
Große und Fleine Sallen 


rür Vereins mn» Familienfeitlihteiten. 


|IEMIL LANGE AUGUST FEHNS 


Werwelter, 
Zelepbon: Lincoln 1996 


"Großer ser Verkauf 


Spieljachen 


und Kenelbahır, mit automatiihen Ke- 
gelaufießer, zum halben PBreife verfanft. 


3107 N. Alhland Ave. 


£efet die „Sonntaspoit. 


den beiden unteren valler I 
1007 | 


den 9. Dezember 1921." 


Bulh Tempel Theater, 
( Dir. Conrad Seldemann.) 


Letzte Aufführung von „Don Ceſar“ 
fitr heute abend angel: . 
„Don ejar“ wird heyte abend 


zum Iehien Male aufgeführt. 
Am heiligen Abend — alfo mor: 


| gen — bleibt das — geſchloſſen, 


doch bringt der Nachmittag die 
übliche Wehnoctsüberraſchung für 
die Kinder in Geſtalt des überaus 
luſtigen Volksmärchens „Der ge— 
ſtiefelte Kater“, das von C. A. 
Görner in unterhaltſamer Weiſe 
für die Bühne bearbeitet worden 
iſt und in fünf verſchiedenen Bil— 
dern, umwoben von anmutigen 
Tänzen und erhebenden Weihnachts— 
geſängen, vorgeführt wird. Die 
Weihnachtsvorſtellungen unterſtehen 


der Spielleitung von Herrn Fritz 


Kiedaiſch. Als ganz beſondere 
Attraktion für dieſe Nachmittags— 
vorſtellungen, bei denen jeder Er— 
wachſene ein Kind unter zwölf Jah— 
ren frei einführen darf, iſt zu mel⸗ 
den, daß es Herrn Direktor Seide— 
mann gelungen iſt, ein großes 
Ballet aus der bekannten Ballet— 
ſchule von Mme. Marie Jung für 
ſämtliche Vorſtellungen zu verpflich— 
ten. Unter der Leitung der Prima— 
Ballerina Gwendolyn Dowding 
werden dieBalleteuſen in zwei Grub— 
une auftreten, Die erjte Gruppe tit 
„air die Zeit vom 24. bis 27, De. 


on zember angejegt ımd die zweite für 


die übrigen verbleibenden Boritel- 
Iungen, Mußerdem beteiligt Tid) 
natürlich auch die anmutige Ballet» 
eufe des Enjemble, el, Beatrice 
Gardell, an den Tanzaufführungen. 

Bon Sonntag abend an fann Chi. 
:cagos Deutichtum das deutſche 
Volfslied im Spiegel einer Kontö- 
die begrüßen, die „geinslichhen“ 


Zeit” bringt. Die animierende Mu. 
hit Carl Zimmers bajiert auf den 
befannteiten Volfsliedern, die bon 
jeher das deutiche Herz erhoben, 
und bon der Novität wird berichtet, 
da fie nit weniger als adıtzehn 
einſchlagende Geſangsnummern 
bringt, die Kapellmeiſter Stephan 
Albrecht während der vergangenen 
Woche fleißig eingeübt hat. Vier 
verſchiedene Bilder aus dem ſchwäbi— 
ſchen Volksleben — das Stück ſpielt 
am Neckar — ſind es, die in dieſer 
Komödie vorgeführt werden. Sie 
betiteln ſich: 1. Der Fremde; 2. 
Das tapfere Schneiderlein; 3. Das 
Schützenfeſt und 4. Lang' iſt es her. 
„Feinsliebchen“ unterſteht der per— 
ſönlichen Spielleitung von Direktor 
Seidemann, was jedweden weiteren 
Kommentar erübrigt. Beatrice 
Gardell wird das ihrige dazu bei— 
tragen, um die Wiedergaben von 
„Feinsliebchen“, die bis einſchließ— 
lich Freitag, den 30. Dezember, den 
Spielplan beherrſchen werden, zu 
dem größtmöglichen künſtleriſchen 
Erfolg zu geſtalten. 

Beginnend mit dem ESylbeſter— 
abend gibts zum erſten Male in 
Amerika die gänzlich neue dreiaktige 
Operette „Nimm mich mit!“ von 
Hermann Doſtal, und es iſt allen 
Operettenliebhabern, die ſich am 
So lveſterabend dieſe Novität zu Ge— 
müte —2* möchten, anzuraten, 
ſchon jetzt ihre Sitze zu beſtellen. 
Das geſchieht am ſchnellſten per Te— 
lephon — Superior 4819 — aber 
auch an der Theaterfaife direft fin- 
Id. Beitellungen die prombpteite Er: 
K dig gung, 

Sur Montag, den 2. Sanıtar, der 
| a befanntlic ebenfalls ein Feier- 
tag iſt, hat die Direktion eine Spe— 
—— Matinee angejegt, zu welcher 
auf ganz ſpeziellen Wunſch nochmals 
das hochſenſationelle Schauſpiel 
| „slamme“, welches bet allen bishe: 
rigen V Vorftellungen eine joldh’ un: 
gewöhnliche Zugkraft ausgeübt hat, 


angelegt worden tit, 
— — 


Feuer au Montroſe Ave. 


— 


i 
t 


Die Fabrif der Triangle Apron Go. 
vollitändig eingeäfchert, 


Ein Brand, der heute in der 
srühe die Anlage der „Irian gle 
Apron Eo.”, 2510—16 Montrofe 
Ave., heimfuchte, veruriadite einen | 
\Sadhihaden von annähernd $150,- 
000: Berihiedene Feuerwehrleute 
wurden von Raud und Site über- 
ımanıt, doch jofort von ihren Same- 
ae ins Freie nebradt, jodaß fie 
ſich bald erholten. Die Anlage 
wurde in einen Trümmerhaufen 
| | verivandelt, 
|. Der Urjprung des Brande. er 
ſcheint rätſelhaft, und der Anwalt 
des Feuerwehrdepartements hat be— 
ſchloſſen, eingehende Unterſuchungen 
einzuleiten. 


| * Ceſet die 


„Sonntagpoſt“. 


"Meyer-Eigen & Co, 


| 160 N. La Salle Str. Ground Fioor 


Zelephon: Main 1295. 
Import: 

 Bollftändige Ansıwahl 

| Solinger Stahlwaren 


Nur in beiter Dualität, 
Wir offerieren ıı. a.: 
Tiihbeitedte von $7.50 Bis $30.00 d, Dugend. 
Pailende Etuis dazu (feidegefüttert), zu Seldft: 
Ioftenpreifen, 
Steal-Vieiier in feiniter Ausftattung, bon $3 
bi $15 das Tutzend. 
Alle Sorten Kleiich-, Brot. und Edilachtmeiier. 
Grobe Auswahl in F. DickStählen. 
ı Öanrihneibe- Meidinen in hödiiter Dualität, 
Mm. bi3 7 Mm., in allen PBreislagen. 
Reinite Solinger Raliermeifer, fehbr preiswert. 
Shwarswälder Ruine in großer Yuss 
wabl, von $4.50 bis $30 


Export: 


Nach wie vor Verland von Liebeſsgaben, ab 

Hamburg und bon ven? Bilige Keeit wilftem- 
men, Nur prima Waren; ige Brei Ka fe 
midoft 


14 


in vier Akten aus der „guten alten 


m -7 


Weihnaehts⸗Rekords 


Spielbar auf allen Sprechmaſchinen. 
Kompletter Text aller Aufnahmen im Okeh Liederbuch 
12 Zoll, $1.35 10 Zoll, 85e 


835002 -Alle 5 
ie ac ‚miener, „ Chor mit | 10094—- © Tannenbaum, Nebe Quartett 
Bom Himmel hob. Chor mit mit Glodest. 
Orceiter und Sloden. Stille Nadjt, Heilige Nacht 
85003 w h J 
J00: weinmahtsfeier, bei den Großel | Duartett mit Gloden. 
Weihnachtsfeier bei den Grofel. | 10097—D Tu fröhliche. Dverndor mit 
tern. 2, Zeil, Orcheſter und Glocken 
83004 Die Verlosung unter'm Weih- S 
nachtsbaun. Heitere —— | Vom Himmel Kom, Opernchor 
mit DOrchefier und Gloden, 


Ezene. 
Luecht Rupprecht. Kinder-S äcne. | 10027— Stille Nacht, Heilige Nat, Or- 
918 Selter mit Glocken. 


85005— Friede auf Erben, 7 teibnac 
lieder-Botpourri. Männerch: or | i 
D Tannenbaum, DOrcdeiter mit 
Sloden, 
1. Zeil, 


zu Orcheſter und — 1. | 
| 10087— Der heilige Adend, 


eil. 2. Teil. 
85007 Stile” Nadıt, heilige Nacht. Chor 
Gedicht mit Männerchor. 
Der heitice Uben® 2, Teil, 


mit Orceiter und Gloden. 
Gedicht mit Männerdor. 


OD Tannenbaum. Chor mit Or 

heiter und Slodeıt, 
85008—Grafer Gott, wir Toben dich. 

| | 10088 Friede auf Erden. 1. Zeil, 

Meibnahtslicder-Rotpourri, 

Ssriede anf Erben. 2, Zeil. 


GEhor mit Orcefter u. SL oden, 
63 ift ein Nog’ entiprungen, — 
835009 irchliche 
Weihnachtslieder⸗Potpourri. 
10089 ⸗Stille Nacht, heilige Nacht. 


Orcheſter it Gloden, 
Weihnachtsfeier. 1, 
Zeil. Cithurgte 1, 
Evangelium mit 
hr Aindlein fommet. 
Dperndor mit Gloden, 


Nebe 


Chor und 
Kir — Weihnachtsfeier. Zwei⸗ 


er Tei 


Neujahrs · Recorde 
12 Zoll, $1.35 


Weibnachte: 
Orgel. 


— 853006 Sylveſter bei Naulke. 
Neujahrs » Allegorie. Gedicht mit Quartettgeſang. 
Kirchenlieder — 10 Zoll, 856 
100% 0— Befich! Du Teine Wege, Kirhendor ———— tiefer Not. Kirchenchor mit Orgelbe⸗ 
Kirchen⸗ 


mit Or⸗ 


Orgelbegleitung. gleitung. 

Jeſus meine Zuverſicht. Wenn ich einmal ſoll ſcheiden. 
mit Orgelbegleitung. chor mit Orgel⸗Begleitung. 
Lobe den Herrn. Kirhendor mit Orgel» | 10086 Harre meine Ceele, Kirhendor 
Degleitung. er gel⸗Begleitung. 


A Wie ſchon en chtet ber Morgenftern, Morgentot. Air chenchor mit Orgel . 
| -— nıit SO rgelbegleitung, gleitung, Rn 


Serlangen Sie Ofeh Liederterte! — Prahtvoll gebunden! 
| Babdrifanten: General Fhonograph Corporation, New Dort, 


Zu haben bei: 


Kirchenglocken 
10084 — 


„Downtown“ 
Rothſchild's, Phonograph Tept., 6. Floor, 
State und Ban Buren Str, 
Bm. 9. Anons, 17 W. Lake Sir. 
Henry Silserhorn, 519 ©, Wabafh Ave, 
3.4. Ganis, 326 © S, State Str. 
Leiter Bldg. Stores, 3. Floor, State und 
Bar Buren Zu 
The Fair, Phonogr. Dept. State u. Adams. 
Nordweſtſeite 
Anner Tone Shop, Win. Lambrecht & Son, 
1956 Milwaukee Ave. 
Bengſon Furniture Co. 3931 Milwaukee Av. 
Elſton Muſie Shop, 3171 Elſton Ave., nahe 
California Ave. 
A. Rauial & Son, 3256 W, North Ave, 
Kay and Bee Miufic Shop, 2305 Milwantee | 
Ave., Ede California Ave, 
J. J. Lyons, 3929 W. Irving Park Blod. 
Northweſtern Muſie Store,3939 WNorthAbe. 
Patet's Mufic 
nahe Chicago 


Nordſeite 


Baſtiani Muſic Store, 410 W. Diviſion Str, 
H. C. Bredfield, 3447 Southport Ave. 
J. M. Cooper, 335 W. North Ave. 
Devon Mufic Shop, 1560 Devon Ave, 
'M. Henri, 2136 Belmont Ave, 
Horner Piano Co., 631 W. North Ave, 
Sofeph Marz, 1739 Elybourn Ave, 

Star Electric Biano Co., 2772 Lincoln Ave, 
Tapper Piano Co. Inc. 2164 Lincoln Ave, 
Thomas Muſic Houſe, 3121 N. Clark Str. 
Wallin's Muſie Shop, 3247 M. Clark Str. 


Weſtſeite. 


M. Koſiek, 1653 W. 38. Str. 

Frank Naeſe K Co., 4803 W. Lake Sitr. 

Powers Muſic Shop, 2356 Rooſevelt Roab. 

Schultze's Brunswick Shop, 1902 W. Chi— 
cago Avenne. 

Store, 769 Milwaukee Ave. Frank Soukup, 5929 W. Roofevelt Road. 


9 
Ave. Südſeite. 


Store, 5451 S. Afſhland Ave. 
Shop, 11401 Michigan Ave. 


— 
a 
* 


Neiſes Muſic 


Reitman's Talking Machine (Roſeland). 


d 


A 


aß 
02* 


W 


rim: 
rm 


20— 2353 


ar | Warme Ueberzieh : 
Frank P. Sadler und Daniel Anberfon | Ayerade mas Kör brauct, wenn ber Eines 


urt E. W. rouls Poſten jfällt. Grotze wollige Ulſters, elegante Ulte⸗ 
bewerben ji. un E. @ Sp ° Bof } ettes, hübſche Raglans, alle Modelle, eine 


Um die republitanifche Nomina- | ungervöpnlich große Auswahl, 
ition ala Kongregabgeorbneter —* $50 anderswo kaufen, kaufen 
„| ritten Bezirk, Englewood, bewerben En 
fi Staatzfenator Frant P. En — 
und der Anwalt Daniel Anderſon, 
deſſen Bureau ſichch Nr. 105 Weſt Spiegelt [277 jelbit in 
Monroe Str. — — ge Mirror Brand Kleidern. 
h0.. zur Faktion Brundage, während u - 
Eenator Sabler ein alter Anhänger | 327 = u 
| Deneens ift. Der jeige Vertreter des Varket Str. 
Diftrifts in Wafhington ift Elliot | Samuel ®. Lew, 
MW. Sproul, gleichfalls ein Republis | 
faner. 'Teute, nominiert, Ein Ausfhuß von 
Al3 einer ber Countylammiſſäre fünf angeſehenen Geſchäftsleuten 
aus den Landbezirlen wurde in einer wird ſeine Wahlkampagne leiten, 
|geftern aberd in Dat Bart abgehalte- | welche gewiß recht lebhaft werben 
nen republifanifhen Werfammlung | wird, da fich George A. Miller, ber 
James Harper, Bizepräfibent ber | jept"Rommiffär und ein Anhänger 
State Bank und Präfident der Ver- | der Ihompfonihen Fyaltiom if, um 
einigung der Dat Parler Gt eine Wiederwahl bewirbt. 


© 


Was $35 bis 


4,11,18,25 
SGN 
American Welfare Association 'e B h T m 1 Th t r 
German Children. us e D e ea e 
| (len Freunden zur Mitteilung, | Dir. Conrad Seidemann Telephon: Superior 4819 
| die Welt. Ai, aud) Sleider und! —ñ — 
| äfchepafcte nad) Deutihland und! Heute, den 23. Dez., abends 8:13, 
—— ſchickt. Irgend jemand] —— Die ewig jung bleibende Operette! 
fann dei n Bedürfnis, Deutſchland in Spaniſche Tänze, aufgeführt von Frl. Beatrice Gardell. 
ſeiner groben Stleidernot zu helfen, 44 7 
Rechnung tragen, Indem er jid) aus IDOoOTRT cohHEs>5ARr? 
der Yilte in der Dffice der r Aſſocia⸗ Muſik von R. Dellinger. 
| tion das Paket ausſucht. deſſen In— Beginnend Sonnabend, den 24, Dezember, an allen Nahmittagen um 2:45 5is 
halt er für feinen bejonderen „weit incl. 31. Dezember, mit Ausnahme von Wiontag, den 26. Dezember: 
für am wichttgiten hält. „Ic jaqe Große Weihnachts-Kindervorſtellungen! 
Ihnen,“ ſchreibt Clermont N. Großes Ballet (15 Tänzerinnen aus der Balletſchule von Mme. Jung. 
Biddle, Kommiſſär der Quäker „mit Solotänze von Frl. Beatrice Gardell, 
allem mir zu Gebote ſtehendem “Der gestielelte Kater” 
Nahdrud, dab die Not im foınmen- Kindermärchen in 5 Yildern von Gröner, 
den Winter womoglich noch ſchwerer Jede erwachſene Perſon hat das Recht, zu dieſen Matinees ein Kind unter 12 Jah—⸗ 
—B—— iafiaee 
Ich erſchaudere in dem Gedanfen, | 2:45 und Abends 8:15, ferner an den nächit. Abenden big incl, Freitag, 30. Dep: 
dat; dieje Leute (die Deutichen) nicht Das dentiche Voltölied im Spiegel einer Komödie: 
minder der Kleidung ala der | ab | Sehr komiſch! Ballet! Populäre Mufitt 
rung bedürfen. Die Betleidung | PrEEINSLIEBCHLNT? 
Sinder war in sold) traurigen "one Mufit von Carl Zimmer, 
ſtänd en, daß ſie nicht mehr men— | 
|ihenwürdia genannt werden Tanır.| 
Mehrere Stinder famen ohre Hemd . 
zur Unterfuhung, darunter au ch Kuabenaus ſtattung; Männerausſtat- Not kennt kein 
größ ere Mädchen, Sie waren nur) ih im Haufe feiner Schweiter, Gebot 
mit zerriſſenem Leibchen und Rechſtung; Haushaltung; Mädchenaus- : = 
bekleidet. Niele Kinder, Snaben |ftattung umd Frauenausſtattung. Mirror Brand Kleider 
wie auch Mädchen Frugen als Send! Die Kleid ung? SItitcke erden aus— Wir baden nie vorher direft am das Bubli- 
eine bon Water oder Bruder abge— nahmslos in Deutichland berfertigt, fırın verla: ur aber die Verſch melzung unferer 
legte zerriſſene blaue Arbeitsbluſe. zen ze gg — — ⏑ ——— ——— 
Dem Zuſtand nach mußten dieſe das Deutſche Rote Kreuz dadurch un, „ — 
Wäſcheſtücke monatelang am Körper | Ge eleaenheit gibt, ihren Lebens un, | Rur fir eine Zeit Dualität 
fein. Bei verichiedenen Kindern terhalt zu verdienen, Tas Material 2 Kleider. 
waren Hemd, Unterhoſe, Rock, Hoſe iſt ebenfalls in deutſchen Fabriken 822 50 
und Jacke nur tleiderfegen mit pie. | bergeitellt. Bejtellt die Pakete und | Elias de ich 
Ien Heinen und großen Löchern, aus | endet Ched3 an die American Ü el. | Ve EEE 
allerhand farbigem Stoff zuiamı. | Tare Aſſociation tor Germen Anzüge, die jeden „tann zufriebenftellen. 
mengeſetzt. Schube beſaßen die wve- Children, 154 W. Randolf Str., „gonferbative Schnitte für Seihältömänner 
nigſten Kinder.“ Aehnliche Berichte Room 590; Tel. Franklin 1330 den und Größen fi e Ser "Große Män- 
liegen nicht ur aus — ſon⸗ se 2* —E ae ee —— 
dern aus allen Teilen Deutichlands ; . . 
vor. Sollte iih Einer die Weih- 
nadıtSfreude madhen wollen, ein 
Kleider- oder Wäſchepaket nach 
Deutſch land zu ſchicken, ſo ſpreche er |. 
in der Office der Afociation — * 
Muſter aller Bafete fönnen dort 5 
jichtiat werden. Bei Beftellungen 
ift neben dem Namen des Spenderg |! 
lediglich Name und Aldreffe des Ein- 
pfäangers anzugeben, feine Größe. 
Das Rote Kreuz, mit dem Das 
Bentralfomite in Verbindung ftcht, | 
jegt jih dann mit dem Empfänger 
in Verbindung, um die gemwünijdhte 
Größe zu erfahren. Die Sadıen fiir 
Ermwadjiene find in allen Normal: 
größen zu haben, die Kinder-Aus— 
ſtattungen für Knaben und Mäd— 
hen von 6—14 Nahren. Allen Be- 
itellungen ift der Betrag beizufiigen. 
Der Breis beträgt von $11 6is 
$16.50, 3 gibt 6 verfchiedene 
Pakete: Eritlings - Nusjtattungen; 





—— — Beta, au, 23, ad} h F . ER v Ki — — F J Be i —— * * * 


foweit. noch nicht ermittelt werden ! —— Ye — Dt N 


Sa — * Tonnte. Außerdem war die Poliger Ali ER en | 5 ' Mn RS EERR 
bisher au; außer. Stande, feitzuftel- RE F RER RER RENTE | | 
M len, wer den verhängnisvollen Schuß — i | 


abgegeben bat. 

Gine ichöne ſelbſtfüllende Fül lfeder abſolut umſon her weggegeben $ en 

mit jedem $10.00 Einkauf während diefes Verkaufs. Dies ift Eure Gele» °|  #* Mer fein Grundeigentum per: 
genheit; zieht Vorteil daraus! Lept Euren Feiertagsvorrat jett ein. Wir | faufen will, erreicht ſchnell ſeinen | 
führen eine volle Auswahl von allem Nötigen für Heim-Abjüllung. Echt e burd Kleine Anzeiae in 
die folgenden Bargains: Eine $2.25 Kapfelmafchine für nur $1.00, Liquor, | Zweck durch eine ine Anzeige 
Slavoriıng Ertracts (jeder Flavor) Tdc die Unze, wohlbefannte Zigarren | der „Abendpoſt. 

— wie Brei Club, La Azora und Rubini, 10e ſtraight Größe, 54.00 ET 2 ET, 

ie Schadtel vun 50; Gamels, Indy Strife Zigaretten, Feiertags-Karton ;. i £ 

von 10 Fafeten, nur $1.55. Handelt jet — wartet nidt, ’ Zu gefahrlich für Banonen! 


Offen den ganzen Sonntag ımd jeden Abend bis 11 Ahr. 


California Wine Juice Liquor Flavors | 
Ein reiner, ungegohrener and er ir — — nu en —* | 
natärliher Traubenfaft fir >% 5 — —* en Unterſaied uit bemerten | rn ’ ’ « J 
Wein. — den feinften nn in ein File lm Warddinn, Mi | Ci mige der gewiegteſten Kenner 
5* geusent. (hibt beiiexen A 1 a hg lauf di ejem Gebiete fühlen jich nad). 
\ei ife bii ; i J Art. B ‚abc a t 
a in —8 —B—————— Sour. | gerade zu der Erflärung veranlaßt 
die ; Stift it 6 tan. = a son, Rn, Sceotdı, Gin und — n& 
nen, $10. gede Nanuc * N ed id Drandn. Wertanispreis, 1 | x ost - Damit irgend ein —* | 
5 Kind 4 ünzen. # N Unze * inez s25028 F Geheimnis preiszugeben — daß alle 
„ei ser“ TRIER NE Pal nzen, S4.50; 16 Uns. 88. 30. B .<: Er ya ar: ur e * 
aloe. Ir u nit iedem @intanf von 4.50 ’ die fürchte — — über | 
zu färben, fir N Her viquor lavors neben wir 1 I gcheinmmispolle, Ihier ale menidli- : 
dede “rt Dan We | Ne Biender frei. ne Voritellungsfähigfeit überjteigen- | 
zu verwenden. MM k Sapicht. Rice orſtellungsfähigkeit ü erſteigen⸗ 
— * PP Alleroeite Com Ede Erplojionsitoffe und ihre mögli- 
t n * r i vweit EEER 
— a A DR chen Wirkungen größtenteils Schau- 
Sve Die Slate. a A 2 lermären oder günjtigftenfalls grobe 
Kapielmajcine, SL 10 Sr. 82.50 (ae J Uebertreibungen geweſen ſeien. 


Ein dauerhafte und gut gebaute Maſchine aus 4 RAR | U & iit eine ſtößlich 1d 
[Puniy Brand. Srhmiedeeiien, forit Pint- und Inariiinihen mit gi u ’ | ‚ft nd eb te — iche u — 
seat | wenig Anfſtrengung. Tieſe Mafdhine dit für allgemeingiltige Zatjade — fügt 
ſchweren Gebrauch gemacht und hält eine Lebens— & Ininp .„ tiben Militärs rückholis— 
zeit. Wurde früher für 82.25 vertauft, aber bei — der altiven Militärs rüdhalt: | 
dieſem Vertanf mr $1.00 (nur 1 Maihine an BEN. [08 binzu — dal wir die mädtig- 
ER EDEN — ſten amd jurdtbarjten Sprengitofie 
Wermuth, 51.29 Bir a | 
Wermuth, Hl.=: niemals für unſere Geſchütze benut— 
» Ungen Tiefen. „Same ua0e ndestiee Dat: : ß zen. Wir können das nicht. Unſere 
on. Das Feinf W it r 6 
I Kuren selnftgemamten Getränk. Mit berans» Hy ı Geſchütze, auch die beſten bis heute 9 * 
—— — herſtellbaren, könnten dies unter Fet- | J di ‚ ——— 
Malz und Hopfen ee 9 Einen Anitänden aushalten, jondern 
Nolte 56:Pid. Kanne 100% Barlcy Malt Ertract $5.50, Oregon Hopfen in Bırıt, 6 Ein. E wür rden ſofort bei der Exploſion in 


für $2.75. Die beiten importierten böhmiimen Hopfen in Bult, 6 Pſd. für 533.90. E. 3. 4 a 
Brew Outiit, vollitändig, eine 3 Pfd. Kanne mit Gelatine, nur S5 für 6 Outfits J jet ücke geriſſen werden! Der von 


8* ⸗ 2 * 
Offen jeden Tag, eingeſchloſſen Sonntags und Feiertags, bis 11 Uhr. J * —* zu ford Zn —— 5 p il { oN ! 0 pi mi si ii —B — 8 
Nolfe Auswahl von Ptaarren — 25 in der Ntiite, 4 cr fein, der es aushalten Fönn« | a * © 2 | | 


Nicht die tärkiten Sprengitoffe wer⸗ 
den für dieſelben benntzt. 


* ‚te, wenn die eiorme Schupfchnele | 
Freier Kommt oder ſchreibt um unſeren J en 
Freier Katalog großen freien illnitrierten Statalog. Bi lic gfeit von mindeſtens 2000 Fuß 


8 356* 8 W 
Morgen, von 9:30 vormittags bis 9 Uhr abends, wird unſer ganzes übriggebliebenes Warenlager 


— pr 0 Seh inde er reicht wird, und zwar = — nn nenn. namen. um — — 
Purity Mait Extra ci v..] — ẽ N = : von Feiertage - Artikeln zu einem Rabatt von 10 YFrozent bis 50 Prozent verfauft werden, unge— 
R — — — — — EEE EEE 


Kidie Länge der Kanone ift! . ro: 
Joe Grein Telephone Main 84 J. Pah ls Er = „a — — FAR —— a * u. a — 24663 OR, R 2 S 2 
30 WeR Mandoiyh Etrafe - » + - Chicago J J. Die am meiſten für militäriſche 7 achtet der früheren Preije. Dies ift unfer „‚sröhliche Weitnacht-Wunjch an 21, Millionen Menjcen. 
90. * — 5 W —————— — — — — ENGER 
> >» x “ 2 + aryrtat vneprt ? — ET EEE. — — —— — 
43 Jahre im Geſchäft an dieſer Ecke Arbeit benutzten Re jind 
bi —— welche aus m 


. * ’ ‘ i En a Er PC 1000: DIRT u © —* Pi b I G Rx ’ 1 nd 0 y» \ 
—— — — — a MN 10 Bros mm 20 Proz. Rabatt an Spielſachen und 
SGN Se oe Bere ie | | 


Benzin, das zu vielen Eprengftof- | B 


: ; — — 7 — a 4® 4 M —* fein Nabatt an fpesielten | 
=. fen bemußt wird, worunter aud) ei | g Alle Spieliachen 5 3 a gi Mar iet a l STEHEN | Demonftrationen. 
zige vorzügliche Pulver für Sport- ! R für Weihnachten abgeliefert. | 
| no F 4 


r 4 und andere nicht⸗militäriſche Zwecke * — a a 

u == |diel verwendet werde. J Ab von den ausmarkierten Preiſen an Ab von den ausmarkierten Preiſen an 

1) & = | Unter anderen Zuſammenſetzun— | R All M Puppen Spielen, Blocks, Kindergar * () ausgeitopften Tie rei, Dampf- Maſchi— 

Zu = gen mit falpeterjaurer Umbildung J Alle Waren, Baer . RP ; Mani Picture-Maſchinen 

Er es : 8* ef [are siternen Spielſachen — nen, 2odına ic Ute ka} ) — 

ſpielt auch die Pikrinfäure eine I 63 —— ten-Spielaren, eiſerne == PB £ Motoren. Antichts-Roitfarten = Bro- 

4 4 2210* J o = ‚grose militärtihe Rolle. | Die nm Saums⸗ Oefen, Banken, importierten Lionel £ WB Motoren, Anfichts-Boit av en = Bro- 

heſchäftig wit IT ee De Cu h anf und Ives mechanifchen oder eleftri- | LT jectors, mechaniſchen Spielſachen, als 
Fr : = 


Franzoſen und das Lydit der’ tag gekauft EN: ung — nn Ye Mans — 
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rırauf er ſich der Kompoſition von 
Operetten im Wiener Stil — 
Ten höchſten Ruhm brachte ihm „D 
—5 Witwe“ ein. * 
— — — 
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Malttv goldener Birih Stone Ring.. 
Bar Pind, das Stüd..... ei 1.50 3 
Goldenes La Valliere 83.95 
(Goldene Chinge .. * 3 | 
Wafto goldene Gameo Ring....83.45 | 
Für den Knaben | 
G WE | 
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H.afiiv goldener Siegeiring. 
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Für den Mann 
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Siegelringe, J 
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franzöfiſchent gewobe— 
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er — Brei: 230 


Einkaufs⸗ 
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Anwalt Ernſt Buehler wurde zeitweilig 
mit dem Amt betraut. 

Ernſt Kuehler, ein Mitglied der 
AnwaltsfirmaWBoodnow, Matthews, 
Lucius & Buehler, iſt zum ſtell— 
— ſchweizer Konſul für 
den Diſtrikt Chicago, der die Staa— 
ten Michigan, Wisconſin, Jowa und 
Northern Illinois einſchließt, er— 
nannt worden. Herr Buehler hat 
ſich um die hier anſäſſigen Schwei— 
zer und die Schweizervereine Chi— 
cagos ſehr verdient gemacht. Er iſt 
Präſident der Vereinigten Schweizer 
Vereine Chicagos. Er wurde in 
Chicago geboren, ſeine Eltern 
ſtammten. aus der Schweiz. Sechs 

Jahre war er Hilfs-Staatsanwalt 
8 Maclay Hoyne. 

Herr Nüßle, der bisherige Schwei— 
zer Konſul, trat am 1. Dezember 
vom Amt zurück. Es iſt diesdas 
erſte Mal, daß ein geborener Ameri- 
raner für dieſen diplomatischen 

Poſten auserſehen wurde, aber 
Herrn Buehlers Freunde erklären, 
daß er infolge ſeiner beruflichen Er— 
fahrung und ſeiner geſellſchaftlichen 
Stellung in Chicago, hauptſächlich 
unter den Schweizern, der rechte 
Mann am rechten Platze iſt. 

Die Schweizer freuen ſich ſehr 
über dieſe Ernennung, und er— 
klären, daß Herr Buehler in kurzer 
Zeit auf die Dauer zum Konſul er— 
nannt werden wird. 

—— 
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A Spielzeug und Yuppen| Zaihentäher 


Heine beftidte hem- 
J 8314 Automobil, wie 8 Mar 
abgebildet, zu 9, 98 a. 


für Damen, 
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Zaſchentücher 
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E Ruppen bis zu 24 83 69 
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int fetten Jahre — wenige 
Tage vor Weihnachten 


18 die Luft zum Schenken in Sedermanns Herzen war — 

‚dv eröffneten Viele Eparkontos für ihre Kinder und ihre freunde, 

Weihnachten ift wieder da, und jene Sparfontos, als Weihnachts— 

gaben verichentt, find fehr im Werte geitiegen,. Sie itberdauern 
jede andere Art von Geſchenken. 


Vernickelte Metall-Banken, von ſehr hübſchem Ausſehen, ſämtlich in 
einer „Holly“⸗Schachtel verpackt, ſind fertig zur Ablieferung. 
bieten einen weiteren Anreiz zum Sparen dar. Ein derartiges 
Geſchenk iſt ebenſo ſchön im Entwurf wie in der Abſicht. ie 
brauchen feine $100.00 für ein Geichenf mie diefes, ie Toner 
die Koften davon ganz nad Ihren Gutdünfen 
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Aller — ‚am 
“amstaq au etma der Hälfte 
de3 Stoftenbreife3 berfauft. 
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El Kibbet Perfeeto Fancy hand dipped Chocolates, 

Zigarren, Havana blen— u * 
Ein» | deo, Ven —— sifte p mit fühem lieberzug, alle friih ge- 
von 50 832.49 macht, ein Sortiment von Cara— 
meld, Nougats, Creamd und Nuf- 


$7.50— 
83. 75 su ...... 
Belvet Rauchtabal 
Füllungen, reguläre Töc 43 18 bei 54: zöllige 
Werte, die Piundichachtel, c feßte Scarf3, in einer Auswahl 
r Muiter für Dretiers 


I 81.60 Pfund» 81 
— — gemiſchter Candy, zer 4 
51.39 


vana Bigarren, Ber: | Kanne zu. 
Relver —— 
Satinfiniſh, 45 25 oder S 
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s Diana terpieces ine 


ſecto⸗ Form, - 82.00 
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Silber Bonbon Karben... 
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Fanch Garen) 
54 bei 54:5öllige Filetipisen 
Tiichdefen, in einem Sortiment | 

hübſcher Muſter, ein wunder— 


volles Weihnachts⸗ 83. 79 


geichent, zu..... 
ſpitzenbe⸗ 


Kenwah Invincible 
handgemachte Habana 
Jigarren, Tange_ 
lage, regulär 
stifte bon 
580 au. 


Grendeita milde Has 


258 
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—8 —* e wlausr 
GErca Rolls, reine 
Shofolade und 
S5S&ololadbe umd 
Rahm, regul.$1.20 
(eine an einen 
Kunden, nit 
aeltefert). 


Der am 20, d, Mis, in New Norf 
angefommene Dampfer „Stavane 


| gebäubes erreicht, ald er von einem ſcheinler, erſchoſſen. Sein Bruder, herfiord“ der —— — 
ve. Betannten angeſprochen wurde. Joſeph Wizer wurde in Haft a: non. | nie —— ——— eine ei | i 
| Raum hatte er fich umgemandt, als |men md wird im Gefängnis non trächtlidie Snzat [ Deuticher _ ls 
7 der Häftling mit langen Süßen ba: | Elton zwanzig Prohibitionäbe bie pa mit, Don folden Reifenden 
Schulbücherfrage kommt nicht voneille und wie ein geölter Blitz die amten bewacht, um etwaige der erſten —— Kla ie ſeien 
ur Ruhe; es tauchen jetzt Gerüchte Treppe hinunterfuhr. Gardner und ungs verſuche zu vereiteln.“ nur die folgenden genannt: Non! 
on Grabſchverſuchen in Verbin dung m ehrere feiner Kameraden nahmen, nee [oerlin tamen Mar und Bertha 
iit den kontraltlichen Beftellungen Hievolne in der Hand, unverzüglich „Die luſtige Wittwe.“ —— Katharina Depauli * und 
uf, ſodaß die weitere Entwicklung die Verfolgung auf. Die tolle Hab — Walter Stoy; von Sachſen: W. K. 
er Sache zu Sturm im Schulrat! | erftredte fich bis in das erfte, bon! (Aufführungen der belichten Operette im | Dachner und Arthur Zilder; don 
ühren mag. | Beihnachtspatet » Abienbern gefüiltte | Illinois Theater. Bayern: Cornel Heyn und Edmund 
Den Gerüchten zufolge ſoll, ehe Stockwerk, wo der Ausreißer von ei⸗ „Die Tuftige Witte”, Franz Lehars |Stohlaur, Bon Steiitiania ob fuhren 
Shulfuperinienvent Martenjon dem nem ber mit ber Bernahung ber | Dpeteite, die einen beifpiellofen Sie | mi: Paul, Emmy und Freddy 
schulrat jeine Empfehlungen bezüg- Peſtſachen beirauten Marineſoldalen geszug über ſämtliche Bühnen der NEE. mn Jak. Schwarz · 
ich der Anſchaffung neuer, zur freien feſtgenommen wurde. Der Häft- Welt zu verzeichnen hat, iſt vom Illi⸗manr 2* re ER fehr- 
3erteilung an . bie Schultinder be⸗ ling .vurbe fpäter dem Bundez; | 1013 Iheater, wo fie vom Weihnadht3- en aus zen = —— nn 
immter Schulbücher vorlegte, ein tommilfür Lewis 7. Mafon vdorge⸗ tage ab btei Wochen Tang bas Selb; — Yor Hei, Nagel, Sharlotte 
Shulratsmitglied fic, erboten haben, ‚| führt und bon bieiem biß zur Ver- | beherrfchen wird, auf den Spielplan Bee ce — Fi ſcher; nach 
Zahlung einet anſehnlichen handlung unter Fid dod Bürgfcha | igefegt ivorben. Das entzüdende Wert, | Michigan Car * hriſtine * 
Summe bie Lieferung gemilfer Bis] pem Countzhiwinger übertotefen, deſſen Wiedergabe von allen Operst- |manı und nah Maflachufetts Geo, 
er einer beftimmten Verlagsfirma tenfreunden mit Spannung entgegen⸗ I? affert. 
u fijern, Jene Firma aing aber bei, Hilfe für Aukland, geſehen wird, erlebte ſeine Urauffüh— 
er Vergebung "ber Lieferungskon-⸗ Konferenz nimmt Borlage die $20,: en Jahre _. — und 
rafte leer aus. 000,1 ‚00 für bie Darbenden Rırilande | aufgeführt. en Ip — * — 
Auf Schulſuperintendent bewilligt, definitiv an. ee BER — 
on fällt hierbei nicht der 


Walbineioi F 
ines Verdachts. Er hatte, um ee | gonferngmiglihe 
hrlihe und unparteiifihe Prüfung Häufer des 

er Ungebote aller Verleger zu fiz| neitern Bezüglich der Vorlage, die 
yern, Ausigüffe non Diftriktsfupers | 20,000,000 zum Antauf bon Le: | 
ntendenten und Schulvorjteheru zu⸗ mitteln fü die Opfer der Hun 
ammengeſtellt, die den Wert der ein- Fersnot in ußland dorſieht und bie: R 
einen Bücher beftimmen jollten. Kein!; {age wurde dann bon beiden || 
Nitglied eines folden Ausfahuifes | —— beg Kongreffes nachbem | 
ußte, wer bie anderen Mitglieder |, ie ihr — B— Amen: | 
yaren und melde Bücher an— wieder amßnemerst ots | 


jedem ans! 
en ware n, angenommen. 
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Ben 81.80 Sc SEE nn. für Nüffe jeder Größe, au. 
Diänner  Ausitattung| Weihnaeht⸗Records 
Alles jind wundervolle Stüde. — Kommt und hört fie, — 


Seidegeſtreifte und durch und durch 
Eure Answahl zu nur 


gewobene Madrashemden für Männer, 


Be * I $3.00 — $1 98 
Kirche. 


di Ran RAR er ae 


Ju⸗ 
RBigar⸗ 


Kine don 


—— 
— 


so 20 


BEE 


— — — — — — — — 
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Sutter, Farbe 


Der Schwäbiſche — 
ſtützungsverein von Chi 
cago tut ſeinen Mitgliedern ſowie * 
ren Freunden und Gönnern, wo immer 
auch ihre Wiege geſtanden haben mag, 
fund und zu hiffen, daß er am Sams 
tag, dem 14. Sanuar, abends bon 
Uhr ‚u Sleiners Halle, 1635 9 
Haliied Str., tiederum einen Mreiz: 
ı masfenball aböält. Der aus 15 Mit- 
gliedern beitehende närriide Nat tuird 
| weder Kolten noch Mühe iparen, um audı 
dieſes seit wieder zu einem Ichönen Er- 
| folg zu gneitalien wird feine Bejucer im | 
| jeder Ointicht aufrieden zu stellen. Dahls | 
. N ; | reiche Geld» und andere Preife fommen | 
eren zur PBrüfuna übermwielen mwor= | I Die beiten Gruppen, Paare und Ein: | 
en waren, Als dann Die Ginzelbe: z E | 3elmasten zur Verteilung. Wer jedoch 
—* über sche Bud — — Dieſe Amendierungen gingen 1 B | auf einen Preis rediner, muß ſpäteſtens 
2. — hin, daß weitere 5500,000 für Ho-96 | | um 10 Aber in der Halle fein, Kür 
‚en die Verleger vum Wettbewerb um | pitalzivede für die Kriegsbejchädia- & ‚ ausgezeichnete Mufif und alles zum Ge⸗ 
tontraite aufgefordert, So tam ei, 1; en und $1,000,000 zur Unterftüt- ' ngen der Veranſtaltung ſonſt Notwen— 
aß es denjenigen Derlegern, die im), zu ig der Arbei it8lofen bez & nbez . BERNER ee $ |: iſt Sorge „getragen. Ci intritizfarz | 
Schulrat Freunde haben unmöglich ? 4 : er r a * N > | fein often im Vorverlauf * an der 

4 bewilligt werden ſolltlen. Senator Kaſſe dOoc. Im Vorverkauf ſind Ein— 2 
var au erfahren, welche "Bücher zur As zhu rſt von Ariz zona, der Verfaſſer trittiskarten bei allen Mit aliedern, Nas | Ay fang 8 Uhr abends. Fin triitslar * ſeums gibt bekannt, daß das Mu— 
Unſchaffung empfohlen werden wür⸗ der beiden Amendments, war ob die— mentlich aber bei John Bühler, 1446 | ten einſchließlich re im Ver: |feum am Weihnactätage, Sonntag, | 
e Xiden Amen I | Stleicher Str, Leond. Wirth, 1815 Mel: fauf 35 d aſſe 50e 
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er Superintenbent einfad bie billia- 
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ttonabeamten, die fein Wohnhaus in 
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Nun hat Herr Savage eine Neu— 
aufführung veranſtaltet, die als die 
in jeder Hinficht glänzendſte Darbie— 
tung auf dem Gebiete der Operette 

bezeichnet wird und 


große Triumphe 
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White betrieben und bann| 
große P en be fleinen ! 
u A gejungen, u. a.ı 
die Bartie der „Sarmen“, deren treff- 
liche Wiedergabe ihr ein Engagement 
bei der franzöfifgen Oper in New 
| Die New Nor: 
Ifer lernten Tie zuerft als „Mianın“ 
Ifennen, noch arößere Grfolge aber 
hatte fie im vorigen 
hieſigen 
‚Dedipus“ und als Sieglinde in ber 
‚Maltüre*. Als Sonja in der Lu⸗ 
| tigen Witwe” fcheint fie auf einen 
Höhepunkt ihrer fünftlerifhen Lei- 
ungsfäbigleit gelangt zu fein. 
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Julius Wizer, ein angebliher Monb-| Franz — * der Vater des melo⸗ 


teit dem Chicagoer Theaterpub ütun 
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tigen \ahre bei ber; 
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der bei tidenditen Tänzerinnen ociorat. 
Aniang 5 Uhr nachmittaas. Eintritt | 
einihliehT lich Srienitener 336. 

Der Verein der Sacdjfen, die Sard- 
ta, feiert am fommenden Sonntag it | 
n beid⸗ en unteren Hallen der Lincoln 
an Diberich Parlwah und 

Ave. ihr Weihnachtsieſt und 
lodet zu dieſer Feier ihre Freunde 
Gönner freundlichſt ein. 
ſvuß wird ſich bemühen, 

mden zu berichaffen. 
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den Kinder beſchenken 
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| Der German CI 
wird am morgigen Samstag zwi⸗ 
'ihen 1 und 3:30 Uhr nachmittags | y— 
im Camerfaale bes Hoteld Morris | 
‚fon eine Unterhaltung geben, bie er, 
Weihnacht stranz“ nennt. Frit 
Renk und ſein Orcheſter, ſowie der 
Teutonia Männerchor werden Mu— 
ſik und Geſang ertönen laſſen, and 
Paſtor George L. Robinſon wird 
eine Anſprache über die heidniſche 
und die chriſtliche Weihnachtsfeier 
halten. | 
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Geldſendungen 


ILLINOIS TRUST & SAVINGS BANK 


La Satle en« Jachson Streets Chicago 


Sendin Zie Durd uns Ihre 
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Main 4491 
Dtien 9-6, 


129 RN. La alle Eır. 
Sonntapd 9—12. 
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‘Member ot the Assoclated Press | | 

The Associated Press is exelusivels | fett: 
|entitled to the use for repnblieation | 
of all news dispatehes eredited to it | Etolien und Torten auf Beltellung, 
or not otherwise eredited in this 
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Für die bevorftchenden Feiertage 
entpfeble ih beltens meiit feld nebadenes wen. 
Pieiterfuhen, Nürnberger und Baieteı 
Lebkuchen, Zimmeiſterne, Butter 8 Ausſtecher 
Wacaronen uiw, — Arnitcale, eite fähiiidi: 
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Vergnügungs Wepweifer. 


went 8 s Theater im Nufh Tempie— 
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Nudilortam — Große Oper, 

Yiadftone „Lightnin“, 

n 8 Grand — „Ibe Bat”, 

nıai Scandals 

„Nice Beopie* 
Greenwich 


Verſönliches 


2 — Achtung! 
Schützet Euer Augenlicht. 


Haben Sie Augenbrennen? Kopnvch? Enden 
Cie den Ucbelftand durch gewilfenfaft angıs 
vaßle Augengläſer beim gepriitten Oviifer, 
CP u 2 
— teil 
Eine 500 Slafhe Doltor Zivad3 Augenwaffer, 
wenn Eie diecfe Anzeige perfönlid su 
uns bringen, 
Dr. Zohn Bwad, 
757 98. North Ade,, 
Ede Norihd Avenue und Huliter Etraße, 
Liof,frfondısmt 
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Village Follies 
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Echte ſächſiſche Weihnachteéſtollen 
zu haben in Bertholds Bäckerei, 2860 
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Telephon Lafe View 5079. 1Tdeziick 
Wer Augengläfer Lraucht, gebe zum 
deutichen Tptifer und Optometrift Dr. 
R. Sıhwimmer, Nugenipeztalift, 625 
WW, North Avenue, 2nob*X 
u derfaufen: | 
Frachtvoil gebüfelies Bettuch. 
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Mblieferuma bei der Stunde 
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Solinger Rafieriweffer,_$2 (an | 
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glaubigungen, Ajfivadit3 merden ausgefertigt | 
on Roh Biel, Ööffentlidher No-+]| 
228 W. Walbington Etr. u 


de Fari ı der | 
betreiben fan, | 
332 Abendpoft, | 
licver Balc-duder Jür tleine 
WB. 60. Str. midofr 


irbeiler oder Kunſt 


Adr.: MR, LU 
10 
O 


ifiee. 
— — — | 
1b Fachmänniſche Arbeiten | 
be | Gleitrifche Einrichtungen und Arftalz | 

1  fationen für Fehrifen, Motore 
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Halb-Preis Verkauf. 
Anzüge und Ueberzieher für Männer und 
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Köchin fuct Ätetige —*84 
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Sheffield Avoe. 


d Wagen 
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Geſucht: 
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Soribive it. m Far! — 


StellenvermittlungsBüros 
Verlangt Sofort, mehrere erſter Klaſſe 

Neſtaurant-Köchinnen; 535 die Woche. Gil— 

Fuhr Vermittlungs-Bureau, 540 W. 55 

North Avenne. 2 
zubr3 Deutieunga 

Ion für Brivath 

540 Nortb Ave. 


Yintomobile u. 5. m. 


igl. beite Etcl» | go}: 
und Reftaurant. | 4; ' 
In 2160. 10f?2 |, — 


0, gerade wie neu; 
ı Zaa und Nacht. 


en. 400 | 
d Nacht. 


Rechtsanwälte | 
Fred Blotie Ddeutfher Rechtsanwalt. 
Trafisiert an allen Geridten. 127.N. Tears | 
born Etr.. nee 920. __ ____biberk) 
Bilyelm Ridard Brand, 

Advokat, 
80 N. La Salle Str., Coicago. 


Aerztliches | 
Dr. med. Yerhardt, deutfher Cpezialiit für ! 
Srontiche Leiden, 2009 %W. North Ave. nabe 
; Milmaufce Ilve. Eprehftunden: 3 bis 5: Eonn- 
taas: 10 bi& 12; Freitans gefhloffen. Celen 
| Cıe meine Unzeige in der ‚Eonntanpoft“, 
der” 


serman 
walt und Not 

er 511. l 
W. North Avbe. 


=, 


in 8, 


i 2. 


Mal e 
Er vorn Er., Hin 
6096. Abends 
Lincoln 5777. 
Kt 
Detplet E Hanfen, 30 N. LaCalle Etr, Iel.: | 2 
vhnin 4847-4348, Nehtsamvalt. Praftiziert in | 
alten Gerichten, Patentanwalt. Kurop, Verbins | alle priva 
dungen. Abends, Samstag nadın., Eonntand | 3006 WW. 
10—3. 432 Center Eir. Tel, Diverfch 4191. | 
2il*% | 


EEE EEE EEE 
m 7 Raurheufundiger — » 
Ir. PR. Hofters, 1866 N, Hallted Etrabe 
Behandlungen morgens 9—12; nahmitiags 
oumians 9—1 Uhr. 


Try 
on zZcar n 


vor 
 lahhr ia 
Telephon 


625 


Dr. Hafencever beuticher Cpezial-Arzt für ! 
te und Ssrauenirankbeiten. Rat frei | 
Madifon Etr, 10—5 Uhr. 
2inoh* 
9 — —, Front, Epezialarzt für Privat | 
Yours 3. Gottlieb. deutfh-ungarifher | franfheiten 1164 Villmaulee Ave, Ctunden: | 
venvofat. praltistert an allen Geridhten In Amer | 10—12 und 6—9 br, air: | 
ira und Eurova. 1572 Nord Halfted Etr. Tel, i 
Tioerley 3134. Offen fäglich von 2 bis 8 obds. 
14in*X 


nn | Dachdecker und Klempner 
Dr Huno Rapdau. deutih-öfterreihilb- | "Negt find die Kreit 7 “ılınzr 
ungat, Rechtsanwalt und öffentlicher Nstar, | * en — ein (dichte Dan ur | 
Alle Geriptsiahen. 651 Welt Rortb Avenue, | die Gelegenbeit benügen und c8 reparieren | 
SoDdae*E | jafie B MUllendorfer, 2440 —48 N. Caflev | 
, — Ave _Whone: Urmitane 6428. 2211°t 
Ofspielle aub- Yienarok 3 Dahrcde repariert garantiert. $6: Autor | 
a een, BORN Zee en si rud-Dienft nad allen Zeilen Chicagos: eta- 
Dienteile und Wafferfronts für alle Defen. ; bliert 32 Yahre, Yo Dunne Roofina Co.. 
Deien ‚Ridelplottiec, Margolis, 697 Milan; | 3418 DOogden Upve, Zelephon: Rodmwell 32% 
! e. . 


1209*2% 


n 


i etabliert, wegen Krantb 


1749 Sedgwid | 


| privalutanı verieibt Geld auf zweite SU 


| Geld zu 


| zu günft 


[ton Velbet 827.50, 


| 
F— 
| 


|- 


| Ehaimmterfet, 


Meſſingbett, 
und 


deutſcher 
Armit⸗8 
fa | ug, 


1 


an 11 
n, Wogcn und Ges | * 
1da1mıE | — 


INRugs, Yetten, fpottbillig. 


2 | Pianos 


| Monate gebraud*, Diamantpoint Nadel, viele 


ana 


Mbenbpoft, Chicago, - Ir 


— —— — 


* 


un nn nn. 


Geſchäftsgelegenheiten 


Zu berfaufen: Rordfeite; Up to date Deli⸗ 
Tateffen und Grocerh-Etore mit aroßemWaren: 
lager, alles frifhe Ware, MeatflicingMajchine, 
Komputing-Tcale, große neue Jcebog, VBäcerei 
waren, Srucht und Gemüle; monatl, Einnahme 
16 bis 1700 Dollar, im Sommer „mehr, fchötte 
Wohnung beim Ctore; $50 monatlihe Rente; 
aute KLeafe; Breis 33200. Fred Roederer, 
Vufineß Exrdange, 602 W. North Abe, Room 
6, bon 1 bis 5 Uhr abends, frfafon 


Zu verkaufen: Schuh Repairing Shop. Streb— 
famem Schubmader, der ſeine Lage verbeſ— 
ſern oder ſich ſelbſtändig machen will, iſt 
Gelegenheit aebuten, gut gehendes, altes Ge 
ſchäft, welches niemals den Platz wechſelte, zu 
erwerben; Landis Outfit No. 1i2. Vorzuſpre— 
chen: 2216 Larrabee Str. nahe Lincoln Ave. 


zu verkanfen 

Asrhieite 

Sitörtaes Frame, Attie fin- 
bequemes 4-yimmer lat; bobes 


Zu verlaufen: 
iſhed für 


Grace Str. 
oe Mie 
— ont bi * Boufe * 
Ein Snap, 2050 Irbing Parlk Voulevard, 
-Zimmer Heim auf 37% Fuß Lot. Preis 


2 
89000. 
E. Abrahamſon, 
1000 Irving Park Vipd, Zel.: Well, 126. 
190,21,23,2503 
Zu dverfaufen: 2:5lag Gebäude, nur 34600; 
große 6-immer ıFlats, eleitr. Kimt, Bad, Bafes 
ment teine Leaſes, an Fletcher Str. naheHoyne 
— 657 a» 1 1 ‘ af J 3 9 
Verkaufe Schuhgeſchäft mit Repair-Shop in ae Dar, DER bite UmnMBNe Wihe 
deutſch polniſcher Pachharſchaft, 22 Jahre alt: | So) 1 Heim, 3148 N. Aſhland Abe, 
"Warenlager und Mafhinen $2200 wert; ber: | frla 
ihpleudere für $1400, Miete für Etore md | - 1 nn m 
Wohnung $32; drei Yabre Keafe, Auskunft: | „Dt berfaufen: Sslat Gebäude, mr $8500; 
*loor, 751 Nortb Pine, doir | yrid und Frame, lauter 6zimmer ıSlats, eicts 
———— — trifehes Via, Bad: Edlot am Melrofe Str., 
Bır berfaufen: Gebäude mit Noomingahaus | nicht weit tweltlih don Xincoln Ave; 815800 
md Zulson und NReftaurant, billig, wenn jo: | bar, Net niwnatlid. 
fort aenoinmen. 210 W, Kinzie Str. fefalo | Sohn Heim, 3148 N. Afhland Ave. 
| Zu berfaufen: @ ‚ones VBrick Geſchaftsgebaude 
| 
I 


Kreis $V000; $5000 bar, Yeft 


' s 
Zu verkaufen: Schuhreparaturwerlſtalt 


Maſchinen, billig. 1554 N, Wells Str. 


mit 
Irfa 
HS derfaufen: Väderei, auf der Cüpdfeite ge: 
legen; billig für bar, Zu erfragen: 1135 W. 
69, Straße. friafon 
5u derfanien: Ein autacehender Meat Mar 
fet, außerhalb d.r tadt, Nahaufragen bei 
Auguſt Koloſike, 2216 Melroſe Str. (Phone: 
Late Biew 5207), Chicago. frſaſon 
·— —⸗ — — —— — | 
Zu deriaufen: Saloon mit Berfammmmngss | _ 
Iofal, freie Miete, aute Leafe, Rixtures, $1400, | 
Auskunft 751 North Ave. dofrſa 


frfa 
(Luc), 826,000; 2 Stores, jet don Butdher- 


7-Car Garage; 6—-5 Zimmer, 1—6 Zimmer 
und 2—4 Yinnter Slats, Dampfbeizsung; Miete 
etwa $6000 das Dahr, nahe Southport md 
Webiter Abe.; muß $10,000 bar haben, oder 
würde moderne3 2-75lat Gebäude auf der 
Nordſeite in Tauſch nehmen. 

John Heim dalleiniger Agent), 
3148. N. Albland Ave. 
lauter 6 Zimmer, ein Teil des Baſement iſt 
aus Brick; Bad, Gas, in gutem Zuſtand, nahe 
Somtbport und Noscoc; $1000 Bar, Reſt auf 

leichte moönatliche Abzahlungen. 
Sobn Hetm, 3148 N. Albland Abe, 
frfa 
Zu verlaufen:? 2-Flat Brill und same, 5 
md 6 Zimmer, Kurnace, eleftr, Licht, Eichen: 
| bola.sußböden md Holzwerl: Porch zum fchlas 
— fen: Garage, Bargain; 35500 Bar. Telephon: 
4547 ——— Navbensvood 1410, Sr Bilbara, frlafon 
Lil 


7 Sabre 
233 N, 


dofr 


Zu verkaufen: Schneider-Geſchäft; 
liert, eit preiswert. 
Catifornia Abe. 


Schneider- und Cleaning— 
mäßige Miete, 3 Zimmer hinten, 214 | 
gebe nab Kanada, 3006 No. | 
!incoln Sir, nabe Wellingtoınt, midofr 
9 berfaufen: 
Avenue. 


Zu verkauſen: 
Store, 


Bäderei, 
— — Fünfzehn Prozent auf die Geldanlage, Mo— 
Zu, verkaufen: Laden, muß ſofort verkaufen dernes 3-Flat Frame anf Brick, 30 Fuß Lot, 
zu einem großen Bargain, 53500 bar, alle Eichenholzverlleidung und -Fuſſhöden, 6 6 u. 
Verbeſſecungen. 1940 S. Homan Abe. midofe |4 Zimmer, mabe Grace ımd Leaditt Eir.; Preis 
Beratet Euch niit ums bever Ahr Gier Ger | $9000; Var 2000, Srant Ded, 2014 
ihäft, Neitaurant, Hotel oder Nooninghans | DrPing PBarf_BIbd 
verfauft. Stäufern fteht unfere Lifte von Gos | 
ſchäftsgelegenheiten, ſowie e ſachmänni— 
fhe Silfe Toitenlos arıng Henry 
feil, Zimmer 911,1 arborn Str. Flat. 
Be er Le 20da10E | "Fr Derfaufen: Keine leere ı, bebaute®rumnd, 
wommabaus oder; Hotel ehrlihe Behand» |ftiide, N. Elark Str. 
lung garantiert; 5 bi3 200 Zimmer, Profit bi3 | nördlich von WBalmoral 
$1000 monatlih; billige Preiſe; Teilzahlung. 5418 N. Clark Straße. 
Sprecht vor: Lange. 704 No. Dearborn Stt. — m 
1807*% | 
3u verlaufen: Keltaurant: Dampfbeizung; 
gute Lage. Preis $3000, 352 Dit 26, Er, 
20d1wæe 


Zu verlaufen: 
Furnace, heißes 
2244 Fremont € 
Dear. 1 


; Flatachüude, jedes 7 Sim; 
Naffer, $11,000; $4000 bar. 
iv, Eigentümer: 2150 Lewis 


R 


Ave. E. J. HG. Ahres, 
Zu verlkauſen: 
ightwood Hochbahnſtätion: eleltriſches Licht;: 

Sortbols_ Fuhböden; Micte $1080; Preis 

$7250. Bar $1250. 

_. Dnetichte 956 Mobfter Ndemte. 


6) Y 


—— —— — 
&: > Avbe. Hochbabnſtation: große Lot, eleftr. Licht; 
Finanzielles |$10.500, Omuetfchle, 956 Mebiter Abe. 
—— u verfauſen: 3-Flat Brick, Ofenheizung: 
r aim Miete 897 monallich;: Prei3 $0200 
Geld in jeder Höhe geliehen. Real ul nn, menalli; Preis 30200, 
Eitate Kontratte nad Zweite Hppotheten | Blomaren & Co, 
gekauft. Erſte Hypotheken und Real 1505 roing Pl. Bvd. 
Eſtate Bonds zum Verkaup. 
H e n r y F. K 0 ch. | aut »bi 
Franklin 2038 10 S. ta Enile "tr, ( Unfer 
—— Got 
»— Sichherheitsgewölbe — 3bone: 
für Ihre Hypotheken, Bonds und andereWert— Be 
tape permicien wir für 83. 00 und aufwärts — — — — — — 
pro Jahr, Jeder Kunde hat die erſten 8 Mo⸗ „Zu dertaufßen: Mehrere ſchöne Bobnhäut 
nate frei. fer an ——— nehme Lotten und etwas 
Immigran Stat S Vargeld al5 Anzahlung 
Da gt 1 un, — Bant, Kr Hardt, 
Korth Ude, Ede Erdgwid Str. 540 Center Straße 8 
FONdIm I npane: Piperf — 
⏑, 0 
laufen: Außnahmsweiſe guf geſicherte * mins: > 
° Dhpothel auf huchfeines Brid-Bunz | 
n Alband Bart, Srochlie, DicKabe & | 
3434 Lawrence Ave. Tel.: Irving 
mi—ſa 
| bönde an der Nordfeite, 
‚x | VBerfauf forecdht bor bei 
nn en av . 
verleihen auf anmeite Hupotbel zu | „so bhn Seim, 
aünitigen Bedingungen, prompt beforgt. Fred |3145 N, Mlhland Ave, neben Ede Belntont. 
Motle, 127. N, Tearborn Eir, —X — 
I verſleihen auf wene Hupoibeleit 
ig ngungen, leichte Abzahlung. 
Ecke North. 


igen, Bedi 10 
250tt£ | 


es 33* 
4. Koch, 1572 N. 


vr n * 
Möbel, Dansneräte n. ı. w. 

Dreigumdertfuntsig Nugs, eivas beihädigt n s ; 
—— ne ee 9232| 94 berfanfen: Drei Bungalows, pradhtbolle 
ilton Welver, 865, 8, Yrm, 3 Zimmer. Oal Floors, eleltr. Licht, Furnace⸗— 

912 Xruffels $15, Ix12 Ara, | beizung, Stationerh Yaunory Tubs, große At— 
as 825, 7.0%9 Vruffels Nıa $12.50, oxı2 | HG Preis 55800, leichte Abzahlungen, 2321 
Rohal Wilton Lelbet $45, 7.6X10.6 2 Aug IB. 71. Str, 1 Dlod öftlih don Leitern, Zee 
$22.50, 4.5%9 Arm, Rug $12.75, O> il, lephoniert Eigentümer, Stewart 6663. 4 
2005108 


dofr 
; m mm zur derfaufen uder 
chen babaın, Tommen Cie zu uns. 
Weltvebes it Cie au befriedigen. 
3. 9. Ihoma3 & Co, 
1965 Montrofe penue, 
Wellington 794, Ede Robey 


ndeignent 
: ; 


Etr. 


ers AU, 


Floor. 


Sofortige® Bargeld für reellen Mert für 
Grundeigentum erzicht Ahr bei Carl R 
& Co, 5206 %, Clarf Str. 

Zu kauſen geſüucht: Cottages und 2FlanGe⸗ 
Wegen ſchnellem 


v 


thel. Adr.: A 824 Abendypoſt. 


& 
+ 


s 


| lauf 
Halited Eir,, | 

natlihe Bahlıınaen zu verfaufen, fommen Sie 
afn*? 


I ttach immer 510 189 M Clart Str 


Südſelte. 


8,3x10.6 


36x63 franzoſ. Milton | 
Ruags 310,75, Neideg Halle Earpet, $1.25 die ! 
Vard und aufwärts. Konımt frühzeitig für die | 
beiie NuswablL, _ABufricdeunftellung oder Geld | 
zurickeruguet. Madiſon Straßenbahn oder 
Dak Park Hochbahn. 
Martins Surntture 
178 N. Cicero Uve. Tel.: 


Vorftädte. 

Bu verkaufen: Schöne 5 Vlere3, nur $6000; 
:Himmer Haus, Bridbalement, Zurnace, elck- 
Itetiwes Licht; aroße Garage; 2 Hühnerbäufer, 
Market ;,Obitbäume; etwa 100 Fuß nördlich von Gien: 
Columbus 1900. \cce und Whecling gepflaiterter Auto Road un) 

Sdez*tictwa eine Meile öftlih, von Wheeling: Beſitz— 
Für wirkliche Borgains lommt und befucht 
Laden für Möpel, Defen und Yuas. ! 
cd Buppen Buggie sn. Ss 4,50 
t°e feine neue & .01 

Pruffels Nug3 one 
r bober Gabinet Gas 
dwark 
\ 


G 
507 North 


Belieben, 
Bohn Yeilm, 5148 N, Afbland Ave, 
fria 
| Bu derfaufen: Zu einem Schleuderpreis, 54 
7. Acres, gute den und H „VBrickbaement, 
Furnmituce Erd. großer Stall und Mirhenaebände, swifhen Niles 
Ave, Ede Elebeiand, _ md Mbeeling, anhoftend an Milmaufce Ave. 
3da—"febt , Auto Noad, gcaenüber dem Waldpark ud 
Desplaines River: Belibrabmme zum 1. März 
1922. Berlange $375 per Ucre. Mat Offerte. 
John Heim, ellemiger Agent, 
3148 N. Ufbland Ave. Aria 
—— * u vertaufen: Nur 86000 für [döne 10 Ncres 
1576-1578 Elybourn Abenue. Farm; autes 6 Simmer Haus, ridbafement: 
Pu . n 1Sd5IME | groher Stall und Hübnerbaus, Obftbäume; 1 
n: Ein Kombination Gas: und | MNarwell Car, aller „Stod”; ctwa 112 !itetle 
en, ein Eclffeeder, 1 Müll:berbrens | nordöftlih don Carch, SIE, an ber Northive: 
', ein Kühenichranf, ein Vlue Frühftitdsfet, | ftern Eifenbahn und etwa 1 
Barlori Floorlampe, Phono— 
graph, Sun Partorfet, d Fernery mit einem 
Vogelläfig, Bett-Davenport und Rug 
gains. 20409 


=  % 
ir, 
veriauien: & 


Unuß Dining 


pre 
- > .. 
Rauge.. 


x 


Große Muswahl don Koh Kombination Heise | 
aungs: und Gasöfcır Auch Bert Eprinas, 
Natrasen und Bictrolas: Kleiderichränfe, Bufs | 
feis eic, Kauf und Berlauf. 
.W@, Engel, 


v 


J. W 


ci, 
ce 


nate und 6 Proz. Zınlen. 


Jar: | Sohn Heim, sl48 W, 


Alhland Ave. 
ia | ftfa 
T 3u verfauten: Nargain in 
ton Rug, 
Buffet, 
zhonogravh, 
llerton Ibe 
: Bettframe und gute Spring; 
Weſtern Abe. 2. Flat 
aufen: 8 Zimmerflat an Lill Ave., we—⸗ 
erfragen: 1170 


Dampfheizung. Lauerman Vrod,, 
Aſhland Ave. Tel.: Stewart 7377, 604%* 
3u veriauten, Grobe Lots. für Hühnertarnı; 
I6c Bahrpreis bon Chicago, Wbendpoft U, 
539, 


BKbodens 
Ziſchlamr ſchine 
irgain 
u berfauf 


Dillia. 30952 


Rät Kine, 
R frafo 


I 
| 
] 
| 
| 
| 
I 
| 
| 


u der! gu vertuuten: du und SU Vlcres Zrafte nabe 
! ) ı neuem Z-rm, Ro ein Mann Arbeit befomme 
fann. Mäbtger Kreis und Wedingunner, E, 

ı Bauf. 112 W. Adams Etr, Chicago 


| 
| 
| 


Su 


ö 


werden Sort 


i 
crohe 


ırlor:, Eßzimmer-, Schlafzimmer-Set, 
zorte Bictrola, Fußboden Lampe, Wilton 
wenig gebraucht, Silber Set, nie ge— 
Rgut für Weihnachtsgeſchenk. 4842 N. 
e Ave. 2. Aportment iriafo 
„sr verlaufen: Leder DTavdenport, Mabagoni 
Combination Bookcaſe, 2 Yederftühle, 1 Roder, 
Bett umd Dreffer, billia,. 654 Roscoe Etr., 
3, Flat. Tel. Wellinaton 8884. mifr 
3u derfaufen: Blabher Piano, Rugs, Heiss | 
ofen und Cedar Cheit, beinahe neu. Bargain, | 
1112 Dabhton Str, dofria | 


belaufen: € Naufs. nnd Verkanfsangebote 


fen: Garpeis 9%12 Aximinfter, | 
nabtlos; wirtlicher 


Farmländereien. 

Zu berfaufen: 80 Acker in Lincoln Countyh, 
Miſſiſſippi: Preis 582800; auf Abzabhluug: 3 
däuſer, Stall. 2 Brunnen; gute Fences; Aus 
funft: M. © Maurigei, 1628 Irbing Rarf 
Boulevard., frfafo 


1 
U 


Sude gute Farm bertaufhe mein Chicago 
Bridgebäude,. Adr.: & 43 Abendpoſt. dfrfon 


3 Bargain, auf Multion ac» 

fauft. Qsinbolt, 1636 N. Rodwel! Str., 1. Floor, 

nenn De 1 ER 

3 Operitufied Naus | Satisfaftion garantiert. 

ic echtes Leder Wohn⸗ Cyrus Gabriel, 

Shaimmerfet und Nugs, 3966 Eliton Avenue. 
Telephon Jroing 1151. 


928 Mobewf Eir,, 2 
— e —— — — — — — — — 
see 


— — —⸗ — — 


verlaufen: Prächtige 
zarlorſet, ſowi 


owie 


‘5 3:Stüd Dverliuffed Rarlor Cırite 

old 325, 9x12 Arminfter Rug $15, 

5 Dreofifer $30, Sloorlampe $15,| & . <a 4 

n. Velpet Rug' 825, Garland Comb. | Kohlichleifereier und Stahlmaren 

u. Gas-Range 850, etc. Martin's, 

N. Cicero Ave. Tel.: Columbus 1900. 
— ——— 
Zu verkaufen: Sehr gutes Davenport, nur 
2 1240 | solumbie Ade., 2. lat. 21d31wæ 
Berltaufe neuen Heizofen, Kochofen, Gasofen 
162585 Larrabee Str. 
3ip*t | 


Reparaturen an folgen. Große Auswahl tm 
importierten Stablwaren: ältelter Laden Dicfer 
Brande in Chicago. 
Kraut& Dobnat, 
neuer Gefäft2pleg: 325 Eüd Elart Etraße 
3ol,fonmıfr* 
— — — — — — — — 


Billard und Vocket-Tiſche 
Wenig gebrauchtes Billard⸗Tiſche vdertaufen — Jan neue 
r billig. 1916 N, Salfteo Str. | Sarom oder PBodet, mit vı [iftändiger Nugftat- 
23dez1mf | tung; acbraudte Tifhe a berabgelckten Preis 
‚fen; Negelbabnen, Millarde und Nlegelbahnen 
Vedarfeartifcl, Leite Zahlungen. 
Ihe Yrunstmwid-PBalle-Kollender Eo,, 
623 ©. Wabafh Avenue. Waboſh 7060, 
t1lan*? 


* 
muſikaliſche Inſtrumente 

verfaufen: tin ı 1 Wlader | 
fel 

u berfaufen: Alte deutihe Nioline (Cieis 
ner) mit Kalten und Bogen; $15. 1236 Dal 
dalc ve, 1. Sloor,_ 

Su derfaufen: &ulopbon, vaffend als Weib: | 
nachtsgefhent, 4255 W. Rooſevelt Road. 
a ae ZEN ee ee Aa mn 
Su verlaufen: Niayer Riano, Ioitete $600, Oeffentli Nota 
mit 50 Rollen und Banlk, für 8250 bar. 2614 | ____effentlihe Notare 
N, Nacine Avenue, i dofrfa Vollmachten Ueherſetßzungen amtlihe Yes 

Nbonograph für 822.50, Doppelmotor, Ka, | l@ubigungen, Alfidavit® werben außgelertigt 
binett Mabagoni-Finifh, Eouthport, | dom öffentligen Notar 
za 1 Uhr nad. mi ja | WB. Walbinaton Str. Abendvoſt Office. 
375 Taufen meinen $250 Wictor Size Mho: | 
N mit Slecord3, 3237 N. NRacine Ape,, 
<hmit, 1. Sloor, nach 7 Uhr abends. _midofr 
‚Qerkaufe pradtv. Mabaganı Pbonograpb, 3216 | 
Nabenswood Ave., nahe 1800 Belmont Live. 
fon—fr 


"uß verfaufen: Meine $250 Bictrola, zwei 


Bang 


—8 
Ds 


ar 
oo 


7 


ceſchenbeſtaner 


”eltern Gasfet and Undertafing Co., 177— 
179 N. Midigan Yivd. Tel. Central 8368 
13m4*3 


—— 


Cosmopolitan State Bauk. 


Records, $60. 2502 MW, Dipifion Etr., ameiter 
Floor. Phbone: Arntitage 1981, _19d4110% 
3100 Taufen edten Diamond Point $209 
Ediſon, Phondarchh einſchließlich Records. 
1559 N. Halited Etr., 2. Flat. _ __18de41m& 
Wunderbare Weibhnahtögneichente! 

8350 neue Eonfoles für $75, folange der 
Rorrat reicht, wunderbarer Ton: Soc 
faııf von Radau, Redtsanmalt, 651 W. 9 > — 
Adenue. r c I1dez2wt | Jonderen Dividende von 2 Prozent 
Zu derfaufen:, $18, neucftes MWiodell Portable | q ie Mftiond ; De— 
Pbonograph, ipielt alle Records. 2546 Indiana || n Die Aktionäre, bie am 27. Te 
Adenuc. 29md*z zember in dei Liften ftehen, ver. 
Beide Dividenden find am 


Te Te era. 86 | fügt, 
. oB, . 
az il, Sanuar zahlbar, ES wurde fer. 


‚ Der Direftorenrat der Cosmopo— 
Ittan State Banf hat außer der re- 
'gelmäßigen Dividende von 


e 


n 


ag, den 23. Dezember 1921. 


send 


Grundeinentum und Hänfee Iner beichloffen, $50,000 vom un-* 


verteilten Gewinn an den leber- 
Ihußfonds abzuführen. 
Der PVireftorenrat hat außerdem 


Bafement, 40 Fuß Lot an Zrving Mve., nabe in Anerkennung der treuen von den 


ı Beamten md Angeitellten im Jahr 


fbop und Bäderei bewohnt; neun las umd | 


1921 geleijteten Dienjte die Vertei- 
lung einer Summe, welche fünf 
Prozent aller Sahresgehälter gleid)- 
foınmt, unter die Beamten und An- 
geitellten verfügt, wobei Dienjtalter 
und Höhe des Gehalts berücjichtigt 


werden jollen, 


Das Kriminal -Medium. 


Dei meiner Tante Agnes war et— 
was geſchehen — das Uhrarmband, 
Platin mit Brillanten, war der—⸗ 
ſchwunden. Futſch, weg, geſtohlen! 
Aber wer es getan hatte, wußte 
man nicht. Das Dienſtperſonal 
ſtand außer allem Verdacht, kein 


Fingerzeig wollte ſich ergeben. Der 


tet über drei Häuferblods weg. 


Sipentum, nade Pant, ı Medtunt. 


RR doftia | 
Flatgebünde, abe der Jaus. 


Zu verfaufen: 3 Slataebäude, nahe Wenfter war, 


$3000 Bar. | Tante Mgnejens Handgelenf, 


Sanımer meiner Tante Agıres jcholl 


Da 


A 


3 verfaufen: Flat Gebäude, mr $5500; fan ihre Freundin, das alte Fräau- 


fein Unverzagt, die eifrige Anhän- 
gerin des Epirittsmus, Sie war 
andy jchon einmal bei Steimer in 
Dornach geweſen. Es Yag ihr alio 
nabe, daB fie den Nat gab: 

„Ein Median!“ 

Tante Agnes wollte nicht recht, 
aber ſchließlich war jie bald über- 
zeugt und landete in einem geheim 
nißboll verdunfelten Raum. Anwe— 


fefondi !jend waren: Die Tante, das: Yyräute 


\lein Unverzagt, ein Privatdeteftiv 
ı(rafend elegant, mit $urzer Pieife), 
id — und bor allem naiürlicd) das 
Dieſe ſah blaß, mager, 
blutarm und gänzlich nebenſächlich 
Aber ſie hatte es in ſich. 
Denn ſchon verſetzte ſie der elegante 
Detektiv, der alſo auch Hypnotiſeur 
in etwas, was er geheimnis— 
voll „Trance“ namte, das Medium 
legte ihre kalte, feuchte Hand um 
Dort, 
wo das verlorene Uhrarmband zu 
ſitzen pflegte — und ſchon ging es 
los. Donnerwetter, wußten die Gei— 


fier Beſcheid. 


19dez1w*x — 8 


4 
Wolt* 


_ Ader|der Strafe — er ſiteigt in eine 


"Ehe Ihr Nordfeite Gramteinentum fautt,, ver. | GCHL 
od. tauicht. febt U. Zerve, 829 Nortd Ave | 
Stine Wort | . n r ‚ N | 
Kenn Cie weillens find, Ahr Saus auf mer | — die Nummer jehe ich au — er. 


‚nahme in SO Tagen, $2500 bar, dieit nad ı 


„Ich ſehe — ich ſehe —“ flüſterte 
das miekrige Medium, „einen Mann 
roß, ſchwarzhaarig — er kommt 
in die Tür — er trägt ein Paket 
— er bückt ſich — da, jetzt iſt er in 
einem Zimmer — ein Bett iſt da 


‚+ 


1784102 | — ein Tiihhen — er fat an das 


— 
> 


tichehen — ich jehe den Mann auf 
|Troiife — id Fan die Nummer 
der Droſchke leſen — Nr. — Nr. 
76,963 — der Kutſcher hat einen 
langen roten Bart — da, der Mann 
jt in ein Haus — ein weißes 
Haus — in der Bergſtraße — ja 


de 


12 — da bleibt der Mann —” 

Aus. Erihöpft ja das Medium 
da. Der Detektiv befam jofort den 
Auftrag, nadhzufpüren. Tante Ag- 
ned mar erregt, Fräulein lUnver- 
sagt begetitert: 

„Na, jeht ihr, habe ich euch nicht 
gleich gejagt?“ 

Eo weit war alles gut, 
Manes befam neue Soffnung, der 
Detektiv befam einen Niejenvor- 
ihub. Fräulein Unverzagt befam 
durch eifriges Weitererzählen eine 
große Anhängeridaft. 


Reider — fo muB ich Beer jagen 


— fand Tante Agnes am nächiten 
Mbend das 


es jelbit verjtaut hatte, 


Den Detektiv rührte da3 wenig, ' 


Idenn er hatte den Borichuiz Bereits 
Iverbraucht (eigentlih war er dem 


I 


'Kuticher mit dem roten Bart jchon 


Meile ba F 2 — r nt. 
tiver; nur 51500 bar, Reit 8100 jede 6 37 auf der Spur, ſagte er!), nur rate 


lein Unverzagt verlor eigen Augen- 
blick den ekſtatiſchen Schimmer des 


Bike Be a — — 
Auburn High⸗ 6 3,bald aber taßte fie fich ıımd 
lands; 2 neue 2flatd, 5 und 5 Bimmer ab | Seficht b ber faßte ſie ſich 


ſagte ſchwärmeriſch: 


7911 €o.| 


| „Nein, wenn ic) jo denfe, mas das 


| 


| 
| 
| 
| 


| 


|, Berkaufe prima Schweine, auf Beitel. ſchichte di 
lung geſchlachtet, 12 Cenis das Pfund. det man, daß | 


| 


| 


{ 
} 


Sobn Biel, 2256| 


| vorzufpielen. 


Medium alles gejehen hat. Tas 


2nob* | mar dod; wunderbar!” 


=————— — 


Daf dic das Mänschen beit! 


Als eine fomiihe Verwünſchung 


hört man häufig diejen Ausſpruch 


und wundert ji, daß gerade die 


harmlofe Maus, die doch nur Bad- 
fiihen einen ungefährlidyen Schref- 
fen einjagt, in diefem Falle bemüht 
wird. Geht man aber der Ge- 


Io 


p 
EI 


L 


die „Mijeljudt“ over 
genannt. „Daß dich die 
Mifel!" war ein jchwerer Yluch, den 
in längit vergangenen Jahryunder- 


ir foleiten irgend einen Wrtifet, weler ten einer gegen den anderen jchlen- 
eine Ecineide nötig hat, und machen ebenfalls | 


derte, und u3 ijt dabei wie bei dent 
heute noch beliebten „daß dich die 
Kränk!“ ein „hole“ zu ergänzen. 
Nicht nur eine beliebige Krankheit, 
ſondern die grauſigſte von allen den 
Ausſatz, wünſchte man dem Feinde 
auf den Leib. Aus dem langen 
mittelhochdeutſchen i in „Miſel“ iſt 
dann ei geworden, und vom Meiſel 
war der Weg nicht weit zu Mäus— 


chen, das man dann, das Mißver⸗ 


ſtändnis fortſetzend, mit beißen zu— 
ſammenbrachte. Wohl keiner, der 
heute ſagt, „daß dich das Mäuschen 
beißt!“ ahnt, welch eine grauſige 
Bedeutung dieſe Redensart ur— 
ſprünglich beſaß. 


— — — — 


Hohe Kunſt. 


Ein bekannter, noch ſehr jung 
ausſehender Muſiker wurde kürzlich 
in einer Geſellſchaft gebeten, etwas 
Er wählte ein Muſik— 


ſtück, das verſchiedene ſehr lange und 


11% | 
mosver Prozent die Auszahlung einer be- 


ausdrudsloje Pänfen enthielt. In 
einer diefer Baufen fam eine freund. 


‚liche, alte Tame zu dem Kiünjtler, 


Schulter und jagt: 


| 


legte ihm die Sand gütig auf Die 
„sung  Manıt, 
vielleid;t fvielen Sie eiwas, mas Zie 
wirfliih fönnen “ 


Tante ! 


Uhrarndband im einer | 
Ijonft nie benugten Schublade, wo fie ' 


Musrufes nad, jo fine, 
ich hinter dem, Maus- | 
chen“ ein jehr viel jehlimmeres Ding | 
verbirgt, nämlih der Nusjaß, im 
| Mittelalter 
4deaimtz | „Mifel“ 


un viel zu ſiſchen ai; 


Der merifaniihe Staat Niederfa- 
lifornien ſollte, lediglich, vom geo— 
graphiſchen Geſichtspunkte aus be— 
trachtet, als ein Teil Kaliforniens 


7 Z, — — — > — | — 
Chicagoer Große Oper. 
Gounods „Romeo und Julia“. — Frau Maſon bot als Julie eine 


angeſehen werden; jedenfalls aber ganz vortreffliche Leiſtung — Muratore jang den Romeo mit, 
fommt der größte Seil Der bier. tiefem Tünjtleriihen Empfinden, 


gemachten Filh) » Ausbeute nad) den | lileeleeleteteteteteteleteteintelnteleieletefeietelelniejeteteinteie nn teleieteieieten 


‚Ver, Staaten. | 2 

Die Gewäller an beiden Küften Gefteru abend murbe Gounods |pfinden. Nur die Baltonfzene macht 
gehören zu den dantbariten Fiihe- „Romeo und Julia“ gegeben. Die nicht den poetiichen Eindrud mie friß 
rei » Gelegenheiten, weldye man it- Rolle der Julie, auf der früher bie | her. &3 fchien, al3 ob im Dueit J 
gendwo finden kann; im Jahre Galli-Curci ein Monopol beſaß, nicht alles tlappte. Die helle Stimm 
1920 wurden mehr als 8 Millionen ging geſtern an Frau Maſon über. der Frau Maſon und der dunth 
Pfund Seenahrung von hier nad), Frau Maſons Stimme und ihre Timbre Muratores wollten ſcheinba 
amerikaniſchen Märkten geſandt. Art zu ſingen paſſen für die franzö— nicht zuſammen paſſen. 
Als Haupt- Fiſchereigründe gelten fiſche Schule ausgezeichnet. Sie er- Herr Maqguenat trat zum erſte 
jetzt die Gewäſſer nahe Enfenada; innert mi an die guten Künftler= | Male in diefer Caifon als Mercuti 
aber diejelben jind öfter dermaßen ; ben= | auf und wurde gern gehört und ge 


2 . N sahre der Emma Games, bie, € 
infolge Ausbentung entleert, daB Falls Amerifanerin von Geburt, das | fehen. Die Herren Dufranne r 
die Boote gezwungen jind, meiter 


ae L Feunzöfifche „tepertoire beherrjchte | Capulet und Nicolai als Herzog ge 
bl zu Tabten. und als franzöfiihe Sängerin galt. gen gute Xeiitungen. Herr At 
Es werden Strafl.Schooner bon Mflerdingg ift Fran Mafons Höhe |tonio Rocca, ein neuer Tenor, fan 
s bis au “0 Tonnen Gehalt. welche ſtrahlender und durchdringender als den Tybalt. Er iſt klein von Figu 
mieiſtens aus San Pedro und, San y;, per Emma Games. Die Walzer: und feine Stimme iſt auch Hein 
en * omnmen —E dieſen arie wurde von der Künftlerin bril= Fällt aber angenehm auf. Herr Pay 
diſchfang benußt. —E — lant wiedergegeben, abſolut rein in als Vater Lorenz muß unpäßlich 
die meiſten Fiſcher Italiener und 3 ntonation, und vom gefangteh: | weien fein, da jein Baß an Volum⸗ 
— — SHE — niſchen Standpunkt gab ſie eine Bra⸗begrenzt ſchien. 
‚neuerdings durch — ud vourleiftung, indem fie den höchften | er Chor war in guter Verfa 
Serben verdrängt. Sroße Rensen Ion im acleſten Piamiſſimo anfehte fung, ebenfo dag Orcheſter unter. de 
diſche werden * modernen Sugnel und mit fteigerndem Erescendo lange | Leitung unſeres Generalmuſildire 
zen gefangen, welche 1200 Fuß lang — | u ie rn 
und 2 ul tmeit fi 0. auöhielt. tor Herrn Polacco, 
nd 240 Zub weit find. ider, ee dlich 
aber zeritören ſie ſaſt ebenſo viele Fräulein Maxwell kam E 
Sifche, wie fie fangen; und von man- ud) einmal zum Singen. Die Par 
ber Seite wird befürätet, daß fie tie des Stefano liegt einer hoben _— 
Ihlieglid) der ganzen Fifchinduftrie pramiftin gar nicht gut, und JTau = 
in dieſer Nachbarſchaft zum Ler- Marmell hat ſich demgemäß auch re ⸗ 
hängnis wecrden könnte! lich, aber vergeblich mit ihrem Ständ— 
Soweit fie überhaupt zu Marfte chen abgemüht. 
m. —* —* 3 — — rg ne. tung von Cimini 
an Märkte der Ver. Staaten; und trude wie immer gut. g BR : ; 
meiftens erreicht fie im. frifhem Zur) fer erfter Heldentenor ift ald) wir ben Weihnachtsabend iſt Pu 
ſtand den Verzehrer. In Büchſen momeo von früheren Jahren her |cinis” „Xosca“, beſeht mit Fr 
eingemadyt werden mur Abalonen, fchon bekannt und gewürdigt. Er | Raifa und den Herren Pattiera u 
Sardinen, Zumna, gejtreifte Tuma zung auch geiterm mieber voller Eifer | Batlanoff in ben Hauptpartiee! 
nd teilmeife „Yellow-Tail”. ver, nd mit ftartem tünftlerifchem Em | ausgemäßlt worden. 
andt. | | 
Mexikos Regierung erhebt on — 
ten obigen Booten eine Fiihttener Das Schiejal der Wolgadentichen. 
von einem Dollae monatlid) pro | 
Schiffstonne (Brutto) und außerdem! Als — re 
wo a ne von $18.50, für, Große genannt, die Steppenländer überall Wintermäntel 
jede Tonne gefangerer File. Sie an der Wolgau feiter an ihre ruffi- | Pferde, von denen 
unterhält Snjpeftoren an den Tod3!iche Strone binden wollte, Kieß fie nur das wertlojeite ! 
von San Diego und Sar Pedro, !aıs Deutihland einige taufend Ko- |jo daß fie den großten 
um jedes einlaufende Filchfargo zu 'toniiten fommen, denen das Land |unentbehrliden Betrie 
wiegen | | |umfonft, das Kapital zu recht günfti- verloreit. 09 ch ſchlief 
Aber Fiſche, die außerhalb der gen Bedingungen und obendrein] Im Januar 1921 Brad) fehlie 
DVreinteilen » Grenze gefangen wur- cine reihliche Fülle von Privilegien |lid unter der Suhrung ers 4 
den, haben matürlic) mertanifche: zur Verfügung geitellt wurde, Die willen Wakulin em Aufjtand au 
Steuern nicht zu tragen. Leute kamen vorzugsiweiie aus dem ich viele Bauern und Diele 
se | Württemberg und heute noch herrfcht |feuere der Roten Armee anſchloſſe 
= unter den Stoloniiten, wie au in!Der Aufftand hatte zunädhit Erfolg 
den haar deutichen Dörfern im |03 gelang, das nötige Saatgut ar 
Kaufaius, der Thwäbiihe Dialekt !den nod nicht abtransporfierten 
vor. Aber e3 müflen auc) aus der !aquifitionsvorräten wieder sur Be 
u — Schweig Auswanderer in das da— teilung zu bringen, Schließlichen 
So wie ein — gegen eine als noch weltenferne Wolgaland machten aber rote Fran a .. 
* sagaen Seit, de iſchen S zanzerwagen aus Aſtrachan ka 
Geſchleudert wurde, abprallt gezogen ſein, denn zwiſchen Samara — — ein Ende, Wakufi 


Stein® Iumd Zarizyn liegen zu beiden Sei. |t en 
fällt d zum ns 2 * J floh nach dem Kaulaſus. Und d 
— u A Kämpfe und die nachfolgende Ui 


5 


On . 
mL 


Adolf Mühblmanı.? 


* * * 


Morgen nachmittag wird ro 
Galii-Eurci in „Lucia di Yamme 
'moor“ mit Schipa, Lazzari um 
| Bincente Ballefter, einem neug 
| Sänger, auftreten, unter ber Lei 


Ger: 


Iren. Die mit der Ueberwadn 
|dieier Straferpeditionen betraut 
die Kommiſſäre requirierten außerde 
Schlitten u 
die Koloniſtq 
viederbefamet 
Teil ihrs 
bsmaieriq 


die Zarin Katharina, 


— — — — — — 
a — 
Indiſche Sprüche. 


von Hans Betyge. 
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Erwadht aus 


Als bis jein 


DD 


ne. 


ie Menichen 


or 
cal 


Darüber 


Ein Beihnacdhtsangebinde hat HR 
wegen ihrer borzügliden Erzeug 
niite allgemein befannte Bädert 
Cafe & Martin Company dem Brü 
fidenten Harding überjandt. D 
Gabe beiteht in einem „Mincepie 
bon riejenhaften Ausmeſſunge 
Dieje Baitete wiegt nämlid) dreizeh 
Brund, hat einen Umfang bon 1 
Zoll und ift zwei Zoll hod). 


Sn der unmittelbaren Umgebung 
von London gibt eS eine Stadt mit 
4000 Einmohnern, von denen Fein 
einziger ein Telephon beſitzt, ob— 
gleich die Stadt an das Fernſprech— 
netz angeſchloſſen iſt. Dieſe glückliche 
Inſel iſt Upminſter, das ſich bisher 
recht und ſchlecht mit der öffentlichen 
Fernſprechſtelle auf dem Poſtamt be— 
holfen hat. Die britiſche Poſtbehörde 
hat nun Beamte nach Upminſter ge— 
ſchickt, die für die Einführung des 
Telephons Propaganda machen ſol⸗ 
len. 
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STATE BANK| 


North Ave. u. Larrabee Str. 


Eine deutfhe Ipar-Bank 


Eyareinlagen in Eummen bon einem Del 
bret A A bald» 
r 
tährlih gutgelhrieben, 
Gelb, das an oder vor bem Behr 
| eines jeven Monatd beponierz. 
| 


sicht Binien vom Grften am, . 


J 


des mächtigen Stromes nicht 
nur 
andern terdrückung ſcheinen ſehr blutig ve 
in Zürich, ein Soloturn, ein Un— 
Der ſchlimmſte aller Räuſche iſt der Siedelungen mit ſchweizeriſchen Na—- Matroſen der Roten Flotte, die 
Rauſch verfiel, beit“, aber ihre Eriftenz redhtfertigt | Strafabteilungen der Roten Arme 
Sturz dit vor der) loniften gedenken, Die Geſamtzahl volutionsgerichte der „Tſchreswy 
ſammeln lachend Blu. | drei Millionen geſchätzt. Wie viele loniſten ihre letzten Pferde wegg 
hin. Ein Korrefvondent der „Times“ |delder zu beitellen. Die Dürt 
Gin Dorf, das tief im Schlafe Tiegt, uber das Schiefal feiner Stammes. |Sungersnot bradien aus, denen d 
hinweg. ſige Aufſchlüſſe über die Geſchichte deutſchen Kolonien völlig auszuli 
“ 
nicht meit, Iniiten vom ruſſiſchen Nationalis- gie der Silfsaftionen durd) die a 
| Dazwiihenlägen, die fi Frauen ler michtrufiiichen Ländereien for. | gebiete erfhöpft werben bürften, 64 
ſchwer! ſung begrüßt und tatſächlich ging übrig bleibt. G. 3. 83.) 
Der Dinge dieſer Erde, Was einmal zu einer neuen Anpafſung notigie. 
kommt. bald nicht radikal genug, ſo daß ſie 
wie die Deutſchen ihre proviſoriſche 
Kommiſſäre bereiteten die erſten Re— 
ſollten. Die Ernte des Jahres 
vorgeſchriebenen 13 Millionen Pud 
einen ſo günſtigen Eindruck, daß 
Die Ernte des Jahres 1920 war 
B. (vornehm): Ic gehe anfangs ausreichte. Trotzdem ſandte das 
zuerſt Requiſi- 
man fragen wohin? 
ſtraße. — Straferpeditionen aus Tula an die 
Die jterblice Sülle von Henry Wat- |tatlählid fegten fie unbarınherzig 
war, wurde heute nad) einer Furzen ;öwungen, die Veritecle der geringen | qugesgeigetwäßse in teber Beniehus w 
5 ver Ye 
nach ng Ü : . i . Beamıeı 
in einem biejigen Grabgewölbe un- mitten im Winter wurden die Leute |; 2 
Bictor 
Zouisville erfolgt, mo die endailtige [N dann die Wahl geftellt, Lutwe— * 


Dörfer und Städtchen mit 
24 0— ſchwäbiſchen Namen, ſondern auch 
Zufügen a ae dich jelbit zu; J laufen zu ſein; der deutſche Arzt bf 
| _ |terwalden und wohl nod; andere |richtet, daß die Arfitändiiden 50 
Rauſch men. Die Nachkommen unſerer gefangen genommen —2* em 
Der Herrſchſucht: wer in diefen Mitbürger find völlig „berichtmä- jen und daß zur Rade dafür 
. 16 Sa & mir in dieiem ‘ . in jedem deutichen Dorfe 100 Leu 
der Betäubung cher, $ doc, dab wir in diejem Augen- | Jede : * 
nicht lie einer unerhörten Not der Ko- Jerihoffen, worauf dann nad; die R 
Züre jteht id ihaifa“ eine furchtbar blutige Nad 
: i fen“ wurde vor dem Srieg auf |lefe hielten. Dazu wurden den K4 
' en 2 Trogdem gelang e8 it 
nen ein no übrig bleiben, fann niemand |NoMMeN, ee —— 
Und geben forglos fi) der Freude! angeben, Frühjahr, wenigitens einen Teil de 
Und wie bei dunfler Macht die bat in Riga einen Deutichen, einen |mahte aber jede Hoffnung auf ei 
hinwegreißt; ;genoffen befragt. Die Antwort gibt |toloniften_ ohnmädtig gegenübeg 
So reißt der Tod die Menjchen jah ausführliche und offenbar zuverläfs tanden. Nebt droht der Hunger 
|der Iekten Zahre und Monate, Wäh. |Iben. Ihre Lage ift um fo berzive 
Der Piad durch diefes Leben wär’ rend des Kriegs fjienen die Kolo- |Telter, weil die Mittel und die Ene 
| Wenn nicht die großen, hinderlien mus bedroht, deifen Prefie und der oberen Wolga gelegenen un 
| Ströme | Führer offen die Erpropriation al. daher leichter zugänglichen Hungem 
nennen; derten, Die Märzrebolution bon | Vor für die entlegenen und dazu og 
binzufommen, das Hält 1917 wurde daher als eine Erlö. ſtammesfremden Kolonien | etap 
: * * 4 'alles nach Wunſch, bis die bolſche— — — 
Entſtehen und Vergehen iſt das Los wiſtiſche Umwälzung die Deutſchen „Vie“ für den Vräſidenten. 
Zee iſt, muß —. Selig x Ein von ihnen gebildeter Sovict 
Die Ruhe, welde nah dem Ende ar den Moskauer Machthabern 
une * .. vw!» z 
8 * echte deutſche und öſterreichiſcheKom— 
Die Stadt ohne Telephon. muniſten nach „Marrxſtadt“ ſandten, 
Kapitale, die ehemalige Katharinen— 
ſtadt, umgenannt hatten. Dieſe 
quiſitionen vor, die den deutſchen 
Stolonijten vberhängnispoll werden 
1919 mar ausgezeichnet und die 
Deutichen lieferten die von Moskau 
Korn (ein Bud gleich 16 Sig.) püntt- 
ih ab. Das madte in Moskau 
— im folgenden Jahre die abzu— 
liefernde Menge einfach verdoppelte. 
— Surrogat. — A.: Werden aber ſo ſchlecht, daß ſie nicht einmal 
Sie im Sommer auch verreiſen? für den Eigenbedarf der Koloniſten 
Juli nach dem Süden. „Rayprodkom“ (Lebensmittelkon-⸗ 
A.: Ach, Sie Glücklicher! Darf trollkommiſſariat) 
agen | „ tHonstruppen und als diefe fajt ohne | 
D.: Sch ziehe um, nad; der Süd» jedes Refultat zurückfehrten, ftarfe 
Zur legten Ruhe. |Wolga, Dieje Expeditionen nann- | 
Jackſonville, Fla,, 23. Dezember. |ten fich felber „Eiferne Bejen“ und | 
⸗ 
terſon, dem greiſen Kentuckier Jour- das ganze Land. Die Bauern wur- 
naliſten, der geſtern hier geſtorben den mit ſcheußlichen Torturen ge— 
Trauerfeier, der ausſchließlich die für Ausſaat und Eigenbedarf bei— ————— — 
nächſten Angehörigen beiwohnten, ſeite geſchafften Vorräte anzugehen; 

t Beten & Ps "> 
tergebradit, ivo fie verbleibt, bis im |QUfS freie Feld geführt, mit einem |, Otte @. Kechting. een" Rafiteree 
Frühjahr die Ueberführung nach Kübel Waſſer überſchüttet und ih— fölaffierer 
Beifegung auf dem Cave Hill Fried- |der Fich felber und ihre Nachbarn zu |, Fllen Car un drma sn e ma 9. 
hof ftattfinden wird denungieren oder gu Tode zu frie 1 Te —g 


| 





Der Dollar fallt in Europa 


Die Markt fteigt in Amerifn 


In 


Wer Mark oder Deutiche Bonds 
noc; zufauren, und wer nocr feine ! 


Yıeiie und fteigenden Tendenz nidır 


heit auszunützen. Das Intereſſe fü 


die Nachftage hauntſächlich von gut inforn ierter Ceite, 


M 
a. 


umföge lanfer in der Millionen. 


zu hohen Breifen faufte, follte jebt 
et, follte in Anbetradı der niedrigen 
zögern, Dieje wirklich große Gelegen: 
x Shark fteinert Fich täplich und Fommt 
f Unſere täglichen 
ie find in Direkter Verbindung mit 


Deutihe Bat, Berlin 

Dresdner Bank, Berlin 

Disconto: Bcfelfhait, Berlin 
Berliner Sandelögelchidhait, Verlin 


und deren Filialen in allen Teilen 


Deutſchlands 


36 jährige Grfabrung ın allen Zweigen des Bankaeid,äfts. 


Auskunft md Nat in allen Geldfacdhen wird bereikwilligft umd fottenfrei 
erteilt. 


WOLLENBERGER 8 CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


— 


Börſennolierungen. 


Chicago, den 28. Dezember 1021. 
Nachſte end dte Notierungen an der 
-Getreidcebörfe, vom Beginn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Uhr vormittags. 
_Betsen— 11 vorm. Exluß geftern 
Zescnber $1.12:% $1.11 
kat 


— — 


Dezember .. 
hat 


Small 
Sanuar 


— 7.87 
Nachſtehend die heutigen Notierungen 
au der Getreideboörfe: 
Weizen Mais Hafer Speck Schm'gz Rippen 


Des . 81.13 409 338 
a. 110 5 a8 


—* 8. 1 


Auf die Unterzeichnung derÖcfeges= | 
vorlage hin, mac) welher Rußland bie ! 
nötige Hilfe geleiftet werden foll, fo= | 
wie wegen ber größeren Nachfrage 
aus dem Ausland und der geringeren | 
Anfube find die Preife geitiegen, da 
aber gegen 2,300,000 Yufhel Weizen 
in Chicago lagern, find die Yuslic: 
ten auf ein weiteres Steigen feine 
jehbr großen. Die Anfuhr für die 
Woche dürfte fi auf 4,400,000 Bu: 
ihel ftellen. In 
us ift Regen oder Schnee gefallen. | 
Bei Heineren Preisriitgängen ſollte 
nan, bes ruffiichen Unterjtügungs- | 
werkes wegen, kaufen. 


Europäiſche Wechſelraten. 
„Nah dem Berihi der Merhantd Loan and | 
ruft Go. 112 W. Adams Etr., ftellen Fi die | 
(uropdiihen Metielraten für Verräge von] 
525,000 opes mehr (für Heinere Berräge find | 
tie entiprehend höher) im Vertebr der Banten | 
unter einander Keute wie folgt: 
2ondon— 

1814 


Dänemar? | 
Ehed3....... 20.17 | 
Norwmegen-— 
Gbeuß...0.... 15.6 
Schweden— 
Chedd.. ...... 2 
Syanien— 
36.80 Chedä........ 14.82 ) 
Deutihland— j 
RE 53 
Oeſterreich— 
CHedd........0.044 


Brerheitsbonds, | 
" Sprogentige ...93.0013., 4Uuprea...... 06.56 | 

a 7 7216, 4UuywA...... 095.06 } 
2., 4broa. OA.» Siegesanleihe — 
. 44-⸗pro;g ...... 95. 99 233⸗progentige .110.02 
2,, 470g. 00...05.20 | 4% -progentige „100.02 } 


Yroduktenbörfe. | 


Tie folgenden Breite elten für den Groß | 
handel. Beim ‚Einkauf Meinerer Duantitäten | 
find dte Preife etwas höher. | 


Molkereiprodukte. 


Ebles... 
Ched2....... 
Tarts— 
Gables.. ... 
Ched3.. ..... 
Solland— 
LuD.oonr.4 
Stalten-— 
Chedd....... 4.43 
Edmets— 
Chedd....... 19.50 


4. 
4. 
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-{ 
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| 
! 


Butter 
(Korterunger 


t bon Vchne & Laie, 159 Meit| 
„South Water Stratze.) 
„Greamerh“, extra, „Zub5“, 

0.4514 
0.4734 | 
0,36 


0.28 


Motierungen von der Käſeborſe.) 
Kheddots“ das Pfund. . 
NRahmläſe, „Twins“ das Vid. 

zaries a3 Plund...oe. 


„Brick“, das Pf 
Schweitzer, rund, 
do. „Biol“, 
Linburger, 2-6Pfu 

do. 


— 


Geflügel (lebend), 
rungen von Irpſen &.Murmann, 222 — 
1Weſt South Water Straßze.) 
(Die Preiſe gelien nur für fünf Lottenfiſten 
oder mehr Sattenliiten 14 bis 
n öher.) 


(Moti 


1 das 
hner, 4 Pfund u 
„ mittlere, 
do., leichte, 

„zpring Chidems“, 
Hähne, das 3 

rutbübicer, das 
Gänſe, das Rhı 
G 1 . das Pf 

zerlhühner, das 
* 2 wben Ich 


} 

4 

) 

‚50 
2.00 
) 


Wildpret. 
⏑ 
Rindfleiſch (4ugerichtet). 
grund Vrund 
Rounds. NRr. 1. 16c3 XRF 
Blates Nr, 7% „er: 
Rirpen, : 


Nebrasta und Kanz | u... 


: | Chic City & 


da21mofr* 


Burfen, Kifte, 2 Dugend.. .... 1.75 
Kopifaras, die Miite.....00000..3.50 
Kohlrabi, der Aufbeleosoneeene 0.80 
Kopfſalat, die Kilte..oeoconuer. 3.50 
Mont, DEE- OLD. sansnnoonnnnes 2,00 
Karotten, 100 Bünbel......... 4.00 
Weerreing 1 Drd Etangen. 0.90 
Rei. filie der Sanrer 5 
Pfeffer, der Korb.... 
tilae Die hadtel.. 
Nocharber die Kifte, 
NRadicähen, 1 WBufbel.. 6... 
Rote Nüben, 00 Bünbel.... 
Schni..bodnen, der Hamper... 3. 
@ die Alfte.. 1. 
vie Stilte,. 0.75 
damper. .. 2.0( 
Zu t. OG RÖrtchent, as ano «B.M 
Zurnins. ber Bulbel.cocosooıee 0.48 
icheln. 109 Plund.ccseune 42 
Kartoffeln 
(2, Starld Compand, 102 N. Clark Str.) 
(Die Preife gelten nur für Karsfabdungcıt.) 
Weftern, 100 Pfund. ......... 2.00 
Northern, 100 und... 1.30 


Getreide, Mehl und Hen. 


(Larpreiie.) 


nat, beimiicher 
ırtoffelm, IL, 


—2.15 


—1,70 


612 
men 


157: 
5C:rs 


cu 


a La Jana 


Mais 
r gemifcht.. 
DOo.... 


eigen... 

fu F 
zeigen. ...2 

dafer — 
kr. 1, weiß —X 


„eo 
“ii, 8. 


We, € 
(it. 2 


DOsronsnsennennne 


Gerite — 


Ropgen— 
ML. Z.. 
Nehl ⸗ 
Frühlahr, Star 
Nöinter, ber 
Noggennichl „uornonee» 
Rlete, per Zomiie.ccoscssens. 
beu !Nertant aut dei Geleifer)— 
REIWDIBD, SIE. Anasasnensnnr N 
DD... DIE. 2 
‚au 


har 
ziuTı 


} 
Snnsnnnen ann... 13.00 
——X ...10.00 
o,0+.16.00 

....17.00 

..13,00 


2018.00 


...15.00 

DIChZEeN „nn sone rennen 11.00 
Sieeinmen, 109 Pfund. ..on...12.00 
Zimothyiamen, 100 Plund... 5.09 —.00 
JJ 1.95 
a4 . 
Schlachtvieh. 
Rinder (ver 100 Pund)— 

Beſte Ochſen 

Gute Eis ausast. ID 

Gewöbit, bi5 gute Dchlen 4.75 

Jährlinge ee ee 

ısette Kühe und Rinder. . ©. 

Semwöhrl,. Bid a '* Kälber 6.0 


mir 
uns) 


NASEWIDE 6 
te Pacware. .. .... 5.0 
80-135 Bfund.... 5.75 
Safe tver 100 Ptund)— 
gämıner, meitlide .. 
Natibe 
e biz beite Aetherd. ... 
Gute Bis Beite Ewes...... 
BERHDER: snsnnsasn ana 
Suaer 
Granufierter, 100 Bhund. ..... 4.50 
Del, Harz und Alkohol. 
(Prelfe dom Balnt, St and Barıiiy Club, 
209 Weit 18. Strabe.) 

Carbon, adlighi. 1756 Teſt. 0.09% 
Fuß, Gallone., 0,0% 
tier _Ulfebol, Gall.. 0.52 

Gaſolin, Gallone 

i Bee 

ensl, zol, BIS 4 sah. 

„do., gelogit, Bid 4 Haß... 

Reines Blchwelb, in 100 Bid, 

Föſſern 

Do, St 
do. 
do. 


Herware 
| Leichte Fleiſcherware....... 


—5.30 


9 
V 


Aktienbörſe. 
ſtachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hiefioen Attienbörfe: 
Ultien. 
Scrläme Kom. Wichr ( 


Urs 


105 ub 
! Inter. 88 38 
Armour 

rm 


Beave 


Vora. 305 ®: 


2* 


2* 


N N . 
Zooth ? 2 6 
do. ‚ii 3 57 57 
Kai Min (1. 
Dak sic 1 * 
T 2. 3 1, 
do,, Borzugeaftien..20U Als 4 12 
Cudahy Conwp. ......150 Sl’a 
I mg) 166 J 
Commonw'lth 114 
47 
3 
Cor ’ ) 
Diamond V J 10 07 107 
Carı Motor 

a 


Great La Dredae. D 21 y ga 


I 


Inland — 52 ö2 5 

Libby-M re 5% 5 { 

| indian REN 4 1 

Mid ties 8 l : 21 
83 

Montgc \ 13%, 

Nat’ Keatber 

do., „Itamy 

Orpheum Eircr 

Beoples Gas 

Hd : € 5 


- 8 
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vice 2* 50% 0% 
ugsaftien,. ! & 
& ( * 


al x ge en 
>| ohne befürchten zu müfien, 


“| 
’ 


Speziell ür Rurk:iebhaber! 


Warum nicht das Beite? 


| Für Samstag empfehlen wir unfere feine 


heüngemacte Thüringer Bratwurft, Borwurit, 


 Gänie- und Brannidiweiger Xeberwurft, frifche 


Brat-und KochLeber · und Blutwurſt, Grütz 
und Roſinen Blutwurſt, Franffurter Knad- 
wurſt, Branunſchweiger Meiwurſt, geräucherte 
Thüringer Blutwurſt, Zungenwurſt und 
Schwartemagen, geräucherte Thüringer mit u. 
ohne Anoblauch, geräucherte Gänſebrüſte und 
Keulen, Schinken nach weſtphäliſcher Art ſtets 
an Hand, — Friſche, trocken — Gänſe 
und Euten zu den niedrigſten Tagespreiſen.— 
Tagntich: Friſch geſchnittenes Ganſeklein und 
Eſanneunfeit. 


T ’ Y 

Chas. Weiterling & Sons, Inc, 
140 Belmont Ave., nahe Lincoln Ave. 
American Smelting 
Anaconda 
Alchiſon ——— 
Raldivir Locomotive —........ 
Baltimore & Dbio .. . 
Berdiebem Steel ensecne 
Chicago, Mtiv. & Ct. Paul.. 17° 
Gontral eatber Compand. ...» 3 
Crucible Steel ............. 
General Motor3 —............ 
Inſpiration Copper ........... 
Intern. Raper Comp.. 
Mexican Petroleum .. 
New Vorl Keniral » 
Northern Bacific . 
Beoples a3 ..... 
Republican Iron and Etcel... 
Sears Roebuck —............... 
Studebaler ...nooonnsenunnonnnse | 
Zerod 
Zobacco Product ...... 
Union RBatilic .ueronnnncsneese 
u, Nubber . 
u. Steel „our cnnsneee 
Utah Eopver ..... 
US Bonds, 44%, 
1 S Bonds, 444%, 1028 096.30 06.62 
US Bonds, 14%, 1942 95.70 95.26 


E3 find nur geringe Preigverän- 
deruncen zu berzeichnen. Das Ge- 
ichäft ift unregelmäßia. 

Die Banmmolleborfe. 
un der New Porfer Daummwollebörfe wurden 
beute nachmittag 2:15 folgende Breile ver 


zeichnet: 

Hoch Niedria Vnachm Schlußs 
geſtern 
$18.06 

17,66 


‘ en zu 
1932.23 100.02 


Aegyptens neue Reiche. 


Die wirtſchaftlichen Umwälzun— 
gen des Krieges und der Nach— 
triegszeit haben in Negypten große 
ſoziale Umſchichtungen herbeige— 
uhrt. Entweder iſt der Aegypter 
Eigentümer oder Pächter einer Bo— 
|denflädhe, auf der Baumtvolle ane 
ebaut wird, oder er gehört zu der 


),, | Yrımee barfüßiger, in blaue Hem⸗ 


—F 


* 
— 
N 


gehüllter Yandarbeiter, die ge- 


dungen ſind, um fich elf Monate in 


| 
| 
| 
| 


iedem Nahr ihres Lebens ohne 
Iinterla in den Waummollpfan- 
zungen abzumühen. 

großen Landbeſitzer haben 


* 
Lie 


ſchon ſeit Beginn der britiſchen Ol⸗ 


zur Ausbil— 


Die 


rkuvation ihre Söhne 
dung nad ‚Europa geichidt. 
|Augend Aegyptens hat int Abend» 
and die Netchtiimer, die ihre Väter 
|angsfannmelt haben, in allerhand 
Amüſement und Zeiwertreib, in 
denen ſie ſich nach Kräften bemüh— 
ten, es der europäiſchen Jeuneſſe 
doree gleichzutun, wieder zum Fen— 
ſter hinausgeworfen. Die ungeheu 
ren Vreiſe jedoch, die in den letzten 
| Jahren für Baumtoolfe bezahlt wor= 
| den jind, haben es auch ben fleineren 
| Landeigentümern, aan gewöhnlichen 
Fellachen ermöglicht, aus dem Boden 
ungeheure Vachten zu ziehen, ober 
ihre jährliche Ernte für Summen an 
den Mann zu bringen, von denen ſie 
ſich bis dahin nichts träumen ließen. 
Aus dieſer Klaſſe ſetzen ſich jetzt die 
neuen Reichen Aeghptens zuſammen. 
Nur wenige von ihnen können leſen 
und ſchreiben, und viele ſind in 
ihrem ganzem Leben nicht aus ihrem 
Heimatdorf bei Kairo oder Aleran: 
| dria hinausgelommen. = 
| Daift 3. 2. einer, dem es nicht 
| oefaflen will, fich nach dem Beifpiel 
| ber anderen ein Motorboot oder 
einen fieinen Dampfer zu letiten; er 
zieht e8 vor, wohl in einer unbewußt 
ataviſtiſchen Geſchmacksanwandlung, 
in einer großen Ruderbarke den Fluß 
auf und ab und an den anderen Da— 
habiehs vorüberzufahren, auf der er 
die ein Monarch der Vorzeit auf 
hohem Ihron fiht, während zebn 
Ruderer, in ſcharlachrote Gewänder 
gekleidet, und den Namen des Schif— 
fes auf der Bruſt eingeſtickt, das 
Fahrzeug von der Stelle bringen. 
Ein anderer hat ſich aufs Trockene 
begeben, ohne ſich doch von dem 
x 


| 
I 
| 


Fluß, dem Mittelpunkt des geſell— 
ſchaftlichen Lebens, trennen zu kön— 


nen. Tagauf, tagab iſt er zu ſehen, 


wie er in einem von Trabern gezo— 
genem Wägelchen die Ufer auf- und 
niederjagt. Während des Sommers 


| Find die Wohnungen am Strand non 


| Aleran ria zu 
| 


unſinnigen Preiſen 
an dieſe Leute vermietet, bei denen 
das Geld keine Rolle ſpielt, und die 
Eigentümer von Hausbooten auf 
| dem Nil können während der Saiſon 
von Staira verlangeıt, mas fie wollen, 
| dad; Sie 
| feine Mieter finden. 
je en 2 
— Zwei Banditen verübten einen 
Ueberfall auf die Bank in Exeter, 
Moy ſperrten die allein anweſende 
Kaſſiererin in das Bankgewölbe ein 
und entkamen mit 84000. Ein Bür— 


geraufgebot nahm ihre Verfolgung 


auf, mußte jedoch unverrichteter 
Dinge zurückkehren. 

In Ithaca, N. M. wurde 
durch ein Feuer, das im Gebäude 


der „Savings Bank“ zum Ausbruch 


bendpoſt, Chicago, Fteitag, 


— = Y FERNEN 
—— F — 


— — —— — — — — 


Der Anbau der Dgden Ave. 


Ym Frühjahr wird an der Clarf 
und Center Str. begonnen werben. 


Strahenbahn in der Mitte, 


Koften der Verbeflerung auf Jegen 35, 
000 Grundſtücke verteilt. Rund 450 
Grundſtücke teilweiſe oder ent⸗ 
eignet. — Die Ueberbrückung von 
Gooſe Island. 


Im März oder April nächſten 
Jahres wird alſo der nächſte Pro— 
grammpunkt der Chicago Plantom- 
niſſion zur praktiſchen Durchführung 
gebracht, die Durchlegung der Ogden 
Abe. vom Union Park bis zum Lin— 
coln Park, in Angriff genommen 
werden. 

Wie die Leſer der „Abendpoſt“ 
wiſſen, iſt die gerichtliche Vorarbeit, 
welche ſeit dem 20. April vor Rich— 
ter Mangan im Countiygericht im 
Gange war, jetzt faſt beendigt. Noch 
vor Neujahr wird der Richter die 
Summe feſtſehen, welche für die Lie— 
genſchaft des Hartrayſchen Nachlaſ— 
ſes und die benachbarte des Kunſt— 
butterfa brikanten Jelke an der Süd— 
weſtecke der N. Clark und Center Str., 
oerenüber dem Haupteingang zum 
Lincoln Park, zu bezahlen find. Dort 
foll ein künſtleriſch ſchöner Platz ge— 
ſchaffen werden. Für die Liegenſchaft 
des Chicagoer Predigerſeminars an 

‚der Ede der Randolph Str. und 
Ogden Ave. ſind vom Richter $150,- 
000, für die der Edarbt Milling Co. 
an ber Carrol[ und Ada Str. $170,: 
000 Schabenerfag zugebilliat mor- 
den. Ueber den Wert ber Chiczao 
Mill and Qumber Co, imerben Ge- 
f..orene zu entfcheiden haben. Die 
Verhandlungen, melde drei Wochen 
dauern dürften, werben anfanys Na= 
nuar beginnen. Dies tft der lehte 
Streitfall. 

Die Koften ber Steuern. 

Bereitz wirb ba Protofall der 
Gerichtäverhandlung, meldes 3000 
Seiten umfaßt, ausgearbeitet. Der 
Richter wird es nach der Vollendung 
bealaubigen, und dann fann die 
Stadt die für die Durchführung des 
großzügigen Unternehmens von der 
Bürgerfchaft bewilligten Bonds in 
der Höhe von $5,000,000 verkaufen. 


I 2 —⸗e 
Auch werden dann die Sonderſteuern 


ausgeſchrieben werden. Dieſe vertei— 
len ſich auf annähernd 35,000 Lie— 
genſchaften, während die für die 
Durchlegung des Michigan Boule⸗ 
vard ſich auf nur 8000 verteilten. 
Für die Ogden Abe. werden 450 
Grundſtücke ganz oder teilweiſe ent- 
eignet werden, für den Michigan 


Boulevard waren es nur 51. 


| Die Stenerumlage wird danır im. 


ı srübjahr 1923 zu bezahlen jet; 
ſie kann auch in fünf jährlichen qlei- 
chen Raten bezahlt werden; tit fie 
jehr Groß, fo werben zehn jährliche 

‚Raten bewilliat. 

| Die Turhführung de& Baus. 

\ Die Stadtverwaltung wird 


i 


mit 
der Durchlegung am Lincoln Park, 
alſo an der Nord Clark und Center 
Str:, beginnen und allmahlich fiid- 
lich weiterarbeiten. Die meiite Zeit 
dürfte die Weberführung in 
jpruch nehmen, welde in zwanzi 


Fur Höhe über Soofe Aland ge» | 
baut wird, und die beiden Brüden | 


der Ueverführung. Muf der ganzen 
 Sirede wird mitten in der Ogden 
Ave. ein Parkweg angelegt werden, 
der wahrſcheinlich ſpäter für Stra— 
ßenbahngeleiſe Verwendung finden 
wird. 

| seder, deijen Eigentum für den 
Ausbau enteignet wird, wird zwei 
oder drei Monate vorher Nachricht 
zum Räumen des betreffenden Ge— 
bäudes oder Grundſtücks erhalten, 


kann es aber, wie ſtets bei ſolchen 


— ſchon früher, nach 


den Plänen der Verbeſſerung, räu— 
men und den ihm etwa verbleiben— 
den Teil umbauen. 

Die neue Straße wird eine Breite 
von 108 Fuß haben. 
Bodenwerte ſteigen. 


Der Einfluß der Durchlegung 
äußert ſich bereits in dem Steigen 
der Bodenpreiſe. Eo iſt in der Nähe 
der Clark und Center Str. eine 
iegenſchaft, die vor drei Jahren zu 


Aus Deutſchland 
| Große Sendung eingetroffen. 
u Cinige Spezialitäten: “RE 


Velifateh-Wenkering 


ohne Gräten, Büchien au S5c und Gbe. 
— Nollmops, Nennangen, Bürlinge, 


Schnittbohnen 


Araunichweiner, jung unb zart, Ouartbü. 48e. 
Rieienipargel, alpmeifter, Thileldorier Senf, 


Deutiche © teinpilze 


BES für Steaf3 und Cauce, Bü. 4öe, | 


Haupt-Berfanfsftelle für 


Werſel & Co., Mi.waulee 


LT ——— — — — — — — — — — — — — 


An-| 


den 98. Dezeinber 192. 


Telephon: Arankiin 072%, 9728. 6725 


L.KAUFMANN & C0. 


State sank 
Sant, Geldwerlel and Schifldlarten 
114 Nord Lo Balle Siraße 
teriremmg:; D2. Eier. und Erhauge Ave 
Vlontagd und Camdtagd bid 8 lb: 
nubere Tage biö 6 hr abends ofien. 
Zonniond von 9 morg. Bid 1 libr min 


wanl · 
noten 


per 
100% 


851.50] $60,00 


Yan VWorler 
Unſangslturſe 


Dentſchland ..... 
Unsazahlung durch die 
Durım ftüdter Bant, 
Werlin 
Deuiſch · Oeſterreich 
Ungarn, Budapeſt 
Aus zahlung Dur ben 
Diener Banlverein, 
Slen⸗ davelt 
Czecho · Slowalei. 
Böhmen „u... 
usschlung dur) bie 
vöhm. Union Banto, 
Drag. 
Jugollanta, Baröfe 
Auszahlung duch bie 
Kroatiihe Enarlalla, 
Siebenbürgen, Nut» 
mänien, 100 Xei 
Nussablung dur bie 
Zemefer Agrar Epars 
taffa, 


Bolen, Galizien, 
Volniſche Mark. 
Scheck ——— ——2— .. 

"ubtablung dur bie 
Filiale bes Wiener 
Bonfverein fralau, 


Nuffiihe Anbel.... 
Brößere Petränr mit Rabatt. 


$2.48| $5.00 
$15.25| 520,00 


3237. 18 3120. o0 
$38.00| $40,00 


57.00) $90.00 


33.25) $5.00 


Rufſiſche Food Drafts der Ameri— 
fanidien Relief Ndmtniftratio.. 
bei und au haben. 


nen. 
Stantdbondd. ' GEuropälihe Banknoten 


Srhifskarfen anf alen Linien 


Vakangelegenheiten koſtenlos. 
Ronfulartihe Dokumente, Grbihaften 
Rolieltionen. Anformatlonen. 


—— — — — — 


815,000 verkauft wurde, jetzt zu 
824,000 wiederverkauft worden. 
Nicht weniger als ſechzehn Liegen— 
ſchaften ſind in letzterer Zeit gerade 
in jener Gegend und zu beſtändig 
ſteigenden Preiſen verkauft worden, 
und allem Anſchein dürfte ſich jene 
früher „tote“ Gegend zu einer leb— 
haften Geſchäftsſtraße auswachſen, 
wie auch die North Ave. und be— 
nachbarte Straßen. 

Die Stadt war bei den Verhand 
lungen im Gericht durch die Herren 
William H. Dillon und Joe 
Sullivan vertreten. 

— e— — 


Geftändige Poſtdiebe. 


Plünderten Hausbriefkäſten in Foreſt 
Park und anderen Vororten. 


Dem Bundeskommiſſär Maſon 
wurden heute zwei junge Burſchen, 
James Hryolicko, 5243 W. 24. Str., 
und George Murray, im Elks Hotel 
wohnhaft, unter der Anklage vorge— 
führt, Hausbrieftäſten in Foreſt 
Park, Cicero und anderen Vororten 
geplündert zu haben. Der Kommiſ— 
fär ftellte fie unter je $2000 Büra- 
Ihaft. Die Häftlinge find geſtändig 
und fagen, dab fie im ganzen etwa 
$1000 ergattert hätten. Was ſie 
vom Inhalt der geſtohlenen Briefe 
nicht brauchen konnten, warfen ſie 
weg. Murray hat u. a. in einem 
Briefe einen Check über 325 gefunden, 
die Unterſchrift geſälſcht und das 
Geld in einer Bank hinterlegt. 


— * 


ar 
x 


Für dDichungrigen Pierke. 


| Nehmen Sich die berichtedenen 
IMohltätigfeit3 „ Sejellichaften 
|Weihnadhten der Unglüdlien art, 
imeldie der Not | 


preißgegeben find, fo ſoll auch für | 


die Tiere, deren Eigentümer Tau 
das nötige Butter für fie haben, 
Igelorgt werden. Die Aniı Eruelty 
Society kündigt nämlich an, daß 


einer ihrer Vertreter, Dr. Streifert, 
morgen zwiſchen 8 Uhr morgens 


und 5 Uhr nachmittags vor ihrem 
Bureau Nr. 155 W. Grand Ave. 
arg Bferde, das Hunger zu Teiden 
hatte, koſtenfrei einen Buſhel Ha— 
| fer berabreichen wird. 


» 


Bom Hochbahnzug gefallen, 


27 Jahre alte Batrid Clarf, 
Sheffield Mve., wurde ge 
tern abend jdhiver verlekt, als er 
aus einem Füdlich fahrenden Hod)- 
badnzug, in unmittelbarer Nähe 
der Buena Varf Halteitelle, jtürzte. 
Ir Iehnte fi beim Deffnen der Tür 
u meit hinaus, verlor da3 Gleich 
geviht und jtürzte hinab. Zahl: 
reihe Raflagiere waren Beugen des 
Unfalls. 


— 


Der 
3041 


—— | a — — 


| * Der zehn Monate alte George 
‚Kulovig, 5159 Princeton Wpe., fiel 
:quftern abend aus einem Kinderwagen 
und brad) ji das Genid, fo daß er 
Itot liegen blieb, 

| * Der 


ner Wohnung beim Kreuzen der 
Straße unter die Räber eines Autos 


zu, 


und dent Elend | 


30jährige Hyman Taſſer-⸗ 
mann, 1404 Maplewood Ave., erlag 
geſtern abend im St. Elizabeth Ho— 
Ifrital den Verles ingen, bie er vor | 
einer Woche erlitt, alö er unfern fei- | 


ı 

v 
* 
2 { 


| Benhtenswerter Korihlag. 
Eure 
Auswahl * 


8ic 


Grundeigentums - Sachverſtändige 
ſollten feſtes Gehalt beziehen. 


RE 


re 


Beionderes Bnrean einzurichten. 


> 
* 


| 


Dad jesige Spitem von Anthony W. | % 
Stanmeyer al8 dad t nerſte und un⸗ 
praf.iichfte bezeichnet, weiches s ſich⸗ 
nur denen fat. 


10065— Walzer über dad Voltölich „In 
einem kihlen Grunde“, mit Chors 
gelang. 

Walzer über „Ad, wie ift’s En 


ee 


Ein ganz neuer Plan, mit dei | 
bisher übli gemefenen enormen 
Gebühren für Grundeigentum: 
AUbihäker gründlih aufzuräumen 


lich dann“ mit Chorgeſang. 
10077 -Der Seppl vom Land. Humoriſt. 
Couplet, Hans Blädel, München. 
D’ MNodelrartie. Humtor. 
SJunkce und Hönle, Münden, mit | 
Bauernmufit, | 
10001 —Ammerfcer Schuhpfattler, Stabelle | 
Jais, Minden, 
Auf Hohen Bergen, Walzer. Stap. | 
Jais, Münden. ! 
L0002— Alter Peter, Ländler, Dadauer | 
Bauerniapelie, 
Müncdener Schäfilertanz. Dach— 
auer Bauernlapelle. | 
10005—Randjäger-V'ariy rrit Nuchaen — | 
Dedhauer Bauerntapelie. | 
D ihüne Jugendzeit, Walzer. — | 
Gtadtlavelle Sunzendaufen. 
10006 —K.niberger Lünpdfer, 
Bauernkavpelle. 
Nur ſchö' ſtadt, Ländler. Kapelle 
Jais, Muͤnchen. 
10014 Volkslieder Könpler, Original 
Ländler-Kavelle. 
Boöhmiſcher Banernwalzer. 
ginal Ländler-Kapelle. 2 
10016 Gaii’acher Lündler. Stabelle Zais, | 
Müncen. } 
Küchen Nheinländer. 
Yais, Münden. | 
10617 —Allweit Initia. Dahaucı Vauern⸗ 
lavelle. 
Aus'n Mühlthal, Ländler. 
harmonila mit Orcheſter. 
10039 — Wallenſteiner Mazurka. Dachauer 
Wauernlapelle, 
Bretten » Rheinfänder. 
Pauernlavellc. 
10052 —Kiria-Rolla, Original 
Kabrlle, 
Mei Lieferl, babr. Bolla, 
tal Ländtersitapeile, 
10055 Nmarauih, Nbalzer. 
München. 
Schützenlieslt, Schottiſch. 
Zais, Münden, 
10054—Buger Küändler, 
Münden. 
Straubinger Zänbler. 
Kapelle 


’ 


I 
und den Steuerzahlern Sundert- | 
faufende von Dollarz zu eriparen, 
wurde heute dem jtadträtlicden ?i- 
nanzausfhug von Anthony W. 
Stannener, Mitglied des Direkto- 
renrates der County-Grundeigen-⸗ 
tumsbörſe, unterbreitet. 
| 
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Der Plan, welcher den Mitglie— 
dern des Unterausſchuſſes, der ſich 
ſpeziell mit dieſer Frage befaßt, 
wohl einzuleuchten ſchien, natürlich 
aber noch des näheren geprüft und 
ausgearbeitet werden muß, ſieht 
vor, daß das Syſtem, nach welchem 
ein gewiſſer Prozentſatz der abge: | 
hätten Gebäude als Wehüihren zu 
bezahlen ijt, ganz abaeichafft wer— 
den joll, dafite aber ein befonderes 
dem Präfidenten der Behörde für * 
örtlihe Verbefferungen unteritehen- |» 
jde3 „Bewertungs. und Adjuſtie— 
rungsbureu“ zu ſchaffen iſt, deſſen 
Angeſtellte, exfahrene Grundeigen— 
tumsleute, Architekten und Inge— 
nieure, für ein der zu leiſtenden Ar— 
beit angepaßtes feites Gehalt arbei. 
ten joller. €E3 joll da durdaus 
nicht £leinlich gerechnet werden, und 
man madt jid auf Gehälter von 
$15,000 bis $25,00U für den Vor— 
jteher und die wertvolliten der Mit- 
glieder des Bureaus gefaßt. Dem 
Stadtrat foll alFihrlih ein VBoran- ' 
I&lag über die für das Bureau aus: | 
zumwerfenden Gelder zufamımen mit! 
den: fonjtigen ftädtiichen Budget vor. ; 
gelegt werden, 

Zur Begründung feines Planes 
weit Herr Stanmeger darauf hin, 
daß das biäherige Spitem ohne Amei= 
fel das allerteuerfte und unpraf: 
tiichfte fei und der Korruption Bors 
ſchub leiſte. Er behauptet, daß da— 
durch gewiſſenloſen Politikanten Ge— 
legenheit gegeben werde, die Stadt— 
laſſe und ſomit die Steuerzahler 
rechts und links zu ſchröpfen. Er 
ſchlägt auch vor, daß die jetzigen Sach— 
verſtändigen, welche ſicherlich erfah— 
rene Leute jind, beibehalten werden * 
Jollten, wenn jie willens jind, auf, = 
Gebühren zu verzichten und für eur! 
anftänbiges, feites Gehalt zu arbei=* 
tem, tritt aber im übrigen ber von ge: | 
wilfer Seite geüuferten Befürchtung, 
daß fi Feine anderen geeigneten 
Leute finden laſſen würden, ganz 
energifch entgegen. Es iſt vorgeſchla— 
gen worden, daß niemand als Sach— 
verſtändiger angeſtellt werden ſoll, 
der nicht mindeſtens eine zehnjährige 
prakt iſche Erfahrung im Grundeigen⸗ 
tumsgeſchäft hat, und daß von den zu 
beſchäftigenden Architelten und In— 
genieuren verlangt werden ſoll, daß 
fie einem ber anerlannten Berufäner: | 
| Bände der Stadt angehören. 
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Kap, Jais, | 
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Kapelle 
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Aidenbacher | 
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Carl Nebe Quartelt. 
Still ruht der See. Bromier-$ 
mann Quartett. 


85001 
12: 3öllia, 


51.35 


Daio, Berlin. 


VP fapelle von Alber 
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Frei! 
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9 
1739 Ciybourn Ave. 
— 


Telephon: 


Geldſchrank erbrochen. 


— — 


volle diamanten erbeutet. 


EEE: ne _ Einbreder haben während der 
Die Inſaſſen haben fi eilends dakoı | Nacht daS Stontor der Firma Keejhin | 
| gemacht. K Bonfield, 130 Weit South Water 
Poliziften bon bee Chicago Abe. Str. beſucht und aus dem Geld— 
Polizeimache ſind auf der Suche nach in 
dem Beſitzer eines Kraftwagens, der zwei wertvolle Diamanten geitohlen. 
| heute morgen in akler Frühe por dem | Die Diebe mursten dreı Türen er- 
Weigley⸗Gebäude an der Michigan | breden, mın an den Geldichrank zu 
Ave. Brüde zertriimmert wurde. Ju | gelangen. 

I 

! 

I 


YAuto zertriimmert, | 


dem Gefährt befanden fih zmet Män- 
ner und zwei Frauen, die fich nad 
dem Unfall in eine: Drofchte bis zur | 
de von Lawrence Ave. und Broad: 
iway fahren ließen. Eine der Frauen 
Joll während ver fahrt über Ber: 
letzungen geklagt haben. 

Nach Ausſage der beiden Brücken— 
wärter ſoll der verunglückte Kraft— 
wagen mit einer Geſchwindigkeit von 
60 Meilen die Stunde über die Brücke 
geraſt und dabei ins Gleiten gekom— 
men ſein. Er krachte gegen die eiſer— 
nen Pfeiler am Brückeneingange und 
glitt dann über den Fahrdamm nach 
der Oſtſeite der Straße. Beide Vor- und ſeinen Kraftwagen 
derräder wurden vollſtändig zertrüm- Als 
imert. Mit Hilfe der Lizenznummer 
ift der frühere Befiber des Wagens, | 
Louis Silveritein, 5260 ©. Michigan : 
'Xve., ermittelt worden, diejfer bat ihn 
jebo& an einen Mann, den er nur al3 
1, MeDorald von der Water Gaa Co.” 
kennt, verkauft. 


Der Verfaſſungskonvent. 


Hunniford. 4503 
wurde heute morgen in feinem La— 
den von zwei bewaffneten Banditen 
überfallen. Die Burſchen zwangen 
ihn, ſich in ein Hinterzimmer zu be, 
geben und nahmen ibm 545 und 
deinen Diamantring im Werte von 
8300 ab. 


Seltene Großmut zeigten 


ter der Standard Dil Co, E. 
Upman, 3959 Sladus Ave., überfie 


heraubten. 
fte nämlich hörten, dab er fein 
Nitglied der irma jet, und daß daß | 
Gefährt ihm perſönlich gehöre, ga— 
ben ſie ihm ſein Geld wieder und 
verſprachen, ihm auch den Kraftwa— 
|gen wiederzuzwitellen, nachdent fie 


Bier Banditen, die der ®. 
ITeaming Co., 106 Xeit Lafe 
18245, 


tachdem fte den einen der 


Korwahlen ftatt. i 


Heute finden in zivei Diſtrilien in gebunden hatten, 
Chicago — dem . und dem 27 


als 


fomie im vier Diftriften im Staate! Watdy Service mırrden zwei Männer 


Ihäft trafen, an Sünden und Süßen | 


10000 Der Wackeltanz. 


Nein 
in Ton 

und 

Wort 


Heliebte Numasen und große Auswahl: 


Blasorcheſter. 
Anguſta- Poila. Blasorcheſter mit 


Refrains. 


10075 Ane nameraden, Mari. Deutide 


Reichswehrtapelle. 
Barataria-V:arih, Deutfhe Reichs⸗ 
webrfapelle, 


gene, | 10050 Der Biannenflider, Gebr, Breier 


mit Schrammelmufif. 
Der Salun Tiroter in ber Com- 
merfrifhe, Humor, Szene. 


10052— Der Nleeplag, Oberbahr. Gänger 


10062A alter Stammgaſt, 


Dirndle tief drun'n im Tal. — | 10090 


und SYodlergefellfhaft, Münden. 

Banriih Zell, Nadlihmwärmer- 
Zerzeit, Münden. 

Huber und 
Ziolfert, Wien, mit Schrammtel- 
quartett. 

Peſter Franzel, Jodler, Srtanz 
Niernfee, Wien, mit Schrammel« 
auartett, 


Tehauer | 10040 Alfweit fuftig,_ Tiroler Süngerge- 


felfhaft „2ie Glüdälinder” 
mit Sitherbegleitung. 

Ruftiges Wmaberl, Tiroler Sänger 
aefellihaft „Die Glüdstinder“ 
mit Bither-Begleitung . 


Origi⸗ 10054—Muf i denn zum Stäbt’fe hinans, 


Soldatenmarfh mit Gefang. 
Id hatt! einen Kameraden, Solda- 
tenmarfh mit Gefang, 


Kapelle | 10044— Hard) die alten Eichen zanfchen, 


Kerl Rebe Quartett. 
Siehſt du am Abend bie Wollen 
zieb’n, Carl Ncbe Quartett, 


Sich: | 10045— Verfaiien Bin i, Carl Nebe Quart. 
1991— BühH Luder, 


Nidenbader 


Polla. 
Kapelle. au 
Sränl, Bauern» 


Alına Dimbl, 1. 
fovelle, Happurg. 


| 10002 — StnpieriigerRheinländer, D’Hopen» 


mufid a3 dem Ehivaramald. 
Srenz:Polta, Aidenbadher Kapelle. 


Drigi» | 10008 —Friſch d'ren. Schottiſch, Kapelle 


Wittelsbach, Regensburg. 

Die ſchöne Ahlielderin. Trompeten⸗ 
vändler, Banernlapelle,, „Die 
Alten“, Ahlfeld. 


Aavelle Raid | 10096—Kirmer Ländfer, Ihürtnger Länd- 


ler Kapelie. 

Die Initigen Thüringer, Ländler, 
Ihüringer Säündler Kapelle . 
Marichen-Walzger, Yränliide Ka- 

peite, Brunner, Hirihbad. 
Tispofttionen, Walser, GStabtla« 
pelle, Darmbia, Regenöburg. 


Heu! Deutfchlands lehler Schlager Heu! 


Bummel Petrus, Intermezzo, Kinftlerfapelle Albert 


Dornröschens Brautjahrt, Charakterftüd, Künitler- 


Dajos, Berlin. 


I Sfindenfnader haben $1000 famie wert: „A 


1Jos, Aschkar 


755 W. NORTH AVENUE. 


| E 
* De i . u 
Iichranit $1000 in barem Gelde und jfg Etrolete Sartın Eier. weile Geol, 


Der Kolonialwarenhändler Iſaac J 
Wallace Straße, J 


IE .. 


zwei 
‚Näuber, die an der Ede der 9. Str. I 
md Michigan Ave, einen Angeitell-\ 


len md um jetne Barjchaft von $124 | ' 


2. Klaſſe 
3125.00 
und 
8135.00 Bremen eie. 


Alle Poſtbeſtellungen werden portofrei geliefert. 
Berlangen Sie nenen Katalog. M 


bollſtändiges Lager der an anderer Stelle dieſes Blates angezeigten 
Kommt und hört dieſelben! 


Es iſt echte deutſche Weihnachts-Muſik. 
Bei Einkauf von 10 Nelords eine große Weiß: 
nacjtSplatte zu $i-33 


Freitag, Samstag, Sonntag und Montag offen bis 12 Uhr Mitternachit. 


Columbia Grafonolas 
Valuphone-Wizard und Pathe Phonographs 


Gegen Bar oder leichte Adzahlungent. 
gegen Bar:-Grmärigung — Vier Monate werden al8 Bar gerechnet, 


Frei! 


— — nn 


Tiverien 1778, 


OSEPH MARX 


Kunftnordruderei und Phonographerhandlung, 


Chicago, Il. 


Drien heute bi 6 Uhr abenbs, 


Zelephon: Lineoin 6161, 


Weihnachts 


Geldlendungen 
nad) allen Teilen der 
Welt zu den aller: 
niedrigiten Breilen, 
billiger ald jonftwo. 


Schiffskarten 


Preife 
Vou und 
nach 
Hamburg 


3. Aaſſe 
$90, $100, 
$102.50, 
$103.50 


ihn für ihre Zwede gebraucht hätten. | , 
Seng | 

| Str. 4 
ihren Beſuch abſtatteten, erbeuteten F 
In 2. und 27. Senatäbezirk finden heute | zwei Angeitellten, welche fie im Ge! 


Durd einen Wächter des Madifon | 


10,000 Mari, 
Deutihland.. ..... 


J.HERZOG&(Co. 


534 DB, Norih Ave, 
Tel.: Diveriey 5428, 


Geldlendungen 


bill:gite reife, 


51.50 


RE EEE UT RC En 20T 


* ä ·h·454 2422422 42442AÛνν αä α να äνννννιννννννννναα 


— 


* ERTEILEN 


ee u 


\die Vorwahlen zum Zerfaſſungstkon- in die Flucht getrieben, die am der | 4 10,000 Kronen, 2.25 
"per. ftatt. Nach : den eingelaufenen Ede der Madifon Str. ıımd * J. Deſterreich..... 


“us 
„Boin?® Sir, 1 ar. 2 28: 
Thucks 


—5 

Dadurch daß Countyſchatzmeiſter 
Patrick Carr vor etwa zwei Wochen 
$1,000,000 anSteuergeldern an den 
| Stabtlämmerer abfüßrte und ihnen 
gejtern meitere $500,000 folgen lieh, 


Nr. 1. 12igc: Nr. 2, 10c: 
Kälber (netchlamıet ) 
50— 60 rd. Gewidt. Pd. 0.03 
60— 70 Rid. Gemicht. fd. 0.10 
70— sn Rd, Gemict, id. 0.11 
sd, Gewidt, Rid. 

re, dus Pfund... 0.08 
— * 


— 
Südfrüchte 
etierungen von George J. Grimm ECo 
178-150 Melt South Water Sir. — Die 
. Preife gelten nur für Gariadungen.) 
ipfelfinen, California, Kifte.. 400 —6.00 
‚Mironen. Bio Kite, ..ucccccc. 4.00 —5.00 
Grape Bruit, die Hilte 4.50 —5.00 — 
e Cith 38 34% 
Deeren. | Chic, City Sy, IM Dean... 68% 
Yrrienlhreren ala Ya \L &bic. Rus. 11 58 OR! 
reibelöeesen, halbes Faß... 18,00 . 1400 |Gpic. Fin, fps. Cii i 
Äriches wö, 
. 7.00 —10.00 


—1,.25 
.50 


berühmte Wurfiwaren, von allen Kennern ber 
vorzugt, ea. 50 Sorten. 


Meine Fleifchprodufte 


Gerwelat, Salami, Gänicleber., Trüff-lieber., 
Sarbellen-Lcherwurft uiw., uin. 


eben Diendtag, Freitag nnd Samätag: 


>, |Tam, ein Schaden von etma $300,- 
33a, [000 verurſacht. Das Feuer brach 
Tut den Räumen der ‚zreimaurer im 
in vierten Stodmwerf des Gebäudes 
x, jeans und richtete dort einen Schaden | 
14 von $100,000 an. | 


Cears-Rochbud ..... 


0°0., SCHY ....00100 Nn2 02 1 


ztandar) Was ..... 
hompfon, I. MR 


12) 8 un. 
j Union Garbide & E.172 
1 


r fan 
be ſchw 


elterg Stone 
tere Anittin { { 
Aueh Som. „108 2% 10215 | {chliehlich bon Farbigen bewohntes 
57Hotel durch eine Fenersbrunft ein« 
341; | geäſchert wurde. 
es — — 


51 


y& Con, 


bezw. dem raubt. Majors mußte den Bur⸗J 
dr Sitz ſchen 3400 einhändigen, Collins | 
aber hatte nur etwas Wechſelgeld 


Aebfel 


Bas Nah 

das Naf..... ss 
Nieren T 
Biruncn., 


Bi —AA —— 
Truben die Aifte.......... | 
2, > 
Sriid 
Tjattlalat, die if 
Alumenlehl, +03 
s Srimtohl, der Nor 


. . . | & 5 ü F “ Y : ’ : . 
Tie nachſte henden Notterungen der | Faufei er erreicht fänell feinen | Chas. Hammesfahr Comp. | - — = EN pr —— — der demo⸗ 
Bun ne ste in ben widtigften.| Ba Ze oft.e Kleine Anzeige In 165 R. La Salle Str., Chicago, II. | fein volles Gewicht bekommt. Ges | fratifchen Partei angehörenden Dele- 
: er „Abendpoſt. Zelephone: Main 1937 und 5235, gen‘ verfchiebene Händler, welche in gaten Edward Y. Eorcoran fret. 


feiet die „Sonnt ai, Liebesg aben — eh legtererHinficht fündigten, foll frreng| Die Hauptwahl findet am 23. Ja— 


borgegangen werben nuar Bd‘ 


Rerichten iſt die Beteili un eine nur Ave. Peter Aſaones, 1217 Weſt 10,000 Kronen, 
. Rt bi gung Ba 14.25 
. einen Opponenten hat. lm den durch rem Nopf vorbeinfeifen hörte.;, biel- | 
Chäringer B:atmuılt, 3öc Pan‘, Imurde es ermöglicht, daf al.e ftäbti den Tod von Michcel 2. Sullivan ten fie es für ratſamer, ſich ichleu- | 10,000 Kronen 
Bi ; . 9 ! Sugoilovafei... 
32 | Sn MWacroß, Ga., berbrannten 75 
ug ge zahlt erhalten fonnten. ER: [ner George MW. Tebkens und der De: | Suitice Str., und fein Begleiter | 10,000 Dart, * 50 
Sihling * Ruſſell J. Poole, der ftäbtijche | mofrat Abraham Yarme. Im 27.) Michael Collins wurden an der 38. | Bolen...... — 2.95 
zwei Mia 
* Mer fein Grundeigentum ber» WIR. nachtseinkäufer, nicht mehr als a dem bemofratifchen 
auf allen Zinien. 
- bei fih, dos die Räuber ihm J Notariats⸗Kanzleti. 
mütig ließen, dumt er fh eine 


ſchwache, was wohl darauf zurüdau= | Adanıs Str., überfallen hatten. 13 
10,000 Kronen, 12 95 
. 
IR Jeden Mittwoh und Freitag: 'fchen Angeftellten noch vor bem Meih- frei gemordenen Sik im 2. Ehicanver | "init ans dem Stanbe zu machen er 
1 * ⸗ 
Für die Feſttafel: Sachverſtändige für Lebensmittel, er: | Diftritt find Stanley Adamkfierwicz | Str. ımd Wafhington Ave. von! Wreife freibleibend. 
Seute nachm. Schlutz 
Droſchke nehmen und nachhauſe] 


2 Ubr. eltern 
American Can Compa.ıh oe: 


irren ift, daß feiner der Kandidaten | fie ein paar Revolverfugeln an ih- 
ri lt, baß Tihechsilowafei .. 
... 31.90 
„drei Neger zu Tode, ala ein aus: | Mündner Weihwurft 35e Bid. |nachtöfeft ihr Dezember-Gehalt aus: Diftritt bewerben fich der Republifa-) Der Agent M. Major?, 6503 —— 
Ba : . z - 2-6 , BA 2. a a no 
Rebfuhhen, Diatziyan, Sprinnerie, Bieiternäfte, | [ht eine Warnung an alle Wein: | und Jofeph Parker die Kandidaten mern angefallen md be— a 
Schiffstarten 
333% 3 

Amerlan Cocomotive Comp. 109% 108% fahren fönne, 





Der Dollar fällt in Europa 
Die Mark fteigt in Amertifn 


Wer Mark oder Deutiche Bonds zu boben Preifen faufte, follte jebt 
zufausen, und wer nocd feine Sat, follte in Anbetrada der niedrigen 
Preiſe und ſteigenden Tendenz nich: zögern, diefe mirklich große Gelegen⸗ 
heit auszunützen. Das Intereſſe für Rark ſteigert ſich täglich und kommt 
die Nachfrage haumſachlid von gut informierter Seite, Unjere täglichen 
umföge lanfer in die Millionen. Yeir fmmd in Direkter Verbindung mit 
Deutihe Bant, Berlin 
Dresdner Bant, Berlin 
Disconto: Bcefelfhait, Berlin 
—— Handelsgeſellſchaft, 


alen in allen Teilen Teutidlands 


nod 


Verlin 


8* 
und deren ad 


36-jährige Griahrung ı ın allen Zweigen des Bankgeſchäfts. 


Auskunft und Rat in allen Geldfachen wird bereihvilligft umd foitenfrei 
eıteilt, 


WOLLENBERGER 8 CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


da21mofr* 
— — — — — — — 


Börſennohierungen. 


— 
Chicago, den 23. Dezember 1021. 
Nachſte end die Notierungen an der 
WGetreidebörfe, oom Beginn der Börien- 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags. 
Wetzen — 11 vorm so. ‚geitern | 
De— zember ° 
BE oo 
‚ats 
Deacmber BabDnssasnn09 
en uschnhsbabunb 
_vafer— 
x egember 


— — — — 


—— ⸗ 
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Gurlken. Kiſte, 2 — 1.75 
Kovifarn, die Miite, .3.50 
Ktoblrubt, der Aufbel ... 0. 80 
Kopifalat, die Kite .. 3,50 
Kraut, der Hord..... MIST 50 
Karotten, 100 gi ünbel.. 4.00 
Meerreing 1 Dod Stangen. 0.90 
filte der banrı 0.50 
Bfeffer, der Korb. 
tilse bie hactel... 
Nnabarber die Mifte 
Radieschen, 
Ro te Rüben 
© ant.bopı wi it, 
@ Iterie, Michi 


... 6.00 
. 0.70 
« 1.00 


2 . 2.00 

HSamper... 3.00 
ie Aifte.. fi 
vie Stiite.. 0.7 

Ill, Samder.... 2 


J 15% 


REF 


vclt, 109 Pundereuen 
Kartoffeln 
(2, Starld Compand, 102 N. Clark Str.) 
(Di e Preife en nur fü r Car⸗Ladungen.) 
Weſtern, 100 vr sooo 2.00 2.15 
Northern, 100 Pu .« 130 —1,70 


nen 


Getreide, * und Hen. 


(aryreiſe.) 


ma! a 
sanuar 


nn 


gel 


30 


Nachſtehend die —— — 
en der Getreideborfe: 


en Mais Hafer Sped Chm’s Rippen 


2 
—F 


ur 
.. 


! 
u 


a 


Auf die Unt erzeichnung — 
vorlage hin, nach welcher Rußlanded 
nötige Hilfe geleiſtet werden ſoll, * 
wie wegen der größeren Nacıfrage vi 
aus dem Ausland und der geringeren | 
Anfube find die Preife geitiegen, da 
ıber gegen 2,300,000 Qufhel Weizen 


19 
Er Y 


11 
3 
26 
iat — 
Ah) 
em 


2,0 
in CHicago lagern, find die Ausfich- 

ten auf ein weiteres Steigen feine 
jehr oroßen. Die Anfuhr für die 
Woche dürfte jich auf 4,400,000 Bu: 
ihel ftellen. In Nebrasfa und Stanz! .r, 
us it Regen oder Schnee gefallen. | ci 
Bei Lleineren Preisrüdgängen follte: Yet - 
nan, bes ruffifchen Unterjtügungs- 
werkes wegen, kaufen. 


Ö, iS 
0, 

VL 50 
0,46 
0.4716 


9511 7, 
38 
2,20 
0.23 
i Serftc— 
la 


| Rongen— 
s 


Europäiſche Wechſelraten. 

Nach dem Bericht der Merchants Loau and | 
Rruft Go. 112 W. Adams Etr., ftellen Fi die ı 
(eu ropälfchen MWedielraten für Beträge von | 
525,000 oper mehr (für Heinere Berräge find | 
tie entiprehend höher) im Verkehr der Banten | 
unter einander Keute wie folgt: 
zondon— Dänemar!? 

— 4 Ched3........ 20.17 | 

Cheds...... Normegen-— | 
Baris— Cheud........ 15.00 | 

Gabled.. .... Schweden | 

Ched3....... Ched2.,... 
Solland— Syanien- 

hu .83660 
Jtalien— 

Chedd....... 
Edmets— 
Ched2......» 


. mr ertenene 


Vieht-- 
Frühzſahr, Standa . 71.40 
EIENERE: DORE unsmnss nennen. ADD 
diogaonntchl . on di 

ſtleie, per To 

beu 


— 


— 7.458 
0,80 
0,10 
15.59 


eNertar u aut den 1 Gele! eifer v⸗ 
Tin * 20. 00 
dv., | 13.00 
dbo,, 2% 


4.18! ot 

: DL 
4.18 -i€ 
-17 .00 


-15.N0 


1 
> „I Sleeben .„... 
. 21.00 } Hlfoliz .. 
ziidmoft ee 
orbiveltiihed .onnnnnnens 
0. ;g | | Iren. 2 
ggen 


& - 


* 1482 
©: utigland- 
4.43 GChbedä 
Deite —J 
10.50 Cheds. 


Brerheitsbonds,. 
..93.2013,, 4%prog 
.05.72 * up: Vi. 
. .d4.. Sie egesan ieihe⸗ 
44⸗pro;g ...... 95.29 | 3% sprozentige 

I 8: 4% -progentige „100.02 | 


Yroduktenbörfe. | 


Zie folgenden Preiie gelten für den Groß | 
handel, Beim Einkauf Mleinerer Duantitäten | 
find dte Preife etwas höher. 


m ollkereiprodukte. 


Sutter 


I 
S Da, 159 Mefi 
raße,) 


15.00 
24.08 
oo 


»9 
5.00 
1.9 


( vr une anernennnn nn ee 
— ——— 
 [Rleeiamen, 100 Pu 
Timothyſamen, 100 

5 95.06 Flachs 


044 
0,04% 
' .ä 
-18, 


LVrozentige ” 
Bi —— 

—y— — — 
Bi 


Pe EEE — I 
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.110.02 | Shladtvieh. 

i Ainder (per 100 — 
Beſte ‚Ofen FRE 
Gute Eis ausgaf. 
Gewöhit. bis 
Aäbrlinge .... 
ısette Rübe ın inber. x 
Gewöhnl. « Kälber 6.0 

| Zdiweine (ver 100 Biund)— 

| Durhfahnitt .... 

Schwere leif: 

2 A Fle iſcher 
Mitltel⸗Gewichte. Soonnnns 
Ge —8* Pacware. . 

Ferkel, SO—135 Bund, 

Schafe (ver 100 Bund) 
Lämıner, mweitlid 
DD,, Native J 

bis beite 

Gute bis beſte 


06 9 50 
eite £ chlen 4.75 
1b i 


bia q 


„Cre eamerh”, J va, 
Piund.. 
Piund.. 
das J 13. 


ie 


rungen bomr ber Küfebörie.) 
Du3 —3 
Fu PILR 


-10.75 
„Prints“, Das 0 
Tirſfts“, dad 
Seconds“. 


ErE 94 
bu © Wethe 


Eme2.. 


— 


ni 
R) 


5 
Suaer 

100 Bund. ..... 4.50 

Oel, un und Altobol, 

(Frelfe von t, St and a. 


— 1,30 


— Granulierter, 
heddors 
Rahmläſe, „T ai 


b Eiub, 
0.091 


0,9% 
0.52 
0.21? 2 
0.11. ’ 


0,7 


Term IC m —— 
Denaturierter ältebet,. 
Ned Cri wı Gu 

W win tert 


al: 
Galloite 


er t 
Keinese Rich eiB, 
Söflern .. 
do., 50 Rund 

do. 25 Rund. 


do, 12% fu 
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& Rot, 
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⏑⏑⏑ν 
oticrunget 


Ri ‘abıe_ 160 Weſt 
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Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hiefisen Attienbörfe: 
Ultien. 


— ꝛe Kom. Nichr Ein 
tor \ 88 88 a 
49 9» 0215 


12% 
9 


iros ar, das 
Gemiſchis W saren, n 
acihloffen, dad © 0,44 


für &rocer etäbe Se bhöher.) 


Geflügel und Fleild 
(Heflügel (lebend), 


gen bon Irpſen —F Murmann, 22 
Weſ uth 2! dater Straußßze 
nur tie fünf 

dat tenfiften 


0. 


c 


A 


F 
1264 


* 
(vie Pr 


118 
oder mehr. 


einz ine 8 
ühner, 
* 


> 
mittlere, Di 
do., leicht: "pas s 
Spring Ehid: 15" 
ühne, das Pfund 
Zrutbühner, da 
Sänfe, das P 
Enten, das 
Berlbhübner, 
Alte Zauben 
Squab3“, Ichend 
do,, zugerlchtet, Du 
Kleine mage Te, Br. 
Seihlantet: 


PBiund... 


0 
) om 
.. od 


| Cudahy Com p. 
Commonw'lth Edi io 1. 7 
do., rights 
Cont’t Motors 
Diamond Math ..... 
Earl Motor oucoesnen. 
(Sreat Lakes 7 
Inland Steel 
Sibby-MNeill u... 
Yindiah ti 
it ities 


Das I 
lebend, D 
9 


—— er Bab 


Wänfe, 


Notiz für Geflügelfender tur gute | 
fleifhige Tiere fin bier berläuflic.) 
gölldpret. 
Dutzend 


{Dr 
3ur 


—— Ci 
Reopics Gas 
Bid & Comp........ 
igaly-Wigg. dv i u” ; 
Rubiic Serbice ...... ] 
do., Rorzugsaltien.. 
Duafer, Sat: FERER 
Vorzu sa icı 
Not “o...... 
Cears Rocbud 
do. Scrip 000 
Stewart- Varnıer 
| Swift & “Co mp.. 
Swiſt Int'l 5. 
ı Standard Gas . . 25 
| Thompſon, X. R.....2015 
Union Carbide & GC. 
Untted Paperboardb .. 3 
U tited ron Morle, „227 
Rab! Comp. 
Nefte in Stone 
Weltern Anitting ....1{ 
Wrigley Com; p. nnd! 
Ne ellom Zari ..... 


‚das x 
Nindfleiih (zugerchtet). 


grund — 
1660; 14c; 
Tal; > 
20C; 2%: 
Tr. 32c5 Nr. 28c: 
Ne. 1. 12%: Ne : 
Kälber (netehla@ıet ı 
rd. Gewicht. Pid. 0.08 
Tid. Gewicht. fd. 0.10 
ad, Gemict, Pid. 
fd, Gewidt, Pid. 
were, Du3 Prund..... 0.08 


Südfrüdte 


kolterungen bop_ George 3. Grimm & Co 
178-150 MWeft South Water Eir. — Vie 
Preife nelten nur für Garladungen.) 
felfinen, Galifornia, Kilte.. 400 —6.00 
Ironen. Bu. 4 —5.00 
Grave F —5.00 


Nr. 1. 
1. 
1, 
1, 8 


.ıL, 


ir. 2 


Nounds, 
Blates Nr. aid: 
Airpen, Rt, Ar, 


10c; 
10 
—0,09 23% | 
—(0,11 o 2 
12—0.12% 
0,13 
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Eiiy & Con, Rus. 58 34% 
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8 eeren. 
..13.00 

Friſches wöit. 
Aebfel das af 


2, ren i, ver Bu ‘hi ee 3 
Trauben die Kiülte,., 


Sriihes & em 
Nattfalat, bie sifte, 
Blumenfohl, Has 
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GSrumntobl, der 


—7 


51 


DIG fr 
halbes Faß.. 


-14.00 


Tie nactehenden Notterungen der 
New Porter Börſe in den wichtigiten | 
Aktien iind heute: 


u. nad. Edluß 


Uhr. geſlerũ 


American Can Compa.ıh 33% 32%, 
American Locomotive Comp. 103% 102% 


en nd... 


4x ! 
12% 


1% und entfamen mit $4000. Ein Bür- 


2 auf, 


„drei Meger zu 
02% 10215 | Fchliehjlich bon Farbigen bewohntes 
PC — durch eine Feuersbrunſt ein⸗ 

1; | geäfchert wurde. 


| 


sh nicht das Beite? 


Für Eamdtag empfeblen wir unfere feine 
heiingemachte Thüringer Bratwurit, Borwurit, 
: Gänie- und Braunichweiger Xebermwurft, friiche 


5 | Brat- und Koh-Keber- und Blutwurſt, Grütz 


und Roiinen Bintwurit, sFranlinrter Anade 
wurſt, Braunſchweiger Meiwurſt, geräucherte 
Thüringer Dlutwnrft, Zungenwurftt um 
Schwartemagen, geräucherte Thüringer mit m, 
ohne Knobläuch, geräucherte Gänſebruſte und 
Keulen, Schinken nach weſtphäliſcher Art ſtets 
an Hand. — Friſche, trocken gen Bänfe 
und Enten au den niedrigiten Tagespreiien.— 
: Täglich: Friſfch geſchnittenes Gaänſeklein und 
*iannenfett. 


Chas. Welterling & Sons, Inc, 
1540 Belmont Ave., nahe Lincoln Ave. 


— — — — — — — — 


— * — 


American Smelting 42% 
Anaconda 
Atlchiſon REEL 
Baldivir Locomotive 
Baltimore & Dbio . 
Bethlebem anne 
Chicago, Milw & er. Paul.. e 
Sontral teather — 
Crucible Steel —————— — — — — 
General Motors ... — 
Anfpiration Copper ........... 
Intern. Paper Komp. 
Merican Petroleum —..... 
New VPorlt Central —.......... 
Northern Pacifice. νÑααναα 
Peoples Gas —............. 
er, — 
Republican Xron and Steel. 
cara-Noebüd ... ....... 
cbafer nee 
Texa8 DU .....4.0000000n00 
Tobacco Vroducis soon 
Union rt Racific . —— 
Nubber —............. 
Glicel „sonne osnsnsee 
ltab Eopver ..... 
u Pond, AUG a 
u Bonds, au * 1028 06.30 06,62 
u Bonds, 1 1942 95.70 95.26 


&3 find nur geringe Preitverän- 
beruncen zu berzeichnen. Das Ge 
ſchäft iſt unregelmäßig. 


Die Banmwollebörfe, 
Im der New Norker Vaumwo ilebörfe e wurden 
beute nadmittag 2:15 foigende vrelie ver⸗ 


zeicnet: 

* Sch Nledria Inadm Ein 
geftern 
$18.06 | 

17,66 


. 
. 
rt % 
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03933 Joo0e 100.02 
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918.23 
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— — — 


Aegypteuns neue Reiche. 


18.14 


Die wirtichaftlihen Ummälzim- 
en des Krieges und der Nach— 
hr riegszeit haben in Negypten große 
ſoziale Umſchichtungen herbeige— 
fuhrt. Entweder iſt der Aegypter 
| Eigentümer oder Pächter einer Bo— 
denfläche, auf der Baumwolle an⸗ 
gebaut wird, oder er gehört zu der 
Armee barfüßiger, in blaue Hem— 
den gehüllter Landarbeiter, die ge— 
dungen ſind, um ſich elf Monate in 
jedem Jahr ihres 
Unterlaß in 
um igen abzumühen. 
Die 


u 
\ 
3 | 


Itupation ihre Söhne zu — 
dung nach Europa geichict, 

e Jugend Ae 
angeſammelt haben, 
Amüſement und Zeiwertreib, 
denen ſie ſich nach Kräften bemüh— 
ten, der 
doree gleichzutun, wieder zum Fen— 


| fter hinausgeworfen. Die ungeheu 


I 
| 
| 
{ 
x 


Jun 
\ 


a 


*ahren für Beummolie bezahlt wor- 
den find, haben es auch ben fleineren 


ungeheure Pachten zu ziehen, 


| 
| 
| 
den Mann zu bringen, bon denen fie | 
| fich bis dahin nichts 
Aus dieſer Klaſſe ſetzen ſich jetzt die 
neuen Reichen Aegyptens zuſammen. 
Nur wenige von ihnen können leſen 
mb fchreiben, und viele find in 
| ihrem aanzen' Leben nicht aus ihren 
N 


€ 


ker hinausgelommen. 
Da ift 3. 2. einer, 


ns 


| 
| 
| 


dem es 


| der anderen ein Motorboot pter: 


| einen Heinen Dampfer zu letiten; 


Acoln Park, 
„|werben. 


bendpoft, Chicago, Breiten, den 98. Degense 1921. 
nrü:iebhaber! IDer An.ban der Dnden Ave. 


Ym Frühjahr wird an der Clarf 
und Center Str. begonnen werden. 


Strabenbahn in der Mitte, 


Koften der PVerbeflerung auf Segen 35,: 
000 Grundftürfe verteilt.- Rund 450 
Grundftüde teilweiie oder ent: 
eignet. — Die Meberbrüfung bon 
Gooſe Island. 


Im März 
Jahres 


oder April nächſten 
wird alſo der nächſte Pro— 


grammpunkt der Chicago Plantkom—⸗ 


miſſion zur praktiſchen Durchführung 
gebracht, die Durchlegung der Ogden 
Ave. vom Union Park bis zum Lin— 
in Angriff genommen 


Wie die Leſer der „Abendpoſt“ 
wiſſen, iſt die gerichtliche Vorarbeit, 
welche ſeit dem 20. April vor Rich— 
ter Mangan im Countygericht im 
Gange war, jetzt faſt beendigt. Noch 
vor Neujahr wird der Richter die 
Summe feſtſehen, welche für die Lie— 
genſchaft des Hartrayſchen Nachlaſ— 
ſes und die benachbarte des Kunſt— 
butterfa brikanten Jelke an der Süd— 
weſtecke der N. Clark und Center Str., 
oerenüber dem Haupteingang zum 
Lincoln Park, zu bezahlen find. Dort 
ſoll ein künſtleriſch ſchöner Platz ge— 
ſchaffen werden. Für die Liegenſchaft 
des Chicagoer Predigerſeminars an 
der Ecle der Randolph Str. und 
 Ogben Ave. find vom Richter $150,- 
000, für die der Edarbt Milling Eo. 
an ber Carroll und Ada Str. $170,: 
000 Schabenerfa zugebilligt mor- 
den. Ueber den Wert ber Chicago 
Mill and Yumber Co, werben Ge- 
fch..orene zu entfcheiden haben. Die 
Verhandlungen, melde drei Wochen 
dauern dürften, werben anfangs Ja— 
nuar beginnen, Dies it der lebte 
Streitfall. 

Die Koften der Steuern. 

Bereits wird ba3 Protofall 
Gerichtäverhandlung, melches 
Seiten umfaßt, ausgearbeitet. 


der 
3000 
Der 


Lebens ohne | Richter wird es nad) der Vollendung 
den Paummollpflans | beglaubigen, 


und dann fann die 
Stabt die für die Durchführung des 


| großen ZYandbeiiger haben !aropzügigen Unternehmens von der 
’ ſchon ſeit Beginn der britiſche n Ob Bürgerfchaft 


bewilligten Bonds in 
der Höbe von $5,000,000 verkaufen. 


ie} Auch werben dann bie — 


guptens hat int Abend. ausgefchrieben werben. 
land die Netchtiimer, die ihre Väter Yen ih auf annähernd 35,000 Kies 
in allerhand genjhaften, 


| 
| 
Landeigentümern, ganz gewöhnlichen | fie Fan auch in fünf jährlichen alei- 
Fellachen ermöglicht, aus bem Boren "hen Raten bezahlt werden; 
ober jehr aroß, 
ihre jährliche Ernte ür Summen at Raten bewilliat. 


träumen Yießen. | 


Heimatdorf bei Kairo oder Alexan⸗ ſpruch nehmen, 


er | 


Diele vertei- 


mährend bie für bie 


in; Durdlegung des Michigan Boule— 


vard ſich auf nur 8000 verteilten. 
europäiſchen Jeuneſſe Für 


die Ogden Abe. werden 450 
Seunbftüce ganz oder teilmeife ent- 
eignet erben, für den: Michigan 


22.00 |ren Preife jedoch, bie in ben Iehten Boulevard waren e8 nur 51. 
tenerumlage wird danır im- 


Die S 
srübjahr 1923 zu bezahlen jet; 
tit Sie 
fo werben zehn jährliche 


Die Durdhführung de& Baus. 

Die Stadtverwaltung wird mit 
der Durrchlegung am Lincoln Park, 
alfo an der Nord Clark und Center 
Str, beginnen und allmahlich füd- 
li} weiterarbeiten. Die meiite Zeit 
dürfte die Ueberführung in An— 
welche in zwanzig 
Fuß Höhe über Gooſe Island ge— 


nicht daut wird, und die beiden Brüden 
| efafle len will, ſich nach dem Beiſpiel der Ueberführung. 


Auf der ganzcı 
 Sirede wird mitten in der DOgden 
Ave, ein Parkweg angelegt werden, 


t 


| zieht e& vor, wohl in einer unbeivußt | der wahricheinlich jpäter für Stra- 


| ataviſtiſchen Geſchmacksanwandlung, 
in einer großen Ruderbarke den Fluß 
auf und ab und au ben anderen > 

habiehs vorüberzufahren, auf der er 
wie ein Monarch der Vorzeit auf 
hohem Thron ſitzt, während 
Ruderer, in 
gekleidet, 
es auf der Bruſt 
Fahrzeug von der Stelle 


und den Namen des Schif⸗ 
eingeſtickt. das 
bringen. 


| 


| 


| Ein anderer bat fi aufs Trodene ! 


| begeben, ohne fih doch von dem 
Fluß. dem Mittelpunkt des geſell— 
ſchaftlichen Lebens, trennen zu kön— 
nen. Tagauf, tagab iſt er zu ſehen, 
wie er in einem von Trabern gezo— 
genem Wägelchen die Ufer auf- und 
hiederjagt. Während des Sommers 
ſind die 
| Alex ondria zu unfinnigen reifen 
an biefe Leute vermietet, bei benen 
| das Geld feine Rolle fpielt, und die 
| Etaentümer von Hausbooten auf 


10% | dem Nil können während der Saifon 
1, don Staira verlangen, mas fie wollen, 


ohne befürchten zu müflen, 
| feine Mieter finden. 
— + — 


dat; fie 


Zwei Banditen beriibten einen 
leberfall auf die Bank in Erxeter, 
Mo., iverrten die allein anmwelende 
I|Ntafitererin in das Bantgemwölbe ein 
geraufagebot nahm ihre Verfolgung 
mußte jedoch unverrichteter 
Dinge Zurüdkehren. 
— Ithaca, N. N., wurde 
5 ein Feuer, das im Gebäude 
der , Savings Bank“ zum Ausbruch 
fam, ein Schaden von etma $300,- 
:000 veruriadt. Das Feuer brach 
tn den Räumen der Freimaurer im 
vierten Stockwerk des Gebäudes 
aus und richtete dort einen Schaden 
von $100,000 an. 

— In Wacrof; Ga., berbrannten 
Zode, ala ein aus: 


— — —— —— — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


Wohnungen am Strand von 


Lebkuchen, Diarzipan, Springerle, Pfeffernüſſe, 


Benbahngelctie Verwendung finden 
wird. 

Jeder, bdejien Eigentum für den | 
Ausbau enteignet wird, wird zimet 
oder drei Monate vorher Nadricht 


zehn | zum Mäumen des betreffenden Ge-| 
ſchartachrote Gewänder bäudes oder Grundſtücks erhalten, 
kann es aber, wie ſtets bei folchen 


Durchlegungen, ſchon früher, nach 
den Plänen der Verbeſſerung, räu— 
men und den ihm etwa verbleiben— 
den Teil umbauen. 


Die neue Straße wird eine Breite 


von 108 Fuß haben. 
Bodenwerte ſteigen. 


Der Einfluß der Durchlegung 
Gußert fich bereit in dem Steigen! 
Be Bodenpreife. Eo iit in der Nähe 

der Clark und Center Str. eine 
— die vor drei Jahren zu 


Aus Deutſchland 


Große Sendung eingetroffen. 
u Ginige Spezialitäten: BE 


delilateß⸗Venher ng 


ohne Gräten, Büchſen zu 35e und 686. 
— RNollmops, Neunangen, Büclinge, 


Schnittbohnen 


Araunichweiger, jung unb zart, Duartbü. 48e. 
Rieſenſpargel, Beiomeiter, Duſſeldorfer Senf, 


Deutiche zteinpilze 


unübertrefflich für Steaks und Sauce, Bü. 456. | 


Haupt: Berfanfsftelle für 
Werſel & Co., Mi. waulee 


berühmte Wurfiwaren, von allen Kennern De 
vorzugt, ca. 50 Sorten. | 


Reine Fleiſchprodukte 


Cervelat, Salami, Ganſeleber⸗, Truft⸗Uleber. 
Sardellen ⸗Leberwurſt uſw., uſr. 


Jeden Dienstag, Freitag und Samstag: 


Thüringer B:atmuıll, 35c Pfan‘. 
Jeden Mittwoch und Freilag: 
Mündner Weihwurit 35c Bid. 
Sänfebrüfte und Bänfelenlen, 
Sichlings Milwaukee Roggenbrot. 


Für die Feſttafel: 
Milch⸗Schokolade uſw. 


Chas. Hammesfahr Gomp. 


165 R. La Salle Str., Chicago, II. 
Zelephbone: Main 1937 und 5235, 


Rofinen, 


| 


\ 


| 


feiet die „Bonrtaaamit”, Liebesg aben — und 


\bom Inhalt 


— | tot liegen blieb. 


uno darauf zu achten, dab man aud) | 


Selevhon: rauflin oT2%, 97283, 6725 


L. KAUFMANN & CO. 


State sank 
Bant, Gelpdwehlel and Schifidlarten 
114 Nord Lo Salle Eirafie 
tertreemng: D2. Err. and Erhauge Ave 


Vlontagd und Camdtagd bid 8 llhr 
nubere Tage bid 6 lihr abends ofien. 
Zonniaond von 9 morg. bid 1 Uhr min 


wanl · 
noten 


560,00 


per 
10 0% 


351.50 


Yao Vorler 
Unfanadlırn!e 


Dentihland ..... 
Yussablung duch die 
Duarın flüdter Pant, 
#erlin 
Deutſch · Oeſterreich 
Ungarn, Budapeſt 
Aus ahlung durch den 
Wiener vBanlverein, 
'ten« daveſt 
Czecho · Slowalei. 
Bohmen ...... 
us4abdlung durch die 
VBöhm. Union Banlta. 
Brag. 
Jugoflavta, Baröfe 
Auszahlung duch bie 
Kroatiihe Eparlalla. 
Sichenbürnen, Nut» 
mänien, 100 Yei 
Nussablung dur bie 
Zemefer Agrar Eparr 
laſſa. 


Polen, Galizien, 
ze. Darf, 

Husten | durd "pie 
triliale des Wiener 
Kantverc! in ralau, 


Nuffiihe Anbel.... $12.00 
Brößere Petränr mit Rabatt, 


sis 481 $5.00 
$15.25| 520,00 


5237.1315120.00 


| 
$38.00| $40,00 


$77.00| $90.00 


Ruffiihe Food Drafts der Ameri— 
fanidien Relief Ndmtniftratio.. 
bei una zu haben. 





3 Brosent Binien aut Spareinlagen. 
Stantdbonds. ° Europälihe Banknoten 


Srhifskarfen anf alen Linien 


Pakangelegenheiten koftentos. 
Ronfulartihe Dokumente, Erblchaften 
Rolieltionen. Anformatlenen. 


— nn m —— 


$15,000 verfauft wurde, jetzt zu 
824,000 wiederverkauft worden. 
Nicht weniger als ſechzehn Liegen— 
ſchaften ſind in letzterer Zeit gerade 
in jener Gegend und zu beſtändig 
ſteigenden Preiſen verkauft worden, 
und allem Anſchein dürfte ſich jene 
früher „tote“ Gegend zu einer leb— 
haften Geſchäftsſtraße auswachſen, 
wie auch die North Ave. und be— 
nachbarte Straßen. 

Die Stadt war bei den Verhand 
lungen im Gericht durch die Herren 
William H. Dillon und Joe 
Sullivan vertreten. 

— — ñ 


Geftändige Poſtdiebe. 


Plünderten Hausbriefkäſten in Foreſt 
Park und anderen Vororten. 


Dem Bundeskommiſſär Maſon 
wurden heute zwei junge Burſchen, 
James Hrolicka, 5243 W. 24. Str., 
und George Murray, im Elks Hotel 
wohnhaft, unter der Anklage vorge— 
führt, Hausbrieftäſten in Foreſt 
Park, Cicero und anderen Vororten 
geplündert zu haben. Der Kommiſ— 
ſär ſtellte ſie unter je 82000 Bürg— 
Schaft. Die Häftlinge find gejtändig 
und fagen, daß fie im ganzen etwa 
$1000 ergattert Bätten, Was ſie 
der aeftohlenen Briefe 
wicht brauchen tonnten, marfen fie 
weg. Murray hat u. a. in einen 
| Briefe einen Ched über $25 gefunden, 
die Unterſchrift gefälſcht und das 
Geld in einer Bank hinterlegt. 
| 


J 


Fiir die hungrigen Pferde. 


Nehmen ſich die verſchiedenen 
|Wohltätigfeits „Geſellſchaften zu 
"| Weihnachten der Unglüdliden ar, 
imeldie der Not und dem Elend 


die Tiere, deren Eigentümer Faumt | 
daS nötige Yutter für fie haben, 
geſorgt werden. Die Anti Cruelty 

Society kündigt nämlich an, daß 
einer ihrer Vertreter, Dr. Streifert, | 
| morgen zwiihen 8 Uhr morgens, 
und 5 Uhr nachmittags bor ihren 
Durcau Nr. 155 W, Grand Ave, 
jedem Pferde, das Hunger zu leiden 
hatte, koſtenfrei einen Buſhel Ha— 
fer verabreichen wird. 


Vom vochbahuzug gefallen. 


Der 27 Jahre alte Patrick Clark, 
3041 Sheffield Ave, wurde ge⸗ 
ſtern abend ſchwer verlebt, als er 
aus einem ſüdlich fahrenden Hoch— 
bahnzug, in unmittelbarer 30 
der Buena Park Halteſtelle, ſtürzte. 

Er lehnte ſich beim Deffnen der x ir 
zu meit hinaus, verlor da3 Gleich 
geivicht und ftürzte hinab. Bahl- 
reihe Baffagiere waren Beugen des | 
‚Unfalls, 

— —— — 

* Der zehn Monate alte George 

tulopig, 5159 Princeton Ave., fiel 
geſtern abend aus einem Kinderwagen 
und brach ſich das Genick, ſo daß er 


Ze 


* Der 380jährige Hyman Taſſer⸗ 
mann, 1404 Maplewood Ape. erlag 


| 


ige tern abend im St. Elizabeth Ho: | 


Ir ital den Derles ingen, bie er bor 
einer Woche erlitt, als er unfern feis 
ner Wohnung beim Kreuzen der 
Straße unter die Räder eines Autos 
geriet. I 

" Dadurdy daß Gountyfchagmetiter P 

Patrid Carr vor etwa zwei Wochen 
1 000,000 anStenergeldern an den 
| Stabtfämmerer abführte und ihnen 

500,000 folgen ließ, 


| 
| 
I 


wurde es ermöglicht, daß; al.e ftähti- 
'fchen Anagejtellten noch vor tem Weih— 


nachtöfeit ihr Dezember-Gehalt aus: 
gezahlt erhalten konnten, 

* Ruſſell J. Poole, der ſtädtiſche 
Sachverſtändige für Lebensmittel, er— 
läßt .eine Warnung an alle Weih- 
nacjt2einfäufer, nicht mebr als 70c 
dad Pfund für „Candy“ zu bezahlen 


| 
| 


fein volles Gewicht befoınmt. Ge: 
gen\ verfchiedene Händler, melche im 
legtererHinfiht fündigten, folL ſtreng 
borgegangen werben 


preiögege ben find, fo foll audı Per 


Iner George W. Tebkens und der De: 


Bendtenswerter Sorihlag. 


Grundeigentums - Sachverjtändige 
folften feites Gehalt beziehen. 


Beiondere8 Burean einzurichten, 


Dad jesige Spitem von Anthony W. | 
Stanmeyer al das t nerſte und un— 
prak. iſchſte bezeichnet, welches: 
nur denken kann. 


Ein ganz neuer Plan, 
bisher üblich geweſenen 
Gebühren für Grundeigentums— 
Abſchätzer gründlich aufzuräumen, 
und den Steuerzahlern Hundert— 
tauſende von Dollars zu erſparen, 
wurde heute dem ſtadträtlichen Fi— 
nanzausſchuß von Anthony W. 
Stanmeyer, Mitglied des Direkto— 
renrates ber County⸗Grundeigen⸗ 
tumsbörſe, unterbreilet. 

Der Plan, welcher den Mitglie— 
dern des Unterausſchuſſes, der ſich 
ſpeziell mit dieſer Frage befaßt, 
wohl einzuleuchten ſchien, natürlich 
aber noch des näheren geprüft und 
ausgearbeitet werden muß, ficht |} 
bor, daß das Syiten, nad welchem 
ein geiwiifer PBrozentjag der abge» 
hätten Gebäude als webüihren zu 
bezahlen ijt, gang abgeidhafft wer- 
den joll, dafiir aber ein befonderes 
dem Präfidenten der Vchörde 
‚örtliche Berbejjerungen unteritehen- 
|jde3 „Bewertungs. und Adjuſtie 
rungsbureu“ zu ſchaffen iſt, deſſen 
Angeſtellte, exfahrene ðrundeigen⸗ 
tumsleute, Architekten und Inge— 
nieure, für ein der zu leiſtenden Ar— 
beit angepaßtes feſtes Gehalt arbei— 
ten ſollen. Es ſoll da durchaus 
nicht kleinlich gerechnet werden, und 
man macht ſich auf Gehälter von 
815,000 bis 825, 000 für den Vor— 
ſteher und die wertvollſten der Mit— 
glieder des Bureaus gefaßt. Dem 


Stadtrat ſoll allührlich ein Voran⸗ 
ſchlag über die für das Bureau aus- 
zumwerfenden Gelder zufamınen mit |? 
dem fonjtigen ftädtiichen Budget dor. | 


gelegt Iverden, 

Zur Begründung ſeines Planes 
eilt Herr Stanmeyer 
fel das 


allerteuerſte und unpraf: 


tiichtte fer und der Korruption Vor⸗ 


ſchub leiſte. Er behaupiet, daß da— 
durch gewiſſenloſen Politikanten Ge— 
„Nlegenfeit gegeben werde, die Stabt- 
laffe und fomit die Steuerzahler 
rechts und links zu fehröpfen. Gr 
ſchlägt auch vor, daß die jehigen Sach» 
verftänbigent, imelche ficherlich erfah- 
rene Leute find, beibehalten werden 
jollten, wenn fie willens jin, auf, 
Gebühren zu verzichten und für etır 
anſtändiges, feſtes Gehalt zu arbei⸗ 
ten, tritt aber im übrigen der von ge— 
wiſſer Seite geäußerten Befürchtung, 
daß ſich keine anderen geeigneten 
Leute finden laſſen würden, ganz 
energiſch entgegen. Es iſt vorgeſchla— 
gen worden, daß niemand als Sadı- 
berftändiger angeſtellt werden ſoll 


der nicht mindeſtens eine zehnjähtige 


praftiihe Erfahrung im ze 
tumsgefchäft Hat, und daß von den 3 
bei Ihäftigenden Arditelien und —* 
genieuren verlangt werden ſoll, daß 
ſie einem der anerkannten Berufsver— 
bände der Stadt angehören. 


————— 
Auto zertrümmert. 

Die Inſaſſen haben ſich eilends davon 
gemacht. 


Boliziften von dee Chicago Avbe. 
[Bolsa find auf der Suche nad | 
dem Befiger eines Kraftwagend, der 
| heute morgen in akler Frühe vor dem 
Weigley⸗Gebäude an der Michigan | 
Ave. Brücke zertrümmert wurde. In 
dem Gefährt befanden ſich zwei Man- 
ner und zwei Frauen, bie ſich nad) 
dem Unfall in eine; Drofchte bi3 zur 
Ede von Lawrence Ave. und Broad» 
way fahren ließen. Eine der Frauen | 
'foll während ver fahrt iiber Ber: | 
‚legungen gellaat haben. 


Ned) Ausfage der beiden Brücken⸗ 
wärter ſoll der verunglückte Kraft— 
wagen mit einer Geſchwindigkeit von 
60 Meilen die Stunde über die Brücke 
geraſt und dabei ins Gleiten gekom— 
men ſein. Er krachte gegen die eiſer— 
nen Pfeiler am Brückeneingange und 
En dann über den Fahrdamm nach 
der Ditfeite der Strahe, Beide Vor: 


derräber wurden vollyiändig zertrüns | \ 


mert. Mit Hilfe der Ligenzrummer 


it ber frühere Befiter des Wazgenz, |( 


Louis Silverftein, 5260 S. Michigan : | 


|dfne, ermittelt morden, diefer bat ihit | 


jedbod an einen Mann, den er nur ald 
i,MeDorald von der Water Gaa Eo.” 
kennt, verkauft. 

—— 


Der Verfaſſungskonvent. 


Im 2. and 27. Senatsbezirk finden heute 
v uortwahlen ftatt. 


Heute finden in zwei Diftrikten in 
"Chicago — dem . und dem 27 


als 
\omie im vier Diitriften im Staate! 


[die Vorwahlen zum Herfaſ ſungslon⸗ in die Flucht getrieben, die an der 


Statt. Nach den eingelaufenen | 
Perichten ift die Beteiligung eine nur | 
Ihmwage, ma3 wohl darauf zurüdzu= 
firhren ift, daß keiner der Kandidaten | 
einen Opponenten hat. lim den durch; 
den Tod von Michael 2, Sullivan | 
frei geivorbenen Sit im 2. Chicagoer | 

Diftrit bewerben fich der Republifa- | 


mofrat Abraham Yarme. Nm 27. 
Diſtritt find Stanley Adamkiewicz 
und Joſeph Parker die Kandidaten 
auf dem demokratiſchen bezw. dem 
republikaniſchen Ticket; der Sitz 
wurde durh den Tod des der demo— 
kratiſchen Partei angehörenben Dele: 
"gaten Edward Y. Eorcoran ftet. 


Die Hauptwahl findet am 23. Ja= | Drojfe nehmen 
—* fönne, 


nuar Bob‘ 


fich+ 


mit deit | 
enornten } 


für % 


darauf him, | ; 
daf das biäherige Shitem ohne Ziweiz | % 


|gen wtederzuzuitellen, 


| Teaming Co,, 106 Weſt! 


Juſtice Str., 


| 


i 1 8 
* 
% 
k 
* 


Eure 


ee 


er 


* 


a et 


* 


* 
* 


Velteht Rumm'rn und große Auswahl: 


10065— Walzer über dad DVoltölich „In 
einem kühlen Grunde“, mit Chor: 
gelana. 

Walzer über „Ad, wie ift'’ö mög- | 
ih dann” mit Ehorgefang. | 

10077-— Der Seppl vom Land. SHumorift, 
Gouplet, Hans Plädel, Mi Inden. 

©’ Nodelrartie. Humor. gene, 
Junker und Hönle, Mi inchen, mit 
Bauernmmfit, | 
10001 immerfeer Schubpfattier, 
QJais, Münden, 
Auf —* Bergen. 
Jais, München. 
—Alter Veter,. Ländler. 
Yauerniapelie, 
Muͤnchener Schäfilertanz. 
ancer Bauernkapelle. 
10005—Randjäger-Warfy rrit 
Dachauer Bauernkapelle. 
D Ichüne Jusendieit, Walser — 
Stadtlavelle Sunzendaufen. 

10006 —K.niberger Ländler. Tehauer 

Bauernkavpelle. 
Nur ſchö' ſtadt, Ländler. 
Jais, Muͤnchen. 
10014—Roltölteder Xönpdler, 
Ländler-Kavelle. 
Böhmiſcher Bauernwalzer. 
ainal Ländler-Kapelle. 

10016 Galfacher Andler. Kapelle 
Muͤnchen. — 

Küchen Mheinländer. Kapelle 
Jais, Münden. | 

10617 —Altweil Initia. Dahaucr Bauern | 
tavelle. 

Aus'u M ühlthal, Ländler. 
harmonila mit Orcheſter. 

10039 — Wallenſteiner Mazurka. Dachauer 
VBauernlavpelle. 

Gretchen⸗Rheinländer. Dachauer 
Vauernlapelle. 
032 Kirta⸗Rotta. Original 
Kabprlle. 
Mei Lieſert, bahr. Po 
nal Zändtersitapelle, 
10055 Nlmarauidh, Balzer, 
Münden, 
Schützenliest, 
Ja München. 
054—Buger Ländler. 
München. 
Straubinger Ländler. 
Kabpelle 
Dirndle tief drun'n im Tal. — 
Carl Nebe Quartelt. 
Still ruht der See. 


* 


Blasorcheſter. 
Vlasorcheſter mit 
10075 Aite Ramcraden, 


Marſch. Deutſche 
Reich: stwehrfapelle. 


Barataria-W:arih, Deutihe Meichds 
webrfapelle, 
10050---Der Biannenflider, Gebr, Breier 
mit Schrammelmufif. 
Der Salun Tiroier in ber Gom- 
merfrifhe, Humor, Szene. 
— Der Hleeylag, Oberbahr. Gänger 
und Yodlergefellfhaft, Münden. 
Bayriſch Zell, Nadtihtwärmer- 
Zerzett, Münden, 
10062 A alter Stammgatt, Suber und 
Ziolfert, Wien, mit Echrammel- 


auartett. 

Peſter Franzel, Jodler, Sranz 
Niernfee, Wien, mit Schrammel⸗ 
auartett, 

ı 10040 Allweit fufig,_ Tiroler Züngerge- 
ſellſchaft „ie Glüdätinder” 
ınit Sitherbegleitime. 

Zuftiges Buaberl, Tirolex Sanger⸗ 
aefellihaft „Die Gluüdstinder“ 
mit Bither-Begleitung . 
10054— Muf t denn zum Stäbt’fe hinans, 
Soldatenmarfh mit Gefang. 

Ich hatt’ einen Kameraden, Soldas 

tenmarfh mit Gefang. 

Horch die alten Gihen zanihen, 

Kerl Nebe Quartett. 

Siehſt du am Abend bie Wollen 

zieh’n, Carl Nebe Quartett. 

10045— -Berfaiien Bin ti, Carl Nebe Duart, 


10091— Bü Luder, Polla. Aidenbacher 


Stapelle. . 
Alına Dirndl, 1. Fränl, Bauern» 
fovelle, Happurg. 
SinpieriiherRheinländer, D’Hopen» 
mufih a3 dem Ehiwaramwald. 
Kreuz⸗Polta, Aidenbader Kapelle. 
Srigis | 10008 Frifh d’ren, Schottifh, Kapelle 
5 Witteläbad, Regensburg. 
Jais Die fhöne Ahlelderin. Zromdeten· 
vändler, Banernfapelle, „Sie 
Alten“, Ablfeld. 


| 10090 Kirmei? Länder, Ihürtnger Länd- 
ler Kapelie. 

Die inſtigen Thüringer, Ländler, 
Thüringer Zündler Kapelle „ 


Marichen-Ralzer, Yränliide Ka- 
pette, Brunner, Htrihbad. 

Dispofktionen, Walzer, Stabila- 

nenn Quartett, velle, Darmbia, Regensburg. 


Men! Deutfchlands lehler Schlager Heu! 


85001 
12:3öllia, 


51.35 


H'fe Bofiheftellungen werden porfofrei geliefert. 


SIE Perlangen Sie nenen Katalog. M 
Dale boliftänbige® Lager der an anderer Stelle diefes Blated angezeigten 
-sch Weihnacht3-Anfnahmen. Kommt unb hört dielelben! 


(SS ift echte dDentfche Weihnachts: Mufif, 
: Frei! Bei Einkanf von 10 Rekords eine große Weih⸗ Frei! 


nachtöplatte au $i-33 
Freitag, 


Sareıstan, Sonntag und Wlontag offen bis 12 Uhr Mitternachi. 
Columbia Grafonolas 
Valuphone-Wizard und Pathe Phonographs 


Gegen Bar oder leichte Adzahlungent. 
gegen Bar: rmäßigung — Vier Monate werden al8 Bar gerechnet, 


Telephon: 


10000 Der Wackeltanz. 
Auguſta-⸗Polika. 
Refrains. 


Kapelle 


10052 


Walzer. Kap. 


— 


EEE ne 


* 


4 


10002 Dachauer 


D ach⸗ 


** 


* 
** 


* 
ER 


7 
* 


8 


Juchzen — 


Kapelle 


———— —— — — —— — — 


** * re * * * * 


Original | 


—* 


Origi⸗ 


* 


ehe 


** 


Jais, 


1004 


Bich- | 


10092 — 
Ländler: | 
| 


Ifa, 





Kup, ‚| 


Schottiſch. Kapelle 


10 Kapelle Jais, 


Aidenbacher | 


09—D 


| 10090 


I 
1 
l 
I 
’ 


Browier⸗Ha⸗ 


Bummel Petrus, Intermezzo, Künſtlerkapelle Albert 
Dajos, Berlin. 

Dornröschens Brautfahrt, Charakterftück, Künſtler⸗ 
kapelle von Albert Dajos, Berlin. 


ee ee rastet PN a a nn ee 


a EN 


DA I EI U nn 


22 % 8 * ae * * en) — 


| 


! 
1% 
* 


wi 


— —— 


Diverſey 1778. 


JOSEPH MARX 


Kunftnorbruderei und Phonographenhandiung. 


17 739 Ciybourn Ave. Chicago, Il. 
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| Geldſchrank erbrochen. 


j Drfen heute bis 6 hr abends, 
Spindenknacker haben 51000 ſowie wert- 
| volle Diamanten erbeutet. 


Einbreher haben während der 
Nacht das Slontor der Firma Keeihin 
& Bontield, 130 Weit South Water 
|Str,, befucht und aus den Geld: IE 
ichrant $1000 in barem Gelde und | 
zwet wertvolle Diamanten geltohlen. | 
Die Diebe mur5ten dret QTüren er- 
breden, min an den Geldichranf zu 
| gelangen. 4 

Der Stolontalware nhändler Jſaac F 
| Sunniford, 1503 Wallace Straße, 
wurde Heute morge x in feinem Ya- 
den von zwei bewaffneten: Banditen 
—— herfallen. Die Burſchen zwangen 
ihn, ſich in ein Hinterzimmer zu be, 
geben und nahmen ibm 345 und 
einen Diamantring im Werte von 
8300 ab. 

Seltene Großmut zeigten aivei | 
Räuber, die an der Ede der 9, Str. | 
und Michigan Ave, einen ngeftell 
teır der Standard Dil Co, E. S. 
Upman, 3939 Gladys Ave, überfie— 

len und um ſeine Barſchaft von 2 
und ſeinen Kraftwagen beraubten. 

[3 jte nämlich hörten, daß er fein 
Pitglied der yirma jet, und daB das | 

Gefährt ihm perſönlich gehöre, ga— 
ben ſie ihm ſein Geld wieder und 
verſprachen, ihm auch den Kraftwa— 
nachdem ſie 
ihn für ihre Zwecke gebraucht hätten. J 

Vier Banditen, die der V. —— 

Lafe Str..!E 

‚ihren Befrich abjtatteten, erbeuteten | \ 
8245, nachdem fie den einen der | 4 
jiwer Angeitellten, welche fte im Ge- 
Ichäft trafen, an Händen und Füßen 
gebunden battern., 
Durch einen Wächter des Madifon | 
Watch Service wurden zwei Männer 


3 
| 


108, il 


755 W. NORTH AVENUE. 


Siivoftiede Halte Eir, weiter Stock. 
Zelepyhon: Zineotin 6161. 


Weihnachts 


Geldlendungen 
nad) allen Teilen der 
ch zu den aller: 
niedrigiten Preilen, 
billiger als ſonftwo. 


Schiffskarten 


PBreiie 


ou und 


% 


— 3 


| 


2. Klaſſe 

5125.00 nad 
und Hamburg 

$135.00 Bremen etc, 


3. Rlafie 
$90, $100, 
$102.50, 
$103.50 


ech: 
dei 


J.HLRZOG&Co. 


>34 W. North Ave, 
Tel.: Diveriey 5428, 


Geldlendungen 


billaſte Preiſe. 


——— 
ee 
a 

. 12.95 
.37.50 
75.50 


10,000 Kronen, 
Breiie freibleibend. 


Tſchechoſlowakei 
Schiffstarten 


10,000 Kronen 
auf allen Linien. 


Sugoilvvafei.... 
Notarintd: Kanzlei. 


I 
’ * 
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Ecke der Madiſon Str. und Racine 
Ave. Peter Aſaones, 1217 Weit! 
Adams Str., überfallen hatten. Als 
ſie ein paar Revolverkugeln an ih— 'B 
rent Kopf borbeipfeifen hörte.;, biel- iM 
ten Sie es fiir ratfaıner, ji) ichleu- | 
nigit aus dem Staube zu maden |! 
Der Agent M. Major, 6503 

und fein Begleiter 
Michael Collins wurden an der 38. | 
Str. nd Mafhington Ave. bon | 
zwei Männern angefallen nd be E 
raubt. Major mußte den Bur-}f 
chen $400 eimhändigen, Collins | 
aber hatte nur etwas Wechſelgeld 
bei ſich, das die Räuber ihm groß · 
mütig ließen, damit er ſich eine 


und nahhaufe]- 
LEecerſet die — a PN 


10,000 Xei, 
NRumänien........ 
10,000 Mark, 





der jenjation nel He Bargaln, 


Er gehör 


* 


Von unſeren 
Wholefale- 
Fabriken di⸗ 
rekt au Sie. 


Geſchriebene Garantie 
mit jeder Maſchine 


Dieie 
hochfe 


tem viertelgeſägtem Eichen eder 


geräu 
dern; 


Ueberſchuß-Lager 
eines Fabrikauten 


von hochfeinen 8125 


ſpiele 
in 6 


dieſes 


grap h 


Phonographen jetzt 
für nur 325.00. 


Nur 200 übrig! 
Beſorgt Eure Auswahl heute 
Offen jed. 

NATIONAL 


Factories 


Outlet Co. 


Sein. 
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Bandel und A 


Die deutſche Mark. — Steigen 


lichen Wirkung auf die deutſchen wirtſchaftlichen Verrhält— 
Dentſchlands. 


niſſe. — Die Finanzlage 
wunſch. — Anwachſen der 


Stante 
ee 


feit in den ®er, 
ee 
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Die Valuta der deut— 
ſchen Mark intereſſiert auch 
ſehr viele Leſer der „Abendpoſt“, 
manche ſollen ſich ſelbſt in ihren 
Träumen damit beſchäftigen. Wir 
befinden uns in der Weihnachts— 
ſtimmung und wollen ihnen deshalb 
auch glauben, daß ihr Intereſſe le— 


diglich durch ihr Mitgefühl für das 


deutſche Volk hervorgerufen 
und daß ſie ſelbſt kein perſönliches 
Intereſſe an der Kursbewegung der 
deutſchen Währung haben, daß ſie 
keine deutſche Mark für Spekula— 
tionszwecke angekauft haben. Neben— 
bei bemerkt, brachte eine deutſch— 
ländiſche Zeitung kürszliq die Nach— 
richt, daß nach dortiger Schätzung 
iiber fünfzig M ilfiarden Mark im 
Auslande untergebracht worden 
ſind. 

Alle dieſe um die Wohlfahrt des 
deutſchen beſorgten Leut 
wird di e auszugsweiſe Wiedergabe 
eines Berichtes des amerikaniſchen 
Sandelsatt aches in Berlin, Chas. 

Herring, interefiieren, der 
in den „Commerce Report5“ bom 
19, Dezember ımter der 1leber- 
ichrift „Keine gründliche wirtichaft- 
liche Beſſerung infolge de8 Steigens 
der deutihen Marf“ 
es heißt darin: 

Tas gegenwärtige Sinaufgehen 
der deutihen Marf, die amt letten 
Novembertage nad) ihrem Yangen |i 
und no nicht dageivejenen Fall 
einfeßte, hat in den deutichen Han- 
dels- und Induſtriekreiſen Wirr- 
warr verurſacht. Die allgemeinen 
übergroßen Ankäufe während der 
Zeit des Sturzes beginnen ſich 
geltend zu machen. Die ſtarke 
Abtienſpekulation, die 
durch das Schwinden des Wer: | 
trauens zu dem Geld denahrt 
wurde, iſt zwar nicht vollſtändig 

beſeitigt worden, obwohl die größ— 

ten Anſtrengungen zu ihrer Unter— 
drückung gemacht werden. Die 
grundlegenden Verhältniſſe im 
öffentlichen Finanzweſen ſind 
unverändert geblieben, die Ausgabe 
von Papiergeld iſt noch immer in 
der Zunahme begriffen und die 
ſchwebende Schuld wächſt infolge 
deſſen beſtändig. 

Die augenblicklichen Verhältniſſe 
deuten darauf hin, daß der noch 


Volkes te 


der im September begann und 
während des ganzen Oktobers und 
Novembers andauerte, zum großen 


Teile durch pſychologiſche Faktoren 


beeinflußt worden iſt und daß dabei 
die in Zukunſt zu erwartenden Ver— 
hältniſſe in Rechnung geſtellt wor— 
den ſind. Das jetzige Steigen er— 
klärt ſich hauptſächlich durch hart— 
näckige Gerüch!e über eine Hinaus— 
ſchiebung der Kriegosentſchädigungs⸗ 
zahlungen und allgemeine Abände⸗ 
rungen der Schadenerſatzleiſtungen, 


Neue 1922 Modelle, 8125 Wert 


irgend welche Records ohne Attachments zu 
11; 


Betran, 


€3 wird fi} pofitiv fiir Euch Tohnen zu Tom- 


Abend bis 9 Uhr —Sonntag 10 vm. bis 4 nachm. 


3224 West 22nd Stroet 


Ar der Ede von Enivher Ave, 


er —— 


deutſche Eiſenbahnweſen. — 
ländiſcher Anfträge der dentſchen Induſtrie. — Arbeitsloſig— 
u nad nicht anf 


wird 


abgedrudt ilt; |: 


der angezeigt worden it k! 


t Euch für 


J furter Zeitung“ 


1130 


| | nicht bemüßigt. 


Retail Wert 
3125. Unſer Pres, I 
direkt an Euch, 


Frei abgelideit! 


in Chicago oder Vorſtädten. 


J 


| 
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Maichine ift in ieder Beziehung wirklich 
in. Groͤße, maſſive Kabinette von ech— 
Mahagoni; 
Eyrungie 
irn, nm 


ſchloſe Motors mit doppelten 
verbeſſerter Univerſal Tone 
X 
winderdber im Tan md —— 
awurf. Klar wie eine GI 9 Der ga 
den Kür für @& Nicht 
ein 
beit 
mehr 

Off 

ar 


8125.00 Phono» 


ke; * 
adler kann 2 
machen! 
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In 


men, ganz gleich, wo Ihr wohnt, 


— Sofurtige Ablieferung! 


— 36 — 


3 28 Ashland Avenue 


Nordoſtecke 21. Straße. 


erreichen 
mit der 
Strafen. 
bahn od. 
Douglas 
vart 
dochbahn. 
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der Valnta von keiner weſent— 
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— Ein Weihnachts— 
deutſchen Handelsflotte. — Das 
Rege Tätigkeit, Abnahme aus— 
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ihrem Höhepunkt. 
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> 
* Je 4 ae 4 


in Verbindung mit der 
daß die umfangreichen 
lanfäufe, insbeicndere von Ma} 
rungsmitteln und gewiſſen Roh-— 
für den Winter— 
abgenommen haben. 


7) 
we ee ** 
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1 
— 


Serbit: 


sy 
Imatertalien 


pP. verbrauch, 

Nach dem dritten zuſählichen Vor— 
— des Vidzet⸗ wird ſich das 
izit für das laufende Rech: ! 
nungsjahr auf 161,500 Millionen 
Papiermark belaufen, wovon 40,300 
Millionen dem Defizit im Eiſen- 
bahn-, Poſt- und egraph enweſen 

18 zum | 


De 


az 


32 
3 
Tel 


Li 


und 120,000 Millionen ben 6 
30, April fällig werdenden Reparas 
tionszahlungen zuzurechnen find. | 
| Der neue Voranihlag zeigt, abge: 
eben von den Reparationszahluns ; 
gen, eine Erhöhung des Defizits um 
|! rund 50,000 Millionen Mark, 
| vem "Neichs tea vorgelegte neue 
im :uergefeh, das eine Erhöhung der 
| Einnahmen um 42,000 Mil 
Mark vorfieht, Hat noch immer 
nig Ausfiht auf Duchführung. 
gefamten Steuereinnahmen für 
nächſte Rechnungsjahr werden 
ungefähr 95,000 Millionen 
berechnei. 
* Die öffentlide Schulp! 
| Deutfchlands wird auf etwas über | 
0,090 Billionen Papiermark an— 
geben. Die fundierte Schuld von 
| igefähr 90,09 ) Millionen Mark ilt 
eit Anfang April, zu welcher Zeit 
J ie 85,000 Millionen Mark betragen 
hatte, etwas geſtiegen. Die Regie- 
rung bezahlt darauf durchſchnittlich 
41% Prozen Zinſen. Wie man 
glaubt, befindet ſich ein großer Teil 
dieſer Schuld in ausländiſchen Hän— 
den, erſt kürzlich ſind umfangreiche 
| Antäufe bon Regierung&bonds für | 
— Rechnung berichtet wor: | 
den. Die fchmebende Schuld von 
nhlnersinäße ren Schatzamtsſchei— 
nen, bie jedoch an die Banfen mit 


me 
Die 
da3 
auf 
Mark 


2 
3 
⸗ 
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einem Diskont von 4 oder 5 Prozent | 
ift neuerbingd um | 


begeben werben, 
9,000 Millionen auf 
242,000 Millionen Mark geftiegen. 


Der Umlauf von Reihdbanke! 
noten ftellte fih am 30 
ber auf 101,000 Millionen W 


Iny 


uk 


tim! 


Vergleich zu 91,500MIT, am Beginn | 


\de3 Monats und zu 71,838 Mill. | 
lam 1. Juni. Dagegen nehmen die | 


‘ | 
4 


4 
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atlace, i 


Das 


onen. 
| 


= |Xeber= und Tertilmaren. 


inggefammt | 


. Nobem= | 


| möglich iſt. 
Noten der Reichsdarlehnskaffe Meier . 


Hientüufe bat eine abjchredende Mirs | 
fung . ausgeübt. Der Verluft bes 
Vertrauend zu ber beutfchen Mar, 
namentlich vor dem Beſuch von 
Stinnes und Rathenau in London, 
hat indeſſen eine faſt noch nie dage— 
weſene Spekulation verurſacht. Das 
ſchwache Steigen der Mark Ende 
November und am 1. Dezember iſt 
in den Artiennotierungen raſch zum 
Ausbdruck gekommen. Die „Frank— 
verzeichnete ihren 
Wert am 1. Dezember zu durch— 
— 3,100 gegenüber 3,900 am 

Kovember Die inländifchen 
Bonds ftiegen dagegen in der gleichen | 
Zeit von 881 auf 929. 

Soiveit der Wafhingtoner Bericht 
a die deutſchen Geldverhältnspie. 
) 
Dart in Amerita mögen ihre Schlüſſe 
für ſich ſelbſt daaus ziehen; einen 


| 


| Rat zu erteilen, fühlt ji) „Merkur“ 1 
Da wir ung aber, | 


iwie gejagt, in ver Weihnachisftim⸗ 


mung berinden, ſo ſoll dieſer Bericht 


J 


doch auch einen Weihnachts— 
wunſch enthalten: mögen alle die 
Hoffnungen, welche die Spelulations— 
käufer in ihrer rührenden Fürſorge 
für die Stammesgenoſſen hegen, in 
vollſtem Umfange in Er rfüllung ge⸗ 


hen — zum Wohle deutſchen 
Volkes! — 


Recht Erfreuliches weiß Handels— 
attaché Herring über das Wachstum 
der deutſchen Handelsma— 
rine zu berichten, er bezeichnet es als 
„phänomenal“. Seit Anfang Jul 
bieſes Jahres iſt der 
raum um ungefähr eine viertel Mi! 
lion geitiegen, jo daß er asia 
auf 850,000 bis 1,000,000 gejikätt 
wird. Die bdeutfien Scifis zbau⸗ 
werften find gegenwärtig fehr be: 
Ihäftigt. Viel hierzu träat das 
Vorgehen der beutjchen Regierung |4 
bei, die au die aroßen Reedereien zu 
leiſt enden Entſchädigungen für die 
auf Grund des lnfriedenvertruges 
‚bon > Verfailles an die Alliierten aus: 
gelieferten Schiffe nur auszuzahlen, 
wenn dieſe ausgelieferten Schiffe 
durch den Bau von neuen erſetzt wer— 
den. Trotz des Anwachſens der deut⸗ 
ſchen Handelsflotte entfallen von dem 
deutſchen Außenhandel jedoch noch 
|adhtzig Prozent auf 

| Schiffe. Die amerikaniſche Handels— 


des 
| 
| 
" 


' 


8 


| flotte ift Daran mit iur Drei Pro; ent | 


| beteiligt, ein für unfer Land burd}- 
aus umbefriebigendes Verhältnis, 
wenn man bedenkt, daß der Handels- 
verkehr zwiſchen Deutſchland und den 
Vereinigten Staaten einen weit grö— 
ß eren Prozentſatz von dem geſamten 
Außenhandel Deutſchlands ausmacht. 
Sehr ungünſtig lauten dagegen bie | 
‚ Angaben von Hertn Herring über bie 
Lage des deutſchen Eiſenbahn— 
weſens. Es fehlt an 90,000 
Bahnwaggons, während Anfang. * 
tober nur 32,000 Waggons zur V 
fügung ftanden, bon Denen ae 
:über vierzig Prozent reparaturbe- 
dürftig waren. Die Frahtaebühren 


— 


ſind am J. November um 30 Prozent , 


Iund am 1. Dezember 


| 50 Prozent erhöpt, 


abermala 
alſo 


um 


den. Auch die Perſonentarife der 
Bahnen ſind am 1. Dezember um 20 
Prozent hinaufgefegt worden, Der 
Bericht meift auf die Verhandlungen 
\zwifden der Regierung und den 
Großinduſtrielle N hin, bei welchen die 
Gewährung eines Kredits zwecks Er— 
möglichung der 
gen von derUebernahme des Bahnbe— 
triebes ſeitens letzterer abhängig ge— 
macht wurde. 


| Härung ihrer Unfähigteit, die Mitte 
"Januar fällig werdende Reparations- 
ahlung zu leiſten, ſcheint zu bewei— 
ſen, daß bie. Verhandlungen Tich 
zerichlagen haben. 
Der Bericht enthält 
j | Ingabe:r 
feit der deutfchen induftriellen 
briken von Mafcinen, Yolomotivei, 
elektriſchen Bedarfsartikeln, Fiſen-, 
Wenn es 
in einem früheren Berihl gehr'ben 
bat, dak in Deutihland Manael an 
Ro höaummolle borhanden fei, To 
wird jetzt gemeldet, daß am 2. Te: 
zember in Bremen 451,000 Ballen 
arggrifanifiher Baummolle auf Ab— 
nehmer warteten. Weiter wird berid)- 
‚tet, daß bie 
‚Aufträge im 
:lebter Zeit einen 
gang aufwetfen und daß die? 
‚unter den fteigenden Preifen 
Rodf toffe zu leiden beginnen. 
Zum Vergleich foll hier ein Bericht 
bon Handel sfefretct Hoover erwähnt | 
werden, der in Außsficht ftellt, daß 7* 
die * seitälofigteit ın'% 
den Vereinigten Staaten) 


allgemeinen 
erheblichen Nüd- 

Tabriten | 
der 


* 


ie glücklichen Beſitzer von deutfiher |& 


ausländiiche | 


innerbalb 
. |atwei Monaten nabszu verdoppelt wor: 


Reparationszahluns 


Die von der deutichen . 
Regierung inzwifchen abgegebene Er= ! 


auch nähere | 
über die äußerjt rege Tätig: | 


yı nlagen, namentlich in den Ya: | 


ausländijden: 
in ı 


4 — 
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— ——— Bor, hicnge, Freitp, — —— 19. 


p Badein ı offen von 9:30 yormittngs bis 9 Yhr ab 
The Store 


'2 


Spezielle 
Muſik 


bis 7 Uhr abends. 
| Armin Hand Konzert Or 
| sbefter wird in unſerem 7. 
| $loor Reftauvant fpielen. 


Kaufsmannswaren 
Bond als Geſchen 


werden vom Mann, Frau 
„der Kind willkommen ge— 
beißen. Zum Berlauf in 
der Haupt Floor Bude umd 
Balkon Exchange Pult. 
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: Min der. Iehten Minnte: 
Raucherwerkt 
und Brenuer 


In hübſch verzierter Schachtel — 
Incenſe iſt in ſedem Wohlgeruch der 
berühmten Vantine Sorte und ent— 


weder in Pulber⸗ oder 50e 


i Kegelform zu haben — 


| 


KR) * * * 
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Vierter — 


Ties für Ränner 


Werte bis 33.50; in prächtigen 
J ſchweren ſeidenen Four⸗in-hands 
ein großes Sortiment zur Aus —8 
J ſpesiell zu 
Es 228 mw ’ 2 
3 für $5;5 jedes... 


Hinlier-Ständer 


Nickel NRafier-Stand, mit Porzel« 


J lan Eup und NRafierpins 1 59 
0 


J ſel; reg. 31.98 wert, 
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Hauptiloor. 


ie Aa P 
t 
Faney Teller 
9ße importierte Porzellan Teller, 
Zoll groß, „Studio handbemal— 
tes Porzeilan“; Auswahl von Blu— 
mens Voerzierungen, zum 
- Verlauf Samdten zum 49e 
ij halbe n Rreife, jeder m 
Schiter toor, 


Glektr. Toniter 


Pit garant, Heizelement, nidel- 
plattierte® Goeitell, röftet zwei 
Sheiben Brot zu aleis € f 
cher Zeit, vollitändig 2.45 
mit Cord md Plug... 

Schiter Floor. 


Abend- 
Sprsialitälen 


Nur 7 bis 8:30 m abends 


Ga⸗ 
"meiden 


Verkauf don 

: Miffes und Hit 
der Leggings 

3,000 Paar für 

morgen zum Wer 

: Tauf: aus eriter 

Qual. Jerfeyh 

Gloib; fließnefüt- 

tert; fpeziell zu 
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Bargain Baſement. 
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Bettuchzeng 


; Nur von 78:30 abd8. 


„Honchmoon“ gebleichtes 
ing, aut befannte 85c_ bochfeine 
Qualität, 2% Pard3 breit; garatt- 
tiert in jeder Hinficht- jomeit 50 

x Gtüde reihen; 12 Yards 
an einen Kunden — C 
die Yard Au 
Zweiter Floor, 
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este 


im Janıar ober Fyebruar feinen Höhe: | 


‚puntt erreichen wird. Das it — 
feine erfreuliche e Weihnachtsbotſch 

| "Merkur" ) 

1 

| 

| Das zweite Kommen Ehrifti. 

Sn leter Stunde wird dad Epan- 
aelium allen Kreaturen geprebiat 
werben, jagt die Schrift. Nichts ift 
beſſer dazıı geeignet denn die mo» 
| berne Schnelligteit, mit ber heute 
der Verkehr zmwifchen allen Menjchen 
Gelbit die wiſſenſchaft⸗ 
lich geſchulten Philoſophen und in— 


| 
! 
| 


longjam ab, Ende November tourben | telfeftuellen Leuchten prebigen heute 
nicht dagewejene Sturz der Marf, |fie auf 7,300 Millionen angeaeben ı eine in Vorbereitung befinoliche ge- 


| gegenüber 7,800 Millionen Anfang | 
de Monata 
Anfang Juni—. 
Geldreferpemira 
Ilionen Mark besziffert, 
Die Altienbörje 
ernd ſehr tätig, obwohl von den aro- 
ßen Banken wie von der Regierung 
Verſuche gemacht werden, die Spelu:| 
lation zu hemmen. Die Banken neh 
men feine Konti auf „margin“, das 
heißt alfo, feine Spetulationsfonti 
an und bie Regierungsfteuer für Als 


Die deutſche 
uf 994 Mil— 


und 9,042 Millionen | | 


zu kräftigen. 
iſt andau— | dies ijt die Erfüllung ber Prophes 


maltige Ummälzuna. Alle Störun- 
gen, Krifen, Kataftrophen, Welt: 
‚ gefhehniffe ungewöhnlicher Natur |, 
tragen dazır bei, den Glauben daran |” 
Die Kirden Tagen: 


zeiung, das zweite Kommen Chriſfi 
ſteht vor der Tür. Ueber diefes 
Thema wird Frau Dr. — 
Sonntag, nachmittags 3 Uhr, in der 
Halle an der Südoſtecke von Bel— 
mont und Racine Abe. 1157 Bel⸗ 
mont Ave., ſprechen. Eintritt frei. 


Große Auswahl 


Werwvoller Weihnachts⸗ 
Geſthenke 


für den ganzen Haushalt. 


Hauptquartier für 
Deutſche 


Geſchent-Winke 


82 
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AmportierteStahlwaren: 


Cartina Sets. NRaiier- und Taichenmeifer, | 
Schneiderwerkzeuge, Scheren uiw, Wir ichlei- | 
fen irnend einen Artifel, welcher cine Schneide | 
nötig hat, und madıen ebenfalls —9 
an ſolchen. 


Aelteſter Laden dieſer Branche in Chicaago. 


KRAUT & DOKNA 


Clark Str., aeacnüber Hotel Atlantic. | 
fonmite | 


Keiner Honig. 


direft von ber größten Imkerei, jeher didilüffig, 
beitgoldige Farbe, feines Aroma; 5 Pfund für 
1 Dollar per Paletpoft in Euer Haus geliefert, 


FW. Luebed, R. 2, Anor, Ind. 
' 2923,80j7 


— — — 


is 


seen 


of Christmas Gcanomies 


THE 


Established ı873 by E.). Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


R - e — .- }ı* 
Ip etſachen 
herabgeſetzt 
Drawing Maſter — 
Schaukel⸗Pferde, 

Baum - Ornamente, 
fowie Dnbende 
anderer iunuderbarer 
Spieljadhen am 
Samstag zu 


zum 34 Preis 


na 


DE EEE TITEL I N 3 


Alles, was hier am Samstag gefanft wird, wird gemäß der nachfolgenden Tabelle zur Ablieferung gelangen: 


Alle Waren, bisum3 Uhrnadm. gekauft, werden am ſelben 
Tage innerhalb der folgenden Grenzen abgeliefert: 


Süd 
bis 
und 


von 95. Str. 
Weſtern Ave. 


Weſtſeite 
und einſchließlich Mahwood, 
Vorſtadt⸗Ablieferungen müſſen Freitag netanft werden für Samftag-Abliciern. 


Macht Eure Einfänfe früh morgens, wenn mönlid. 


bis 


Nordweitfcite 

6i8 Des Tlaines ımd Fra 
Nordieite 

und eimichlichlich 


feite 

125. Etr., swilßen 

Xafe Michigan, 
bis 

Su, 


Bive He 


Eine neue Importation franzdjiicher Perlen- 
Handtaschen foeben angekommen; jehöne Fleine 
Beadinas in wundervollen Sortiment von Far 
ben. Wegen fpaten Eintreffens verkaufen wir fie 


für R 


—— — 


| 


Fanch Paket der feiniten Qun- 
(ität Chocolates, in großer Aus: 
wahl; in allen Größen, %, 1,2, 3 
und 5 Pfund, zu jeher populären 
Breiten. 

Chocolates, in 
Auswahl verſchiedener 


Centers, in netten 
Schachteln, Pfd 


Fairette 


| 


& 


Hanptfloor. 


Slippers als Geſchenke 


für Damen und 


Gerade das Rechte für | 
ein belie btes 


* 


wi, tz Sli 
on diß 


Auswahl von Faſſons u. 


Farben, 
zügliche 
von 


He bis 3.45 


Zweiter Fluor, 
ne nennen 


gu 


a 


Hühner, friih geihlach- 


220 


tet, für SER 
Piund . 


Vorl Seins, (ine, jur 
und -frifhd, ganze od 


yalde, das Pfund > 
Auftern, direlt von Bal- 


550 
We 


“10e 
mn int 
‚28c 
u - 


imore, nicht abge: 
Hefert Onart.. 
Leg of Deal oder Loin, — ta 
EEE anne .... 


Schulter oder ira Real — das 
IRB wessen 


Gelochter Esinten, © —“ 
oder halbe, 396; acfchnitten.. 

Schinken, Sinclairs oder Gudams 
Beit Brand, ganze od. halbe, Pid.. 

Fanch Shellbark Hickory SR — 
neue Ernte, 10 Pfund für.. 


> 


+ * 
Belege 


DRS ZEN 


u, * * 
Be 


° 


er 


* 


der allerbeſte. köſtliche, friſch geroſtete Kaffet 


3S5C 4 


Pfund 


Pfund für 81.00 


„Home Blend”. 
Derielbe Staliee, 
den Wagenderkäu⸗ 


fer au 40 280 


—— 
I 


Puden: 


Wei ftfeite: 
1510 W. Madifon Etr 
2830 W, Madifon Etr 
1836 Ulue Ssland Av 
1217 Hallted Etr 
1832 €, Halfted Etr. 
18188, 12, Etr, 
3102 ” 22, Etr. 
@üdfeite: 
4958 €, Nibland Ave. 
3427 ©. Halfted Eir 
3032 Wentworth *8* 


e 


Die allerbeite 
Creamery But⸗ 


In, 45e| 450 
BANKES. Kaffer- 


Nordweſtſeite: 
1644 W. Chicago Ave. 
jagt 3 Wiilmaufee Ave, 
1045 Milwanfce ve, 
2054 Yıilwanfce Abe, 
2612 W. North Ave. 

Nordieite: 
406 W. Divifion Etr, 
720 28, North Ave, 
3244 Lincoln Ave. 
3831 Lincoln. Ave, 
3413 N. Clark Er, 


| 


F- 
I 
I 
| 
I 
| 
| 


einer | 


59e 


> 
** 


Räumung äußerſt billig, zu 


9.95 12.95 13.95 14.95 


Haupt Floor 


Schmarkhafter Candy für Weil; 


Spezieli 
Ein tanfend Seal 
uftdichte ars, mit hellen 
| fatinsfinifhed Gandieö ges 
| füllt; täglich Frifch gemacht 
in unſerer Candylüche; 
Pfd. Nettogewicht; 
ſoweit ſie reichen, für 
Keine Poſt- oder Tel. Veſtellungen. 


Faſt 


J 
l 


Kinder in einer 


Geſchenk J 

ppers f. Damen; || 

und Kinder; eine |, 

| 

bejte Stoffe, vor= || 

Werte; marktert | | wenigeer ats ter Hü 

| | wirtfihen Wertes. 

| 

| Set bon Record 
geſtattet 300 


Drei ansfchlich! 
1? Ausftattung, 


Nur für morgen 
von echten Mabanoni 
tet, mit Filing 

— Fuͤnfter 
I 


? Euer Weihnachts»: » Dinner | 


z Zaucy friſch geſchlachtete, trocken gerupfte junge Weihnachts— 
Dinner Turfeys zu dem niedrigiten Marptpreife. 


Reule von * * — das 


TER ununsiee °19c 


Beef Ronit, * und fiebente 140 


Bi: Re, BEER seen 


er 


ee 
|  Sprzieller Verlauf von Tb 
| Dutch Kaffee—1 Pfd. Bag ech— 
| tem Old Dutch; von 7 bis $:30 | 
ı abends; 1 an einen | 
| Kunden; feine abge- 230 | 
| liefert; Bag zu ) 
ua 22 r { 
Pe |. F 'n » Taliforniide 


Geſalzene 
geſalzene u. ge * 
Fancy importierte 


Feanuts, Pf. 
Mandeln, in 
Cluſter Ro—⸗ 49e 


Scale, das * 69€ 
ſinen, Pfd. Mund . 
Siebenter Floor, 


—— 


KR} 
* 


N N 
NE 


Schi — 
auf allen Linien. 
Leopold Keumann 


Dietropelitan Bol, 154 W. Randolph Sir, 
Ge 2a Enlle Str, Zinnmer 219. 


Zelephon: Franklin 104. 


552 Weit Noreh Ave, Ede Lar | 
rabee, Zimmer 200, 


Verivandte aus der 
u 


KR RR FR) 
ar 7* * 


—8 ** 


KR 


+ 
welertterge gene 


* 


—R te 


| Zweig-Difice: 
Bo u 
Vaßpapiere, um 
alten Heimat kommen 
laſſen, ſofort beſorgt. 


| Zweig - Office Berlin und Wien. 


—— — — Grundeigentum und Ber 
ſicheruugsgeſchäft. 
United Staie3 Mail Linie von und nad Bre 
men oder Danzig. !Inerfanng gut. 
„Betomac“ 9hfahrt 31 Serember.® 
3. Jan., „America”, 17. Jan., „George 
| 14. Jan., „Hudfon“,  Waihingten“. 
23d3irfondi* 


— 


ö 


Eine echte Vietrola 


Conſole 
Cabinet 


offeriert zu 


Regalen nd 
Alhums aus— 
Nadeln und volle 


Floor 


iu. 


lig und ſaftig, 


große 
Home 
Korb .. 


31.98 und aufwärts. 
rote GSlace, 


Shaktein; 


Alle Waren, bi3 6 Uhrabenrds am Samstag gefauft, werben 


am felben Tage innerhalb der folgenden Grenzen abgeliefert: 
Nordſeite Südſeite 
zwiſchen Weſtern AWenue und Lale bis 95. Str,, wilder” 
Michigan bis ımd einihlichlih Wins und Lafe Midigan, 
netta. Weſtſeite 
zwiſchen 


von 12. Str. 
‚12. © 
uklin Park. Racine Ave, 


Try nn 4 — 
Winnetla. bon Canal Eir. bis 46. Abe., 
Kinzie Ste. und dem Abmafferlanal; 
weftlich von 46. Abe. bi3 Des Plaines 


River, ziwifhen North Abe. u. 22,€tr. 


1 Geihent-Winte 
in der lehten Minnte: 
La Tausta Perlen 


Gerade eingetrofjen, eine beripätete AR 
AN Condung diefer wundervollen Hal ER 
a fetten und wegen ihres fräten Ein- 1 
BA treffens ftellen mir diefelben gun 9 
A Verkauf au 


1, bis 13 


von. dent regulären Preiie, 
_Senptiiser. 


Gürtel- Schnallen 


| Sterlingiilser-Schnalle mit Auhhant- 
HB @ürtel; vollitändig kährend br 


4 wartet foltenfrei grabiert; = 75 


d in fanch Hollyſchachtel; 
Haupifloor, Dearborn Str, 


Nordiweitfeite 
Kinzie Strake Dis Lawrence bene, 
zwiſchen Weſtern Avenne und Cicero 
Abenue. 


ng ee 


fpesiell zu nur 


Coty's L'Origan 
Toilet Set 


2 unzen geſchliffene Glasflaſche 


machten 


Lotus Wölie Lilly; Navaio; 
Auswahl: ein wundervolles Ge— 
ſchenl und ausgewählte Zenter 


Ehocolates; Schachtel 8 c | 


| Emprefz Eugenia Chocolates, täglich 
verpackt; eine der feinſten Auswahlen in 
delitaten Chocolates — 

Pfund ofſeriert 


* Ihre 


ee ee 


ziell das 
für nur 
Fanch harte Milhung in einer Aus- 


wahl ven verihicdenartigen | 
Forneen und Farben — Ci 

| 

| 

| 

530 


das Pfund zu 

Diana Candies — berühmt 
wegen ihres Glanz-Finiſh und 
gefülltem Zentrum; Pfund.... 


J 


n 


fte des 


Entwürfe 
Kabinet 


$5 down and 
ws monthly 


A Nur von 7 
nt 


in Wiiterette® 


Fanch — *— alle neu — 


fund . 320 
Neue Bayer Feigen — vB 2 fund 350 
— Ternios, Ravel, ännfee- | 
Tugend .... ATe 


Golden Slow Sühfartvfet n. die ‚ee und 


virklige Sorte; fer fpeziell; 8 . Ic 


air einen Kunden; 4 und —— 
—A— fanch Jonathans oder Spigenburgs, 
orte; exira fein; 4Unart „Karr 


= Korb; Eure Aus wahl, per 79e 
eiterie, aug Michigan, ri 7 13 
Heiht und zart; das Bündel.. c 


Fanch Sbſtkorb, ſehr maſtieriſch senadt, | 


Kirſchen un 
Pfund ..... : ‚Se, 
Yyanch Fruit Gofe, im fmönen 1. 39 


Tomplett, Pfd. Calec. 
ee 


— Bros. 
Banking 60. 


5. W.Ecke lüdalle n. Waſhinglon öft. 


& ed- Kontos erwünſcht. 
ı 3% Bipien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarlehen 


auf versefferte® Obicage Grunbeiyen«- 
EN | tum zu den nieb. taften Breiien gelichen, 
313difrt 


Altgeneincs Banlgeſtat. 
American Telephone & Telegiaph Co — 
53,000,000 


129. Dividende, ' Rap ital u. 
aalatronmiꝰ 


a 2’Origan Barfüm, Cadet, Totletwal- 
fer, Gefiätspuder, Seife und einen 
4 importierten Lip Stid, in bergoldes 
ter fatingefütterter Schach⸗ 
tel, jebr fvegtell, foweit 
4 200 borhalten, zu 
Hauptfloor. 
Sowohl Slipover wie Coat Fafſon 
J reine Wolle und, Worſted, in mehre⸗ 
J ren Farben, Faſſons und einem gu⸗ 
Iien Aſſortiment für Männer, Kña— 
ben und das enge —— 
Mädchen: wert bis ° 
$10.95; au 
Sweiter Floor. Floor. 
* 
Pfeifen etc. 
Raucher Ständer, Meerihaum. unb 
Briar- Pfeifen in Gebäufen, Zr 
Sets, Bigarren und Zigaretten-Caf 
Sumidors, Bigarrens ‚ undTabat: ‚Zara, 

J Sinarren und Bigaretten Tubes, in 
A harten oder meiden Cafes, reguläre 
Breile ein Viertel herabgeiest. 

R Haupt Flour, Dearborn Er. 
Abend- 
Spezialitäten 

bis 8:30 Nhr abends 
w - 
e und Ueberröt 
Arnige und MWeberröde | 
Winter Ueberzieher, 
4 ııDd Gbeiterftclds: einige find ceralis 
J ſche wabrilate: alle Größen bis 40. 
N 3 inzüne in allen Größen, aufwärts 
a 613 40: alle Yalleus für Sünglinge u 
iunge Männer; bis zu $20,00 wert. N 
sanz Leder- und Schaf gefütterte 
4 bis zır $20.00 wert; irgend 
ein Kleidungsftüd in der Bar- 
tie für $10 
Zweiter floor, 
p — — 
Nur von 7 bis 8:30 abds. 
——— a] ee ng 


Hot:a-Cold Lund Bor, von ihwe 
ı rem Fiber gemacht, mit 1 Bint Hot 
I a:Cold Fläſche, mit Aluminium 
A zen“, hält 24 Stunden hei u, 


Stunden lalt, $3.05 ver 59 


Echiter Floor. 


Fanch verzuckerte 
für 


0? 


“ + 
2) enter * * 


KR KR} 
ee — 


cur — 


ANCHOR- —— — 
Brößte. ſchnellſte Dampfer der 
Welt. Ausgezeichnete Verpflegung 
2* Paſſagiere. Es befindet ſich ein 
iofaler Mrcnt in Xhrer Etadt oder 
nabebet. 


* 


| 


Nah Deutihlagd, Oeſterreich und ber 
Shweis Über Hamburg: 


Saxonia 21. Januar 
2.46. $135; 3. Rl.$103.50; Steuer $5. 
Ucber Cherbourg und Southampton: 


Garmanin ...... ..31. Sezember 
Yanitanie..2o.000rscene de WERE 


— 


Eine viertelfährlide Dividende von. zwei Heberichuß 


Dollar und fünfundswanzig Eent3-per- Aftic | 
wird ausbezahlt am Mentag, den 16..Zannar 
1922 an Aftienbefiker, die beim Sersäftsfehluk | 
am Piendtag, 20. Tex. 1921, eingetraaen find, 
9. Yair-Enich, Chapmeilter. 


mishaeeisıs|, * Der fein Grundeigentum vere- 


faufen will, t 
„|Bmed da 


elder „Aben * 





* 


